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WESENTLICHE KENNZAHLEN

KION Group — Uberblick Finanzkennzahlen

Veran-

derung
in Mio. € 2024 2023 2022 2024/2023
Umsatz und Ergebnis
Umsatzerldse 11.503,2 11.433,7 11.135,6 0,6 %
EBITDA 1.917,0 1.713,6 1.201,8 11,9 %
EBITDA bereinigt* 1.945,0 1.748,7 1.218,7 11,2 %
EBITDA-Marge bereinigt! 16,9 % 15,3 % 10,9 % -
EBIT 777,8 660,6 168,3 17,7 %
EBIT bereinigt* 917,2 790,5 292,4 16,0 %
EBIT-Marge bereinigt* 8,0 % 6,9 % 2,6 % -
Konzernergebnis 369,2 314,4 105,8 17,5 %
Ergebnis je Aktie (in €) (unverwéassert) 2,75 2,33 0,75 17,8 %
Dividende je Aktie (in €)? 0,82 0,70 0,19 171 %
Bilanz®
Bilanzsumme 18.805,4 17.388,4 16.599,4 8,1 %
Eigenkapital 6.207,1 5.772,7 5.607,8 75 %
Net Working Capital* 1.783,2 2.009,0 2.050,2 -11,2%
Netto-Finanzschulden® 913,2 1.210,6 1.670,5 —24,6 %
ROCE® 8,7 % 7,7 % 2,9 % -
Cashflow
Free Cashflow’ 702,0 715,2 —715,6 -1,8%
Investitionen® 462,9 4428 382,7 45 %
Auftragslage®
Auftragseingang 10.320,9 10.849,9 11.670,6 -4,9 %
Auftragsbestand?® 4.635,1 6.045,2 6.775,8 -23,3 %

1 Bereinigt um Effekte aus Kaufpreisallokationen sowie Einmal- und Sondereffekte
2 Fir 2024: Dividendenvorschlag fur das Geschéftsjahr 2024
3 Stichtagswerte jeweils zum Bilanzstichtag 31.12.

4 Net Working Capital ist die Summe aus Vorraten, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, Vertragsvermdgenswerten
abzuglich Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und Vertragsverbindlichkeiten

5 Die Kennzahl beinhaltet die Finanzverbindlichkeiten abziglich Flussiger Mittel

6 Die Kennzahl ROCE wird als Verhaltnis aus EBIT bereinigt und dem Capital Employed ermittelt

7 Free Cashflow ist definiert als Cashflow aus der laufenden Geschéftstatigkeit zuziglich Cashflow aus der Investitionstéatigkeit

8 Sachinvestitionen und Investitionen in immaterielle Vermdgenswerte, inklusive aktivierter Entwicklungskosten

9 Vorjahreswerte fur Auftragseingang und Auftragsbestand wurden aufgrund einer Definitionsdnderung angepasst
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KION Group — Uberblick Nachhaltigkeitskennzahlen

Veran-
derung
2024 2023 2022 2024/2023
Umwelt
THG-Emissionen (Scope 1 + 2) (in kt CO,e)* 147 146 143 0,3 %
THG-Emissionen (Scope 3) (in kt CO,e)* 16.011 17.581 21.297 -8,9 %
Energieverbrauch (in MWh) 630.191 638.042 623.960 -1,2%
Wasserentnahme (in m3) 606.030 595.854 552.888 1,7%
Abfallaufkommen (in Tonnen) 68.620 75.617 101.287 -9,3 %
Zertifizierungsquote 1SO 14001 (alle Standorte) 99 % 90 % 72 % -
Soziales
Mitarbeiter? 42.719 42.325 41.149 0,9 %
Anteil weiblicher Beschaftigter® © 18,9 % 18,6 % 18,1 % -
Unfallhaufigkeitsrate (LTIFR)* 44 5,2 5,9 -15,4 %
Zertifizierungsquote 1SO 45001° 99 % 89 % 80 % -
Unternehmensfihrung
Anteil von Frauen in Verwaltungs-, Leitungs- und
Aufsichtsorganen der KION Group (AMSB)® 27,3 % 27,3 % 22,7 % -
ESG-Ziele verankert in der Vorstandsvergitung Ja Ja Ja -

1 Treibhausgas (THG)-Emissionen in Tausend Tonnen COz-Aquivalente (CO-e) in Ubereinstimmung mit der Definition
des ,GHG protocol” (standortbezogen fiir Scope 1 und Scope 3, marktbezogen fiir Scope 2)

2 Mitarbeiterzahlen nach Vollzeitaquivalenten (inkl. Auszubildende; ohne inaktive Beschaftigte) jeweils zum Bilanzstichtag 31.12.

3 Angabe gemaR ESRS; gemaf KION Definition (inkl. Auszubildende; ohne inaktive Beschaftigte) betrug der Anteil 18,6 %
(Vorjahr: 18,2 %)

4 Arbeitsunfélle aktiver Beschaftigter mit einer Ausfallzeit von mindestens einem Arbeitstag, normiert auf 1 Mio. Arbeitsstunden
5 1S0 45001 oder &quivalente Standards zu Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz, bezogen auf alle Standorte

6 Personenanzahl zum Bilanzstichtag 31.12.

Alle Betrage in diesem Geschaftsbericht werden in Millionen Euro (Mio. €) angegeben, soweit nichts anderes vermerkt ist.
Dabei kann es aufgrund kaufmannischer Rundungen aus der Addition in den Summen zu unwesentlichen
Rundungsdifferenzen kommen. Die dargestellten Prozentsatze werden auf Basis der jeweiligen Betrage in Tausend Euro
(Tsd. €) ermittelt.
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UNTERNEHMENSPROFIL

Die KION Group ist einer der weltweit fihrenden Anbieter fur Flurférderzeuge und Supply-
Chain-Lésungen.” |hr Leistungsspektrum umfasst Flurférderzeuge wie Gabelstapler und
Lagertechnikgerate sowie integrierte Automatisierungstechnologien und Softwarelésungen fur die
Optimierung von Lieferketten — inklusive aller damit verbundenen Dienstleistungen. In mehr als 100
Landern verbessert die KION Group mit ihren Logistiklésungen den Material- und Informationsfluss
in Produktionsbetrieben, Lagerhdusern und Vertriebszentren. Der im MDAX gelistete Konzern ist in
der Region EMEA der grofRte Hersteller von Flurférderzeugen. In China ist die KION Group
fuhrender ausléandischer Produzent. Im Markt fir Lagerautomatisierungslésungen ist die
KION Group der weltweit fllhrende Anbieter.

Die Marken der KION Group sind gut etabliert. Dematic ist weltweit fihrender Spezialist fir
intelligente Supply-Chain- und Automatisierungslosungen. Die Marken Linde und STILL bedienen
den Premium- und oberen Value-Markt fir Flurforderzeuge, wahrend Baoli sich auf das untere
Value- und Economy-Segment konzentriert. Die regionale Flurférderzeug-Marke Fenwick ist einer
der fuhrenden Material-Handling-Anbieter in Frankreich, wahrend OM als einer der fihrenden
Anbieter den indischen Markt bedient.

Zum 31. Dezember 2024 waren weltweit mehr als 1,9 Millionen Flurférderzeuge der KION Group
bei Kunden verschiedener GrofR3e in zahlreichen Industrien auf sechs Kontinenten im Einsatz.

We keep the world moving.

* BezugsgroRe fiir die Angaben zur Marktposition der KION Group insgesamt, deren Marktposition in China sowie zu
Dematic: gemessen am Umsatz des Jahres 2023; BezugsgroRRe fur die Angaben zur Marktposition in EMEA, zu Fenwick
und zu OM: gemessen an verkauften Stiickzahlen des Jahres 2023
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SEGMENTE

Industrial Trucks & Services

Das Segment Industrial Trucks & Services umfasst Gabelstapler, Lagertechnikgerate und
verbundene Dienstleistungen einschlie3lich unterstiitzender Finanzdienstleistungen. Das Segment
setzt auf eine Mehrmarkenstrategie mit den drei internationalen Marken Linde, STILL und Baoli
sowie den regionalen Marken Fenwick und OM.

Supply Chain Solutions

Das Segment Supply Chain Solutions umfasst integrierte Technologie- und Softwareldsungen zur
Optimierung von Lieferketten. Entlang des Materialflusses der Kunden werden manuelle und
automatisierte Lésungen fur sdmtliche betriebliche Materialflussanwendungen bereitgestellt, die von
der Warenannahme Uber Multishuttle-Lagersysteme bis hin zur Kommissionierung reichen. Das
Segment Supply Chain Solutions besteht aus der Marke Dematic.

Corporate Services

Corporate  Services umfasst Holding- und sonstige  Servicegesellschaften, die
segmentlbergreifende Dienstleistungen wie beispielsweise IT und allgemeine Verwaltung
erbringen.

Industrial Trucks & Services (ITS) Supply Chain Solutions (SCS) Corporate Services

>00  DEMATIC KION
[egezezel

GROUWUP

... DR

Operating Units Operating Unit * Interne Service-
inkl. Financial Services « KION SCS Einheiten
* KIONITS EMEA * Holding-Funktionen

* KION ITS Americas
* KION ITS Asia Pacific
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An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionare Lagebericht Informationen

BRIEF AN DIE AKTIONARE

Liebe Aktionare, Kunden, Partner und Freunde der
KION Group,

unser Unternehmen ist in einer sehr zukunftstrachtigen Branche tatig: Wir profitieren stark von
globalen Megatrends: Die steigende Urbanisierung und der Arbeitskraftemangel in vielen Industrien,
technologische Innovationen, Automatisierung, Digitalisierung und kiinstliche Intelligenz treiben
unser Geschéft an — und weltweit wachst die Nachfrage nach schneller Lieferung und vollstandiger
Ruckverfolgbarkeit in der Lieferkette. Wir begegnen diesen Trends mit unseren maf3geschneiderten
Lésungen und unserem Produktportfolio fir unsere Kunden auf globaler Ebene.

Wir haben seit dem schwierigen Jahr 2022, das von Inflation und schwerwiegenden Stérungen der
Lieferkette gepréagt war, in beiden operativen Segmenten und auf KION Ebene sehr gute Fortschritte
erzielt. Unsere Mal3nahmen zur Steigerung der operativen und kommerziellen Agilitat haben sich
als erfolgreich erwiesen, und 2024 war ein starkes Jahr fur uns: Wir konnten die EBIT-Marge
bereinigt des Segments Industrial Trucks & Services schnell wieder auf 10,0 Prozent im Jahr 2023
und 10,7 Prozent im Jahr 2024 steigern, wahrend sich die Marge des Segments Supply Chain
Solutions kontinuierlich verbessert hat, da wir die Altprojekte abarbeiten sowie die Verbesserungen
im Projektmanagement und das wachsende Servicegeschéft Friichte tragen. Dies sollte zusammen
mit der Ruckkehr des Marktes zum Wachstum dafiir sorgen, dass Supply Chain Solutions wieder
zweistellige EBIT-Margen bereinigt erzielen wird.

In einem Umfeld makro6konomischer und geopolitischer Herausforderungen und standiger
Veranderungen haben wir unsere Widerstandsfahigkeit unter Beweis gestellt. Die KION Aktionére
werden davon profitieren: Vorstand und Aufsichtsrat der KION GROUP AG werden der
Hauptversammlung am 27. Mai 2025 eine Dividende von 0,82 € (Vorjahr: 0,70 €) je Aktie
vorschlagen. Zu diesem Erfolg haben alle KION Teams weltweit beigetragen.

Die Welt und unsere Markte verandern sich schnell. Wir befinden uns an einem entscheidenden
Punkt in der Geschichte von KION: Wir schaffen ein Unternehmen, das noch agiler und
widerstandsfahiger ist, zum Nutzen aller unserer Stakeholder. Um uns jetzt auf die ndchste Phase
vorzubereiten, haben wir im Jahr 2024 an verschiedenen wichtigen Projekten gearbeitet. So hat
KION beispielsweise eine neue Strategie (,Playing to Win®) entwickelt.

KION wird das Supply Chain Solutions Unternehmen

Die Leidenschaft unserer Mitarbeiter gilt der Innovation, Automatisierung und Orchestrierung von
Lésungen fur die Lieferketten unserer Kunden. Wir machen Teil- und Vollautomatisierung leicht
zuganglich und skalierbar. Wir bieten intelligente Flurférderzeuge, Automatisierungslésungen,
Software und Services fur reibungslose Materialflisse. Mit ,Playing to Win“ wird KION zum
Supply Chain Solutions Unternehmen.

Durch unser Engagement fur Innovation und Wachstum starken wir unser Geschaft in beiden
operativen Segmenten, indem wir noch kundenorientiertere Produkte und eine regionale Expansion
anbieten. Dartber hinaus starken wir unsere Prasenz auf dem wachsenden Automatisierungsmarkt,
indem wir uns entschlossen auf innovative Technologien und Lésungen konzentrieren.
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An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionare Lagebericht Informationen

Sustainable Performance unterstreicht unser Engagement fiir die kontinuierliche Steigerung der
Rentabilitdt und Wettbewerbsfahigkeit und ebnet den Weg firr zukiinftige Investitionen. Unsere
Technologieorganisation (CTO) wird Initiativen priorisieren, die darauf abzielen, die
Markteinfiihrungszeit von Innovationen zu verkirzen und die Produktkosten zu senken. In der
Produktentwicklung starken wir die markenubergreifende Zusammenarbeit, insbesondere in
Bereichen wie automatisierte Flurférderzeuge und Autonome Mobile Roboter.

Organizational Development widmet sich der weiteren Aktivierung von unternehmensweiten
Managementprinzipien, die in unseren Geschafts- und HR-Prozessen verankert sind, um unsere
strategischen Ziele zu unterstiitzen. Wir verfolgen eine agile Denkweise und arbeiten schnell und
fokussiert, um pragmatische und kreative Losungen zu finden.

Wir spielen auf Sieg, erweitern die Grenzen unserer Branche, starken unsere Vordenkerrolle und
nutzen Kl-gesteuerte Losungen als integralen Bestandteil unserer Strategie, um die Lieferketten
unserer Kunden zu optimieren und ihre Produktivitat zu steigern.

Rob Smith

Vorsitzender des Vorstands der KION GROUP AG

KION denkt das Warenlager der Zukunft neu

Im Jahr 2024 arbeiteten wir mit Hochdruck an unserer Zusammenarbeit mit NVIDIA und Accenture.
Wir sind die ersten in unserer Branche, die die physische Kl von NVIDIA einsetzen und eine Vision
fur Lagerhauser entwickeln, die Teil eines intelligenten, agilen Systems sind, sich mit der Welt um
sie herum weiterentwickeln und nahezu jede Herausforderung in der Lieferkette bewaltigen kdnnen.
Auf der Consumer Electronics Show in Las Vegas Anfang 2025 gaben wir erste Ergebnisse bekannt:
KION wird in der Lage sein, ideale Setups fir neue Lagerhauser zu definieren und bestehende
Einrichtungen kontinuierlich mit Mega zu verbessern, einer NVIDIA Omniverse-Blaupause fir grof3
angelegte industrielle digitale Zwillinge. Dazu gehdrt ein digitaler Zwilling, der von physischer Kl
angetrieben wird — KI-Modelle, die die Prinzipien und Qualitaten der physischen Welt verkdrpern —
um die Leistung intelligenter Lagerhauser zu verbessern, die mit automatisierten Flurférderzeugen,
intelligenten Kameras und den neuesten Automatisierungs- und Robotikldsungen arbeiten.
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An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionare Lagebericht Informationen

Wir erfinden die Lagerautomatisierung neu. Im Wesentlichen wird das Lager der Zukunft eine
Umgebung schaffen, in der sowohl menschliche Mitarbeiter als auch Maschinen nahtlos und sicher
zusammenarbeiten kdnnen. Es sagt potenzielle Probleme voraus, visualisiert sie, passt sich ihnen
an und generiert datengestitzte Erkenntnisse fir die Bediener. Dies hilft uns letztendlich, Lager zu
entwerfen, die nicht nur effizienter, sondern auch widerstandsfahiger sind.

Wir sind nah bei unseren Kunden in allen Regionen der Welt

Die beiden operativen Segmente von KION treiben ihr Wachstum voran, indem sie sich eng an den
Anforderungen ihrer regionalen und lokalen Markte orientieren. Im Jahr 2024 haben wir unsere
Kapazitdten und unser Vertriebs- und Servicenetz in den Regionen APAC und Americas erweitert,
um auf alle geopolitischen Szenarien gut vorbereitet zu sein. Wir haben das neue Werk fir
Supply Chain Solutions und das integrierte Technologiezentrum in Jinan, China, erweitert. Dartber
hinaus wurden Investitionen in die Erweiterung des Werks fur Flurforderzeuge am Standort
Summerville, South Carolina, getatigt. Wir verbessern die lokale Eigenproduktion und optimieren
gleichzeitig die Beschaffung, die Effizienz der Lieferkette und die Gesamtproduktivitét.

In der Region EMEA wurde im Oktober 2024 das KION Automation Center Antwerpen, Belgien,
eroffnet, das Kompetenzzentrum des Konzerns flr Automatisierungsléosungen. Durch die
Zusammenfuhrung verschiedener Kapazitaten der KION Marken unter einem Dach kénnen wir
nun schneller auf Marktbedirfnisse reagieren und Automatisierungsprojekte schneller,
innovativer und kostenglnstiger umsetzen. Unsere Teams entwickeln maf3geschneiderte
Automatisierungslosungen fir unsere Kunden und unterstiitzen unsere regionalen Vertriebsteams.

Nachhaltige Entwicklung und ehrgeizige Ziele fest im Blick

Im Jahr 2024 haben wir auch bei unseren Nachhaltigkeitsbemihungen erhebliche Fortschritte
erzielt: Wir streben danach, nicht nur ein ressourceneffizientes, sondern auch in allen anderen
Aspekten ein nachhaltiges Unternehmen zu werden: Im Jahr 2024 haben wir die Integration von
Nachhaltigkeit in unser Kerngeschéft fortgesetzt und unsere Kunden und Lieferanten auf ihrem Weg
zur Nachhaltigkeit unterstiitzt, indem wir unsere Nachhaltigkeitsstrategie weiter geschéarft und in
beiden operativen Segmenten Industrial Trucks & Services und Supply Chain Solutions wichtige
Hebel definiert haben. Unsere bisherigen Bemiihungen zur Dekarbonisierung trugen Frichte, als
die Science-Based Targets Initiative (SBTi) unsere Klimaziele und unsere Verpflichtung, bis
spatestens 2050 in unserer gesamten Wertschépfungskette Netto-Null-Emissionen zu erreichen,
offiziell bestatigte.

Die Fortschritte von KION im Bereich Nachhaltigkeit sind nicht unbemerkt geblieben. Neben der
Bestatigung des EcoVadis-Ratings ,,Gold” fiir KION im Jahr 2024 wurden wir erstmals in den Dow
Jones Best-in-Class Europe Index aufgenommen, einen der dltesten Nachhaltigkeits-Benchmarks,
der auf unserem bisher besten Ergebnis im Rating S&P Global CSA basiert. Die
Nachhaltigkeitsberichterstattung des Unternehmens in diesem Geschéftsbericht unterstreicht unser
uneingeschréanktes Engagement fur Nachhaltigkeitstransparenz. Auf freiwilliger Basis haben wir die
umfangreichen Vorschriften der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) der
Européaischen Union vollstandig integriert.
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An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionare Lagebericht Informationen

Wir denken bereits heute an morgen

Wie bereits erwéhnt, befindet sich KION an einem entscheidenden Punkt seiner Geschichte. Die
europdischen Volkswirtschaften haben Schwierigkeiten, an Schwung zu gewinnen — dies wirkt sich
auf Kundenindustrien von Industrial Trucks & Services aus, in denen chinesische Wettbewerber ihre
Marktposition nach der Pandemie verbessert haben. Auch Supply Chain Solutions spirte die
Auswirkungen der anhaltenden Investitionszuriickhaltung im Jahr 2024.

Um die Entwicklung von Loésungen in beiden Segmenten weiter voranzutreiben und so den
zukinftigen Anforderungen unserer Kunden gerecht zu werden, werden wir ein noch
widerstandsfahigeres und agileres Unternehmen aufbauen. Wahrend interne Programme zur
kontinuierlichen Verbesserung der Produktkosten bereits im Jahr 2024 eingefiihrt wurden und
weiterlaufen, werden weitere strukturelle MalRnahmen im Jahr 2025 zu einer effizienteren
Aufstellung in Europa fuhren.

KION ist eine treibende Kraft bei der Neugestaltung unserer Branche: Wir nutzen die Kraft von
Automatisierung und Robotik, von Konnektivitat und kunstlicher Intelligenz. Unsere Maéarkte
wachsen. Wir koordinieren Lieferketten und sind eine Séule des globalen Handels — jetzt und in
Zukunft.

Herzlichst
2S——
Rob Smith

Vorsitzender des Vorstands

KION GROUP AG

KION GROUP AG 11 Geschaftsbericht 2024



An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
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VORSTAND DER KION GROUP AG

Dr. Richard Robinson Smith

e Vorsitzender des Vorstands (CEO)
e Geboren 1965 in Augsburg, Deutschland

Christian Harm

¢ Finanzvorstand (CFO)
e Geboren 1968 in St. Polten, Osterreich

Valeria Gargiulo

e Chief People & Sustainability Officer (CPSO) & Arbeitsdirektorin
e Geboren 1972 in Lomas de Zamora, Argentinien
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Andreas Krinninger

e President KION ITS EMEA
e Geboren 1967 in Bergisch Gladbach, Deutschland

Ching Pong Quek

e Chief Technology Officer (CTO) &
President KION ITS Asia Pacific
¢ Geboren 1967 in Batu Pahat/Johor, Malaysia

Hans Michael Larsson

e President KION Supply Chain Solutions & KION ITS Americas
e Geboren 1965 in Vasterds, Schweden
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An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionare Lagebericht Informationen

BERICHT DES AUFSICHTSRATS DER
KION GROUP AG

Sehr geehrte Aktionarinnen und Aktionare,

das Geschéftsjahr 2024 war fur die KION Group von einem anspruchsvollen Markt- und
Wettbewerbsumfeld gepragt. Eine Vielzahl von externen Faktoren und Herausforderungen haben
die gesamtwirtschaftliche Entwicklung belastet. Dennoch konnte die KION Group im vergangenen
Jahr starke Ergebnisse erzielen und ihre Profitabilitat im Vergleich zum Vorjahr deutlich verbessern.
Ermdglicht wurde dies durch den unermddlichen Einsatz der Mitarbeitenden und des neu formierten
Vorstandsteams, wofir ich allen — auch im Namen aller anderen Aufsichtsratsmitglieder — herzlich
danken mdéchte.

Auch das Geschéftsjahr 2025 wird anspruchsvoll bleiben, nachdem derzeit davon auszugehen ist,
dass das wirtschaftliche Umfeld weiterhin schwierig bleibt. Daher hat der Vorstand ein umfassendes
Effizienzprogramm initiiert, das die bereits begonnene Transformation unterstiitzt und Uber die
kommenden Geschéftsjahre deutliche Ergebnisse zeigen wird. Dieses Programm soll im Sinne der
beschlossenen nachhaltigen Strategie dazu beitragen, dass die KION Group auch in der Zukunft
ihren Kundinnen und Kunden die besten Produkte bieten kann.

Der Aufsichtsrat hat dem Vorstand bei der Fihrung und der strategischen Weiterentwicklung
jederzeit beratend und unterstitzend zur Seite gestanden und seine ihm gemal Gesetz, Satzung
und Geschéftsordnung obliegenden Aufgaben und Pflichten vollumfanglich erfillt.

Schwerpunkte der Aufsichtsratstatigkeit

In insgesamt sechs ordentlichen und einer auf3erordentlichen Aufsichtsratssitzung im
Berichtszeitraum hat sich der Aufsichtsrat mit allen fir das Unternehmen relevanten
Fragestellungen eingehend befasst und sich von der Rechtmafigkeit, Zweckmafigkeit und
Ordnungsmaligkeit der Unternehmensfihrung Uberzeugt. Darlber hinaus wurden zwei
Umlaufbeschlisse im schriftlichen Verfahren gefasst. Einzelne Aufsichtsratsmitglieder waren zu
einzelnen Sitzungen des Aufsichtsrats verhindert, haben in den meisten Fallen allerdings im Wege
einer Stimmbotschaft an den erforderlichen Abstimmungen teilgenommen.

Ein wesentlicher Schwerpunkt der Aufsichtsratstatigkeit im Berichtszeitraum bestand in der
Befassung des Aufsichtsrats mit der vom Vorstand entwickelten ,Playing to Win“-
Unternehmensstrategie, welche die bisherige Strategie ,KION 2027 ablést, sowie damit
einhergehend mit der Nachhaltigkeitsstrategie des Unternehmens. Neben der Behandlung
strategischer Themen in den Aufsichtsratssitzungen stellte der Vorstand den Mitgliedern des
Aufsichtsrats die neue Unternehmensstrategie in einem mehrtagigen Workshop vor und diskutierte
sie in diesem Rahmen grundlegend und ausfuhrlich mit dem Aufsichtsrat.

Der Aufsichtsrat hat sich regelméafig in sémtlichen seiner Sitzungen tber die Geschéftsentwicklung
des Unternehmens informieren lassen und stand dem Vorstand bei dessen Erwagungen, unter
anderem zu seinen Initiativen zur Effizienzsteigerung, beratend zur Seite.

AuRerdem hat sich der Aufsichtsrat im Geschéftsjahr 2024 in mehreren Sitzungen mit fur das
Unternehmen bedeutenden Nachhaltigkeitsfragen beschéftigt und insbesondere mit den Planungen
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zur Erreichung des so genannten ,Net-Zero®-Ziels befasst. Dem Aufsichtsrat wurden regelmaRig die
Entwicklungen in den Bereichen Gesundheit, Arbeitssicherheit und Umweltschutz dargestellt. Der
Aufsichtsrat war in allen entscheidenden Schritten bei der Realisierung dieser grundlegenden,
zukunftsorientierten MaRnahmen eingebunden.

Hans Peter Ring

Vorsitzender des Aufsichtsrats der KION GROUP AG

In seinen ordentlichen Sitzungen im Geschaftsjahr 2024 befasste sich der Aufsichtsrat dartber
hinaus mit den von ihm turnusmafiig zu behandelnden Themen.

Dazu gehoérten in der ordentlichen Sitzung am 28. Februar 2024 die Billigung und Feststellung des
Jahresabschlusses der KION GROUP AG fir das Geschéftsjahr 2023, die Prifung des Vorschlags
Uber die Ergebnisverwendung, die Billigung des Konzernabschlusses der KION GROUP AG fir das
Geschaftsjahr 2023, die Feststellung der Zielerreichungen fir die variable Vergitung der
Vorstandsmitglieder, die Beschlussfassungen zur finanziellen und auch zur nichtfinanziellen
Berichterstattung Uber das Geschéftsjahr 2023 und zum Vergutungsbericht 2023 sowie
Beschlussfassungen zum neuen Vorstandsvergitungssystem und zur Vorbereitung der
Hauptversammlung 2024.

Ebenfalls mit hauptversammlungsrelevanten Themen und Vorstandspersonalien war der
Aufsichtsrat in seiner ordentlichen Sitzung am Tag der Hauptversammlung am 29. Mai 2024 befasst.

Mit der Berichterstattung aus dem Bereich Compliance einschlielich Datenschutz, dem Status des
unternehmensweiten Transformations- und Digitalisierungsprojekts ,Business Transformation® und
Personalien des Vorstands befasste sich der Aufsichtsrat umfassend in seiner Sitzung am
27. Juni 2024.

Ferner beschaftigte sich der Aufsichtsrat in seiner ordentlichen Sitzung am 26. September 2024 mit
den Berichterstattungen aus den Bereichen CTO, Finanzierung und Nachhaltigkeit. Zudem wurde
die laufende Initiative des Vorstands zur Kosteneinsparung erértert. In seiner Strategiesitzung
ebenfalls am 26. September 2024 widmete sich der Aufsichtsrat ausfihrlich der kiinftigen ,Playing
to Win“-Unternehmensstrategie sowie den damit einhergehenden finanziellen Auswirkungen und
dem Implementierungsplan. AuRerdem wurde eingehend die strategische Bedeutung des bereits in
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den Vorjahren berichteten unternehmensweiten Transformations- und Digitalisierungsprojekts
.Business Transformation“ und dessen Umsetzungsstatus erortert.

In der letzten ordentlichen Sitzung im Berichtszeitraum am 18. Dezember 2024 waren Gegenstande
der Befassung des Aufsichtsrats die Budgetplanung fir das Jahr 2025, diverse Governance-
Themen einschlieBlich der Entsprechenserklarung 2024, die Diskussion der Ergebnisse der
Effizienzprifung des Aufsichtsrats, Personalthemen des Unternehmens und die Festlegung der
Ziele fur die variable Vergitung des Vorstands fur 2025.

Gegenstand der aufRerordentlichen Sitzung des Aufsichtsrats am 2. Mai 2024 waren
Personalthemen betreffend den Vorstand.

Mittels Umlaufbeschlissen hat der Aufsichtsrat tGber Personalthemen betreffend den Aufsichtsrat
sowie zustimmungspflichtige Geschéftsvorfalle entschieden.

Zusammenarbeit von Aufsichtsrat und Vorstand

Im abgelaufenen Geschéftsjahr hat der Aufsichtsrat die ihm nach Gesetz, Satzung und dem
Deutschen  Corporate  Governance Kodex (DCGK) zugewiesenen Aufgaben und
Verantwortlichkeiten erneut mit Engagement und Sorgfalt wahrgenommen.

Er hat sich intensiv mit der Uberwachung und Kontrolle des Vorstands befasst und diesen bei der
Leitung des Unternehmens beraten.

Der Vorstand hat den Aufsichtsrat regelméRig in den Sitzungen, aber auch auRerhalb der Sitzungen
sowohl schriftlich als auch mindlich umfassend Uber die wirtschaftliche Lage des Unternehmens
und wesentliche Geschéaftsvorfélle informiert.

Wie in den Vorjahren wurden neben den bereits genannten Schwerpunkten zahlreiche weitere
Sachthemen und zustimmungspflichtige Geschéftsvorfélle diskutiert sowie notwendige
Entscheidungen getroffen. Die Einbindung des Aufsichtsrats in wesentliche Entscheidungen des
Unternehmens erfolgte stets frihzeitig und umfassend. Samtliche Mitglieder des Aufsichtsrats
hatten Gelegenheit, sich im Plenum oder in den Ausschiissen mit den vorgelegten Unterlagen,
Berichten und Beschlussvorschlagen zu befassen und diese eingehend zu prufen und zu erdrtern.

Die Vorsitzenden von Aufsichtsrat und Prifungsausschuss standen dartiber hinaus zwischen den
Sitzungen des Aufsichtsrats und seiner Ausschisse in laufendem und engem Kontakt mit dem
Vorstandsvorsitzenden und dem Finanzvorstand. Ebenso erfolgte ein regelméafiiger Austausch des
Vorsitzenden des Prifungsausschusses mit den Verantwortlichen fur Internal Audit und Corporate
Compliance des Unternehmens.
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Arbeit der Ausschisse

Um seine Aufgaben mit der erforderlichen Sorgfalt und Effizienz wahrnehmen zu kénnen,
unterstutzen finf standige Ausschiusse den Aufsichtsrat bei seiner Arbeit und bereiten Beschlisse
des Plenums vor: der Vermittlungsausschuss gemafRl 8§ 27 Absatz 3 Mitbestimmungsgesetz,
der Prasidialausschuss, der Prifungsausschuss, der Nominierungsausschuss und der
Vergltungsausschuss.

Der Présidialausschuss hielt im Berichtszeitraum vier ordentliche Sitzungen ab. Ein Mitglied war bei
einer Sitzung verhindert, im Ubrigen nahmen samtliche Mitglieder des Préasidialausschusses an
allen Sitzungen teil. Das Prasidium befasste sich im Berichtsjahr im Wesentlichen mit der
Vorbereitung der Sitzungen des Plenums, der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des
Unternehmens sowie mit den Personalien und der Organisation des Vorstands.

Der Prifungsausschuss, der zugleich der zustdndige Ausschuss fur samtliche
Nachhaltigkeitsfragen und ESG-Themen ist, hielt im Geschéftsjahr 2024 funf ordentliche Sitzungen
und eine aul3erordentliche Sitzung ab. Samtliche Mitglieder des Prifungsausschusses nahmen an
allen Sitzungen teil. In den Sitzungen wurden hauptséchlich die Geschéaftsentwicklung und
Finanzplanung der KION Group, die Risikosituation des Unternehmens, Fragen der
Abschlussprifung und deren Qualitétskontrolle sowie der Unabhangigkeit des Abschlussprifers,
die Prifung des Jahres- und des Konzernabschlusses der KION GROUP AG und der
Quartalsabschliisse sowie Nachhaltigkeitsthemen behandelt. Dartiber hinaus beschéftigte sich der
Ausschuss mit der finanziellen und nichtfinanziellen Berichterstattung, den Berichterstattungen aus
den Bereichen Compliance und Interne Revision sowie intensiv mit Fragen des internen Kontroll-
und Risikomanagementsystems der KION Group. Der Ausschuss Uiberzeugte sich davon, dass beim
Abschlussprifer keine Interessenkonflikte vorliegen. Die in diesen Bereichen erforderlichen
Beschliisse des Plenums wurden im Prifungsausschuss vorbereitet und dem Aufsichtsrat berichtet.
Der Abschlussprifer erstattete dem Prifungsausschuss regelméf3ig Bericht (ber seine
Priafungstatigkeit und deren Ergebnisse. Es erfolgte regelmaRig eine Aussprache im
Prifungsausschuss ohne den Vorstand.

Im VergUtungsausschuss, der im Geschéftsjahr 2024 zu drei ordentlichen Sitzungen zusammentrat,
wurden das neue Vorstandsvergutungssystem einschlie3lich der Implementierung in den
Dienstvertragen der Vorstandsmitglieder, Zielsetzungen und Zielerreichungen fir die variable
Vergitung der Vorstandsmitglieder sowie der Vergitungsbericht 2023 behandelt. Ein Mitglied war
bei einer Sitzung verhindert, im Ubrigen nahmen samtliche Mitglieder des Vergitungsausschusses
an allen ordentlichen Sitzungen teil.

Der Nominierungsausschuss trat im Geschéftsjahr 2024 zu drei auB3erordentlichen Sitzungen
zusammen, an denen samtliche seiner Mitglieder teilnahmen. Der Nominierungsausschuss
befasste sich mit der Nachfolgeplanung von Aktionarsvertretern im Aufsichtsrat, deren Amtszeit
turnusmafig zum Ende der nachsten anstehenden Hauptversammlung auslaufen wird, und fuhrte
Gesprache mit potenziellen Nachfolgern.

Fur Sitzungen des Vermittlungsausschusses gab es im Geschéftsjahr 2024 keinen Anlass.

Uber die Arbeit der Ausschiisse wurde regelméRig in den Sitzungen des Aufsichtsrats berichtet.
Angaben zur Zusammensetzung der Ausschusse sind in der ,Erklarung zur Unternehmensfihrung*
enthalten.
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Ubersicht Uber die Art der und die Teilnahme an den Sitzungen
des Aufsichtsrats und seiner Ausschisse

Angesichts der diversen Zusammensetzung des Aufsichtsrats und seiner Ausschiisse teilweise mit
internationaler Beteiligung wurden samtliche Sitzungen des Aufsichtsrats und auch seiner
Ausschusse in hybrider Form in einer Kombination aus Prasenzveranstaltung und Videokonferenz
abgehalten. Die in Deutschland anséssigen Aufsichtsrats- und Ausschussmitglieder waren
regelméRig bis auf wenige Ausnahmen vor Ort anwesend; die in China ansassigen
Aufsichtsratsmitglieder nahmen tberwiegend per Videokonferenz teil.

Daruber hinaus gab es im Berichtszeitraum einen Strategieworkshop, eine Reihe von
Arbeitssitzungen sowie Telefon- und Videokonferenzen, die der Vorabinformation der Mitglieder des
Aufsichtsrats bzw. der entsprechenden Ausschisse dienten. Die Arbeitnehmervertreter und bei
Bedarf auch die Anteilseignervertreter berieten die Tagesordnungspunkte der Plenumssitzungen in
getrennten Vorgesprachen. Teilweise fanden Vorbereitungsgesprache auch zwischen einzelnen
Aufsichtsrats- bzw. Ausschussmitgliedern statt.

Die Teilnahmequote bei den Sitzungen des Aufsichtsrats und seiner Ausschisse lag insgesamt bei
rund 98 Prozent.
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Ubersicht tiber die Teilnahme an den Sitzungen des Aufsichtsrats und der
Ausschisse im Geschéftsjahr 2024

Sitzungs-

Plenum/Ausschuss anwesenheit Prozent
AUFSICHTSRATSPLENUM
Hans Peter Ring (Vorsitzender) 17 100
Ozcan Pancarci (stellv. Vorsitzender) 717 100
Birgit A. Behrendt 17 100
Dr. Alexander Dibelius 77 100
Kui Jiang 17 100
Dr. Christina Reuter 77 100
Dr. Nicolas Peter 17 100
Tan Xuguang?* 2/4 50
Dr. Shaojun Sun? 171 100
Ping Xu 717 100
Dominique Lembke 17 100
Martin Fahrendorf 77 100
Jan Bergemann 17 100
Jorg Milla 717 100
Alexandra Schadler 77 100
Thomas Mainka 77 100
Claudia Wenzel 77 100
PRASIDIALAUSSCHUSS
Hans Peter Ring (Vorsitzender) 4/4 100
Ozcan Pancarci (stellv. Vorsitzender) 4/4 100
Dr. Alexander Dibelius 4/4 100
Kui Jiang 4/4 100
Alexandra Schadler 3/4 75
Jorg Milla 4/4 100
Dr. Nicolas Peter 4/4 100
Claudia Wenzel 4/4 100
PRUFUNGSAUSSCHUSS
Dr. Nicolas Peter (Vorsitzender) 6/6 100
Alexandra Schéadler (stellv. Vorsitzende) 6/6 100
Hans Peter Ring 6/6 100
Jorg Milla 6/6 100
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Ubersicht tiber die Teilnahme an den Sitzungen des Aufsichtsrats und der
Ausschisse im Geschéftsjahr 2024 (Fortsetzung)

Sitzungs-

Plenum/Ausschuss anwesenheit Prozent
VERGUTUNGSAUSSCHUSS

Hans Peter Ring (Vorsitzender) 3/3 100
Ozcan Pancarci (stellv. Vorsitzender) 3/3 100
Kui Jiang 2/3 67
Dr. Nicolas Peter 3/3 100
Alexandra Schéadler 3/3 100
NOMINIERUNGSAUSSCHUSS

Hans Peter Ring (Vorsitzender) 3/3 100
Dr. Alexander Dibelius (stellv. Vorsitzender) 3/3 100
Birgit A. Behrendt 3/3 100
Kui Jiang 3/3 100
VERMITTLUNGSAUSSCHUSS

Hans Peter Ring (Vorsitzender) 0/0 -
Ozcan Pancarci (stellv. Vorsitzender) 0/0 -
Jorg Milla 0/0 -
Dr. Nicolas Peter 0/0 -

! Mitglied bis September 2024
2 Mitglied seit Oktober 2024. An den beiden Sitzungen des Aufsichtsrats im September 2024 nahm Dr. Shaojun Sun als Gast teil

Die Mitglieder des Vorstands nahmen grundsatzlich an den Aufsichtsrats- und Ausschusssitzungen
teil; regelmaRig tagten der Aufsichtsrat bzw. seine Ausschisse aber zu einzelnen
Themenkomplexen auch ohne den Vorstand.

Personalien des Vorstands

Der Vorstandsdienstvertrag mit Dr. Richard Robinson Smith (CEO) wurde mit Wirkung ab dem
1. Januar 2025 um weitere funf Jahre bis zum 31. Dezember 2029 verlangert. Der
Vorstandsdienstvertrag mit Ching Pong Quek (CTO & President KION ITS Asia Pacific) wurde mit
Wirkung ab dem 1. Juli 2025 um weitere finf Jahre bis zum 30. Juni 2030 verlangert.

Der Aufsichtsrat, vorbereitet durch seinen Prasidialausschuss, hat diese PersonalmalRnahmen eng
begleitet und ausfihrlich erortert.
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Vorstandsvergutung und Vorstandsvergltungssystem

Auf Basis entsprechender Beschlussempfehlungen des Vergitungsausschusses und des
Aufsichtsrats hat die ordentliche Hauptversammlung 2024 am 29. Mai 2024 ein neues
Vorstandsvergitungssystem beschlossen. Das Vergitungssystem findet riickwirkend ab dem
1. Januar 2024 Anwendung. Zielsetzung war, dass das Vergutungssystem die strategische und
langfristige Entwicklung des Unternehmens weiterhin bestmdglich férdert. Zudem wurde das tber
die vergangenen Jahre erhaltene Feedback der Aktionére berucksichtigt, unter anderem durch
Einschrénkung der diskretionaren Elemente der Vorstandsvergutung.

Ebenfalls mit Wirkung ab dem 1. Januar 2024 wurden die Dienstvertrage samtlicher Mitglieder des
Vorstands der KION GROUP AG auf das neue Vorstandsvergitungssystem umgestelit.

Selbstbeurteilung des Aufsichtsrats

Mit Unterstitzung eines externen Beraters fuhrte der Aufsichtsrat im Berichtszeitraum die
turnusmaiig anstehende Selbstbeurteilung gemaf Empfehlung D.12 des DCGK durch. Im Ergebnis
erfillen der Aufsichtsrat und seine Ausschisse ihre Aufgaben wirksam. Weitere Informationen zu
dieser Selbstbeurteilung werden in der ,Erklarung zur Unternehmensfihrung® berichtet.

Governance-Themen des Aufsichtsrats

In der zum Jahresende am 16. Dezember/18. Dezember 2024 abgegebenen Entsprechens-
erklarung nach & 161 Aktiengesetz haben Aufsichtsrat und Vorstand erklart, dass den
Empfehlungen des DCGK seit Abgabe der letzten Entsprechenserklarung bis zum
31. Dezember 2023 mit Ausnahme der Empfehlung G.10 Satz 2 und seit dem 1. Januar 2024
samtlichen Empfehlungen entsprochen wurde und kinftig entsprochen wird. Die kurzzeitige
Abweichung von der Empfehlung G.10 Satz 2 des DCGK resultiert aus dem formal noch bis zum
31. Dezember 2023 giltigen ehemaligen Vorstandsvergitungssystem, das mit Wirkung ab dem
1. Januar 2024 angepasst wurde. Mit Anpassung des Vorstandsvergitungssystems und
Uberleitung samtlicher Vorstandsvertrage auf das neue Vorstandsvergiitungssystem mit Wirkung
ab dem 1. Januar 2024 ist die Abweichung entfallen. Die aktuelle Entsprechenserklarung sowie
frihere  Fassungen sind auf der Website der KION GROUP AG unter
www.kiongroup.com/entsprechenserklaerung/ dauerhaft 6ffentlich zuganglich.

Zu Beginn des Geschéftsjahres 2024 hat der Aufsichtsratsvorsitzende mit Investoren Uber
Governance-Themen des Aufsichtsrats insbesondere zum neuen Vorstandsvergitungssystem
Gespréache gefuhrt.

Der Aufsichtsrat hat auch den vom Unternehmen nach 8§ 315b HGB zu verdffentlichenden
nichtfinanziellen Konzernbericht inhaltlich zu prifen. Die Gesellschaft erfullt diese Verpflichtung
mit der Aufstellung eines freiwilligen Konzern-Nachhaltigkeitsberichts, der auch die
Nachhaltigkeitserklarung nach den European Sustainability Reporting Standards (ESRS) umfasst.
Mit der freiwilligen Prifung mit begrenzter Sicherheit dieses Berichts fir das
Geschaftsjahr 2024 hat der Aufsichtsrat den Abschlussprifer der Gesellschaft die
KPMG AG Wirtschaftspriufungsgesellschaft, Berlin, beauftragt. Nach Prufung der genannten
Berichte erhob der Aufsichtsrat keine Einwendungen.
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Vorstand und Aufsichtsrat berichten Uber die Corporate Governance in der KION GROUP AG
ausfihrlich in der ,Erklarung zur Unternehmensflihrung®, die auch auf der Website der
KION GROUP AG unter www.kiongroup.com/de/Uber-uns/Management/ zuganglich ist. In der
Erklarung zur Unternehmensfihrung wird auch Uber die Ziele fur die Zusammensetzung des
Aufsichtsrats einschlie3lich seines Diversitatskonzepts und seines Kompetenzprofils nebst dessen
Umsetzungsstand berichtet.

Das Unternehmen unterstutzt die Mitglieder des Aufsichtsrats bei der Erfillung ihrer Aufgaben mit
geeigneten Aus- und ForthildungsmaBnahmen. Neue Aufsichtsratsmitglieder erhalten spezielle
Onboarding-Informationen, um sie mit der KION Group und ihren internen Strukturen und Prozessen
vertraut zu machen. Im Berichtszeitraum erhielt der Aufsichtsrat beispielsweise eine Schulung zum
Thema ESG mit den Schwerpunkten CSRD sowie EU-Taxonomie.

Im Berichtsjahr sind im Aufsichtsrat keine Interessenkonflikte zur Kenntnis gelangt.

Beziehungen zu verbundenen Unternehmen
(Abhangigkeitsbericht)

Der Aufsichtsrat hat sich mit dem vom Vorstand am 19. Februar 2025 beschlossenen Bericht tiber
die Beziehungen zu verbundenen Unternehmen (Abhangigkeitsbericht) befasst. Der
Abschlussprifer hat diesen Bericht geprift und dazu einen Priifungsbericht erstattet. Aufgrund der
ohne Beanstandungen abgeschlossenen Priifung am 19. Februar 2025 hat der Abschlussprtfer
folgenden Vermerk erteilt:

.Nach unserer pflichtmaligen Prifung und Beurteilung bestatigen wir, dass

1. die tatsachlichen Angaben des Berichts richtig sind,

2. bei den im Bericht aufgefiihrten Rechtsgeschaften die Leistung der Gesellschaft nicht
unangemessen hoch war,

3. bei den im Bericht aufgefiihrten MalBhahmen keine Umstande fur eine wesentlich
andere Beurteilung als die durch den Vorstand sprechen.*

Der Abhangigkeitsbericht und der dazu erstellte Prifungsbericht des Abschlusspriifers lagen allen
Mitgliedern des Aufsichtsrats rechtzeitig vor. Beide wurden nach personlichem Bericht der
Abschlussprifer in deren Anwesenheit in der Sitzung des Aufsichtsrats am 26. Februar 2025
ausfuhrlich erortert. Der Aufsichtsrat stimmt dem Ergebnis der Priifung durch den Abschlussprufer
zu und erhob nach dem abschlieRenden Ergebnis der eigenen Priifung keine Einwendungen gegen
die Erklarung des Vorstands am Ende des Abhangigkeitsberichts.

Mandatierung des Abschlussprifers/Prifung des Jahres- und
Konzernabschlusses

Der Jahresabschluss, der Konzernabschluss und der zusammengefasste Lagebericht fur die
KION GROUP AG und den Konzern zum 31. Dezember 2024 wurden von dem durch Beschluss der
Hauptversammlung vom 29. Mai 2024 gewdahlten Abschlussprifer der Gesellschaft, der
KPMG AG Wirtschaftsprufungsgesellschaft, Berlin, geprift.

Der Abschlussprifer wurde auferdem mit der freiwilligen Prifung des Konzern-
Nachhaltigkeitsberichts beauftragt.
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Der Prifungsauftrag wurde am 26. November 2024 vom Aufsichtsratsvorsitzenden erteilt. Die
Prufungsschwerpunkte wurden in der Sitzung des Prifungsausschusses am 29. Oktober 2024
besprochen und entsprechend festgelegt.

Der Abschlusspriifer hat seinen Bericht zum Jahresabschluss, Konzernabschluss und zum
zusammengefassten Lagebericht (einschlielich des Konzern-Nachhaltigkeitsberichts) fir das
Geschaftsjahr 2024 den Mitgliedern des Prifungsausschusses und den Mitgliedern des
Aufsichtsrats mit der jeweils vorgesehenen Vorlaufzeit zur Verfiigung gestellt. Der Bericht wurde in
beiden Gremien jeweils in Anwesenheit des Abschlusspriifers sowie teilweise ohne Anwesenheit
des Vorstands intensiv diskutiert. Der Abschlussprifer berichtete jeweils ausfiihrlich Gber die
wesentlichen Ergebnisse der Prifung.

Am 19. Februar 2025 hat der Abschlussprifer dem Jahresabschluss, dem Konzernabschluss und
dem mit dem Lagebericht der Gesellschaft zusammengefassten Lagebericht einen
uneingeschrankten Bestatigungsvermerk und dem Konzern-Nachhaltigkeitsbericht einen
uneingeschrénkten  Prufungsvermerk erteilt. Nach intensiver eigener Prifung des
Jahresabschlusses, des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts der
Gesellschaft (einschlie3lich des Konzern-Nachhaltigkeitsberichts) zum 31. Dezember 2024 hat sich
der Aufsichtsrat aufgrund einer entsprechenden Empfehlung des Prifungsausschusses nach
weiterer eigener Erérterung in seiner Sitzung am 26. Februar 2025 dem Ergebnis der Prifung durch
den Abschlussprifer angeschlossen und keine Einwendungen erhoben. Der Aufsichtsrat hat den
vom Vorstand aufgestellten Jahres- und Konzernabschluss der Gesellschaft zum
31. Dezember 2024 festgestellt bzw. gebilligt.

Den Vorschlag des Vorstands, den Bilanzgewinn der KION GROUP AG zur Zahlung einer Dividende
in Hohe von 0,82 € je Stiickaktie zu verwenden, hat der Aufsichtsrat in seiner Sitzung vom
26. Februar 2025 ebenfalls erdrtert und gebilligt. Dabei hat der Aufsichtsrat die Finanz- und
Ertragslage des Unternehmens, die mittelfristige Finanz- und Investitionsplanung sowie die
Interessen der Aktiondrinnen und Aktionare berticksichtigt. Der Aufsichtsrat hélt die vorgeschlagene
Dividende fiir angemessen.

Personelle Veranderungen im Aufsichtsrat der KION GROUP AG

Mit Wirkung zum 16. September 2024 legte das Aufsichtsratsmitglied Tan Xuguang sein Amt nieder.
Dr. Shaojun Sun wurde im Oktober 2024 gerichtlich fur den Zeitraum bis zum Ende der ordentlichen
Hauptversammlung am 27. Mai 2025 zum Aufsichtsratsmitglied bestellt.

Der Aufsichtsrat bedankt sich bei allen Mitarbeitenden sowie den Vorstandsmitgliedern fur ihr
Engagement im abgelaufenen Geschéftsjahr.

Dieser Bericht wurde in der Sitzung des Aufsichtsrats am 26. Februar 2025 ausfihrlich und
eingehend erdrtert und festgestellt.

Hans Peter Ring

Vorsitzender
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DIE KION AKTIE

DAX trotzt Krisen und legt zu

Der deutsche Leitindex hat das Jahr 2024 mit deutlichen Kursgewinnen abgeschlossen. Gegeniiber
dem Jahresschlussstand von 16.752 Punkten Ende 2023 verzeichnete der DAX zum Jahresende
2024 mit 19.909 Punkten ein Plus von 18,8 Prozent und lag damit in der N&he zu seinem Allzeithoch
von 20.426 Punkten am 12. Dezember 2024.

Nach einem stabilen Jahresbeginn zeigten sich die Markte zunachst optimistisch, gestiitzt durch die
Erwartung einer geldpolitischen Lockerung aufgrund ricklaufiger Inflationsraten und positiver
Effekte sinkender Kreditkosten. Im Sommer fiihrten jedoch makro6konomische Unsicherheiten,
darunter Turbulenzen am japanischen Aktienmarkt und eine Verschéarfung des Nahostkonflikts, zu
erhohter Volatilitat und Kursriickgangen. Die Zinssenkungen der Européaischen Zentralbank und der
US-Notenbank Fed lauteten anschlieend einen positiven Trend ein, der durch eine weitere
Zinssenkung der Fed im November verstarkt wurde und bis zum Jahresende anhielt. Die sinkenden
Inflationsraten und die klare Entscheidung bei den US-Prasidentschaftswahlen trugen ebenfalls zur
positiven Kursentwicklung bei. Der MDAX konnte von diesen Effekten nicht profitieren und verlor im
Jahresvergleich 5,7 Prozent und schloss bei 25.589 Punkten.

KION Aktie mit Kursverlusten im Jahr 2024

Im insgesamt verhaltenen Bdrsenumfeld bei den mittelgro3en Werten im MDAX verzeichnete die
KION Aktie einen Riickgang von 17,6 Prozent auf einen Jahresschlusskurs 2024 von 31,86 €. Damit
blieb die Aktie im Berichtsjahr hinter der Entwicklung ihres Referenzindexes zuriick. Die
Kursgewinne aus dem ersten Quartal musste die Aktie bereits bis zur Jahresmitte nahezu
vollstandig abgeben. Trotz Gberwiegend positiver Analystenmeinungen setzte sich dieser Trend bis
zum Ende des Berichtszeitraumes fort.

Der Schlusskurs zum 30. Dezember 2024 entsprach auf Basis von rund 131,1 Mio. im Umlauf
befindlichen Aktien einer Marktkapitalisierung von 4,2 Mrd. €, wovon ca. 2,2 Mrd. € auf den
Streubesitz entfielen.
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Entwicklung der Aktie 2024 im Vergleich zu DAX und MDAX (jeweils auf KION indexiert)
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Dividendenerhdhung auf 0,82 € vorgesehen

Die Hauptversammlung 2024 der KION GROUP AG fand am 29. Mai 2024 als Prasenzveranstaltung
in Frankfurt am Main statt. Bei einer Prasenz von rund 84 Prozent des Grundkapitals wurden alle
Beschlussfassungen mehrheitlich angenommen. Die Hauptversammlung stimmte unter anderem
der Ausschuttung einer Dividende von 0,70 € je Aktie zu. Damit wurden insgesamt rund 91,8 Mio. €
an die Aktiondre ausgeschuttet.

Vorstand und Aufsichtsrat der KION GROUP AG werden der Hauptversammlung am 27. Mai 2025
eine Dividende in Hohe von 0,82€ (Vorjahr: 0,70€) je Aktie fir das Geschaftsjahr 2024
vorschlagen. Dies entspricht einer Ausschittungssumme in Hohe von 107,5 Mio. €. Die Erhéhung
der Dividende gegenuiber dem Vorjahr reflektiert die positive Entwicklung des Ergebnisses und des
Free Cashflow. Die Ausschittungsquote belauft sich damit wie im Vorjahr auf rund 30 Prozent bei
einem Ergebnis je Aktie fur das Geschéftsjahr 2024 von 2,75 €. Damit bewegt sie sich erneut
innerhalb des angestrebten Ausschuttungskorridors von 25 Prozent bis 40 Prozent.
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Basisinformationen KION Aktie

ISIN DEOOOKGX8881

WKN KGX888

Bloomberg KGX:GR

Reuters KGX.DE

Aktienart Nennwertlose Stuickaktien

Indizes MDAX, MSCI World, MSCI Germany Small Cap,

STOXX Europe 600, FTSE EuroMid, DAX 50 ESG,
STOXX Europe Sustainability, FTSE4Good Index Series,
Dow Jones Best-in-Class Europe Index

Stabile Aktionarsstruktur

Die Aktionarsstruktur blieb im Berichtsjahr nach Kenntnis der Gesellschaft unverdndert.
Weichai Power Co., Ltd., Weifang, Volksrepublik China, hielt damit auch zum Jahresende 2024 rund
46,5 Prozent und bleibt damit grof3ter Einzelaktionar, wahrend auf die KION GROUP AG weiterhin
rund 0,1 Prozent der Aktien entfallen. Folglich befanden sich zum Bilanzstichtag unverandert
73.876 Aktien im eigenen Bestand (Vorjahr: 73.876 Aktien). Der Streubesitz betragt damit zum
Bilanzstichtag ebenfalls unverandert 53,4 Prozent (Vorjahr: 53,4 Prozent). Vom Streubesitz
entfielen nach Kenntnis der Gesellschaft rund 62 Prozent auf Investoren in Europa, rund 37 Prozent
auf Investoren in der Region Americas und rund 1 Prozent auf Investoren in der Region APAC.

Aktionarsstruktur zum 31. Dezember 2024

KION GROUP AG
~0,1%

Weichai Power _
~ 46,5 % SN

~

~._ Streubesitz
~53,4%
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Streubesitz nach Landern zum 31. Dezember 2024

Europa (Rest) Restliche Welt
~7.4% ‘ ~1,7 %
Benelux
~3,2%
Nordics
~11,5% Vereinigte Staaten
von Amerika (USA)
~36,6 %
Frankreich
~11,9 %
Vereinigtes
Deutschland Konigreich (UK)
~14,8 % ~-13,0 %

Basierend auf 53.367.310 Aktien oder 76 Prozent von 70.087.264 Aktien im Streubesitz
(Aktionarsidentifikation Dezember 2024)

Mehrheitlich Kaufempfehlungen fir die KION Aktie

Zum 31. Dezember 2024 hatten 22 (Vorjahr: 24) Wertpapierhduser regelmafig Studien tber die
KION Group vertffentlicht. Davon empfahlen 14 Analysten die KION Aktie zum Kauf und acht
bewerteten sie neutral. Der Mittelwert fir das angegebene Kursziel der Aktienanalysten lag bei
46,11 € (Vorjahr: 44,81 €).
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Konzernanhang

Weitere
Informationen

Schlusskurs zum Jahresende 2023 38,67 €
Jahreshoch (Intraday) 51,68 €
Jahrestief (Intraday) 30,30 €
Schlusskurs zum Jahresende 2024 31,86 €
Marktkapitalisierung zum Jahresende 2024 4.177,6 Mio. €
Jahresperformance 2024 -17,6 %
Durchschnittlicher Xetra-Tagesumsatz 2024 (Stuck) 225,9 Tsd.
Durchschnittlicher Xetra-Tagesumsatz 2024 in € 8,9 Mio. €
Grundkapital 131.198.647 €
Anzahl Aktien zum 31.12.2024 131.198.647
Ergebnis je Aktie 2024* 2,75 €
Dividende je Aktie 20242 0,82 €
Ausschittungsquote 20242 30 %
Ausschittungsvolumen 20242 107,5 Mio. €
Eigenkapitalquote zum 31.12.2024 33,0%

1 Ermittlung auf Basis der durchschnittlich im Umlauf befindlichen Aktien von 131.107.933

2 Dividendenvorschlag fur das Geschéftsjahr 2024

Stabile Ratings

Die KION Group verfugt weiterhin Uber ein Rating im Investment-Grade-Bereich. Standard & Poor’s
bestatigte im Februar 2024 das Rating von BBB—, auch vor dem Hintergrund neuer Kriterien fir
Captive Finance. Der Ausblick ist weiterhin Negativ. Fitch Ratings vergab im Mai 2024 unveréndert
ein langfristiges Emittentenrating von BBB bei stabilem Ausblick sowie ein kurzfristiges Rating von

F2.

KION GROUP AG

28

Geschaftsbericht 2024



An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionare Lagebericht Informationen

SERVICES FUR INVESTOREN

Aktive Investor Relations

Auch im zuriickliegenden Geschéftsjahr war das Investor Relations Team der KION GROUP AG
ein verlasslicher Gesprachspartner fir die Kapitalmarktteilnehmer. Die wiederholte Konkretisierung
der Prognosen fur das laufende Geschéftsjahr sowie Fragen nach der Auswirkung von
geopolitischen Ereignissen wie z.B. die U.S. Wahl im November 2024 gaben Anlass fir einen
intensiven und aktiven Austausch mit den Kapitalmarktteilnehmern.

An 42 Konferenz- und Roadshowtagen stand das Investor Relations Team Analysten und
Investoren zur Verfiigung. Wie auch im vergangenen Jahr beinhaltete dies eine auf ESG-Aspekte
fokussierte virtuelle Konferenz, an der in diesem Jahr erstmalig Valeria Gargiulo, Chief People &
Sustainability Officer (CPSQO) und Arbeitsdirektorin im Vorstand der KION GROUP AG, teilnahm.
Ebenfalls zum ersten Mal fanden im zurlckliegenden Geschaftsjahr zwei Corporate Governance
Roadshows statt.

Mit der Integration des Konzern-Nachhaltigkeitsberichts in den zusammengefassten Lagebericht hat
die KION Group ihren Ansatz zur Nachhaltigkeitsberichterstattung weiterentwickelt. Sie erftllt damit
fur das Geschaftsjahr 2024 freiwillig und vollumfanglich den mafRgeblichen Berichtsstandard
hinsichtlich einer Nachhaltigkeitsberichterstattung gemafy CSRD, auch als ,,Corporate Sustainability
Reporting Directive” bekannt.

Die ordentliche Hauptversammlung 2024 der KION GROUP AG fand am 29. Mai 2024 als
Prasenzveranstaltung in Frankfurt am Main statt. Insgesamt waren rund 84 Prozent des
Grundkapitals vertreten. Samtliche Fragen wurden wahrend der Veranstaltung einzeln beantwortet.
Gegenantrage, Wabhlvorschlage oder Erganzungsverlangen lagen nicht vor. Die Rede des
Vorstandsvorsitzenden Dr. Richard Robinson Smith ist Gber www.kiongroup.com/de/Investor-
Relations/Hauptversammlungen abrufbar.

Zur Veroffentlichung des Geschéaftsberichts 2023 am 29. Februar 2024 erlauterte der Vorstand der
KION GROUP AG bei einer Bilanzpressekonferenz sowie einer Telefonkonferenz fur Analysten und
Investoren die Geschaftszahlen. Uber die Quartalsergebnisse berichtete der Vorstand jeweils in
einer Telefonkonferenz. Mitschriften der Telefonkonferenzen zum Geschéftsjahr 2023 und zu den
Quartalen 2024 sowie die jeweiligen Prasentationen sind Bestandteile des umfangreichen
Informationsangebots fur Analysten und Investoren auf der Website des Unternehmens.
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Informationen auf der Website

Unter www.kiongroup.com/investoren finden sich neben Details zur KION Aktie sowie zu
vertffentlichten Meldungen, Berichten und Prasentationen auch alle Informationen zu den
Hauptversammlungen. Der Geschéaftsbericht der KION Group steht dort als PDF-Datei sowie als
interaktive Online-Version zur Verfugung. Im Kontaktbereich finden sich die Kontaktdaten des

Investor Relations Teams. Informationen zur Corporate Governance, zum
Konzern-Nachhaltigkeitsbericht ~ sowie ~ zum  Vergutungsbericht  im Konzern  sind
unter www.kiongroup.com/governance, www.kiongroup.com/nachhaltigkeit und

www.kiongroup.com/verguetung zu finden.

== kiongroup.com/
=P investoren
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Vorbemerkung

Der in diesem Geschéaftsbericht 2024 verdéffentlichte zusammengefasste Lagebericht beinhaltet den
Konzernlagebericht und den Lagebericht der KION GROUP AG. Kapitel, die lediglich Informationen
zur KION GROUP AG enthalten, sind als solche gekennzeichnet. Im zusammengefassten
Lagebericht sind Angaben nach dem Handelsgesetzbuch (HGB) fur die KION GROUP AG in einem
eigenen Abschnitt enthalten.

Im zusammengefassten Lagebericht der KION Group wurde im Berichtsjahr erstmalig der Konzern-
Nachhaltigkeitsbericht  integriert, der umfassende Informationen zur  nachhaltigen
Unternehmensfihrung der KION Group beinhaltet. Dieser wurde zur Erfillung der Anforderungen
der CSRD-Richtlinie (Corporate Sustainability Reporting Directive, CSRD) und des CSR-RUG
(CSR-Richtlinien-Umsetzungs-Gesetz), unter Zugrundelegung des ersten Satzes der European
Sustainability Reporting Standards (ESRS), als Rahmenwerk aufgestellt. Der Konzern-
Nachhaltigkeitsbericht geht insbesondere auf Ziele, MaRnahmen und Due-Diligence-Prozesse
hinsichtlich der fir das Geschaftsmodell der KION Group wesentlichen Umwelt-, Sozial- und
Arbeitnehmerbelange sowie der Achtung der Menschenrechte und der Bekdmpfung von Korruption
und Bestechung ein. Die mit den klimabezogenen Aspekten und weiteren Sozial- und
Umweltfaktoren verbundenen Risiken und Chancen fur die KION Group werden ebenso wie die
Okologischen und sozialen Auswirkungen der Unternehmenstétigkeit kontinuierlich systematisch
erhoben, bewertet und auch im Rahmen der finanziellen Berichterstattung angemessen
beriicksichtigt. Zur Erfullung einzelner Angabepflichten wird im Konzern-Nachhaltigkeitsbericht
unter Berlcksichtigung von ESRS 1.119 a) auf andere Abschnitte des zusammengefassten
Lageberichts verwiesen. Die mittels Verweise aufgenommenen Angaben sind in den
entsprechenden Berichtshestandteilen als solche mit >> << eindeutig gekennzeichnet und
enthalten die Quellenangaben gemafl den einschlagigen ESRS. GemdaR den gesetzlichen
Offenlegungsfristen nach § 325 HGB sind die in den vergangenen Berichtsjahren veréffentlichten
Nachhaltigkeitsberichte (einschlie3lich der nichtfinanziellen Konzernberichte) auf der Website der
KION Group (www.kiongroup.com/nachhaltigkeit) veroffentlicht und dort fir mindestens zehn Jahre
dauerhaft zuganglich.

Soweit der zusammengefasste Lagebericht auf Quellen auflerhalb des zusammengefassten
Lageberichts oder des Konzernabschlusses verweist (zum Beispiel Internetseiten), sind die Inhalte
dieser Quellen ungepriifte, freiwillige Angaben und nicht Bestandteil des zusammengefassten
Lageberichts. Sie dienen ausschlielich der weiteren Information.
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Grundlagen der KION Group

Organisatorische Struktur

Die KION Group umfasst die KION GROUP AG, eine Aktiengesellschaft deutschen Rechts, als
Muttergesellschaft und ihre Tochterunternehmen. Uber die KION GROUP AG als strategische
Management-Holding ist die KION Group an der Frankfurter Wertpapierbtrse notiert und gehort
unter anderem den Indizes MDAX sowie MSCI World, MSCI Germany Small Cap, STOXX Europe 600
und FTSE EuroMid sowie den Nachhaltigkeitsindizes FTSE4Good Index Series,
STOXX Europe Sustainability, DAX 50 ESG und seit Dezember 2024 auch dem Dow Jones Best-
in-Class Europe Index an.

Mutterunternehmen der KION GROUP AG ist die Weichai Power (Luxembourg) Holding S.a r.l.,
Luxemburg (,Weichai Power®), eine Tochtergesellschaft der Weichai Power Co., Ltd., Weifang,
Volksrepublik China, die zum Jahresende 2024 nach Kenntnis der Gesellschaft 46,5 Prozent der
Anteile hielt. 53,4 Prozent der Anteile befanden sich im Streubesitz, wahrend die restlichen
0,1 Prozent auf eigene Aktien entfielen. Fir die Angaben zu eigenen Aktien gemaf
§ 160 Abs. 1 Nr. 2 AktG wird auf Textziffer 7 des veroffentlichten Jahresabschlusses der
KION GROUP AG zum 31. Dezember 2024 verwiesen.

Leitung und Kontrolle

Unternehmensfihrung

Die KION Group orientiert sich an anerkannten Standards der guten und verantwortungsvollen
Unternehmensfiihrung. Der Deutsche Corporate Governance Kodex (DCGK) in seiner jeweils
glltigen Fassung ist Richtschnur fir die Ausgestaltung der Leitung und Kontrolle in der KION Group.
Die (Uber das gesetzliche MalR hinausgehenden) angewendeten Standards der
Unternehmensfuhrung sind geman §§ 289f, 315d HGB in der Erklarung zur Unternehmensfiihrung
zusammengefasst. Sie enthalt die Entsprechenserklarung gemal § 161 AktG*, die von Vorstand
und Aufsichtsrat der KION GROUP AG jeweils am 16. Dezember bzw. 18.Dezember 2024
verabschiedet wurde, sowie den Bericht zur Corporate Governance (Grundsatz 23 des DCGK).
Uber die Website der Gesellschaft kann die Erklarung zur Unternehmensfilhrung eingesehen und
heruntergeladen werden. Sie ist zudem Teil dieses Geschaftsberichts und Bestandteil des
zusammengefassten Lageberichts.

Die Grundziige des Vergutungssystems sind im separaten Vergutungsbericht 2024
der KION GROUP AG dargestellt, der auf der Website der KION Group
(www.kiongroup.com/verguetung) veroffentlicht wird. Die Hohe der Gesamtbezlige des Vorstands
sowie die Gesamtvergltung des Aufsichtsrats sind zudem im Konzernanhang (Textziffer [47])
dargestellt.

* Die Entsprechenserklarung geméaR § 161 AktG unterliegt keiner inhaltlichen Prifung des Abschlusspriifers
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Vorstand

Fur die operative Leitung der KION Group ist der Vorstand der KION GROUP AG verantwortlich.
Der Vorstand arbeitet mit dem Aufsichtsrat der KION GROUP AG vertrauensvoll zusammen und
wird von diesem Uberwacht. FUr wesentliche operative und strategische Entscheidungen sowie die
Ressourcenverteilung tréagt der Gesamtvorstand gemeinschaftlich Verantwortung.

Dr. Richard Robinson Smith ist Vorstandsvorsitzender der KION GROUP AG. Anfang Mai 2024
verlangerte der Aufsichtsrat der KION GROUP AG seinen Vertrag um weitere finf Jahre bis zum
31. Dezember 2029. Christian Harm ist Chief Financial Officer (CFO) der KION GROUP AG,
wahrend Valeria Gargiulo dem Vorstand als Chief People & Sustainability Officer (CPSO) und als
Arbeitsdirektorin angehoért.

Die Zustandigkeiten fiir das operative Geschéft haben sich im Berichtsjahr veréandert. Seit dem
1. Januar 2024 gehért Hans Michael Larsson als President KION SCS & ITS Americas dem
Vorstand der KION GROUP AG an. Er ist zustandig fur die Leitung des Segments Supply Chain
Solutions (SCS) und flr die Region Americas fur das Segment Industrial Trucks & Services (ITS).
Ebenfalls zum 1. Januar 2024 bernahm Ching Pong Quek seine erweiterte Verantwortung als
neuer Chief Technology Officer (CTO). Auf Vorstandsebene ist Ching Pong Quek weiterhin
zusatzlich als President KION ITS APAC tatig, wahrend seine bisherige Verantwortung fir die
Region Americas im Segment ITS auf Hans Michael Larsson tibertragen wurde. Im September 2024
verlangerte der Aufsichtsrat der KION GROUP AG die Bestellung von Ching Pong Quek um weitere
funf Jahre bis zum 30. Juni 2030. Andreas Krinninger tragt wie bisher als President KION ITS EMEA
Verantwortung fur das Segment ITS in der Region EMEA. Aufgrund der Veranderungen wurde die
Geschaftsverteilung des Vorstands der KION GROUP AG zum 1. Januar 2024 entsprechend
angepasst.

Aufsichtsrat

Der nach den Vorschriften des Mitbestimmungsgesetzes formierte Aufsichtsrat der
KION GROUP AG besteht aus 16 Personen. Er Ubt seine Kontrollfunktion aus und berat den
Vorstand bei wesentlichen Aufgaben und Geschéftsvorfallen. Dies schlief3t die Uberwachung und
Beratung bei Nachhaltigkeitsfragen mit ein.

Der Aufsichtsrat wurde im Berichtsjahr von flnf standigen Ausschissen (Nominierungsausschuss,
Préasidialausschuss, Prifungsausschuss, Vermittlungsausschuss und Vergitungsausschuss)
unterstutzt.

Alle Anteilseignervertreter im Aufsichtsrat sind jeweils flr eine Amtszeit von fiinf Jahren gewabhilt.
Dr. Shaojun Sun wurde fir den Zeitraum bis zum Ende der ordentlichen Hauptversammlung im Mai
2025 in den Aufsichtsrat berufen und folgt damit Tan Xuguang, der am 16. September 2024 aus
dem Aufsichtsrat ausgeschieden ist.

Geschéaftsmodell und Organisationsstruktur

>>Das Geschéaftsmodell der KION Group ist darauf ausgerichtet, Kunden unterschiedlicher GréRe
und Branchenzugehoérigkeit ein umfassendes Spektrum von Material-Handling-Produkten
und -Dienstleistungen fur unterschiedliche Automatisierungsgrade aus einer Hand anzubieten. Mit
einer breiten Technologiebasis, einem diversifizierten Produktportfolio und dem weltumspannenden
Servicenetz verfugt die KION Group Uber ein umfassendes Angebot im Markt.
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Zur internen Steuerung hat die KION Group das operative Geschaft in zwei Segmenten gebindelt,
die zugleich Geschaftssegmenten gemaf internationalen Rechnungslegungsvorschriften (IFRS 8)
entsprechen. Das Geschaft mit Flurforderzeugen und den damit zusammenhangenden
Automatisierungs- und Lifecycle-Lésungen ist einschliel3lich der vertriebsunterstitzenden Finanz-
und Logistikdienstleistungen im Segment Industrial Trucks & Services (ITS) abgebildet. Das
Segment Supply Chain Solutions (SCS) deckt mit seinen Losungen und Dienstleistungen samtliche
Automatisierungsschritte bis hin zur Vollautomatisierung ab. Beide Segmente erganzen sich mit
ihnrem Leistungsspektrum sowie durch ihren regionalen Marktzugang, wobei die Marktbearbeitung
bei Automatisierungs-Einzelldsungen segmentuiibergreifend erfolgt.

Die KION Group war im Geschéftsjahr 2024 mit ihren vier operativen Einheiten KION ITS EMEA,
KION ITS APAC, KION ITS Americas sowie KION SCS im Markt aktiv. Die operative Einheit
KION ITS EMEA konzentriert sich markenubergreifend auf das ITS-Geschéft in Europa, im Mittleren
Osten und in Afrika. KION ITS APAC und KION ITS Americas sind jeweils markentbergreifend
fur das ITS-Geschéft in der Region Asien-Pazifik und auf dem amerikanischen Doppelkontinent
zustdndig. KION SCS mit der Marke Dematic bildet das globale Geschaft mit
Lagerautomatisierungslésungen ab. Wéhrend die KION GROUP AG als strategische
Management-Holding fir die konzernweite Strategie, die Ressourcenallokation und die zentralen
Geschaftsstandards verantwortlich ist, tragen die operativen Einheiten die volle wirtschaftliche
Verantwortung fur ihre Geschafte.

Die Uiber das operative Geschéft hinausgehenden sonstigen Aktivitdten und Holdingfunktionen der
KION Group sind dem Bereich Corporate Services zugeordnet. Dazu zahlen auch
Servicegesellschaften, die segmentibergreifende Dienstleistungen wie beispielsweise IT und
allgemeine Verwaltung erbringen.

Segment Industrial Trucks & Services

Mit seinem Angebot an Industrial Trucks & Services ist die KION Group gemessen an den
verkauften Stlickzahlen des Jahres 2023 und gestitzt durch Erhebungen des Research Instituts
Interact Analysis (Interact Analysis, November 2024) ein weltweit filhrender Anbieter fir
Flurférderzeuge und zugleich Marktfuhrer in der Region EMEA. Basierend auf dem Umsatz im Jahr
2023 ist die KION Group weltweit zweitgrof3ter Anbieter (Modern Material Handling, August 2024).
In China ist die KION Group am Umsatz gemessen nach wie vor fihrender auslandischer Produzent
und unter Einbeziehung der heimischen Hersteller der drittgrof3te Anbieter (China Forklift Network,
April  2024). Mit autonomen mobilen Robotikanwendungen (,AMRs®), fahrerlosen
Transportldsungen (,AGVs*) und weiteren Losungen ist das Segment zudem ein Partner fir Kunden
im Bereich von Automatisierungs-Einzellésungen.

Im Segment sind die Leistungen der internationalen Marken Linde, STILL und Baoli, die lokalen
Marken Fenwick und OM sowie das Financial-Services-Geschaft zusammengefasst.

e Linde ist eine internationale und technologisch innovative Premiummarke von
Gabelstaplern und Lagertechnikgeraten einschlieflich Flottenmanagement,
Fahrerassistenzsystemen und Serviceangeboten, die hohe Kundenanforderungen an
Technologie, Wirtschaftlichkeit, Funktionalitdt und Design erfllt. In Frankreich werden die
Linde Produkte unter der Marke Fenwick vertrieben.

e STILL gehdrt zu den Innovationstreibern unter den Anbietern von Gabelstaplern,
Lagertechnikgeraten und Intralogistiksystemen mit besonderem Fokus auf den
europaischen Markt sowie Brasilien.

e Baoliist die internationale Marke fiir das untere Volumen- sowie das Economy-Segment.
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e OM ist die lokale Marke fir den indischen Markt, unter der die Tochtergesellschaft
KION India Pvt. Ltd. Flurférderzeuge mit Elektroantrieben und Verbrennungsmotoren sowie
Lagertechnikprodukte produziert und vertreibt.

o KION Financial Services ist der vertriebsunterstitzende interne Finanzdienstleistungs-
partner des Segments Industrial Trucks & Services.

Das Geschéaftsmodell des Segments Industrial Trucks & Services erstreckt sich Uber alle
wesentlichen Wertschopfungsschritte, die fur eine umfassende Betreuung der Kunden weltweit
erforderlich sind: Produktentwicklung, Produktion, Vertrieb und Servicegeschaft, Miet- und
Gebrauchtfahrzeuggeschaft, Flottenmanagement sowie Finanzdienstleistungen zur Unterstiitzung
des operativen Geschéfts mit Flurférderzeugen.

Knapp die Halfte des Segmentumsatzes im Geschaftsjahr 2024 wurde durch das Neugeschéaft mit
Flurférderzeugen einschlie3lich Automatisierungs-Einzellésungen erwirtschaftet. Die KION Group
verfugt in diesem Bereich weltweit Gber 21 Produktionsstandorte fiur Flurférderzeuge und
Komponenten in neun Landern. Ein Schwerpunkt der globalen Forschungs- und
Entwicklungsaktivitaten liegt auf Automatisierungslésungen und nachhaltigen, energieeffizienten
Antriebskonzepten.

Die Produkte des Mehrmarkenportfolios werden teilweise auf Basis einer modularen Plattform fur
Diesel- und Elektrostapler hergestellt, was eine hohe Qualitat bei wettbewerbsfahigen Kosten
sicherstellen soll. Wesentliche modulare Komponenten werden grof3tenteils selbst gefertigt, um bei
speziellen Kundenanforderungen lieferfahig zu sein und das Ersatzteilgeschaft mit wichtigen
Komponenten abzusichern. Die Herstellung von energieeffizienten Lithium-lonen-Batteriesystemen
erfolgt Uber die KION Battery Systems GmbH (KBS). Weitere Standardmodule werden Uber ein
globales Beschaffungsnetzwerk hinzugekauft.

Zum 31. Dezember 2024 verfigt das Segment Uber ein Vertriebs- und Servicenetz mit rund
2.000 Stutzpunkten in Gber 100 Landern und rund 9.300 Servicemitarbeitern sowie einer grof3en
Anzahl externer Servicetechniker. Die weltweite Fahrzeugflotte, die zum Jahresende 2024
mehr als 1,9 Mio. Flurférderzeuge umfasste, stellt eine breite Basis fiir das Servicegeschaft dar.
Dies hilft, den Segmentumsatz zu stabilisieren, und zielt darauf ab, die Abhangigkeit von
Marktzyklen zu verringern und Uber dauerhafte Kundenbeziehungen den Absatz von
Neufahrzeugen zu unterstiitzen. Das Servicegeschaft umfasst diverse Dienstleistungen bis hin zum
digitalen Flottenmanagement. Hinzu kommen Einzelauftrage fir Reparatur- und Wartungsarbeiten
sowie Ersatzteillieferungen. Um Auslastungsspitzen abzudecken und Kunden auch nach Ablauf von
Leasingvertragen zu betreuen, betreiben die operativen Einheiten ferner ein ergdnzendes Geschéft
mit Miet- und Gebrauchtfahrzeugen.

Finanzdienstleistungen unterstiitzen in vielen Markten den Vertrieb des Neufahrzeuggeschéfts und
bilden eine weitere Grundlage fiir das Dienstleistungsgeschéft. Aufgaben sind die Finanzierung des
langfristigen Leasinggeschéfts fur die externen Kunden und die interne Finanzierung des
kurzfristigen Mietgeschafts sowie das damit verbundene Risikomanagement. In grof3en
Absatzmarkten mit hohem Finanzierungs- und Leasingvolumen sind rechtlich eigenstandige
KION Financial-Services-Gesellschaften fir das Geschéaft zustandig. Etwa jedes zweite
Neufahrzeug wird entweder Uber die KION Group selbst oder uber externe Banken und
Finanzierungspartner finanziert. Das Angebot von Finanzdienstleistungen ist daher ein
unterstutzender Teil des Verkaufsprozesses der Fahrzeuge. Leasingvertrage sind in der Regel mit
einem Servicevertrag Uber die Gesamtlaufzeit der Finanzierung verbunden.
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Segment Supply Chain Solutions

Das Segment Supply Chain Solutions ist unter der Marke Dematic gemessen am Umsatz des
Jahres 2023 und auf Basis der Analyse von Interact Analysis der weltweit fihrende Anbieter im
Markt fur Lagerautomatisierungslosungen (Interact Analysis, November 2024). Dematic erreichte
demnach besonders hohe Marktanteile bei Kunden des allgemeinen Warenhandels. Zugleich war
die KION Group im Jahr 2023 einer der fihrenden Anbieter im wachstumsstarken AMR-Segment
(L AMR" steht fiir ,Autonome Mobile Roboter*) (Interact Analysis, November 2024).

Dematic stellt Einzelldssungen und Gesamtldsungen fir manuelle Prozesse sowie die
Automatisierung  samtlicher  betrieblicher  Funktionen bereit, die im  Wesentlichen
Stiickkommissionierung, Palettenlagerung und -transport, Boxentransport, -picking und -lagerung
sowie Sortierung und Palettierung umfassen.

Die Steuerung von Lagerautomatisierungsldésungen erfolgt Giber proprietdre Dematic Software, die
in die bestehende Anwendungsumgebung des Kunden integriert werden kann. Dematic Software
ermdglicht die  Visualisierung von Materialflussdaten und die Optimierung von
Auftragsabwicklungsprozessen.

Kunden kdénnen Dematic Lésungen nutzen, um die Effizienz zu steigern, nachhaltig zu skalieren
und die Transparenz ihrer Anlagen zu gewahrleisten. Um Kunden bei der Umsetzung ihrer
Wachstumsziele zu unterstitzen, setzt Dematic kontinuierlich innovative Technologien ein und
integriert dabei Software in Betriebslésungen. Durch strategische Partnerschaften, wie zum Beispiel
mit Google Cloud, entwickelt das Segment seine integrierten Losungen fiir Kunden stetig weiter.

Die KION Group ist mit dem Segment hauptsachlich im kundenspezifischen, langerfristigen
Projektgeschéft tatig. Das Leistungsspektrum im (Neu-)Projektgeschéft (Business Solutions) deckt
alle Phasen einer Neuinstallation ab. Mit neun Produktionsstatten in Nordamerika, Europa, China
und Australien sowie regional verfligharen Expertenteams werden weltweit Automatisierungslosungen
geplant und umgesetzt. Die fur jedes Kundenprojekt spezifizierten Systemkomponenten, wie
fahrerlose Transportsysteme, Palettierer, Lagerungs- und Kommissionierausriistung einschlieflich
automatisierter Lagersysteme, Sortieranlagen und Fordersysteme, werden vornehmlich
eigengefertigt, teilweise aber auch von Drittanbietern bezogen. Zum Jahresende 2024 wurden
Modernisierungen sowie Serviceleistungen (Customer Services) mit mehr als 2.300 eigenen sowie
weiteren externen Mitarbeitern in rund 25 Landern am jeweiligen Standort des Kunden angeboten.

Produktionsstandorte der KION Group

Grand Rapids
[Salt Lake Ciy

ionerey |

o

Indaiatuba/Sao Paulo
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Industrial Trucks & Services

Belgien

Antwerpen

Fahrerlose Transportsysteme

Brasilien

Indaiatuba/Sao Paulo

Gegengewichtsstapler mit Elektroantrieb oder mit Verbrennungsmotor, Lagertechnikgerate

Volksrepublik China

Jinan Gegengewichtsstapler mit Elektroantrieb oder mit Verbrennungsmotor

Jingjiang Komponentenfertigung

Xiamen Gegengewichtsstapler mit Elektroantrieb oder mit Verbrennungsmotor, Schwerstapler,
Lagertechnikgerate

Zhangzhou Lagertechnikgeréate

Deutschland

Aschaffenburg Gegengewichtsstapler mit Elektroantrieb oder mit Verbrennungsmotor

Dinklage Komponentenfertigung

Geisa Komponentenfertigung

Hamburg Gegengewichtsstapler mit Elektroantrieb oder mit Verbrennungsmotor, Lagertechnikgeréte,
Komponentenfertigung

Kahl am Main Ersatzteillager, Komponentenfertigung

Karlstein am Main

Lithium-lonen-Batterien

Reutlingen Schmalganggerate
Weilbach Komponentenfertigung
Frankreich

Chatellerault

Lagertechnikgeréate

Indien

Pune Gegengewichtsstapler mit Elektroantrieb oder mit Verbrennungsmotor, Lagertechnikgerate
Italien

Luzzara Lagertechnikgerate

Polen

Kotbaskowo Gegengewichtsstapler mit Elektroantrieb oder mit Verbrennungsmotor

Tschechische Republik

Cesky Krumlov

Komponentenfertigung

Stfibro

Lagertechnikgeréate

USA

Summerville

Gegengewichtsstapler mit Elektroantrieb oder mit Verbrennungsmotor, Lagertechnikgerate
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Supply Chain Solutions

Australien

Belrose Forder- und Sortiersysteme, fahrerlose Transportsysteme, Systemkomponenten und
Regale

Volksrepublik China

Suzhou Sortier-, Lager- und Kommissioniersysteme

Jinan Fordersysteme

Deutschland

Offenbach Forder-, Sortier-, Lager- und Kommissioniersysteme

Italien

Mailand Sortiersysteme

Mexiko

Monterrey Forder-, Sortier-, Lager- und Kommissioniersysteme, Systemkomponenten

Tschechische Republik

Stfibro Forder-, Sortier-, Lager- und Kommissioniersysteme

USA

Grand Rapids Fahrerlose Transportsysteme

Salt Lake City Sortier-, Lager- und Kommissioniersysteme, Systemkomponenten

ESRS 2 SBM-1 Tz. 40 ai. und ii.) <<*

Markt und Einflussfaktoren

Der Material-Handling-Markt umfasst den Markt fiur Flurforderzeuge und den Markt fir
Lagerautomatisierungslésungen einschlie3lich der damit jeweils verbundenen Dienstleistungen.

Der Markt wurde in der Vergangenheit in hohem MaRe von makrookonomischen Faktoren
beeinflusst. Die konjunkturelle Entwicklung in den verschiedenen Regionen und die
Wachstumsraten des  Welthandels stellen  wesentliche  Einflussfaktoren  fur  die
Investitionsbereitschaft der Kunden dar. Ebenso haben die regional unterschiedliche Entwicklung
der Inflation und des Zinsniveaus Einfluss auf das Marktumfeld.

Dariber hinaus wird das Marktumfeld auch durch Volatilitdéten an den Rohstoffméarkten und bei den
Wechselkursen beeinflusst. Translationseffekte durch Wechselkursschwankungen sowie héhere
Einkaufspreise fir Rohstoffe und Vorprodukte kénnen somit auch einen maf3geblichen Einfluss auf
die Ertragslage einzelner Marktteilnehmer haben. Daneben ist die wirtschaftliche Entwicklung in
einzelnen Kundenbranchen ein weiterer Einflussfaktor.

* Diese Angabe ist Bestandteil des Konzern-Nachhaltigkeitsberichts der KION Group fur das Geschaftsjahr 2024
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Einflussfaktoren im Segment Industrial Trucks & Services

Historisch weist das Neugeschaft im Markt fur Flurférderzeuge eine hohe Kaorrelation zur
Entwicklung von breiten wirtschaftlichen Indikatoren wie dem Welthandelsvolumen, dem
Bruttoinlandsprodukt, der Industrieproduktion und dem privaten Konsum auf. Serviceleistungen
entwickeln sich hingegen stabiler als das Produktgeschéaft, da sie auf Basis von installierten
Fahrzeugen Uber deren gesamte Lebensdauer erbracht werden.

Nachhaltigkeit und Elektrifizierung gehdren nach Einschatzung der KION Group zu den
Haupttreibern auf dem Markt fur Flurférderzeuge und Dienstleistungen. Kunden fordern zunehmend
Losungen fur umweltfreundliche Lieferketten und dabei hauptsachlich elektrisch angetriebene
Fahrzeuge. Folglich entfiel in den letzten Jahren bis einschlieB3lich der ersten neun Monate des
Berichtsjahres (2019 bis September 2024) das starkste Marktwachstum im Neufahrzeuggeschaft
auf Stapler und Lagertechnikgerédte mit Elektromotor (World Industrial Truck Statistics, Januar
2025). Neben dem Wachstum bei Elektrostaplern ist ein GroRteil des zusatzlichen Marktvolumens
fur neue Flurfoérderzeuge auf die Elektrifizierung von manuellen Hubwagen zuriickzuftihren, die
durch elektrifizierte Einstiegsgerate in den unteren Gewichtsklassen ersetzt wurden.

Ebenso wirken sich nach Einschatzung der KION Group strengere Emissionsvorschriften, das
Angebot an neuen Energieldsungen sowie auch die Nachhaltigkeitsbestrebungen der Kunden
bezuglich der Nutzung von Lithium-lonen-Batterien und Brennstoffzellen positiv auf die Nachfrage
nach Gegengewichtsstaplern mit elektrischem Antrieb und Lagereinrichtungen aus.

Dartber hinaus treibt die zunehmende Automatisierung der Ablaufe in Produktion und Lagerhaltung
aufgrund des sich stetig verscharfenden Fachkraftemangels und gleichzeitig steigender
Arbeitskosten die Nachfrage nach automatisierten Flurférderzeugen mit elektrischem Antrieb — auch
in Form von Hybridldsungen, also der Kombination von automatisierten und manuellen Lésungen.

Der Markt fur Flurférderzeuge profitiert zudem von steigenden Kundenanforderungen an Qualitat
und Effizienz sowie von steigenden Anforderungen an den Kundenservice, die
Ersatzteilverfigbarkeit und flexible Mietlésungen. Dazu gehdrt die Optimierung der Gesamtkosten
entlang der Lebensdauer eines Fahrzeugs (Total Cost of Ownership) sowie die Fahigkeit zur
Integration in vollautomatische Intralogistikldsungen. Der Grad der Automatisierung wird dabei von
den Kundenprozessen bestimmt.

Der globale Wettbewerbsdruck ist anhaltend hoch, da im Economy- und Volumen-Segment
beheimatete Hersteller aus China seit einigen Jahren eine internationale Expansionsstrategie
verfolgen. Der grofR3e Bestand an Fahrzeugen im Markt fur Flurférderzeuge fuhrt Gberdies zu einem
entsprechenden Ersatzbedarf und einer steigenden Nachfrage nach Serviceleistungen.

Einflussfaktoren im Segment Supply Chain Solutions

Der Markt fir Lagerautomatisierungslésungen wuchs gemessen am Umsatz nach Einschatzung der
KION Group und gestitzt durch Analysen des Research Instituts Interact Analysis (Interact Analysis,
November 2024) in den zuriickliegenden Jahren (2019 bis 2024) aufgrund des zunehmenden
Bedarfs in den zentralen Abnehmerbranchen. Dazu gehdrten insbesondere der allgemeine
Warenhandel, langlebige Wirtschaftsgiter, der Lebensmitteleinzelhandel sowie die Lebensmittel-
und Getrankeindustrie. Sowohl das Projektgeschéaft (Business Solutions) als auch nachgelagerte
Dienstleistungen (Customer Services) trugen zum Wachstum bei. Dabei profitiert das
Dienstleistungsgeschaft von der wachsenden Anzahl und der steigenden Komplexitat der
installierten Systeme.
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Wichtige Kundenbranchen im Markt fir Lagerautomatisierungslésungen sind laut Interact Analysis
dabei der allgemeine Waren- und der Lebensmitteleinzelhandel, das produzierende Gewerbe,
Lebensmittel- und Getrédnkehersteller sowie Paketdienstleister und reine E-Commerce-Anbieter
(Interact Analysis, November 2024).

Projekte flr Lagerautomatisierungslésungen weisen langere Laufzeiten von oftmals bis zu
mehreren Jahren auf. Serviceleistungen entwickeln sich grundsatzlich stabiler als das
Projektgeschaft, da sie auf der Basis von installierten Systemen Uber deren gesamte Lebensdauer
erbracht werden.

Einen starken Einfluss auf die Nachfrage nach Lagerautomatisierungslésungen hatte in den
zuruickliegenden Jahren das Wachstum im Bereich E-Commerce. Nach Einschatzungen des
Research Instituts eMarketer ist der globale Onlinehandel (B2C) in den letzten Jahren (2019 bis
2024) mit einer durchschnittlichen Rate von 12 Prozent gewachsen (eMarketer, Juni 2024). Der
Kundenwunsch nach schneller Auslieferung sowie der zunehmende Fachkraftemangel haben
nach Einschatzung der KION Group die Bereitschaft der Unternehmen erhoht, in
Lagerautomatisierungslésungen und deren Digitalisierung zu investieren (Forbes, Oktober 2023).

Insbesondere Kkleinere Auftragsgrof3en in Kombination mit hohen Auftragszahlen erfordern
effiziente, automatisierte Lésungen. Dies treibt die Nachfrage nach dezentralen und kleineren
Lager- und Logistikkapazitaten in stadtischen Gebieten voran, die schnellere Lieferungen
ermdglichen und aufgrund automatisierter Prozesse die Personalkosten und die Flachenkosten
reduzieren. Das Research Institut Interact Analysis erwartet dementsprechend fur den Markt im
Bereich Micro-Fulfillment-Automation in den nachsten Jahren ein Uberproportionales Wachstum
(Interact Analysis, August 2024). Gleichzeitig verlagert sich der Fokus des technologischen
Fortschritts zunehmend auf Software- und Robotikldsungen. Interact Analysis geht in diesem
Zusammenhang von einem Uberdurchschnittlichen Wachstum des Marktes flr autonome mobile
Robotikanwendungen (,AMRs") und fahrerlose Transportlésungen (,AGVs®) aus (Interact Analysis,
Oktober 2024).

Strategie der KION Group*

Die neue Strategie ,Playing to Win* der KION Group wird im Jahr 2025 umgesetzt und I6st die bis
2024 gultige Strategie ,KION 2027¢ ab. Im Berichtsjahr wurden in sechs Handlungsfeldern
MaRnahmen umgesetzt, um die in der Strategie ,KION 2027“ festgelegten konzernweiten Ziele zu
erreichen.

Strategische Handlungsfelder und Mal3hahmen im Geschéftsjahr 2024

Multi-branded Go-to-Market

Durch die Intensivierung der Zusammenarbeit zwischen den erfolgreich positionierten Marken
konnte die KION Group im Jahr 2024 zunehmend integrierte Gesamtlésungen aus einer Hand
anbieten. So kooperierten etwa Dematic und STILL bei der Bereitstellung markenibergreifender
Intralogistiklésungen und kombinierten ihre Produktportfolios zu einem einheitlichen System.
Ebenso boten Dematic und Linde kombinierte Lo6sungen an. Zudem wurden neue, auf spezifische
Kundensegmente zugeschnittene Produkte eingefiihrt, wie etwa die Classic Line von STILL.

* Die Inhalte dieses Kapitels bzw. dieses Abschnitts sind freiwillige Angaben und daher nicht gepriift
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Regionenspezifische Wachstumsplane

In beiden operativen Segmenten der KION Group wird das Wachstum durch eine gezielte
Ausrichtung auf die regionalen und lokalen Marktbedirfnisse unterstitzt. Im Berichtsjahr 2024
standen die Starkung der lokalen Produktionskapazitaten, der weitere Ausbau des Vertriebs- und
Servicenetzes in  den Regionen APAC und Americas sowie der Ausbau von
Automatisierunglésungen in der Region EMEA im Fokus der Wachstumsaktivitaten.

Dazu gehorte der weitere Ausbau des neuen Werks fir Supply-Chain-Lésungen und des
integrierten Technologiezentrums in Jinan (China). Darlber hinaus wird in die Erweiterung des
Werks fir Flurférderzeuge am US-amerikanischen Standort Summerville investiert. Ziel ist es, die
lokale Fertigungstiefe zu erhthen und gleichzeitig die Beschaffungskosten und die Produktivitét zu
verbessern.

In der Region EMEA wurde im Oktober 2024 das KION Automation Center in Antwerpen (Belgien)
als Kompetenzzentrum fir Automatisierungslésungen und zum verstarkten Ausbau dieses
Geschéftsfeldes ertffnet. Daruber hinaus wurde das Vertriebs- und Servicenetzwerk im Segment
Industrial Trucks & Services durch den Erwerb von Handlergesellschaften weiter gestarkt.

Nachhaltigkeit

Die KION Group hat sich die Foérderung von nachhaltigen und verantwortungsvollen
Geschaftspraktiken zum Ziel gesetzt und verfolgt die drei strategischen Dimensionen ,People”,
.Products und ,Processes”. Im Jahr 2024 verfolgte der Konzern seine Nachhaltigkeitsambitionen
in acht Handlungsfeldern und konzentrierte sich dabei auf das Wohlergehen der Mitarbeiter, ein
nachhaltiges Produktangebot und effiziente Prozesse. Im Vorstandsvergitungssystem sind
verifizierbare ESG-Ziele integriert, die sich auf Arbeitssicherheit, Umweltmanagementsysteme, die
Reduktion der Treibhausgasemissionen und die Attraktivitéat des Arbeitgebers beziehen.

Die KION Group hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2050 in ihrer gesamten Wertschépfungskette (Scope
1, 2 und 3) Netto-Null-Treibhausgasemissionen zu erreichen, basierend auf dem Rahmenwerk der
Science Based Targets initiative (SBTi). Anhand wissenschaftlich basierter Methoden hat die SBTi
im Dezember 2024 die Klimaziele der KION Group abschlieend validiert. Die Fortschritte der
KION Group in Sachen Nachhaltigkeit wurden ebenfalls durch die Aufnahme in den ,Dow Jones
Best-in-Class Europe Index“ (ehemals ,Dow Jones Sustainability Europe Index®) sowie dem
ESG-Rating von S&P Global Corporate Sustainability Assessment (CSA) 2024 unterstrichen.

Auch im Jahr 2024 lag der Fokus in beiden operativen Segmenten auf der Entwicklung
energieeffizienter Losungen. Die KION Group strebt verstarkt die Wiederverwendung und das
Recycling von Materialien an, um eine Kreislaufwirtschaft zu unterstiitzen. Weitere Initiativen und
Pilotprojekte zielen auf die Erarbeitung von 6kologischen FuRRabdriicken und Cradle-to-Cradle-
Zertifizierungen von Produkten ab. Bei all diesen Nachhaltigkeitsbemihungen hat die KION Group
die Sicherheit ihrer Produkte stets fest im Blick.

Weitere Informationen zur Nachhaltigkeitsstrategie einschlieBlich Konzepten, Zielen, MalRnahmen
und Kennzahlen der wesentlichen Themen sind im Konzern-Nachhaltigkeitsbericht in diesem
Geschéftsbericht enthalten, der die Fortschritte der KION Group in Sachen Nachhaltigkeit aufzeigt.

Automation und Software

Die KION Group verfolgt einen segmenttibergreifenden Ansatz bei der Automatisierung und liefert
kundenspezifische und skalierbare Lésungen fur unterschiedliche Anforderungen. Im Jahr 2024 lag
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der Schwerpunkt auf der Entwicklung von AGVs und AMRs, die sich nahtlos in Produktions- und
Lagerumgebungen integrieren lassen, in denen manuelle und automatisierte Fahrzeuge
zusammenarbeiten. Diese Fortschritte wurden auf der LogiMAT 2024 und anderen Messen
vorgestellt.

Die KION Group unterhalt bedeutende Forschungs- und Entwicklungspartnerschaften, darunter
eine strategische Allianz mit NVIDIA zur Integration von Kl-Losungen in ihre Produkte. Im
September 2024 griindete der Konzern an der TU Dortmund einen Forschungshub fir Kl-gestitzte
Intralogistiklésungen mit einer Stiftungsprofessur fir sichere autonome Systeme.

Im Berichtszeitraum hat die KION Group die Fertigstellung des ersten Moduls ihrer Software-Suite
der nachsten Generation vorangetrieben. Die Control Tower-Software, die fortschrittliche Ki-
gestitzte Prognosemodelle integriert, wird bereits von den ersten Kunden eingesetzt, um die
Bestandsplanung und Betriebseffizienz zu verbessern und Echtzeit-Transparenz Uber alle
Bestands- und Auftragsabwicklungsprozesse hinweg zu erreichen.

Dariber hinaus nutzt die KION Group generative KIl, um dynamische, datengesteuerte
Intelligenz fur fundierte Entscheidungen und Prozessoptimierungen bereitzustellen. Die
Lagerverwaltungssoftware der nachsten Generation nutzt Cloud-native Technologie und wurde in
Partnerschaft mit Google Cloud entwickelt. Sie soll 2025 implementiert werden und gewabhrleistet
hohe Zuverlassigkeit und dynamische Skalierung.

Leistung und Agilitat

Die KION Group starkt die Resilienz ihres Geschaftsmodells durch die kontinuierliche Steigerung
von Effizienz und Agilitat. Ein umfassendes Performance-Programm, das Anfang 2024 gestartet
wurde, zielt darauf ab, die Produktkosten zu senken, interne Prozesse zu optimieren und die
Effizienz in den beiden operativen Segmenten zu steigern. Dadurch wird zum einen die Profitabilitat
verbessert und zum anderen der finanzielle Handlungsspielraum fir eine fokussierte Umsetzung
strategischer Prioritaten erweitert.

Im Bereich Forschung und Entwicklung lag der Schwerpunkt im Berichtsjahr unverandert bei der
Weiterentwicklung energieeffizienter Losungen. Die KION Group treibt die Neu- und
Weiterentwicklung energieeffizienter Antriebskonzepte, darunter verschiedene Elektroantriebe und
Brennstoffzellen, weiter voran. So arbeitet die KION Group an Konzepten fiir den gesamten
Lebenszyklus von Lithium-lonen-Batterien — einschlie3lich Lademanagement, Wiederaufbereitung
und Batterierecycling.

Im Rahmen der Initiative ,Business Transformation“ arbeitete die KION Group im Jahr 2024 an der
Harmonisierung von Prozessen, Daten und Systemen im gesamten Unternehmen. Ziel dieser
Initiative ist es, Skaleneffekte zu erzielen und neue konzernweite Losungen zu etablieren. Im
zweiten Quartal 2024 konnte mit der erfolgreichen Einfihrung von ,Business Transformation® in
Italien ein erster Meilenstein erzielt werden.

Werte, Menschen und Fiihrung

Die Unternehmenswerte der KION Group leiten das individuelle und gemeinsame Handeln. Auch
im Berichtsjahr lag der Fokus der HR-Strategie darauf, weltweit Talente fur die KION Group zu
gewinnen und zu entwickeln, die internen Teams mit allen nétigen Fahigkeiten auszustatten und
eine diverse, gleichberechtigte sowie inklusive Kultur weiter voranzutreiben, die das Engagement
der Mitarbeitenden fordert und ihr langfristiges Potenzial bestmdglich freisetzt. Die Ergebnisse
wurden anhand der positiven Entwicklung des jahrlichen Ergebnisses der Mitarbeiterbefragung
beobachtet.
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Strategie ,,Playing to Win“

Ziele der neuen Strategie

Mit der neuen Strategie ,Playing to Win“ adressiert die KION Group einen breiteren Markt und
verfolgt eine neue Vision: ,Die KION Group ist ,Das Supply Chain Solutions Unternehmen’. Die
Leidenschaft unserer Mitarbeiter gilt der Innovation, Automatisierung und Orchestrierung von
Lésungen fur die Lieferketten unserer Kunden. KION Marken bewegen die Welt.*

Durch die intensive Bearbeitung des Marktes und die Erweiterung des Portfolios um zusétzliche
Ldsungen, Technologien und Dienstleistungen soll das profitable Wachstum der KION Group zum
Nutzen aller Stakeholder vorangetrieben werden. Zu den Zielen gehtren das Erreichen einer
zweistelligen Profitabilitatsmarge, ein signifikantes Umsatzwachstum, eine héhere Kunden- und
Mitarbeiterzufriedenheit sowie eine verbesserte Arbeitssicherheit.

Die KION Group unterstitzt ihre Kunden bei der Implementierung maRgeschneiderter
Automatisierungslosungen, die auf ihre technologische Umgebung und ihre spezifischen
Anforderungen zugeschnitten sind. Mit dieser Strategie wird dem steigenden Bedarf an
anspruchsvollen, kosteneffizienten und anpassbaren Lésungen fir die Herausforderungen des
globalen Marktes Rechnung getragen.

Die Segmente Industrial Trucks & Services und Supply Chain Solutions sollen sich kinftig noch
besser erganzen und Marktpotenziale je nach Automatisierungsgrad und Kundenanforderungen
erschlieBen. Dabei differenziert die KION Group zwischen manuellen Anwendungen, der
Automatisierung einzelner Ablaufe (sogenannte Start-up-Automatisierung), der erweiterten
Automatisierung zusammenhéngender Ablaufe sowie der integrierten Systemlésungen fir die
Vollautomatisierung aller Prozesse.

Umsetzung der neuen Strategie

Zur zielgerichteten Umsetzung ihrer Strategie hat die KION Group drei zentrale Schwerpunktthemen
definiert.

Innovation and Growth

Im Schwerpunktthema ,Innovation and Growth® liegt der Fokus auf der produkt- und
kundenspezifischen Starkung des bestehenden Geschafts der KION Group in ihren beiden
operativen Segmenten. Hierzu gehort die Positionierung des Konzerns im wachsenden Markt fir
Automatisierungslosungen, die Unterstitzung von Nachhaltigkeitsstrategien mit gezielten
Produkten und Losungen sowie die Erweiterung des Portfolios. Ein wesentlicher Schwerpunkt liegt
dabei auf der Implementierung und Einfiihrung innovativer Technologien und Losungen.

Das Segment Industrial Trucks & Services strebt organisches Wachstum in allen Regionen an,
indem KION Marken innerhalb verschiedener Kundensegmente weiter differenziert und das
regionale Produktions- und Vertriebsnetzwerk gestéarkt werden. Im Servicegeschéft liegt der Fokus
auf einem systematischen Lifecycle-Management und der Ausweitung der Serviceabdeckung. Im
Segment Supply Chain Solutions stehen die Verbesserung der Projektabwicklung und der Ausbau
des Kundenservice in Schlisselsektoren im  Mittelpunkt. Dartber hinaus sollen
Wachstumspotenziale bei eigenstédndigen Automatisierungslosungen durch einen gezielten
segmentibergreifenden Vertriebsansatz erschlossen werden.
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Sustainable Performance

Im Schwerpunktthema ,Sustainable Performance® liegt der Fokus auf der Verbesserung der
Profitabilitat der KION Group. Die Effizienz des Produktionsnetzwerks soll durch ein ganzheitliches
Risiko- und Kapazitatsmanagement gesteigert werden. Dartiber hinaus sollen Kostensenkungen im
direkten und indirekten Einkauf realisiert werden. Eine konsequente Produktkostenoptimierung soll
die Wettbewerbsfahigkeit in den verschiedenen Kundensegmenten starken.

Ein wesentlicher Beitrag soll durch das Schwerpunktthema anhand von Initiativen der zentralen
Technologie-Organisation (CTO) der KION Group erbracht werden, die durch verbesserte
Entwicklungsprozesse, das starkere Nutzen von internen Synergien sowie ein umfassendes
Okosystem mit Lieferanten und Partnern kirzere Markteinfihrungszeiten und geringere
Produktkosten ermdglichen soll. Im Bereich Produktentwicklung wird die markenlbergreifende
Zusammenarbeit gestarkt, zum Beispiel im Bereich von vernetzten Staplern und Autonomen
Mobilen Robotern.

Durch das Projekt ‘Business Transformation’, welches Prozesse, Daten und Systeme im gesamten
Konzern harmonisiert, sollen die bereichsiibergreifende Zusammenarbeit weiter verbessert,
Effizienzgewinne erzielt und Skaleneffekte geschaffen werden.

Organizational Development

Das Schwerpunktthema ,Organizational Development konzentriert sich auf die Weiterentwicklung
und Anwendung konzernweiter Fuhrungsprinzipien und Verhaltensweisen, die in Geschéfts- und
HR-Prozesse eingebettet sind, um die ,Playing to Win“-Strategie zu unterstitzen. Die HR-Strategie
sieht einen kontinuierlichen Ausbau der Schulungs- und Weiterbildungsmdglichkeiten vor, damit
Mitarbeiter ihre Fahigkeiten, Kenntnisse und Expertise verbessern kdnnen. Erganzt wird dies durch
Talententwicklungsprogramme wie das KION-Traineeprogramm, die dem Unternehmen helfen, sich
als attraktiver Arbeitgeber zu positionieren und Top-Talente zu gewinnen.

Daruber hinaus fuhrt die KION Group ,Winning Behaviors® ein, um die Zusammenarbeit innerhalb
des Konzerns und der Segmente zu starken. Diese Verhaltensweisen erganzen die bestehenden
KION-Werte Integritéat, Zusammenarbeit, Mut und Exzellenz. Die ,Winning Behaviors® etablieren
beispielhafte Verhaltensweisen und Methoden, die konzernweit umgesetzt werden und einen
erheblichen Mehrwert schaffen sollen. Diese Initiativen sollen die Belegschaft der KION Group an
der Spitze von Branchenwissen und Fachkompetenz halten, dynamisches Arbeiten auf allen
Ebenen ermdglichen und Erfolg in einem sich schnell verandernden Umfeld sicherstellen.

Steuerungssystem

Bedeutsamste Steuerungskennzahlen

Die wert- und wachstumsorientierte Strategie der KION Group findet ihre Entsprechung in der
Unternehmenssteuerung. Die Leistungsziele der Gruppe und Segmente orientieren sich — ebenso
wie die ergebnisabhéngige Vergitung der Fuhrungskrafte — an ausgewdhlten finanziellen
Leistungsindikatoren. Mit den vier bedeutsamsten Steuerungskennzahlen (Key Performance
Indicators, KPI) Uberprift die KION Group fortlaufend Wachstum, Ertragskraft, Rentabilitét,
Finanzkraft und Liquiditat. Die Segmente werden auf Basis von Umsatzerlésen und EBIT bereinigt
gesteuert. Free Cashflow und ROCE werden nur fir den Gesamtkonzern als Steuerungskennzahl
herangezogen. Die Steuerungskennzahlen werden vorwiegend monatlich ermittelt und der
Geschaftsleitung im Rahmen der internen Berichterstattung zur Verfiigung gestellt.
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Bedeutsamste Steuerungskennzahlen

in Mio. € 2024 2023
Umsatzerlose 11.503,2 11.433,7
EBIT bereinigt* 917,2 790,5
Free Cashflow 702,0 715,2
ROCE 8,7 % 7,7 %

1 Bereinigt um Effekte aus Kaufpreisallokationen sowie Einmal- und Sondereffekte

Zur Steigerung der Transparenz wurde eine definitorische Anpassung der Kennzahl ROCE
vorgenommen, die ab dem Geschaftsjahr 2025 angewendet wird (siehe dazu die Ausfiihrungen zu
»Capital Employed” und ,ROCE (Return on Capital Employed) in diesem Abschnitt). Aus dieser
Anpassung hétte sich zum 31. Dezember 2024 keine wesentliche Auswirkung auf die Kennzahl
ROCE ergeben. Die Kennzahl ROCE wird ab dem Geschaftsjahr 2025 jeweils zum Quartalsende
ermittelt und der Geschéftsleitung im Rahmen der internen Berichterstattung zur Verfigung gestellt.

Alternative Leistungskennzahlen

Die finanzielle Berichterstattung der KION Group wird in Ubereinstimmung mit den International
Financial Reporting Standards (IFRS) erstellt. Neben der Berichterstattung Uber vom
IFRS-Regelwerk definierte finanzielle Leistungskennzahlen verwendet die KION Group zudem auch
.alternative Leistungskennzahlen® (Alternative Performance Measures, APM). APM sind
unternehmensspezifische Kennzahlen, deren Berechnung nicht unmittelbar aus gesetzlichen
Vorschriften oder Rechnungslegungsstandards resultiert. Die Berechnung erfolgt zum Teil durch
unternehmensspezifische Anpassungen bestimmter finanzieller Leistungskennzahlen, so zum
Beispiel die Bereinigung von finanziellen Leistungskennzahlen um Einmal- und Sondereffekte. APM
werden sowohl intern fur Steuerungszwecke als auch fir externe Kommunikations- und
Berichterstattungszwecke gegeniber verschiedenen Stakeholdern verwendet.

Auftragsbestand

Der Auftragsbestand zum Bilanzstichtag beinhaltet alle rechtsverbindlichen Kundenauftrage, die
noch nicht als Umsatzerlose erfasst wurden. Im Segment Industrial Trucks & Services umfasst dies
ausschlie3lich Auftrage des Neugeschéfts. Bei langfristigen Fertigungsauftragen im Segment
Supply Chain Solutions werden bereits erbrachte Leistungen vom Gesamtwert des Kundenauftrags
abgezogen.

Auftragseingang

Der Auftragseingang umfasst alle rechtsverbindlichen Kundenauftrage abziglich etwaiger
nachtraglicher Stornierungen in der Berichtsperiode. Der Auftragseingang ist ein Frihindikator fur die
kinftigen Umsatzerlose. Der Zeitraum zwischen dem Eingang und der Abrechnung eines Auftrags
variiert dabei je nach Segment, Region und Produktkategorie.
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EBIT (Earnings Before Interest and Tax)
Das EBIT ist das Ergebnis vor Finanzergebnis und Ertragsteuern der Berichtsperiode.

EBIT bereinigt

Beim EBIT bereinigt der Berichtsperiode wird das EBIT um unternehmensspezifische Effekte aus
Kaufpreisallokationen sowie um Einmal- und Sondereffekte bereinigt. Effekte aus
Kaufpreisallokationen  resultieren aus der Fortschreibung der im Rahmen von
Unternehmensakquisitionen ermittelten Anpassungen an den beizulegenden Zeitwert der
erworbenen Vermoégenswerte und Schulden. Die =zusatzlich zur Bereinigung des EBIT
herangezogenen Einmal- und Sondereffekte betreffen Einzelsachverhalte im Zusammenhang mit
RestrukturierungsmalRnahmen und Reorganisationen, M&A-Transaktionen sowie sonstige
aul3erordentliche Geschaftsvorfalle. Das EBIT bereinigt ist die zentrale GréRe fur die operative
Steuerung und die Analyse der Ertragslage. Eine Uberleitung vom EBIT auf EBIT bereinigt ist der
> Tabelle ,EBIT" (Abschnitt ,Ertrags-, Vermdgens- und Finanzlage der KION Group*) zu entnehmen.

EBIT-Marge bereinigt

Die EBIT-Marge bereinigt gibt das Verhaltnis aus EBIT bereinigt und Umsatzerlosen der
Berichtsperiode an.

EBITDA (Earnings Before Interest, Tax, Depreciation and Amortization)

Das EBITDA ist das Ergebnis vor Finanzergebnis und Ertragsteuern zuziglich Abschreibungen und
Wertminderungen und abziglich Wertaufholungen auf Leasing- und Mietvermdgen, Sonstige
Sachanlagen und immaterielle Vermdgenswerte der Berichtsperiode.

EBITDA bereinigt

Beim EBITDA bereinigt der Berichtsperiode wird das EBITDA um unternehmensspezifische Effekte
aus Kaufpreisallokationen sowie um Einmal- und Sondereffekte bereinigt. Effekte aus
Kaufpreisallokationen resultieren im Wesentlichen aus der Ver&duRerung der im Rahmen von
Unternehmensakquisitionen erworbenen Vermdgenswerte und Schulden. Die zusatzlich zur
Bereinigung des EBITDA herangezogenen Einmal- und Sondereffekte betreffen Einzelsachverhalte
im Zusammenhang mit RestrukturierungsmaflRnahmen und Reorganisationen, M&A-Transaktionen
sowie sonstige auRerordentliche Geschaftsvorfalle. Die Uberleitung von EBITDA auf EBITDA
bereinigt ist der > Tabelle ,EBITDA* zu entnehmen (Abschnitt ,Ertrags-, Vermdgens- und
Finanzlage der KION Group®).

EBITDA-Marge bereinigt

Die EBITDA-Marge bereinigt der Berichtsperiode gibt das Verhéltnis aus EBITDA bereinigt und
Umsatzerldsen an.

Ergebnis vor Ertragsteuern
Das Ergebnis vor Ertragsteuern der Berichtsperiode ist das EBIT zuziiglich des Finanzergebnisses.
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Netto-Finanzschulden

Die Netto-Finanzschulden zum Bilanzstichtag errechnen sich als Summe aus lang- und kurzfristigen
Finanzverbindlichkeiten abzuglich flissiger Mittel. Bei den Netto-Finanzschulden handelt es sich um
eine Liquiditats- und Kapitalstrukturkennzahl. Eine Darstellung der Netto-Finanzschulden ist der
> Tabelle ,Industrielle Netto-Finanzschulden® zu entnehmen (Abschnitt ,Ertrags-, Vermdgens-
und Finanzlage der KION Group®).

Verschuldungsgrad auf Basis der Netto-Finanzschulden

Der Verschuldungsgrad auf Basis der Netto-Finanzschulden gibt das Verhdltnis aus Netto-
Finanzschulden und EBITDA bereinigt auf annualisierter Basis an.

Industrielle operative Netto-Finanzschulden (INOD)

Die industriellen operativen Netto-Finanzschulden zum Bilanzstichtag sind definiert als die Netto-
Finanzschulden zuzilglich der Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschaft und der
Verbindlichkeiten aus Beschaffungsleasing. Bei den industriellen operativen Netto-Finanzschulden
handelt es sich um eine Liquiditats- und Kapitalstrukturkennzahl fiir das operative Geschaft
ausgenommen die Verbindlichkeiten aus dem Leasinggeschéaft sowie die Nettoverpflichtung aus
leistungsorientierten Pensionsplanen. Eine Uberleitung der Netto-Finanzschulden auf die
industriellen operativen Netto-Finanzschulden ist der > Tabelle ,Industrielle Netto-Finanzschulden®
zu entnehmen (Abschnitt ,Ertrags-, Vermogens- und Finanzlage der KION Group®).

Verschuldungsgrad auf Basis industrieller operativer Netto-Finanzschulden

Der Verschuldungsgrad auf Basis der industriellen operativen Netto-Finanzschulden gibt das
Verhaltnis aus industriellen operativen Netto-Finanzschulden und EBITDA bereinigt auf
annualisierter Basis an.

Industrielle Netto-Finanzschulden (IND)

Die industriellen Netto-Finanzschulden zum Bilanzstichtag sind definiert als die industriellen
operativen Netto-Finanzschulden zuzuglich der Nettoverpflichtung aus leistungsorientierten
Pensionsplanen. Bei den industriellen Netto-Finanzschulden handelt es sich um eine Liquiditats-
und Kapitalstrukturkennzahl fur das operative Geschaft ausgenommen die Verbindlichkeiten aus
dem Leasinggeschaft. Eine Uberleitung der industriellen operativen Netto-Finanzschulden auf die
industriellen Netto-Finanzschulden ist der > Tabelle ,Industrielle Netto-Finanzschulden® zu
entnehmen (Abschnitt ,Ertrags-, Vermogens- und Finanzlage der KION Group®).

Verschuldungsgrad auf Basis industrieller Netto-Finanzschulden

Der Verschuldungsgrad auf Basis der industriellen Netto-Finanzschulden gibt das Verhéltnis aus
industriellen Netto-Finanzschulden und EBITDA bereinigt auf annualisierter Basis an.

Capital Employed
Das Capital Employed zum Bilanzstichtag ist definiert als die Summe der Aktiva abzuglich
(i) Leasingforderungen, Ertragsteuerforderungen, aktiver latenter Steuern, flissiger Mittel,
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bestimmter sonstiger finanzieller Vermdgenswerte und sonstiger Vermdgenswerte und Fair-Value-
Anpassungen aus Kaufpreisallokationen und (ii) sonstiger Riickstellungen, Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen, Vertragsverbindlichkeiten, bestimmter sonstiger finanzieller
Verbindlichkeiten und sonstiger Verbindlichkeiten. Das Capital Employed stellt das
betriebsnotwendige Kapital dar.

Ab dem Geschéftsjahr 2025 besteht das Capital Employed aus dem Net Working Capital sowie den
Bilanzposten  Geschéfts- oder Firmenwerte, Sonstige immaterielle Vermdgenswerte,
Leasingvermdgen, Mietvermogen, Sonstige Sachanlagen, Nach der Equity-Methode bilanzierte
Beteiligungen abzuglich Sonstiger Riickstellungen und Sonstiger Verbindlichkeiten.

ROCE (Return on Capital Employed)

Die Rendite des eingesetzten Kapitals (ROCE) ist das Verhéltnis aus EBIT bereinigt und Capital
Employed zum Bilanzstichtag. Der ROCE ist eine Kennzahl zur Messung der Rentabilitét und Effizienz
des eingesetzten Kapitals. Die Herleitung des ROCE ist der > Tabelle ,Rendite des eingesetzten
Kapitals (ROCE)* zu entnehmen (Abschnitt ,Ertrags-, Vermoégens- und Finanzlage der
KION Group®).

Ab dem Geschéftsjahr 2025 wird die Kennzahl ROCE als Verhdltnis aus EBIT bereinigt auf
annualisierter Basis und dem durchschnittlichen Capital Employed der letzten finf Quartale ermittelt.

Free Cashflow

Der Free Cashflow der Berichtsperiode stellt die Summe aus Cashflows aus der laufenden
Geschéftstatigkeit und Cashflows aus der Investitionstatigkeit dar. Der Free Cashflow gibt die
Finanzkraft wieder. Er ist die zentrale Kennzahl zur Steuerung der Liquiditat und Finanzierung der
KION Group und gibt den Cashflow an, der zur Zahlung von Dividenden und Zinsen sowie zur
Tilgung von Verbindlichkeiten zur Verfugung steht. Der Free Cashflow ist der > Tabelle
,Bedeutsamste Steuerungskennzahlen® in diesem Abschnitt zu enthehmen.

Investitionen

Unter Investitionen versteht die KION Group Sachinvestitionen und Investitionen in immaterielle
Vermogenswerte, inklusive aktivierter Entwicklungskosten, in der Berichtsperiode (jeweils ohne
Nutzungsrechte).

Net Working Capital

Das Net Working Capital zum Bilanzstichtag ist definiert als die Summe aus Vorraten, Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen und Vertragsvermoégenswerten abziglich Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen und Vertragsverbindlichkeiten.

Ausgaben fir F&E (Forschung und Entwicklung)

Die Ausgaben fir Forschung und Entwicklung sind die Summe aus in der Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung erfassten Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen und aktivierten
Entwicklungskosten der Berichtsperiode und sind der > Tabelle ,Forschung und Entwicklung
(F&E)* (Abschnitt ,Geschéfts- und Ertragslage der KION Group®) zu entnehmen.
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F&E-Anteil am Umsatz

Der F&E-Anteil am Umsatz gibt das Verhéltnis aus Ausgaben fur F&E und Umsatzerldsen der
Berichtsperiode an und ist der > Tabelle ,Forschung und Entwicklung (F&E)* (Abschnitt ,Geschafts-
und Ertragslage der KION Group®) zu enthehmen.

Wahrungsbereinigte Veranderungen

Die Angabe wahrungsbereinigter Veranderungen gibt die (prozentuale) Veranderung einer Kennzahl
(zum Beispiel Auftragseingang, Umsatz) der Berichtsperiode ohne den Einfluss von
Wechselkurseffekten an.

Prognostizierte Kennzahlen

Prognostizierte Kennzahlen spiegeln die Erwartungen des Unternehmens uber zukinftige
Entwicklungen wider und stellen somit zukunftsgerichtete Kennzahlen dar. Die prognostizierten
Kennzahlen folgen der gleichen Berechnungslogik wie die in diesem Abschnitt aufgefiihrten APM.
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Erklarung zur Unternehmensfihrung

Corporate Governance

Gute Corporate Governance im Sinne einer verantwortungsvollen, wertorientierten und
transparenten Unternehmensfilhrung und -kontrolle, die auf eine nachhaltige Wertschaffung
ausgerichtet ist, umfasst das gesamte System der Leitung und Uberwachung eines Unternehmens,
seiner geschéftsleitenden Grundsétze, Prozesse und Leitlinien sowie des Systems der internen und
externen Kontroll- und Uberwachungsmechanismen. Vorstand und Aufsichtsrat der
KION GROUP AG sehen in einer den anerkannten Standards entsprechenden Corporate
Governance eine unabdingbare Voraussetzung fir den nachhaltigen Unternehmenserfolg der
gesamten KION Group und unterstiitzen daher die vom Deutschen Corporate Governance Kodex
(DCGK) in der Fassung vom 28. April 2022 verfolgten Ziele und Zwecke ausdricklich. Die
Einhaltung dieser Standards fordert das Vertrauen der Anleger, Mitarbeiter, Geschéaftspartner sowie
der Offentlichkeit in die Leitung und Aufsicht des Unternehmens.

Gemal dem Grundsatz 23 des DCGK berichten Aufsichtsrat und Vorstand gemeinsam in dieser
Erklarung zur Unternehmensfihrung gemalfd 88 289f, 315d Handelsgesetzbuch (HGB) uber die
Corporate Governance der Gesellschaft. Aufsichtsrat und Vorstand sind jeweils fur die sie
betreffenden Berichtsteile zustandig. Die Erklarung zur Unternehmensfilhrung nach 8§ 289f,
315d HGB ist als zentrales Instrument der Corporate-Governance-Berichterstattung Bestandteil des
zusammengefassten (Konzern-)Lageberichts. Gemal? 8§ 317 Absatz 2 Satz 6 HGB sind die
Angaben nach 8§ 289f, 315d HGB jedoch nicht inhaltlich vom Abschlussprufer zu prifen. Die
Prifung der Angaben durch den Abschlussprifer ist vielmehr darauf beschrankt, ob alle
erforderlichen Angaben in der Erklarung zur Unternehmensfihrung enthalten sind.
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1. Entsprechenserklarung gemal § 161 Absatz 1 AktG

Gemal § 161 Absatz 1 Aktiengesetz (AktG) haben Vorstand und Aufsichtsrat einer bérsennotierten
Aktiengesellschaft jahrlich zu erklaren, dass den Empfehlungen des DCGK in seiner jeweils gultigen
Fassung entsprochen wurde und wird oder — soweit erforderlich — welchen Empfehlungen nicht
entsprochen wurde oder wird und warum nicht.

Vorstand und Aufsichtsrat der KION GROUP AG hatten die letzte Entsprechenserklarung der
Gesellschaft am 27. November/12. Dezember 2023 verabschiedet.

Beide Gremien haben sich erneut ausfihrlich mit den Empfehlungen und Anregungen des DCGK
beschéftigt und am 16./18. Dezember 2024 die nachfolgende Entsprechenserklarung der
KION GROUP AG gemaf § 161 Absatz 1 AktG verabschiedet:

Die

Die KION GROUP AG hat seit der Abgabe der letzten Entsprechenserklarung am
12. Dezember 2023 bis einschlie3lich 31. Dezember 2023 mit Ausnahme der Empfehlung
G.10 Satz 2 samtlichen Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex
(DCGK) in der Fassung vom 28. April 2022 (DCGK) entsprochen. Ab dem 1. Januar 2024
mit Inkrafttreten des neuen Vorstandsvergutungssystems hat die KION GROUP AG
samtlichen Empfehlungen des DCGK entsprochen und beabsichtigt, diesen auch kiinftig zu
entsprechen.

Die kurzzeitige Abweichung von der Empfehlung G.10 Satz 2 des DCGK resultiert aus dem
formal noch bis zum 31. Dezember 2023 gliltigen ehemaligen Vorstandsvergitungssystem,
welches das Unternehmen mit Wirkung ab 1. Januar 2024 angepasst hat.

Die KION GROUP AG erflllt dartber hinaus die nicht obligatorischen Anregungen des
Deutschen Corporate Governance Kodex.

Frankfurt am Main, den 16./18. Dezember 2024

Fiir den Vorstand:

Dr. Rob Smith Christian Harm

Fir den Aufsichtsrat:

Hans Peter Ring

Entsprechenserklarung ist auf der Website der KION GROUP AG unter

www.kiongroup.com/entsprechenserklaerung dauerhaft 6ffentlich zuganglich. Ebenso sind die in

den vergangenen zehn Jahren abgegebenen Entsprechenserklarungen der KION GROUP AG
unter diesem Link auf der Website der KION GROUP AG dauerhaft éffentlich zugéanglich.
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2. Unternehmensfihrungspraktiken

Die Corporate Governance der KION GROUP AG wird malf3geblich von den Vorschriften des
Aktiengesetzes und des Mitbestimmungsgesetzes bestimmt. Sie orientiert sich zudem an den
Empfehlungen und Anregungen des DCGK, die die KION GROUP AG mit Inkrafttreten des neuen
Vorstandsvergitungssystems ab dem 1. Januar 2024 im Berichtszeitraum ohne Ausnahme erfullt
hat.

Uber diese Grundprinzipien hinaus ist das Selbstverstandnis der KION Group beziiglich einer
verantwortungsvollen, wertorientierten und transparenten Unternehmensfiihrung unter
Berucksichtigung gesellschaftlicher Erwartungen aller Stakeholder in den Markten, in denen das
Unternehmen jeweils aktiv ist, von zentraler Bedeutung. Dabei richtet die KION Group ihr
Handeln an ©kologischen, sozialen und ©6konomischen Aspekten aus. Details zur
Nachhaltigkeitsstrategie der KION Group gemaf den gesetzlichen Anforderungen kénnen dem
Konzern-Nachhaltigkeitsbericht 2024 entnommen werden, der im zusammengefassten Lagebericht
veroffentlicht wird.

2.1 Menschenrechte

Die KION Group bekennt sich zur weltweiten Achtung der Menschenrechte. Im Rahmen ihrer
unternehmerischen Verantwortung und ihrer Einflussmdglichkeiten will die KION Group ihren
Beitrag zur Forderung und zum Schutz der Menschenrechte leisten, insbesondere im Umgang mit
ihren Mitarbeitern, Lieferanten und Kunden. Um Menschenrechtsverletzungen vorzubeugen, halt
sich die KION Group an externe Standards und setzt auf eigene Richt- und Leitlinien. In
Beschaftigungs- und Wirtschaftsbeziehungen — und somit sowohl konzernintern als auch im
Rahmen der Lieferkette — betrachtet die KION Group die Menschenrechte als selbstverstandlich zu
achtenden Mindeststandard. Mal3stab sind die Definition in den Leitprinzipien fur Wirtschaft und
Menschenrechte der Vereinten Nationen, d.h. in der ,Allgemeinen Erklarung der Menschenrechte*
(abrufbar tber den Internetauftritt der UN www.un.org/en/our-work/protect-human-rights), von den
Unterzeichnerstaaten kodifiziert durch den ,Internationalen Pakt Uber burgerliche und politische
Rechte” (ICCPR) und den ,Internationalen Pakt Uber wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte*
(ICESCR), sowie die in den acht Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO)
niedergelegten beschéaftigungsbezogenen Grundsatze und Rechte (abrufbar Uber den
Internetauftritt der ILO: Conventions and protocols [ilo.orq]).

Details zu den bei der KION Group angewendeten Prozessen zum Schutz der Menschenrechte
finden sich im Konzern-Nachhaltigkeitsbericht 2024, der im zusammengefassten Lagebericht
veroffentlicht  wird, und auf der Website der KION Group unter dem Link
www.kiongroup.com/verantwortung/.
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2.2 Compliance, Risikomanagement und internes Kontrollsystem

Fur einen nachhaltigen Erfolg baut die KION Group auf die folgenden Grundpfeiler auf:
die Anwendung von konzernweit einheitlichen Rahmenbedingungen, die auf dem
Compliance-Management-System (CMS), einem risikoorientierten internen Kontrollsystem und
einem vorausschauenden Risikomanagement basieren.

Compliance-Management-System

Die KION Group tragt als weltweit agierendes Unternehmen gesellschaftliche Verantwortung
gegeniiber Kunden, Lieferanten, Mitarbeitern, Kapitalgebern und sonstigen Geschéftspartnern
sowie der Offentlichkeit. Zu dieser gesellschaftlichen Verantwortung gehért, dass die KION Group
sich Uberall und jederzeit an geltende Gesetze und die zum Teil darlber hinausgehenden
unternehmensinternen Richtlinien halt, die ethischen Werte respektiert und méglichst nachhaltig
handelt. Dazu hat die KION Group ein umfassendes CMS aufgesetzt, in dessen Zentrum der
KION Group Code of Compliance steht. Das CMS ist der methodische Rahmen, um Friihwarn-,
Risikokontroll-, Beratungs- und Uberwachungsaufgaben strukturiert umzusetzen.

Details zum CMS sind auf der Website der KION Group unter www.kiongroup.com/de/Uber-
uns/Compliance/ zu finden.

Internes Kontrollsystem

Die KION Group verfugt Uber ein an den spezifischen Bedurfnissen des Unternehmens
ausgerichtetes internes Kontrollsystem, dessen Prozesse die Ordnungsmafigkeit der internen und
externen Finanzberichterstattung grundsatzlich gewahrleisten sowie die Wirtschaftlichkeit der
Geschéftstatigkeit des Unternehmens und die Einhaltung der maRgeblichen rechtlichen Vorschriften
und internen Richtlinien sicherstellen sollen.

Fir den Rechnungslegungsprozess der KION Group sind im Rahmen des internen Kontroll- und
Risikomanagementsystems entsprechende Strukturen und Prozesse definiert, die gruppenweit
anzuwenden sind. Grundlagen des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll- und
Risikomanagementsystems sind neben Richtlinien und Arbeitsanweisungen insbesondere prozess-
und systemintegrierte Funktionstrennungen sowie die Einhaltung von Vier-Augen-Prinzip und
Freigabeverfahren. Ubergeordnetes Ziel ist es, dass der Jahresabschluss, der Konzernabschluss
und der zusammengefasste Lagebericht den jeweiligen gesetzlichen und regulatorischen
Rahmenbedingungen und insbesondere den jeweils anzuwendenden Rechnungslegungsstandards
vollumfanglich entsprechen. Anderungen der Rahmenbedingungen werden fortlaufend analysiert
und entsprechend bertcksichtigt.

Wesentliche Merkmale des internen Kontrollsystems und Details dazu finden sich im ,Risikobericht,
der Bestandteil des zusammengefassten Lageberichts ist.

Risikomanagementsystem

Fur eine professionelle und verantwortungsbewusste Unternehmensfiihrung ist es erforderlich, dass
sich der Vorstand regelméafiig anhand des im Unternehmen eingerichteten Risikomanagementsystems
Uber bestehende Risiken und deren Entwicklung informiert und seinerseits dariiber dem
Prufungsausschuss des Aufsichtsrats berichtet. Die erfassten Risiken werden kontinuierlich
gesteuert sowie quartalsweise uberprift und unter Bertcksichtigung der getroffenen MaRnahmen
neu bewertet.
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Die Leitlinien fir das Risikomanagementsystem der KION Group sind in einem konzernweiten
Risikoregelwerk definiert. Darin werden die Aufgaben, Prozesse und Verantwortlichkeiten festgelegt
sowie die ldentifizierung, Bewertung, Berichterstattung und Steuerung der Risiken geregelt. Das
Risikoregelwerk beinhaltet einen umfassenden Risikokatalog, der beispielsweise auch die Risiken
aus den Bereichen Umwelt, Soziales und Governance (Environmental, Social, Governance — ESG)
umfasst. Spezifische Einzelrisiken werden danach von den jeweiligen Konzerneinheiten gemeldet.
Segmentubergreifende Risiken sowie Konzernrisiken werden auf Konzernebene von der zentralen
Risikomanagementfunktion und den jeweiligen Gruppenfunktionen berichtet. Fir identifizierte ESG-
Risiken erfolgt dabei eine qualitative Bewertung.

Weitere Details zum Risikomanagementsystem finden sich im Kapitel ,Risikobericht®, der
Bestandteil des zusammengefassten Lageberichts ist.

Angemessenheit und Wirksamkeit

Mit dem implementierten internen Kontrollsystem, dem Risikomanagementsystem und
dem Compliance-Management-System hat der Vorstand der KION GROUP AG einen
Steuerungsrahmen geschaffen, der auf ein angemessenes und wirksames internes Kontroll- und
Risikomanagement abzielt. Gleiches gilt fir die im Rahmen dieses Dreiklangs umgesetzten
Malnahmen. Dariiber hinaus werden diese Systeme stetig durch Unabhangige Uberwacht bzw.
Uberpruft: Neben externen Prifungen erfolgen insbesondere Prifungen durch die Funktion Internal
Audit und deren Berichterstattung an den Vorstand und den Priifungsausschuss des Aufsichtsrats.

Das interne Kontrollsystem und das Risikomanagementsystem sind dynamische Systeme, die
beispielsweise im Hinblick auf Veradnderungen im Geschaftsmodell, Art und Umfang der
Geschaftsvorfalle oder Zustandigkeiten laufend angepasst werden. Damit einhergehend ergibt sich
unter Umstanden aus den jahrlichen Bewertungen durch die Kontrollverantwortlichen, den
Untersuchungen des Internal Audit sowie aus den Prifungstatigkeiten des Abschlussprifers die
Notwendigkeit, die Systeme in einzelnen Bereichen weiter zu verbessern.

Im Berichtszeitraum hat das Unternehmen den Reifegrad des internen Kontrollsystems in Bezug
auf die nichtfinanziellen Aspekte verbessert. Im Zuge der Erfullung der Reportinganforderungen im
Nachhaltigkeitsmanagement nach der CSRD (Corporate Sustainability Reporting Directive) wurden
MafRnahmen zur Formalisierung der Kontrollen sowie zum Umgang mit latenten Risiken und
MafRnahmen zu deren Steuerung im Risikomanagementsystem umgesetzt.

Aus der Befassung mit dem internen Kontroll- und Risikomanagement sowie der Berichterstattung
des Internal Audit haben sich im Berichtsjahr fiir den Vorstand der KION GROUP AG keine Hinweise
ergeben, dass das interne Kontrollsystem und das Risikomanagementsystem unter
Berucksichtigung der Geschéftstatigkeit und der Risikolage des Unternehmens insgesamt nicht
angemessen oder nicht wirksam sind. Dessen ungeachtet sind inhdrente Beschréankungen eines
jeden Kontroll- und Risikomanagementsystems zu bertcksichtigen. Auch ein als angemessen und
wirksam beurteiltes System kann beispielsweise nicht garantieren, dass alle eintretenden Risiken
vorab identifiziert werden oder vorab identifizierte Risiken nicht eintreten.
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2.3 Rechnungslegung und Abschlussprifung

Die Rechnungslegung der KION Group erfolgt gemal § 315e HGB auf Grundlage der
internationalen Rechnungslegungsstandards (IFRS), wie sie in der Europaischen Union
anzuwenden sind. Der Jahresabschluss der KION GROUP AG wird nach MaRRgabe des deutschen
Rechts und unter Berlicksichtigung der deutschen Rechnungslegungsstandards erstellt.

Der vom Vorstand der KION GROUP AG aufgestellte Jahresabschluss, der Konzernabschluss und
der zusammengefasste Lagebericht werden von dem durch Beschluss der Hauptversammlung
bestellten Abschlusspriifer der Gesellschaft gepruft.

Die Bestellung des Abschlussprifers erfolgt gemaR den gesetzlichen Bestimmungen durch
die Hauptversammlung. In der Hauptversammlung am 29.Mai 2024 wurde die
KPMG AG Wirtschaftsprifungsgesellschaft  (,KPMG®), Berlin, zum Abschlussprifer und
Konzernabschlussprifer fir das Geschaftsjahr 2024 sowie zum Prifer fir die priferische
Durchsicht des verkirzten Konzernabschlusses und des Zwischenlageberichts fir den Konzern fr
das erste Halbjahr des Geschaftsjahres 2024 bestellt (Erstbestellung im Geschéftsjahr 2023).
Verantwortliche Wirtschaftspriferin der KPMG ist seit dem Jahr 2024 Kathrin Rienecker. Mit der
freiwilligen Prifung mit begrenzter Sicherheit des Konzern-Nachhaltigkeitsberichts fir das
Geschaftsjahr 2024 hat der Aufsichtsrat ebenfalls KPMG beauftragt.

Der Jahresabschluss, der Konzernabschluss und der zusammengefasste Lagebericht
(einschlief3lich des Konzern-Nachhaltigkeitsberichts) werden im Prufungsausschuss erértert sowie
vom Aufsichtsrat geprtft und gebilligt.

Der verkirzte Konzernzwischenabschluss und der verkiirzte Konzernzwischenlagebericht des
Halbjahresfinanzberichts werden vom Abschlussprifer priferisch durchgesehen. Die beiden
Quartalsmitteilungen sowie der Halbjahresfinanzbericht werden vor ihrer Veroffentlichung vom
Vorstand mit dem Prifungsausschuss erortert.

2.4 Vermeidung von Interessenkonflikten

Interessenkonflikte von Organen und sonstigen Entscheidungstragern der Gesellschaft oder
wesentlich beteiligten Aktionaren widersprechen den Grundsatzen guter Corporate Governance und
kénnen der Gesellschaft schaden. Bereits den Anschein eines solchen Interessenkonflikts gilt es zu
vermeiden. Die KION GROUP AG und ihre Organe halten sich daher strikt an die Empfehlungen
des DCGK zu diesem Thema. Auch die Mitarbeiter der KION GROUP AG und ihrer
Tochterunternehmen werden im Rahmen der Compliance-Schulungen fir das Problem moglicher
Interessenkonflikte sensibilisiert und unterliegen bindenden Verhaltensvorgaben im Falle tatsachlicher
oder potenzieller Interessenkonflikte.

Jedes Vorstandsmitglied muss mdgliche Interessenkonflikte dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats
und dem Vorsitzenden des Vorstands unverziglich offenlegen und die Gbrigen Vorstandsmitglieder
daruber informieren. Vorstandsmitglieder darfen Nebentatigkeiten, insbesondere
Aufsichtsratsmandate in konzernfremden Gesellschaften, nur mit Zustimmung des Aufsichtsrats
Ubernehmen. Alle Geschéfte zwischen der KION GROUP AG einerseits und Mitgliedern des
Vorstands oder ihnen nahestehenden Personen oder Unternehmungen andererseits missen
offengelegt werden und marktiiblichen Bedingungen entsprechen.
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Jedes Aufsichtsratsmitglied muss maégliche Interessenkonflikte dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats
unverziglich offenlegen; der Vorsitzende des Aufsichtsrats hat derartige Interessenkonflikte
unverziglich gegeniber dem Vorsitzenden des Prufungsausschusses offenzulegen. Bei
wesentlichen und nicht nur vorubergehenden Interessenkonflikten hat das betreffende
Aufsichtsratsmitglied sein Amt niederzulegen.

Vor dem Hintergrund der mittelbaren Beteiligung von Weichai Power Co., Ltd., Weifang,
Volksrepublik China, an der KION GROUP AG in H6he von 46,5 Prozent (Stand zum
31. Dezember 2024) ist es der Gesellschaft ein besonderes Anliegen, die Gefahr mdoglicher
Interessenkonflikte erst gar nicht entstehen zu lassen. Dies erfolgt zum einen durch die Vermeidung
von geschaftlichen oder personellen Konstellationen, die den Eindruck eines moglichen
Interessenkonflikts erwecken koénnten, und zum anderen durch intern vorgegebene
Kommunikationsregeln. Samtliche geschéftliche Kooperationen, die beispielsweise im Bereich der
Beschaffung eingegangen werden, erfolgen ausschlieBlich zu Konditionen, die einem Drittvergleich
standhalten. Dartiber hinaus erstellt der Vorstand jahrlich gemaf3 den einschlagigen Regeln einen
sogenannten Abhangigkeitsbericht, der vom Aufsichtsrat und dem gesetzlichen Abschlusspriifer
geprift wird. Darin werden alle Rechtsgeschéfte und MalRnahmen des jeweiligen Berichtsjahres
zwischen der KION GROUP AG und Weichai Power Co., Ltd. sowie deren jeweiligen
Tochtergesellschaften dargelegt und zu einem gegebenenfalls erforderlichen Nachteilsausgleich
berichtet.

Interessenkonflikte von Vorstands- oder Aufsichtsratsmitgliedern, die dem Aufsichtsrat unverziglich
offenzulegen waren, gab es im Berichtsjahr nicht. Zwischen den Aufsichtsratsmitgliedern und der
Gesellschaft bestanden auch keine Berater- und/oder sonstige Dienstleistungs- bzw.
Werkvertrage. Die wahrgenommenen Mandate der Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder in
gesetzlich zu bildenden Aufsichtsraten oder vergleichbaren in- und auslandischen Kontrollgremien
von Wirtschaftsunternehmen sind im Anhang des vertffentlichten Jahresabschlusses der
KION GROUP AG aufgefuhrt. Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen sind im
Anhang zum Konzernabschluss der KION Group unter ,Beziehungen zu nahestehenden
Unternehmen und Personen® dargestellt.

2.5 Meldepflichtige Wertpapiergeschafte (,,Managers’ Transactions®)

Die Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats sowie die in enger Beziehung zu ihnen
stehenden Personen sind nach der EU-Marktmissbrauchsverordnung verpflichtet, eigene Geschéfte
mit Aktien oder Schuldtiteln der KION GROUP AG oder damit verbundenen Derivaten oder anderen
damit verbundenen Finanzinstrumenten sowohl der KION GROUP AG als auch der Bundesanstalt
fur Finanzdienstleistungsaufsicht umgehend mitzuteilen. Eine solche Mitteilung ist immer
erforderlich, sobald der Wert der von dem jeweiligen Mitglied getatigten Erwerbs- und/oder
Veraulerungsgeschafte die Summe von 20 Tsd. € innerhalb eines Kalenderjahres Uberschreitet.
Diese Meldungen werden auf der Website der KION Group unter www.kiongroup.com/de/Investor-
Relations/Finanznachrichten/ veroffentlicht.

KION GROUP AG 57 Geschaftsbericht 2024


https://www.kiongroup.com/de/Investor-Relations/Finanznachrichten/
https://www.kiongroup.com/de/Investor-Relations/Finanznachrichten/

An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionére Lagebericht Informationen

Im abgelaufenen Geschéftsjahr 2024 wurden der KION GROUP AG folgende Geschéfte gemeldet:

Meldepflichtige Wertpapiergeschéafte im Geschaftsjahr 2024

Geschéfts-

Name des Finanz- Kauf/ volumen

Geschéftstag Meldepflichtigen Gremium  instrument Verkauf Stiickzahl  Preis in €* in €
17.06.2024 Andreas Krinninger Vorstand Aktie Kauf 800 40,75 € 32.600,00 €
21.06.2024 Andreas Krinninger Vorstand Aktie Kauf 1.200 39,57 € 47.485,00 €

1 Aggregierte Informationen

Von den Mitgliedern des Aufsichtsrats waren zum 31. Dezember 2024 nach Kenntnis der
KION GROUP AG nur Martin Fahrendorf und Jan Bergemann an der KION GROUP AG beteiligt.
Eine Selbstverpflichtung der Aufsichtsratsmitglieder zum Kauf von Aktien der KION GROUP AG gibt
es nicht.

2.6 Unternehmenskommunikation und Transparenz

Die Transparenz der Unternehmensfihrung hat fur den Vorstand und den Aufsichtsrat einen hohen
Stellenwert. Aktionare, Aktionarsvereinigungen, alle Teilnehmer am Kapitalmarkt, Finanzanalysten,
relevante Medien, die interessierte Offentlichkeit und die Mitarbeiter werden regelm&Rig und zeitnah
Uber die Lage, die Ergebnisse und wesentliche geschéftliche Veranderungen der KION Group
informiert. Der Jahresabschluss der KION GROUP AG, der Konzernabschluss der KION Group
sowie der zusammengefasste Lagebericht werden innerhalb von 90 Tagen nach Ende des
Geschaftsjahres offentlich zuganglich gemacht. Innerhalb von 30 Tagen nach unterjahrigem
Quartalsende werden der Halbjahresfinanzbericht beziehungsweise die Quartalsmitteilungen der
KION Group vertffentlicht. Weitere Informationen stellt die KION GROUP AG bei der
Bilanzpressekonferenz, der Hauptversammlung, in regelmaRigen Telefonkonferenzen fir Analysten
und Investoren, Uber Pressemitteilungen sowie auf der Unternehmenswebsite und tber Social-
Media-Kanéle zur Verfigung. Potenziell kursrelevante Unternehmensnachrichten werden zudem
als Ad-hoc-Meldungen verdéffentlicht, sodass die Gleichbehandlung aller Kapitalmarktteilnehmer
sichergestellt ist.

Zur Berichterstattung nutzt die KION Group unter anderem die Méglichkeiten des Internets; unter
www.kiongroup.com/de/ werden umfangreiche Informationen tber den Konzern veroffentlicht. So
sind neben der Geschéftsordnung des Aufsichtsrats unter anderem auch die Satzung der
KION GROUP AG und samtliche Pressemitteilungen im Internet verfligbar. Aul3erdem besteht tiber
die Website der KION Group Zugriff auf den jeweils aktuellen Finanzkalender, der die Termine der
wesentlichen Verdffentlichungen und Veranstaltungen, wie Geschéftsberichte, Halbjahresfinanzberichte
und Quartalsmitteilungen, Hauptversammlungen sowie Bilanzpresse- und Analystenkonferenzen,
enthélt. Der jeweils aktuelle Finanzkalender ist auf der Website der KION Group unter
www.kiongroup.com/de/Investor-Relations/Finanzkalender abrufbar.
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2.7 Aktionare und Hauptversammlung

Die Aktionare der KION GROUP AG nehmen ihre Rechte wahrend der Hauptversammlung wabhr.
Sie Uben dort ihr Mitsprache- und Stimmrecht aus. Jeder Aktionar ist berechtigt, an der
Hauptversammlung teilzunehmen.

Bei der Beschlussfassung in der Hauptversammlung gewahrt jede Aktie eine Stimme. Die Aktionére
kénnen ihr Stimmrecht entweder selbst ausiiben oder eine dritte Person zur Ausibung ihres
Stimmrechts bevollméchtigen. Der Vorstand ist erméachtigt vorzusehen, dass Aktionéare ihre Stimme
schriftlich oder im Wege elektronischer Kommunikation abgeben dirfen (Briefwahl). Die Beschliisse
der Hauptversammlung bedirfen der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen, soweit nicht
das Gesetz zwingend etwas anderes vorschreibt.

Die ordentliche Hauptversammlung, in der Vorstand und Aufsichtsrat Rechenschaft tber das
abgelaufene Geschéftsjahr ablegen, findet einmal jahrlich in den ersten acht Monaten des
Geschaftsjahres statt. Zudem sieht das Aktiengesetz fiir besondere Félle die Einberufung einer
aulRerordentlichen Hauptversammlung vor. Der Aufsichtsratsvorsitzende fiihrt den Vorsitz der
Hauptversammlung. Die Einberufung und Tagesordnung fur die Hauptversammlung, einschlieflich
der gesetzlich fur die Hauptversammlung verlangten Berichte und Unterlagen, werden vom Tag der
Einberufung an auf der Website der Gesellschaft veroffentlicht.

Die Hauptversammlung beschlieRt — soweit in der Tagesordnung ausgewiesen — in allen ihr durch
Gesetz zugewiesenen Angelegenheiten, insbesondere Uber die Gewinnverwendung, Wahl der
Aufsichtsratsmitglieder sowie Entlastung der Aufsichtsrats- und Vorstandsmitglieder, Bestellung des
Abschlusspriifers, tiber Anderungen der Satzung der Gesellschaft und KapitalmafRnahmen sowie
weitere Angelegenheiten. Ferner entscheidet sie auch Uber die Billigung des vom Aufsichtsrat
vorgelegten Vergutungssystems fur die Vorstandsmitglieder, die Vergutung des Aufsichtsrats und
die Billigung des durch Vorstand und Aufsichtsrat erstellten Vergutungsberichts.

Die ordentliche Hauptversammlung im Geschaftsjahr 2024 wurde als Prasenz-Hauptversammiung
entsprechend den gesetzlichen Regeln durchgefiihrt. Die Aktionare der KION GROUP AG konnten
Empfehlungen oder sonstige Stellungnahmen per Brief oder E-Mail einbringen beziehungsweise
personlich vortragen. In der Hauptversammlung erfolgte die Beantwortung direkt durch Vorstand
und/oder Aufsichtsrat. Daneben konnten die Aktionare durch Gegen- oder Erweiterungsantrage zur
Tagesordnung den Ablauf der Hauptversammlung mitbestimmen.

3. Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat

3.1 Arbeitsweise des Vorstands

Der Vorstand leitet das Unternehmen nach dem Gesetz, der Satzung des Unternehmens und seiner
Geschaftsordnung in  eigener Verantwortung im Unternehmensinteresse und unter
Bericksichtigung der Belange der Aktionare, der Kunden, der Arbeitnehmer und der sonstigen mit
dem Unternehmen in Beziehung stehenden Gruppen (Stakeholder) mit dem Ziel einer nachhaltigen
Wertsteigerung. Der Vorstand verantwortet gemeinschatftlich als Gesamtgremium die Geschéfte der
KION Group nach einheitlichen Richtlinien und Ubt eine allgemeine Kontrolle Uber alle
Konzerntochtergesellschaften aus. Jedes Vorstandsmitglied verantwortet einen eigenen
Zustandigkeitsbereich im Rahmen der fur den Vorstand geltenden Geschaftsordnung sowie der
festgelegten Wertgrenzen fir Geschéftsvorfalle und unterrichtet laufend den Gesamtvorstand.

Der Vorstand entscheidet in allen durch Gesetz und Satzung vorgesehenen Fallen und sorgt fur die
Einhaltung gesetzlicher Bestimmungen und interner Richtlinien (Compliance). Dabei trifft er die
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erforderlichen MalRnahmen, um sicherzustellen, dass die entsprechenden internen Richtlinien
aufgesetzt, implementiert und umgesetzt werden. Die Aufgaben des Vorstands umfassen
insbesondere die strategische Ausrichtung — in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat — und Steuerung
des Unternehmens, die Ressourcenallokation, Rechnungslegung und Finanzberichterstattung, das
Kontroll- und Risikomanagement (inklusive Compliance-Management) sowie die ordnungsgemalie
Geschaftsorganisation, die systematische Identifikation und Bewertung der 6kologischen und
sozialen Auswirkungen der Unternehmenstétigkeit und die Kontrolle des Konzerns. Der Vorstand
entscheidet Uber Ernennungen in der Fihrungsebene unterhalb des Vorstands, insbesondere tber
die Ernennung der globalen Schlusselfunktionstrdger, und achtet bei der Besetzung von
Fuhrungsfunktionen im Konzern auf Vielfalt (Diversity). Dabei strebt er insbesondere eine
angemessene Berlcksichtigung von Frauen an (ndhere Ausfihrungen dazu im Abschnitt
,Besetzung von Fuhrungspositionen unterhalb des Vorstands der KION GROUP AG" in dieser
Erklarung zur Unternehmensfihrung).

Der Vorstand arbeitet mit dem Aufsichtsrat der KION GROUP AG, den Arbeitnehmervertretern und
mit den Organen der Konzerngesellschaften vertrauensvoll zusammen.

Veranderungen im Vorstand und aktuelle Zusammensetzung des Vorstands
Der Vorstand der KION GROUP AG bestand im Geschéftsjahr 2024 aus sechs Mitgliedern.

Dr. Richard Robinson Smith wurde vom Aufsichtsrat fir weitere finf Jahre zum Mitglied des
Vorstands bestellt. Er ist weiterhin als Chief Executive Officer (CEO) tatig. Seine neue funfjahrige
Amtszeit hat am 1. Januar 2025 begonnen.

Ching Pong Quek hat seit dem 1. Januar 2024 zuséatzlich zu seiner Rolle als President KION ITS
APAC eine erweiterte Verantwortung als Chief Technology Officer (CTO) Ubernommen. Er wurde
zudem vom Aufsichtsrat mit Wirkung ab dem 1. Juli 2025 fir weitere funf Jahre zum Mitglied des
Vorstands bestellt.

Neben der Ubernahme des CTO-Ressorts durch Ching Pong Quek haben sich die Zustandigkeiten
fur das operative Geschaft im Berichtsjahr verandert. Seit dem 1. Januar 2024 gehort Hans Michael
Larsson als President KION SCS & KION ITS Americas dem Vorstand der KION GROUP AG an.
Er ist zustandig fir die Leitung des Segments Supply Chain Solutions (SCS) und der Region
Americas des Segments Industrial Trucks & Services (ITS). Letztere Zustandigkeit tUbernahm Hans
Michael Larsson von dem zuvor zustandigen Vorstandsmitglied Ching Pong Quek.

Nachstehend folgen nahere Informationen zu den sechs derzeitigen Mitgliedern des Vorstands der
KION GROUP AG einschlieBlich des Jahres ihrer Geburt, ihrer Nationalitét, des Jahres ihrer ersten
Bestellung und des Jahres, in dem ihre Bestellung endet, sowie ihrer aktuellen Position und ihres
Verantwortungsbereichs laut aktuellem Geschéftsverteilungsplan.
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Aktuelle Zustandigkeiten im Vorstand der KION GROUP AG

Vorstand

Ressorts

Dr. Richard Robinson Smith
Geburtsjahr: 1965

Nationalitat: deutsch/US-amerikanisch
Erstbestellung: 1. Januar 2022
Bestellt bis: 31. Dezember 2029

CEO KION GROUP AG
Corporate Office

Corporate Strategy
Corporate Communications
Legal

Corporate Compliance
Business Transformation

Internal Audit

Christian Harm
Geburtsjahr: 1968
Nationalitat: dsterreichisch
Erstbestellung: 6. Juli 2023
Bestellt bis: 5. Juli 2026

CFO KION GROUP AG
Corporate Accounting & Tax
Corporate Controlling
Corporate Finance/M&A
KION GROUP IT

Investor Relations

Finance KION ITS EMEA
Finance KION ITS APAC
Finance KION SCS

Valeria Gargiulo

Geburtsjahr: 1972

Nationalitat: argentinisch/italienisch
Erstbestellung: 1. Mai 2023
Bestellt bis: 30. April 2026

CPSO/Arbeitsdirektorin KION GROUP AG
Corporate Human Resources

Health & Safety

Sustainability

HR KION ITS EMEA

HR KION ITS APAC

HR KION SCS

Andreas Krinninger
Geburtsjahr: 1967

Nationalitat: dsterreichisch
Erstbestellung: 1. Januar 2021
Bestellt bis: 31. Dezember 2028

President KION ITS EMEA

OU KION ITS EMEA

Sales & Services

Operations

Multi Brand and Product Management

Business Development
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Aktuelle Zustéandigkeiten im Vorstand der KION GROUP AG (Fortsetzung)

Vorstand Ressorts

Ching Pong Quek President KION ITS APAC

Get.)urtsj.ahr: 1967 - OU KION ITS APAC
Nationalitat: malaysisch

Erstbestellung: 11. Januar 2013 KION ITS China
Bestellt bis: 30. Juni 2030 KION ITS Rest of APAC
Operations

Strategy, M&A

CTO KION GROUP AG

Product Strategy & New Technologies
Product Creation Processes, Tools & Data
Module & Component Development
Product Development

Procurement

Quality

New Energy

Mobile Automation

Hans Michael Larsson President KION SCS & KION ITS Americas

Geburtsjahr: 1965 o OU KION SCS (Americas, EMEA & APAC)
Nationalitat: schwedisch/US-amerikanisch

Erstbestellung: 1. Januar 2024 Global SCS Supply Chain
Bestellt bis: 31. Dezember 2026 KION SCS Global Execution & Sustainability

KION SCS Global Commercial & Strategy
KION SCS Global Products & Solutions
KION SCS Marketing & Communication
KION Digital Solutions

OU KION ITS Americas

KION ITS North America

KION ITS South America

Nahere Angaben zu den Mitgliedern des Vorstands sowie deren Lebenslaufe, die jahrlich, bei Bedarf
auch haufiger, aktualisiert werden, finden sich unter www.kiongroup.com/de/Uber-
uns/Management/. Die Lebenslaufe enthalten auch die Angaben zu den zusatzlichen Mandaten der
Vorstandsmitglieder.

Arbeitsweise im Vorstand und mit dem Aufsichtsrat

Die Zusammenarbeit und die Zustandigkeiten der Vorstandsmitglieder werden durch die
Geschaftsordnung geregelt, die der Aufsichtsrat fir den Vorstand erlassen hat. Sitzungen des
Gesamtvorstands finden in der Regel alle 14 Tage statt und werden vom Vorstandsvorsitzenden
geleitet. Dabei wurden die Sitzungen des Vorstands aufgrund der internationalen Besetzung des
Vorstands Uberwiegend hybrid (d.h. in einer Kombination von Présenz- und virtueller Sitzung per
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Telefon und/oder Video) durchgefiihrt. In den Sitzungen werden unter anderem Beschliisse zu
MaRnahmen und Geschaften gefasst, denen nach der Geschaftsordnung des Vorstands der
Gesamtvorstand zustimmen muss. Beschlisse des Gesamtvorstands werden mit einfacher
Mehrheit gefasst, soweit nicht das Gesetz zwingend eine andere Mehrheit vorschreibt. Im Falle einer
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorstandsvorsitzenden. Beschliisse des Vorstands
kénnen auch aulRerhalb von Sitzungen gefasst werden. Alle Beschlisse werden dokumentiert. Alle
Sitzungen des Vorstands werden vom Corporate Office vor- und nachbereitet. An den Sitzungen
nehmen regelmafig Mitarbeitende aus dem Unternehmen als Géaste teil.

Die Gesellschaft wird gemaf ihrer Satzung von zwei Vorstandsmitgliedern oder von einem
Vorstandsmitglied gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.

Der Vorstand informiert unter Beachtung des § 90 AktG den Aufsichtsrat regelmaRig, zeitnah und
umfassend Uber alle fir das Gesamtunternehmen relevanten Fragen zur beabsichtigten
Geschaftspolitik, Unternehmensplanung, Geschaftsentwicklung, Finanz- und Ertragslage sowie
Uber unternehmerische Risiken. Der Vorstandsvorsitzende befindet sich darlber hinaus in
regelmaligem Austausch mit dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats ebenso wie der Finanzvorstand
mit dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses. Die Geschéaftsordnung des Vorstands sieht fir
bedeutende Geschaftsvorgange Zustimmungsvorbehalte zugunsten des Aufsichtsrats vor. So ist
beispielsweise fiir die Festlegung der Budgetplanung und fir gréRere Akquisitionen oder
Investitionen die Zustimmung des Aufsichtsrats erforderlich.

Vorstandsgremien

Auf Ebene des Vorstands wurden statt Ausschiissen verschiedene Gremien eingerichtet. Diese
sollen ihn bei seinen Aufgaben beratend unterstiitzen. Diese Gremien setzen sich aus hochrangigen
Vertretern der verschiedenen Fachbereiche zusammen, die aufgrund ihrer Erfahrung,
Verantwortlichkeit und Kompetenz fur die jeweiligen Aufgaben besonders geeignet sind. Dazu
gehoren unter anderem die folgenden Gremien (Komitees):

Der Vorstand hat fur Fragen der Verdffentlichung von finanzmarktrelevanten Informationen das
KION Capital Markets Committee eingerichtet. Dieses soll unter anderem die inhaltlich korrekte und
zeitnahe Veroffentlichung aller entsprechenden Insiderinformationen sicherstellen.

Des Weiteren hat der Vorstand ein Compliance Committee eingerichtet. Dieses setzt sich aus den
Leitern der Abteilungen Legal und Internal Audit unter dem Vorsitz des Chief Compliance Officers
zusammen. Als funktionstbergreifendes Gremium beschéftigt es sich in erster Linie mit der
Beratung und Untersuchung von Compliance-Meldungen sowie gegebenenfalls der Sanktionierung
bei Fehlverhalten.

Zusatzlich stellt ein Risikokomitee sicher, dass die gesetzlichen Anforderungen geman § 91 AktG
korrekt angewendet und umgesetzt werden. Die Aufgaben des Risikokomitees umfassen dabei
unter anderem die Uberwachung der Risikostrategien und die Analyse von Risiken in Bezug auf ihre
Auswirkungen auf die Geschéftsziele des Unternehmens. Das Komitee hat die Aufgabe, die
Risikosituation der KION Group zu uberwachen und sich dabei auf die Friherkennung von
Entwicklungen zu konzentrieren, die das Uberleben des Unternehmens gefahrden kénnten. Es
beschéftigt sich auch mit Strategien zur Risikominimierung. Eine effektive Arbeit des Risikokomitees
ist somit ein wichtiger Baustein fiir eine erfolgreiche Unternehmensfiihrung und tragt zur Sicherung
der langfristigen Wettbewerbsféahigkeit bei.

Das Menschenrechtskomitee nimmt Hinweise und Beschwerden uber menschenrechts- und
umweltbezogene VerstolRe entgegen und bearbeitet sie. Zudem Uberwacht es die eingerichteten
Prozesse zur Erkennung, Vorbeugung und Abhilfe von Risiken von menschenrechts- und
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umweltbezogenen Verletzungen sowie die Umsetzung initiierter AbhilfemalRnahmen. Das
Menschenrechtskomitee berichtet dem Vorstand der KION GROUP AG mindestens einmal jahrlich
Uber seine Arbeit.

3.2 Arbeitsweise und Zusammensetzung des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat der KION GROUP AG bestellt den Vorstand und berat und Gberwacht diesen bei
der Leitung der Gesellschaft. Bei jeder fir die KION GROUP AG grundlegenden Entscheidung wird
der Aufsichtsrat rechtzeitig und umfassend eingebunden. Ergénzend gilt es fur den Vorstand, den
Katalog der zustimmungspflichtigen Geschéfte einzuhalten. Die Zusammenarbeit von Vorstand und
Aufsichtsrat der KION GROUP AG ist eng und vertrauensvoll. Sie ist auf den nachhaltigen Erfolg
des Unternehmens ausgerichtet. Im Berichtszeitraum tagte der Aufsichtsrat regelmaRig auch ohne
den Vorstand.

Der Aufsichtsrat hat sich flr seine Téatigkeit in Ergdnzung zu den Vorgaben der Satzung der
KION GROUP AG eine Geschéftsordnung gegeben, die zuletzt am 14. Dezember 2022 angepasst
wurde. Diese ist auf der Website der KION GROUP AG unter www.kiongroup.com/geschaeftsordnung
veroffentlicht. Danach koordiniert der Aufsichtsratsvorsitzende die Arbeit im Aufsichtsrat und die
Zusammenarbeit mit dem Vorstand, leitet die Sitzungen des Aufsichtsrats und nimmt die Belange
des Gremiums nach auflen wahr. Seine Beschliisse fasst der Aufsichtsrat in der Regel in
Prasenzsitzungen, die mindestens zweimal pro Kalenderhalbjahr stattfinden. Im Geschéftsjahr 2024
fanden insgesamt sieben Sitzungen des Aufsichtsrats statt; die Schwerpunkte seiner
Beratungstatigkeit im Jahr 2024, einschlielich einer individualisierten Offenlegung der
Sitzungsteilnahme, sind ausfihrlich im Bericht des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung
dargestellt. Auf3erhalb von Prasenzsitzungen ist eine Beschlussfassung durch schriftliche,
fernmindliche oder andere vergleichbare Formen der Beschlussfassung zuldssig, wenn dies der
Aufsichtsratsvorsitzende oder, im Verhinderungsfall, dessen Stellvertreter fiir den Einzelfall
bestimmt. Beschllisse des Aufsichtsrats werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst, soweit das
Gesetz nichts anderes bestimmt. Ergibt eine Abstimmung Stimmengleichheit, so findet eine
Neuaussprache nur statt, wenn die Mehrheit des Aufsichtsrats dies beschliel3t. Andernfalls muss
unverzlglich neu abgestimmt werden. Bei dieser erneuten Abstimmung uUber denselben
Gegenstand hat der Vorsitzende des Aufsichtsrats, wenn auch sie Stimmengleichheit ergibt, zwei
Stimmen.

Vor den Aufsichtsratssitzungen gibt es regelméaRig Vorbesprechungen der Arbeithehmervertreter
mit dem Vorstand getrennt von den Anteilseignervertretern. Mit den Anteilseignervertretern finden
solche Vorbesprechungen mit dem Vorstand im Bedarfsfall statt.

Veranderungen im Aufsichtsrat und aktuelle Zusammensetzung des Aufsichtsrats

Tan Xuguang legte am 16. September 2024 sein Amt als Mitglied des Aufsichtsrats nieder.
Dr. Shaojun Sun wurde fiir den Zeitraum bis zum Ende der ordentlichen Hauptversammlung im Mai
2025 gerichtlich zum Mitglied des Aufsichtsrats bestellt.

Der Aufsichtsrat der KION GROUP AG umfasst 16 Mitglieder. Er ist nach dem deutschen
Mitbestimmungsgesetz zu gleichen Teilen mit Anteilseignervertretern und Arbeitnehmervertretern
besetzt. Die Vertreter der Anteilseigner im Aufsichtsrat werden von der Hauptversammlung der
Gesellschaft mit einfacher Mehrheit in Einzelwahl gewéhlt. Die acht Arbeitnehmervertreter im
Aufsichtsrat werden nach Mal3gabe des Mitbestimmungsgesetzes von den Arbeitnehmern gewahlt.
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Gemal Satzung werden die Aufsichtsratsmitglieder bis zur Beendigung der ordentlichen
Hauptversammlung bestellt, die Uiber die Entlastung fir das vierte Geschéftsjahr nach dem Beginn
der Amtszeit beschlief3t. Das Jahr, in dem die Amtszeit beginnt, wird nicht mitgerechnet.

In der nachstehenden Ubersicht sind die derzeitigen Mitglieder des Aufsichtsrats der
KION GROUP AG aufgefiihrt:

Aktuelle Zusammensetzung des Aufsichtsrats der KION GROUP AG

Anteilseignervertreter Arbeitnehmervertreter
Hans Peter Ring (Aufsichtsratsvorsitzender) Ozcan Pancarci
(stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender)
Birgit A. Behrendt Jan Bergemann
Dr. Alexander Dibelius Martin Fahrendorf
Kui Jiang Dominique Lembke
Dr. Nicolas Peter Thomas Mainka
Dr. Christina Reuter Jorg Milla
Dr. Shaojun Sun Alexandra Schéadler
Ping Xu Claudia Wenzel

3.3 Corporate Governance im Vorstand und Aufsichtsrat

Vorstand und Aufsichtsrat beziehungsweise Aufsichtsratsausschisse behandelten im
Geschaftsjahr 2024 Themen der Corporate Governance turnusmafig nach MalRgabe eines
rollierenden Themenfahrplans. Damit wird gewahrleistet, dass die wesentlichen Elemente der
Corporate Governance in der KION Group kontinuierlich Gegenstand der Beratungen in den
wesentlichen Organen des Unternehmens sind. Der Aufsichtsrat ist in diesem Zusammenhang
insbesondere seinen Uberwachungspflichten nach dem Aktiengesetz nachgekommen. Der zur
Unterstitzung dieser Aufgabe bei Finanz-, Rechnungslegungs- und Prifungsangelegenheiten
berufene  Prifungsausschuss des Aufsichtsrats hat sich regelmdaRig Uber die
Rechnungslegungsstandards und die insoweit eingerichteten Prozesse, die Entwicklung der
Regulierungslandschaft, des internen Kontrollsystems, des Risikomanagementsystems sowie die
Abschlussprifung informiert und ihre Wirksamkeit und Qualitat Gberprift und dem Aufsichtsrat
darlber berichtet.

3.4 Selbstbeurteilung des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat beurteilt regelmafig — bei Bedarf auch mit Unterstiitzung eines externen Beraters —
die Wirksamkeit seiner Tatigkeit und die seiner Ausschisse (Selbstbeurteilung).

Zwischen Juli 2024 und Oktober 2024 fuhrte der Aufsichtsrat, nach erfolgten Effektivitatsprifungen
in den Geschéftsjahren 2015 und 2018 sowie der Selbstbeurteilung im Geschéftsjahr 2021, erneut
eine Selbstbeurteilung seiner Tatigkeit und die seiner Ausschiisse durch. Hierbei wurde der
Aufsichtsrat durch einen externen Berater unterstiitzt, welcher auf Basis eines detaillierten
Fragebogens eine anonyme schriftliche Befragung mit allen Aufsichtsratsmitgliedern sowie vier
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Managementmitgliedern (unter anderem dem CEO) zur gesamten Bandbreite relevanter
Aufsichtsratsthemen durchfiihrte und durch virtuelle Einzelgesprache erganzte. Wesentliche
Fragenkomplexe waren unter anderem die Organisation und der Inhalt der Sitzungen des
Aufsichtsrats und seiner Ausschisse, Sitzungsunterlagen und Berichte, Teilnehmende und
Diskussionsqualitat in den Sitzungen sowie die Zusammenarbeit mit dem Management.
Grundsatzlicher Verbesserungsbedarf hat sich nicht gezeigt. Die Selbstbeurteilung 2024 hat
bestatigt, dass innerhalb des Aufsichtsrats eine professionelle und von einem hohen Mal3 an
Vertrauen gepragte Zusammenarbeit besteht. Uber die Ergebnisse dieser Selbstbeurteilung wurde
im Plenum berichtet. Die aufgezeigten Anregungen zur Verbesserung wurden aufgegriffen.
Die Organisation und Prozesse der Aufsichtsratsarbeit werden kontinuierlich fortentwickelt.

3.5 Arbeitsweise und Zusammensetzung der Ausschisse des Aufsichtsrats

Einen Teil seiner Tatigkeit nimmt der Aufsichtsrat durch Ausschisse wahr. Bei der
KION GROUP AG bestanden im Berichtsjahr finf standige Ausschisse. Diese sind bis auf den
Vergutungsausschuss und den Nominierungsausschuss paritatisch besetzt. Die Zusammensetzung
und die Aufgaben der Ausschisse sind in der Geschéftsordnung des Aufsichtsrats festgelegt.
Darliber hinaus entsprechen die Aufgaben, Verantwortlichkeiten und Arbeitsprozesse der
Ausschiisse den Vorschriften des Aktiengesetzes sowie den Empfehlungen und Anregungen des
DCGK.

Die jeweiligen Ausschussvorsitzenden berichten dem Plenum des Aufsichtsrats regelmafig tber
die Arbeit der Ausschisse. Die Protokolle der Ausschusssitzungen werden allen Mitgliedern des
Aufsichtsrats zugéanglich gemacht. Die standigen Ausschiisse haben jeweils eigene
Geschaftsordnungen, die die Aufgaben und die Arbeitsweise des jeweiligen Ausschusses festlegen.
Einzelheiten zu den Téatigkeiten der Ausschisse und deren Arbeitsweise im Berichtsjahr sind im
Bericht des Aufsichtsrats enthalten.

Prasidialausschuss

Der Prasidialausschuss besteht aus vier Vertretern der Anteilseigner und vier Vertretern der
Arbeitnehmer. Vorsitzender des Prasidialausschusses ist stets der Vorsitzende des Aufsichtsrats.
Der Préasidialausschuss bereitet insbesondere die Sitzungen des Aufsichtsrats vor und erledigt die
laufenden Angelegenheiten zwischen den Sitzungen des Aufsichtsrats. Insoweit bereitet er auch die
Entscheidungen des Aufsichtsrats im Bereich Corporate Governance, insbesondere Uber
Anpassungen der jahrlichen Entsprechenserklarung geman § 161 AktG an geédnderte tatsachliche
Verhéaltnisse, sowie die Prifung der Einhaltung der abgegebenen Entsprechenserklarung vor.
AuBerdem Ubernimmt der Prasidialausschuss die Vorbereitung der Vorlagen fir den Aufsichtsrat
fur PersonalmalRnahmen die Vorstandsmitglieder betreffend sowie gegebenenfalls bei der
Ernennung eines Vorstandsvorsitzenden. Daruber hinaus ist der Prasidialausschuss fur die
Beschlussfassung ber den Abschluss, die Anderung und Beendigung von Anstellungs-,
Pensions- , Abfindungs-, Beratungs- und sonstigen Vertragen mit Vorstandsmitgliedern und tber
alle sich daraus ergebenden Fragen, soweit sie nicht Vergutungsthemen betreffen, verantwortlich.
Der Prasidialausschuss berédt — unter Einbeziehung des Vorstands — regelm&Rig Uber eine
langfristige Nachfolgeplanung fur den Vorstand. AuRerdem ist der Prasidialausschuss fur die
Beschlussfassung uber die Gewahrung von Darlehen an Vorstandsmitglieder, Mitglieder des
Aufsichtsrats oder ihnen nahestehende Personen im Sinne von 88 89, 115 AktG und fur die
Beschlussfassung tber die Zustimmung zu Vertragen mit Mitgliedern des Aufsichtsrats aul3erhalb
ihrer Tatigkeit als Aufsichtsrat zusténdig.
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Aktuelle Mitglieder des Présidialausschusses:

e Hans Peter Ring (Vorsitzender)

e Ozcan Pancarci (stellvertretender Vorsitzender)
e Dr. Alexander Dibelius

e KuiJiang

e JOrg Milla

e Dr. Nicolas Peter

e Alexandra Schéadler

e Claudia Wenzel

Der Ausschussvorsitzende Hans Peter Ring ist ein von der Gesellschaft und dem Vorstand
unabhangiges Mitglied des Aufsichtsrats.

Vermittlungsausschuss

Der Vermittlungsausschuss besteht aus dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats, seinem Stellvertreter
sowie jeweils einem Vertreter der Arbeitnehmer und einem Vertreter der Anteilseigner. Der
Vermittlungsausschuss wird nur in Ausnahmeféllen angerufen, falls eine Bestellung oder
Abberufung eines Mitglieds des Vorstands durch den Aufsichtsrat nicht mit der gesetzlich
vorgeschriebenen Mehrheit zustande kommt. Der Vermittlungsausschuss schlagt dem Aufsichtsrat
dann innerhalb eines Monats nach der Abstimmung im Aufsichtsrat, bei der die nach § 27 Absatz 3
und § 31 Absatz 3 des Mitbestimmungsgesetzes erforderliche Mehrheit von zwei Dritteln der
Stimmen nicht erreicht worden ist, Kandidaten fir den Vorstand vor. Bei der Abstimmung tber
diesen Vorschlag hat der Vorsitzende des Aufsichtsrats kein Zweitstimmrecht.

Aktuelle Mitglieder des Vermittlungsausschusses:

e Hans Peter Ring (Vorsitzender)

e Ozcan Pancarci (stellvertretender Vorsitzender)
e JOrg Milla

e Dr. Nicolas Peter

Prifungsausschuss (inklusive Nachhaltigkeitsthemen)

Der Prifungsausschuss besteht aus vier Mitgliedern, die jeweils vom Aufsichtsrat gewahlt werden.
Die Aufgabe des Priifungsausschusses ist es, sich insbesondere mit der Uberwachung der
Rechnungslegung (inklusive des Konzern-Nachhaltigkeitsberichts), des Rechnungslegungs-
prozesses, der Angemessenheit und Wirksamkeit des internen Kontrollsystems, des
Risikomanagementsystems, des internen Revisionssystems, der Abschlusspriifung sowie der
Compliance zu befassen und den Aufsichtsrat so bei seiner Aufgabe der Uberwachung der
Geschéaftsleitung zu unterstitzen. Der Prifungsausschuss kontrolliert auch die vom
Abschlussprufer erbrachten Leistungen, dessen Qualifikationen und dessen Unabhé&ngigkeit und ist
fur die Vorbereitung der Erteilung des Prifungsauftrags an den Abschlusspriifer, die Bestimmung
von Prifungsschwerpunkten und die Honorarvereinbarung verantwortlich. Zudem nimmt der
Prufungsausschuss regelmaRig eine Beurteilung und Uberprifung der Qualitat der
Abschlusspriufung vor und diskutiert regelméRig mit dem Abschlussprifer die Einschatzung des
Prufungsrisikos, die Priufungsstrategie und Prifungsplanung sowie die Prifungsergebnisse.
Er berat und Uberwacht den Vorstand in Bezug auf die fur die Gesellschaft bedeutsamen
Nachhaltigkeitsfragen in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensfiihrung (ESG). Dazu
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zéhlen die Nachhaltigkeitsstrategie der Gesellschaft, nachhaltigkeitsbezogene Chancen, Risiken
und Ziele der Geschaftstatigkeit der Gesellschaft sowie die Nachhaltigkeitsberichterstattung und
deren Prufung. Besonderen Stellenwert hat der weitere Ausbau des Nachhaltigkeitsmanagements.
Darunter werden die Strukturen und Prozesse verstanden, die dabei helfen, Nachhaltigkeit mit den
sozialen, 6kologischen und 6konomischen Aspekten systematisch im Unternehmen fortlaufend zu
entwickeln und zu verankern. In diesem Zusammenhang bereitet er auch alle erforderlichen
Beschliisse des Aufsichtsrats vor. Der Prifungsausschuss bt dariiber hinaus die in § 32 Absatz 1
des Mitbestimmungsgesetzes vorgesehenen Beteiligungsrechte aus.

Der Priifungsausschuss berat regelmaRig mit dem Abschlusspriifer auch ohne den Vorstand.

AuRBerhalb der Aufsichtsrats- und Prifungsausschusssitzungen finden bei Bedarf zwischen dem
Prufungsausschussvorsitzenden und dem Wirtschaftspriifer — und ohne Teilnahme von Vertretern
der KION GROUP AG - Gesprache zu den aktuellen Entwicklungen der Gesellschaft sowie den
Ergebnissen der Priifung statt.

Die Leiter der Abteilungen Internal Audit und Corporate Compliance berichten dem Vorsitzenden
des Prifungsausschusses regelmafig auch auf3erhalb der Prifungsausschusssitzungen und ohne
Beteiligung des Vorstands.

Aktuelle Mitglieder des Prufungsausschusses:

e Dr. Nicolas Peter (Vorsitzender)

o Alexandra Schéadler (stellvertretende Vorsitzende)
e Jorg Milla

¢ Hans Peter Ring

Die Aufsichtsratsmitglieder des Prufungsausschusses sind in ihrer Gesamtheit mit dem Sektor,
in dem die KION Group tétig ist, vertraut. Der Prifungsausschussvorsitzende Dr. Nicolas Peter ist
ein von der Gesellschaft, dem Vorstand und dem kontrollierenden Aktionar unabhéangiges Mitglied
des Aufsichtsrats. Aufgrund seiner langjahrigen Tatigkeit als Finanzvorstand eines grof3en,
bérsennotierten  Unternehmens verfiigt er (Uber den gemalR 88 100 Absatz 5 1. Alt.,
107 Absatz 4 AktG erforderlichen Sachverstand auf dem Gebiet der Rechnungslegung. Als weiteres
Mitglied des Aufsichtsrats und des Prifungsausschusses verfigt Alexandra Schadler aufgrund ihrer
langjahrigen Tatigkeit in einer groBen Wirtschaftsprufungsgesellschaft Uber den gemaR
88 100 Absatz 5 2. Alt., 107 Absatz 4 AktG erforderlichen Sachverstand auf dem Gebiet der
Abschlussprifung. Schlielllich verfigt auch der Aufsichtsratsvorsitzende und Mitglied des
Prufungsausschusses Hans Peter Ring aufgrund seiner langjahrigen Tatigkeit als Finanzvorstand
in grofRen, auch bdrsennotierten Unternehmen Gber den gemafll 88 100 Absatz 5 1. Alt.,
107 Absatz 4 AktG erforderlichen Sachverstand auf dem Gebiet der Rechnungslegung. Der
Sachverstand bezieht sich jeweils auch auf die Nachhaltigkeitsberichterstattung und deren Prifung.
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Vergutungsausschuss

Der Vergitungsausschuss besteht aus finf Mitgliedern. Dem Ausschuss gehdren drei Mitglieder
der Anteilseignervertreter und zwei Mitglieder der Arbeitnehmervertreter an, wobei der Vorsitzende
des Vergutungsausschusses stets der Vorsitzende des Aufsichtsrats ist. Der Verglitungsausschuss
befasst sich vornehmlich mit den Fragen der Vorstandsvergutung sowie dem jahrlich zu erstellenden
Vergutungsbericht und der Vorbereitung von dessen Billigung durch die Hauptversammlung. Zudem
bereitet er alle insoweit erforderlichen Beschlisse des Aufsichtsrats insbesondere im
Zusammenhang mit den variablen Vergitungsbestandteilen der Vorstandsmitglieder vor
(Zielsetzung und Zielerreichung bei kurz- und langfristigen Boni).

Aktuelle Mitglieder des Vergutungsausschusses:

¢ Hans Peter Ring (Vorsitzender)

e Ozcan Pancarci (stellvertretender Vorsitzender)
e KuiJiang

e Dr. Nicolas Peter

e Alexandra Schéadler

Nominierungsausschuss

Der Nominierungsausschuss besteht aus vier Mitgliedern, die ausschlieRlich Vertreter der
Anteilseigner sind und von den Vertretern der Anteilseigner im Aufsichtsrat gewahlt werden.
Aufgabe des Nominierungsausschusses ist der Vorschlag von Kandidaten fir die Wahl der
Anteilseignervertreter im Aufsichtsrat an die Hauptversammlung der Gesellschatft.

Aktuelle Mitglieder des Nominierungsausschusses:

e Hans Peter Ring (Vorsitzender)

e Birgit A. Behrendt

e Dr. Alexander Dibelius (stellvertretender Vorsitzender)
e KuiJiang

4. Verglutung des Vorstands und Aufsichtsrats

Der Vergutungsbericht der KION GROUP AG fiir das Geschaftsjahr 2024 sowie der entsprechende
Vermerk des Abschlussprifers gemall § 162 AktG, eine vollstandige Beschreibung der derzeit
geltenden Vergitungssysteme fir Vorstand und Aufsichtsrat sowie die Beschlussfassungen der
Hauptversammlung (a) zum Vergitungssystem des Aufsichtsrats der KION GROUP AG gemal
§ 113 Absatz 3 AktG, (b) zum Vergitungssystem des Vorstands gemaR § 120a Absatz 1 AktG
sowie (c) zum Vergitungsbericht 2024 gemafl § 120a Absatz 4 AktG werden unter folgendem
Link auf der Website der KION GROUP AG offentlich  zugénglich  gemacht:
www.kiongroup.com/verguetung. Ebenso stehen unter diesem Link die Vergitungsberichte seit
dem Geschaftsjahr 2021 einschlief3lich des jeweils zugehdrigen Vermerks des Abschlussprifers zur
Verfugung. VerglUtungsberichte der Geschéftsjahre vor 2021 sind in den jeweiligen
Geschéftsberichten enthalten.
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5. Diversitat

Ein wichtiges Anliegen guter Corporate Governance ist es, eine den spezifischen Bedurfnissen des
Unternehmens angemessene Besetzung der verantwortlichen Unternehmensorgane von
Aufsichtsrat und Vorstand sowie in den beiden Fihrungsebenen unterhalb des Vorstands
sicherzustellen. Dafir haben der Vorstand und der Aufsichtsrat der KION GROUP AG ein
gemeinsames Diversitatskonzept im Jahr 2017 entwickelt und zuletzt Anfang 2022 angepasst.

Wesentliche Kriterien dafiir sind zum einen die fachliche und persoénliche Qualifikation der Mitglieder
von Aufsichtsrat, Vorstand und den beiden Fihrungsebenen unterhalb des Vorstands, zum anderen
die Vielfalt in der Zusammensetzung beider Organe sowie der beiden genannten Flihrungsebenen,
einschliellich einer angemessenen Beteiligung von Frauen, und die Unabhangigkeit des
Aufsichtsrats. Im Einzelnen bedeutet dies:

Besetzung des Aufsichtsrats

Die unterschiedlichen Personlichkeiten innerhalb des aktuellen Aufsichtsrats mit ihren individuellen
Werdegangen spiegeln die vielschichtigen Aufgaben des Aufsichtsrats wider und erfiillen die sich
daraus ergebenden Anforderungen an das Aufsichtsratsgremium (siehe nachfolgend unter anderem
LZiele fur die Zusammensetzung des Aufsichtsrats” und ,Kompetenzprofil des Aufsichtsrats®).
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Diverse Besetzung des Aufsichtsrats

Ring Pancarci Behrendt Bergemann Dr. Dibelius  Fahrendorf
Zugehorigkeitsdauer
— Aufsichtsratsmitglied seit 06/2013 06/2013 01/2015 05/2022 03/2007 05/2018
Diversitat
— Geburtsjahr 1951 1969 1959 1966 1959 1965
— Geschlecht! m m w m m m
— Staatsangehdorigkeit deutsch deutsch deutsch deutsch deutsch deutsch
Jiang Lembke Mainka Milla Dr. Reuter Dr. Peter
Zugehorigkeitsdauer
— Aufsichtsratsmitglied seit 12/2012 05/2022 05/2022 11/2015 05/2016 05/2023
Diversitat
— Geburtsjahr 1964 1987 1982 1967 1985 1962
— Geschlecht* m m m m w m
— Staatsangehorigkeit chinesisch deutsch deutsch deutsch deutsch deutsch/
franzésisch
Schadler Dr. Sun Wenzel Xu
Zugehorigkeitsdauer
— Aufsichtsratsmitglied seit 10/2013 10/2024 11/2016 01/2015
Diversitat
— Geburtsjahr 1971 1965 1966 1972
— Geschlecht! w m w w
— Staatsangehdrigkeit deutsch chinesisch deutsch chinesisch

1 w = weiblich / m = mannlich / d = divers

Die Lebenslaufe der aktuellen Aufsichtsratsmitglieder, die jahrlich, bei Bedarf auch haufiger,
aktualisiert werden, sind unter www.kiongroup.com/de/Uber-uns/Management/ zu finden. Die
Lebenslaufe enthalten auch die Angaben zu den zusatzlichen Mandaten der Aufsichtsratsmitglieder.

Ziele fur die Zusammensetzung des Aufsichtsrats

In Anerkennung der dem Aufsichtsrat tibertragenen Aufgaben und der damit verbundenen Pflichten
und unter Bericksichtigung der unternehmerischen Bedurfnisse der KION GROUP AG hat der
Aufsichtsrat im Jahr 2017 gemalR Ziffer 5.4.1 des DCGK in der Fassung vom 7. Februar 2017
konkrete Anforderungen an und Ziele fur seine Zusammensetzung festgelegt. Diese Festsetzungen
wurden im Februar 2022 Uberprift und angepasst. Neben der fachlichen Mindestqualifikation zur
Ausilibung des Aufsichtsratsmandats entsprechend den gesetzlichen und hdchstrichterlichen
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Vorgaben sowie den Empfehlungen des DCGK sollen alle Aufsichtsratsmitglieder der
KION GROUP AG die folgenden Kriterien erfillen:

e Identifikation mit den grundlegenden Wertiiberzeugungen der KION GROUP AG: Integritat,
Zusammenarbeit, Mut und Exzellenz;

e positive Einstellung zu den Grundlagen einer verantwortungsvollen Unternehmensfiihrung;

e personliche Integritdt und  verantwortungsvoller Umgang mit potenziellen
Interessenkonflikten sowie

e dem zu erwartenden Zeitaufwand angemessene Verfiigbarkeit und Einhaltung der
Begrenzung von Mandatszahlen.

Als weiteres Ziel fir seine Zusammensetzung hat der Aufsichtsrat eine Altersgrenze von in der
Regel maximal 70 Jahren zum Zeitpunkt der Bestellung beziehungsweise Wahl in den Aufsichtsrat
festgelegt (Soll-Altersgrenze). Der Aufsichtsrat hat sich bewusst fir eine flexible Soll-Altersgrenze
entschieden, um einen ausreichenden Handlungsspielraum fur die Wirdigung der Umstéande des
Einzelfalls zu 6ffnen.

Diese Zielvorgaben werden in der aktuellen Zusammensetzung von allen Aufsichtsratsmitgliedern
eingehalten.

Kompetenzprofil des Aufsichtsrats

Im Zusammenhang mit den Zielen fir die Zusammensetzung des Aufsichtsrats hat der Aufsichtsrat
im Jahr 2017 ebenfalls ein Kompetenzprofil fir das Gesamtgremium verabschiedet, das regelmafig
anlasslich der Selbstbeurteilung des Aufsichtsrats beziehungsweise bei Bedarf Giberpriift wird. Das
Kompetenzprofil des Aufsichtsrats wurde zuletzt im Februar 2022 Gberprift und an die aktuellen
Bedurfnisse der Gesellschaft angepasst: So ist das Kompetenzprofil um die Expertise und
Erfahrungen im Bereich ,Environment, Social, Governance” (ESG) sowie die Expertise auf dem
Gebiet der ,alternativen Energien“ erganzt worden. Die Expertise eines vertieften Verstandnisses
der asiatischen Markte wurde dahingehend spezifiziert, dass in diesem Kontext insbesondere ein
vertieftes Verstandnis des chinesischen Marktes gefordert wird.

Im Vordergrund einer auf Vielfalt zielenden Zusammensetzung des Gremiums steht nach Ansicht
des Aufsichtsrats die Kompetenz der einzelnen Mitglieder und die ausgewogene, an den
Unternehmenserfordernissen ausgerichtete Mischung der im Gremium vertretenen personlichen
Eigenschaften, Erfahrungen, Qualifikationen und Kenntnisse.

Nach Auffassung des Aufsichtsrats verfiigt dieser in seiner derzeitigen Zusammensetzung Uber
samtliche im Kompetenzprofil enthaltenen Kompetenzen im Sinne praktisch erworbener
Erfahrungen und/oder beruflicher/akademischer Ausbildung und Kenntnisse (Expertise).
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Selbstevaluierung — Kompetenzprofil (Qualifikationsmatrix) des Aufsichtsrats
Kompetenzprofil/Erfahrungen und/ Berge- Dr.
# oder Expertise in den Bereichen Ring Pancarci Behrendt mann Dibelius Fahrendorf
1 Material Handling und Intralogistik sowie ahnliche |
Branchen, einschlief3lich Komponenten und
Antriebstechnologie
2 Entwicklung bzw. Bewertung von Technologien O O |
einschlieBlich/insbesondere umweltfreundlicher
Technologien, Produkte und Ldsungen, wie z.B.
alternative Energiequellen
3 Service/After-Sales-Geschéft und O O O
technologische Entwicklungen auf diesen Gebieten
4 Digitalisierung und Automatisierung O O
5 Entwicklung internationaler Marketing- und O O
Produktportfoliostrategien
6 Unternehmenskauf und Kooperationen O O
7 Environment, Social, Governance
(ESG), insbesondere
— Umweltschutz O
— Sozial- und Arbeitsbedingungen, einschlieRlich |
Chancengleichheit, Sozialpartnerschafts-,
Mitbestimmungs- und Transformationskompetenz
— Corporate Governance O
8 Rechnungslegung O O [} O O
Abschlussprifung O | O
9 Kapitalmarkt und internationale Finanzierung O O
10 Aufsichtsrats- und/oder Geschéftsfilhrungsprozesse O O
und -organisation in Unternehmen mit inter-
nationaler Prasenz, einschlief3lich der
Unternehmenskultur
11 Fir das Unternehmen besonders bedeutsame
Wirtschaftsraume
— EMEA O
— Nord- und Sudamerika O O O
— China O O O
— Ubriges Asien O O O
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Selbstevaluierung — Kompetenzprofil (Qualifikationsmatrix) des Aufsichtsrats (Fortsetzung)
Kompetenzprofil/Erfahrungen und/
# oder Expertise in den Bereichen Jiang Lembke Mainka Milla Dr. Peter Dr. Reuter
1 Material Handling und Intralogistik sowie ahnliche O
Branchen, einschlief3lich Komponenten und
Antriebstechnologie
2 Entwicklung bzw. Bewertung von Technologien O
einschlieBlich/insbesondere umweltfreundlicher
Technologien, Produkte und Ldsungen, wie z.B.
alternative Energiequellen
3 Service/After-Sales-Geschaft und O O O
technologische Entwicklungen auf diesen Gebieten
4 Digitalisierung und Automatisierung O
5 Entwicklung internationaler Marketing- und O O O
Produktportfoliostrategien
6 Unternehmenskauf und Kooperationen O O O O
7 Environment, Social, Governance
(ESG), insbesondere
— Umweltschutz O
— Sozial- und Arbeitsbedingungen, einschlieRlich O
Chancengleichheit, Sozialpartnerschafts-,
Mitbestimmungs- und Transformationskompetenz
— Corporate Governance O O O
8 Rechnungslegung O O O
Abschlussprifung O O O
9 Kapitalmarkt und internationale Finanzierung O O O O
10 Aufsichtsrats- und/oder Geschéftsfiihrungsprozesse
und -organisation in Unternehmen mit inter-
nationaler Prasenz, einschlief3lich der
Unternehmenskultur
11 Fiir das Unternehmen besonders bedeutsame
Wirtschaftsraume
— EMEA
— Nord- und Sudamerika O O O O
— China O O O O
— Ubriges Asien O O O O
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Selbstevaluierung — Kompetenzprofil (Qualifikationsmatrix) des Aufsichtsrats (Fortsetzung)
Erreichte
Anzahl/
Kompetenzprofil/Erfahrungen und/ Mindest-
# oder Expertise in den Bereichen Schéadler Dr. Sun Wenzel Xu anzahl
1 Material Handling und Intralogistik sowie ahnliche 14/4
Branchen, einschlieRlich Komponenten und
Antriebstechnologie
2 Entwicklung bzw. Bewertung von Technologien O O 10/4
einschlielich/insbesondere umweltfreundlicher
Technologien, Produkte und Lésungen, wie z.B.
alternative Energiequellen
3 Service/After-Sales-Geschaft und O O 8/4
technologische Entwicklungen auf diesen Gebieten
4 Digitalisierung und Automatisierung O 12/4
5 Entwicklung internationaler Marketing- und O O 9/2
Produktportfoliostrategien
6 Unternehmenskauf und Kooperationen O 9/2
7 Environment, Social, Governance
(ESG), insbesondere
— Umweltschutz 10/2
— Sozial- und Arbeitsbedingungen, einschlieRlich 12/2
Chancengleichheit, Sozialpartnerschafts-,
Mitbestimmungs- und Transformationskompetenz
— Corporate Governance O O 10/2
8 Rechnungslegung O M
Abschlussprifung O 91
9 Kapitalmarkt und internationale Finanzierung O O 8/2
10 Aufsichtsrats- und/oder Geschéftsfuhrungsprozesse 14/6
und -organisation in Unternehmen mit inter-
nationaler Présenz, einschlief3lich der
Unternehmenskultur
11 Fur das Unternehmen besonders bedeutsame
Wirtschaftsraume
- EMEA O 14/2
— Nord- und Stidamerika O O 712
— China O 8/2
— Ubriges Asien O O 7/2

Unabhangigkeit der Aufsichtsratsmitglieder

Um eine unabhangige Uberwachung und Beratung des Vorstands zu gewéhrleisten, sollen dem
Aufsichtsrat sowohl insgesamt als auch aufseiten seiner von den Aktionaren gewahlten Mitglieder
(Anteilseignervertreter) eine angemessene Anzahl unabhangiger Mitglieder angehoren. Grundlage
fur eine solche Entscheidung sind dabei das deutsche Aktienrecht sowie die detaillierten

Regelungen des DCGK.

KION GROUP AG

75

Geschaftsbericht 2024



An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionare Lagebericht Informationen

Der Aufsichtsrat hat daher im Geschaftsjahr 2020 eine nach seiner Einschatzung angemessene
Anzahl unabhangiger Aufsichtsratsmitglieder festgelegt. Danach sollen fiinf Vertreter der
Anteilseigner im Aufsichtsrat unabhéangig von Gesellschaft und Vorstand sein (vgl. Empfehlung C.7
des DCGK). Unabhéangig von der Gesellschaft und vom Vorstand sind derzeit nach Einschatzung
des Aufsichtsrats sechs Anteilseignervertreter: Hans Peter Ring, Birgit A. Behrendt, Dr. Alexander
Dibelius, Dr. Nicolas Peter, Dr. Christina Reuter und Xu Ping. Xu Ping unterhalt keine geschéftlichen
und/oder personlichen Beziehungen zur KION GROUP AG beziehungsweise einer ihrer
Tochtergesellschaften; die beratende Tatigkeit von Xu Ping zugunsten des Ankerinvestors Weichai
(Uber die Weichai Power (Luxembourg) Holding S.a r.l., Luxemburg, eine Tochtergesellschaft der
Weichai Power Co., Ltd., Weifang, Volksrepublik China) betrachtet der Aufsichtsrat in diesem
Zusammenhang als unschadlich. Dr. Alexander Dibelius ist bereits seit 2007 Mitglied des
Aufsichtsrats der KION GROUP AG; dennoch sieht ihn der Aufsichtsrat als unabhangig an. Er ist
weder geschéftlich noch finanziell an die Gesellschaft und/oder den Vorstand gebunden.

Dartber hinaus sollen zwei Vertreter der Anteilseigner im Aufsichtsrat unabhéngig vom
kontrollierenden Aktionar sein (Empfehlung C.9 des DCGK). Nach Einschétzung des Aufsichtsrats
sind derzeit funf der acht Anteilseignervertreter unabhéngig vom Ankerinvestor Weichai: Hans Peter
Ring, Birgit A. Behrendt, Dr. Alexander Dibelius, Dr. Nicolas Peter und Dr. Christina Reuter.

Mit Blick auf die Vertreter der Arbeithehmer (und dabei insbesondere den Vertretern der IG Metall
und der Hans-Bdckler-Stiftung) ist der Aufsichtsrat der Auffassung, dass ihre Eigenschaft als
Arbeitnehmervertreter nicht per se ihre Unabhangigkeit beeintrachtigt.

Mindestbeteiligung der Geschlechter im Aufsichtsrat

Fur den Aufsichtsrat gilt gemaR § 96 Absatz 2 AktG, dass er sich zu mindestens 30 Prozent aus
Frauen und zu mindestens 30 Prozent aus Mannern zusammensetzen muss. Der Aufsichtsrat der
KION GROUP AG erfilllt im Geschaftsjahr 2024 mit 31,25 Prozent weiblichen Mitgliedern (fiinf von
16 Aufsichtsratsmitgliedern) die gesetzlichen Vorgaben fiir die Vertretung der Geschlechter im
Aufsichtsrat.

Die Vertreter der Anteilseigner sowie die Arbeithehmervertreter sind sich darin einig, dass die
Zielerreichung im Bereich Vielfalt, insbesondere die Beteiligung von Frauen und Personen mit
anderem kulturellen Hintergrund, im Interesse der KION GROUP AG und eine in der
Gesamtverantwortung des gesamten Aufsichtsrats stehende Aufgabe ist. Im Rahmen der
Ausfillung des Kompetenzprofils unterstiitzt der Aufsichtsrat daher die Aufnahme weiterer
weiblicher Mitglieder sowie von Mitgliedern mit anderem kulturellen Hintergrund, die die
vorgenannten Kriterien erftllen.

Nominierung von Aufsichtsratsmitgliedern

Der Nominierungsausschuss und der Aufsichtsrat werden bei kinftigen Vorschlagen an die
Hauptversammlung alle vorgenannten Ziele und das Diversitatskonzept bertcksichtigen und
anstreben, das Kompetenzprofil weiterhin auszufillen.

Auf  die  Zusammensetzung der  Arbeitnehmervertreter im  Aufsichtsrat  haben
Nominierungsausschuss und Aufsichtsrat wegen der freien Wahl durch die Arbeitnehmer in
Deutschland keinen Einfluss.
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Besetzung des Vorstands

Der Aufsichtsrat strebt eine diverse Zusammensetzung auch auf Vorstandsebene an. Dazu gehort
insbesondere die angemessene Beteiligung der Geschlechter auf Vorstandsebene sowie eine
Vielfalt von Erfahrungen, Fahigkeiten, Kompetenzen, kulturellem Hintergrund, Internationalitét und
Personlichkeit. Grundlage fur eine solche Entscheidung sind dabei das deutsche Aktienrecht sowie
die detaillierten Regelungen des DCGK.

Bei der Umsetzung dieser Ziele zieht der Aufsichtsrat im Falle von Nach- oder Neubesetzungen des
Vorstands solche Kandidatinnen und Kandidaten in die engere Auswahl, die sich fiur das
Unternehmen durch strategische Managementerfahrungen, inhaltliche Kompetenz und Qualifikation
empfehlen. Entsprechend der dann vorliegenden Besetzung des Gremiums werden ergénzend
auch die Kriterien zur Demografie (inklusive der Regelaltersgrenze fir Vorstandsmitglieder von
65 Jahren) und Vielfalt in Betracht gezogen.

Mindestbeteiligung der Geschlechter im Vorstand

Dartber hinaus gewahrleistet der Aufsichtsrat bei der Besetzung des Vorstands die
gesetzlich geregelte Mindestbeteiligung der Geschlechter. GemaR dem gesetzlichen
Mindestbeteiligungsgebot des § 76 Absatz 3a AktG muss der Vorstand eines bodrsennotierten und
zugleich paritatisch mitbestimmten Unternehmens, wenn dieser aus mehr als drei Mitgliedern
besteht, mit mindestens einer Frau und mindestens einem Mann besetzt sein. Der Vorstand der
KION GROUP AG erflllt diese gesetzlich geregelte Mindestbeteiligung. Er bestand im Jahr 2024
aus sechs Mitgliedern. Seit Mai 2023 besetzt Valeria Gargiulo die neu geschaffene Position des
Chief People and Sustainability Officer (CPSO), sodass im Berichtsjahr die gesetzliche
Mindestbeteiligung erfillt war.

Vorgehensweise bei der langfristigen Nachfolgeplanung des Vorstands

Unter Einbindung des Prasidialausschusses sorgt der Aufsichtsrat fir eine langfristige
Nachfolgeplanung des Vorstands. Fir die langfristige Nachfolgeplanung fir den Vorstand ist der
Préasidialausschuss zusténdig (8 7 Absatz 4 Geschéaftsordnung des Aufsichtsrats). Er unterstitzt
den Aufsichtsrat bei der Ermittlung von Bewerbern fiir die Bestellung von Vorstandsmitgliedern. Der
Prasidialausschuss tagt regelméaRig viermal im Jahr. Die langfristige Nachfolgeplanung stellt
dabei — bei Bedarf — einen Tagesordnungspunkt des Prasidialausschusses dar, in dem uber
Rahmenbedingungen, wie Planungshorizont, die Identifikation erforderlicher Qualifikationen sowie
den internen Talentpool, beraten wird. Dartiber hinaus wird der Prasidialausschuss in Bezug auf die
langfristige Nachfolgeplanung bei Bedarf durch eine externe Beratung unterstutzt.

Naheres zu der aktuellen Zusammensetzung des Vorstands ist unter ,Veranderungen im Vorstand
und aktuelle Zusammensetzung des Vorstands® dargestellt.

Besetzung von Fluhrungspositionen unterhalb des Vorstands der
KION GROUP AG

Grundsatzlich sieht sich der Vorstand bei der Auswahl von Kandidaten fur die oberen
Fuhrungsebenen den Kriterien der Leistung, Personlichkeit, Vielfalt und Erfahrung verpflichtet.
Hinsichtlich der Beteiligung von Frauen wird bei der Besetzung von Positionen der oberen
Fuhrungsebene des Unternehmens angestrebt, den Anteil von Frauen in Fihrungspositionen zu
erh6hen. Zudem beabsichtigt die KION Group, Fuhrungspositionen kinftig verstérkt international zu
besetzen, um der zunehmenden internationalen Ausrichtung und Komplexitat des Unternehmens
besser zu begegnen.
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ZielgroéRRen unterhalb des Vorstands und Status quo

Der Vorstand hat im November 2021 die bis zum 31. Dezember 2026 zu erreichenden ZielgréRen
auf 10,5 Prozent (zwei weibliche Fuhrungskrafte) fir die erste und 29,2 Prozent (27 weibliche
Fuhrungskréfte) fur die zweite Flihrungsebene unterhalb des Vorstands der KION GROUP AG
festgelegt.

Zum Abschluss des Geschéftsjahres 2024 waren finf der 24 leitenden Angestellten auf der ersten
Fuhrungsebene, was 20,8 Prozent entspricht (+ 6,5 Prozentpunkte zum Vorjahr), und 19 der 93
leitenden Angestellten auf der zweiten Fuhrungsebene, was 20,4 Prozent entspricht
(+1,3 Prozentpunkte zum Vorjahr), weiblich.

MalRnahmen zur Férderung des Frauenanteils
Der Vorstand setzt weiterhin auf eine Forderung der Entwicklung weiblicher Talente, um die
gesetzten Ziele zum 31. Dezember 2026 zu erreichen.

Der Entwicklung konzerninterner Potenzialtrager und Potenzialtragerinnen dienen diverse
Instrumente, die entweder Uber ihre Struktur und Supervision eine potenzielle Benachteiligung
weiblicher Beschéftigter ausschlieBen oder systematisch Frauen dabei unterstitzen, ihre
personlichen Starken weiterzuentwickeln. Fir Erstere stehen vor allem der jahrliche ,Organization
Capability Talent Review (OCTR)“ und systematische Personalentwicklungsprogramme wie das
»KION Transition to Management Program (KTMP)*“. Fir Letztere steht das ,Women’s Mentoring
Program®, in dem Potenzialtrdgerinnen des Unternehmens systematisch von Fuhrungskraften der
obersten Fuhrungsebene des Unternehmens gecoacht werden und fir das die Zielgruppe im Jahr
2024 deutlich erweitert wurde. Einer verstarkten Orientierung hin zu weiblichen Nachwuchskréften
dient der Auswahlprozess im Rahmen des KION Trainee Programms wie auch die dezidierte
Ansprache externer weiblicher Nachwuchskrafte im Recruitingprozess. Der Frauenférderung
widmen wir auch bei der Weiterentwicklung von Fach- und Fihrungskréften besondere
Aufmerksamkeit durch ein spezielles Modul in unserem Fuhrungskrafteprogramm ,Grundlagen der
Personalfiihrung, das unsere Fuhrungskrafte fir die Themen ,Vielfalt und Integration® im
Allgemeinen und insbesondere mit Blick auf die Forderung von Frauen sensibilisiert. Durch die
Implementierung von LinkedIn Learning und einem speziellen LinkedIn Learning-Themenmonat
zum Thema ,Diversity und Inclusion 2024, wurde eine zusatzliche Gelegenheit zur personlichen
Weiterbildung geschaffen.

Unterstrichen wird die Starkung von Vielfalt einschlie8lich Frauenférderung durch die Einrichtung
des ,Diversity and Inclusion Councils®, eines funktions- und unternehmensubergreifenden
Gremiums, das diese Zielsetzung unterstitzende MaRnahmen definiert, umsetzt und den Erfolg
Uberwacht.

Darliber hinaus unterstiitzt die KION Group die Bildung von Netzwerkgruppen und Employee
Resource Groups, die auch im Council vertreten sind. Diese von Beschéftigten mit &hnlichen
Charakteristiken/Hintergriinden geleiteten Gruppen starken so die Perspektiven und die Vertretung
von haufig unterreprasentierten Gruppen. Einige dieser Gruppen haben explizit die Forderung des
Frauenanteils von Fuhrungspositionen unterhalb des Vorstands zum Ziel, so zum Beispiel die
,Ladies Power @KION®-Gruppe mit weiblichen Fuhrungskraften der KION GROUP AG.

Die KION GROUP AG ist zudem Mitglied der Initiative ,Chefiinnensache und wird dort von
Valeria Gargiulo vertreten. Dieses Netzwerk von Unternehmen sowie Fuhrungskraften aus
Wirtschaft, Wissenschaft, 6ffentlichem Sektor und Medien fihlt sich der Chancengerechtigkeit von
Frauen und Mannern verpflichtet. Anspruch und Ziel der KION GROUP AG sind es, mit ihrer
Teilnahme an dieser Initiative den notwendigen gesellschaftlichen Wandel mit neuen Konzepten
und Ansétzen zu unterstitzen. Dieses Bestreben bestarkte die KION GROUP AG nicht zuletzt auch
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mit der Unterzeichnung der ,Charta der Vielfalt*, wodurch sie sich auch offentlich dazu verpflichtet,
sich fur ein Arbeitsumfeld einzusetzen, das frei von Vorurteilen ist und fir die Anerkennung,
Wertschétzung und Einbeziehung der Vielfalt steht, die Beschéftigte in die Arbeitswelt einbringen.
SchlieRlich setzt sich die KION Group auch fir eine vielféltigere und integre Arbeitsumgebung durch
die aktive Teilnahme von Dematic in den USA in dem ,Diversity, Equity and Inclusion Advisory
Committee” der Material Handling Industry (MHI) ein, um branchenweit Best Practices zu teilen.
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Wirtschaftsbericht

Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene
Rahmenbedingungen

Gesamtwirtschaftliches Umfeld

Das Wachstum der Weltwirtschaft blieb auch im Berichtsjahr 2024 moderat. Der Internationale
Wahrungsfonds (IWF) geht in seiner Januarprognose (IWF, Januar 2025) von einem Wachstum der
globalen Wirtschaftsleistung von 3,2 Prozent aus (Vorjahr: 3,3 Prozent). Dabei steht dem robusten
Wirtschaftswachstum in den USA und dem Wachstum in China, das geringer ausfiel als erwartet,
eine schwache Entwicklung der europaischen Volkswirtschaften gegeniiber. Zudem belasteten
wirtschafts- und geopolitische Unsicherheiten und Konflikte die globale Wirtschaftsentwicklung.

Die entwickelten Volkswirtschaften steigerten ihre Wirtschaftsleistung im Jahr 2024 um 1,7 Prozent
(Vorjahr: 1,7 Prozent). Dabei stieg die Entwicklung in der Eurozone von 0,4 Prozent auf 0,8 Prozent,
fiel aber weiterhin schwach aus. In den USA blieb die Wachstumsrate mit 2,8 Prozent nahezu
konstant (Vorjahr: 2,9 Prozent).

Die Schwellen- und Entwicklungslénder verzeichneten ein Wachstum von 4,2 Prozent, verglichen
mit 4,4 Prozent im Vorjahr. Dabei betrug die Wachstumsrate Chinas im Berichtsjahr 4,8 Prozent
nach 5,2 Prozent im Vorjahr.

Die globale Gesamtinflation bildete sich laut IWF von 6,7 Prozent (2023) auf 5,7 Prozent im
Berichtsjahr zuriick, wobei die entwickelten Volkswirtschaften mit 2,6 Prozent Inflationsrate ihren
Preisstabilitatszielen néher gertickt sind als die Schwellen- und Entwicklungslander mit einer
Inflationsrate von 7,8 Prozent. Aufgrund des Inflationsriickgangs, der langsamer als erwartet verlief,
und anhaltender Inflationsrisiken haben die Notenbanken ihre Geldpolitik nur vorsichtig gelockert.
Die spat einsetzende schrittweise Senkung der Leitzinsen und die daraus resultierenden
glnstigeren Finanzierungsbedingungen wirkten sich daher erst deutlich verzégert auf die
Produktions- und Investitionstatigkeit aus.

Das Welthandelsvolumen, das im Vorjahr nur um 0,7 Prozent gewachsen war, entwickelte sich
positiv mit einer Wachstumsrate von 3,4 Prozent.

Bruttoinlandsprodukt 2024 —reale Veranderung gegenuber Vorjahr

Indien 6,5 %

China 48 %

Russland 38%

Brasilien 3,7%

Welt 32%

USA 28%

Eurozone 0,8 %

Deutschland -0,2 % .

Japan -0,2 % .

-1,0% 0,0% 1.0% 2,0% 3,0% 4,0% 50% 6,0% 7.0%

Quelle: Internationaler Wéhrungsfonds (Stand: 17.01.2025)
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Branchenbezogenes Umfeld
Industrial Trucks & Services

Die Bestellzahlen im globalen Markt fir Flurférderzeuge lagen nach Einschatzung der KION Group
im Gesamtjahr 2024 leicht oberhalb der Vergleichswerte des Vorjahres. Auf Basis offizieller
Angaben (World Industrial Trucks Statistics, Januar 2025) legten die Bestellzahlen in der Region
EMEA im Zeitraum Januar bis September 2024 substanziell zu. Die Region APAC verzeichnete ein
leichtes Wachstum, wéhrend die Region Americas einen signifikanten Riickgang verzeichnete.

Bei den Gegengewichtsstaplern lagen die Elektrostapler in etwa auf Vorjahresniveau, wobei Stapler
mit Verbrennungsmotor einen Rickgang um 15,3 Prozent verzeichneten. Lagertechnikgerate
wiesen — vor allem aufgrund der Uberproportionalen Nachfrage nach Einstiegsgeraten — ein starkes
Wachstum von 13,3 Prozent auf. Insgesamt lagen damit die Bestellzahlen fir den Weltmarkt in den
ersten neun Monaten des Berichtsjahres 2024 leicht Uber Vorjahresniveau. Wegen des deutlich
niedrigeren Durchschnittspreises von Lagertechnikgeraten gegeniiber Gegengewichtsstaplern gibt
das leichte Plus bei den globalen Bestellzahlen nicht die wertmafige Entwicklung des Marktes
wieder (World Industrial Truck Statistics, Januar 2025). Der Gesamtmarkt fur Flurférderzeuge
gemessen am wertmaRigen Auftragseingang hat sich im Berichtsjahr nach Einschatzung der
KION Group entsprechend unterhalb des Wachstums der Bestellzahlen entwickelt.

Der Anteil von Elektrostaplern und Lagertechnikgerdten am Weltmarkt hat sich in den ersten neun
Monaten des Berichtsjahres auf Basis verbandsseitig veroffentlichter Marktdaten zum
Auftragseingang fur Flurférderzeuge auf 76 Prozent erhoht. Gegengewichtsstapler mit
Verbrennungsmotor machten entsprechend 24 Prozent vom globalen Bestellvolumen aus
(World Industrial Truck Statistics, Januar 2025).

Offizielle Angaben zur Entwicklung des Gesamtmarktes von Flurférderzeugen fir das Gesamtjahr
2024 lagen zum Zeitpunkt der Verdffentlichung dieses Berichts noch nicht vor.

Supply Chain Solutions

Der Weltmarkt fur Losungen fir Lagerautomatisierung war, gemessen am Umsatz, nach
Einschéatzung der KION Group und gestiitzt durch Erhebungen des Research Instituts Interact
Analysis im Berichtsjahr nur unwesentlich rucklaufig, wéahrend der Markt gemessen am
Auftragseingang im Projektgeschaft leicht zurtickging (Interact Analysis, November 2024).

In der Region Americas legte der Gesamtmarkt zu. Demgegeniber verzeichnete die Region EMEA
einen splrbaren Umsatzriickgang, was auf eine schwachere gesamtwirtschaftliche Entwicklung
aufgrund von geopolitischen Risiken und weiterhin hohen Kapitalkosten zurtickzufuhren war. In der
Region APAC flhrte zudem das abgeschwéchte Wirtschaftswachstum infolge der nachlassenden
Konsumnachfrage und der Immobilienkrise in China zu einer moderaten Verlangsamung der
kundenseitigen Investitionen in Losungen fur Lagerautomatisierung (Interact Analysis, November
2024).

Die gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen belasteten den Markt fur
Lagerautomatisierungslésungen insbesondere in den Kundensegmenten Bekleidung, allgemeiner
Warenhandel, Paketversand und langlebige Wirtschaftsguter, wahrend sich der
Lebensmitteleinzelhandel stabiler entwickelte und die Lebensmittel- und Getréankeindustrie gegen
den Trend zulegen konnte (Interact Analysis, November 2024).
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Beschaffungsmarkte

Die Rohstoffmarkte entwickelten sich im Berichtsjahr uneinheitlich. Nachdem der Rohélpreis zu
Beginn des Jahres 2024 auf Uber 80 US-Dollar pro Barrel gestiegen war, fiel er im weiteren
Jahresverlauf unter Schwankungen auf rund 73 US-Dollar. Der Stahlpreis gab nach einem Hoch zu
Jahresbeginn 2024 stark nach. Wahrend der Kupferpreis im Jahresverlauf zulegte, sank der
Nickelpreis gemessen in US-Dollar pro Tonne.

Finanzmarktumfeld

Die Rahmenbedingungen auf dem Finanzmarkt stellten sich fir die KION Group und deren Kunden
aufgrund gesunkener Fremdkapitalkosten insgesamt glinstiger dar als im Vorjahr. Die Européische
Zentralbank (EZB) senkte den Zinssatz fur die Einlagefazilitdt im Jahresverlauf in mehreren
Schritten auf 3,00 Prozent. Die Banken reagierten aufgrund gesunkener Refinanzierungskosten mit
einer Senkung der Kreditzinsen und einer Lockerung der Kreditvergaberichtlinien, was zu einer
Erweiterung des Kreditangebots fiihrte. Trotz dieser Entwicklungen erholte sich die Kreditnachfrage
im Unternehmenssektor nur langsam, da viele Unternehmen ihre Investitionen aus eigenen Mitteln
finanzieren konnten (Deutsche Bundesbank, November 2024; Européische Zentralbank, Dezember
2024). Auch die US-Notenbank verfolgte im Berichtsjahr eine Strategie der vorsichtigen
geldpolitischen Lockerung (Federal Reserve Bank of St. Louis, Januar 2025).

Die KION Group erzielte im Berichtsjahr 49,2 Prozent der Umsatzerldése aul3erhalb des Euroraums
(Vorjahr: 49,7 Prozent). Bedeutende Wahrungen waren wie im Vorjahr der US-Dollar, das britische
Pfund und der chinesische Renminbi. Gegentber dem US-Dollar und dem britischen Pfund verlor
der Euro im Berichtsjahr spirbar an Wert. Das Verhéltnis zum chinesischen Renminbi verénderte
sich nur moderat (European Central Bank, November 2024). Insgesamt hatten die Effekte aus der
Wahrungsumrechnung im Berichtsjahr nur einen unwesentlichen Einfluss auf die operative
Geschaftsentwicklung der KION Group.

Geschaftsverlauf im Konzern

Deutlich verbesserte Profitabilitat bei eingetribter Auftragslage

Die Ertragslage der KION Group war im Geschéftsjahr 2024 — dank einer deutlichen Ergebnis- und
Profitabilitatssteigerung in beiden operativen Segmenten — erfreulich. Bei einem stabilen
Umsatzniveau im Vergleich zum Vorjahr konnte der Konzern eine besser als erwartete Steigerung
beim EBIT bereinigt sowie bei der EBIT-Marge bereinigt erzielen. Hierbei profitierte das Segment
Industrial Trucks & Services (ITS) inshesondere von positiven Effekten aus der Preisdurchsetzung,
die in Verbindung mit leicht gesunkenen Materialkosten das Bruttoergebnis vom Umsatz
Uberproportional erhéhten. Daneben war das mit der installierten Kundenbasis einhergehende,
robuste Wachstum des margenstarken Servicegeschéfts von Supply Chain Solutions (SCS) ein
weiterer wichtiger Ergebnistreiber.

Bei dem im abgelaufenen Geschéftsjahr 2024 erzielten Auftragseingang ergab sich in Bezug auf
das Neu- bzw. Projektgeschaft von ITS und SCS indes eine eingetribte Entwicklung, die nur
teilweise durch die anhaltend gute Auftragslage im Servicegeschéaft der beiden Segmente
aufgefangen werden konnte. Trotz leicht gestiegener Bestellzahlen im Neugeschéaft des Segments
Industrial Trucks & Services verringerte sich der wertméaRige Auftragseingang gegeniber dem
Vorjahr aufgrund von Verschiebungen im Produkt- und Landermix. Dabei ist das Segment vor allem
einem zunehmenden Wettbewerbsdruck durch Hersteller aus China ausgesetzt. Im Projektgeschéft
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(Business Solutions) des Segments Supply Chain Solutions sorgte die nach wie vor ausgebliebene
Belebung der Nachfrage fiir eine weiterhin riicklaufige Auftragslage.

Um die Resilienz ihres Geschaftsmodells weiter zu stéarken, hat die KION Group im Geschéftsjahr
2024 ein Performance-Programm eingeleitet, das die Reduzierung der Produktkosten, die
Optimierung interner Prozesse sowie die Hebung von Effizienzpotenzialen in beiden operativen
Geschéftssegmenten zum Ziel hat. Im Berichtsjahr gingen damit positive Effekte einher, die sich im
Bruttoergebnis auswirkten.

Zur Transformation der Geschéftsprozesse (,Business Transformation®) hat die KION Group zudem
in den letzten Jahren in die Einfuhrung von SAP S/4HANA investiert, um eine konzernweit
einheitliche und optimierte Prozess- und IT-Landschaft zu etablieren. Im Berichtsjahr 2024 konnten
mit der erfolgreichen Einflhrung bei den Tochterunternehmen in lItalien erste Meilensteine in der
Migration erzielt werden.

Systematischer Ausbau der Markt- und Technologieposition

Die KION Group hat im Geschaftsjahr 2024 den Ausbau ihrer Markt- und Technologieposition
Zielstrebig fortgesetzt.

Die Investitionen zur Umsetzung der Wachstumsstrategie in ausgewdahlten Regionen der
KION Group verliefen nach Plan. Dazu gehoérte der weitere Ausbau des neuen Werks fir
Supply-Chain-Losungen und des integrierten Technologiezentrums in Jinan (China). In diesem
Werk werden unter anderem Forderbander, Regale fir den Dematic Multishuttle und fahrerlose
Transportlésungen fur die Region APAC gefertigt. Die Errichtung eines automatisierten Ersatzteil-
Distributionszentrums in Kahl am Main dient der effizienteren Belieferung von Kunden beider
operativen Segmente in Europa. Darlber hinaus wurde im Segment Industrial Trucks & Services in
die Erweiterung des Werks fur Flurférderzeuge am US-amerikanischen Standort Summerville
(South Carolina) investiert, mit dem Ziel, die lokale Fertigungstiefe zu erh6hen und gleichzeitig die
Beschaffungskosten und die Produktivitat zu optimieren.

Das im Oktober 2024 eroffnete KION Automation Center Antwerp in Antwerpen (Belgien) bindelt
als Kompetenzzentrum Forschung und Entwicklung, Tests und kundenspezifische Produktion von
Automatisierungslosungen in EMEA. Die dort angesiedelten Teams entwickeln und testen
Hardware- und  Softwarelésungen, darunter auch fahrerlose und interoperable
Robotic-Produkte, und unterstitzen Kundenprojekte und Vertriebsteams mit einem konsequent
segmentibergreifenden Ansatz.

Neben organischen Wachstumsprojekten setzt die KION Group zudem auf Kooperationen
und gezielte Akquisitionen, um ihre Marktposition weiter auszubauen. Im Segment
Industrial Trucks & Services wurde im August 2024 eine Mehrheitsbeteiligung (51,0 Prozent) an
dem spanischen Héandler Sociedad Gallega de Carretillas, S.A. erworben, die das regionale
Vertriebs- und Servicenetzwerk von Linde Material Handling (LMH) verstarken wird. Dartiber hinaus
wurden Ende Oktober 2024 die restlichen Anteile an der Pelzer Fordertechnik GmbH erworben,
einer in Kerpen ansassigen LMH-Vertriebsgesellschaft. Das Investitionsvolumen fiir beide
Unternehmenserwerbe belduft sich insgesamt auf einen niedrigen zweistelligen Millionenbetrag.

Bereits im ersten Quartal 2024 erfolgte die behérdliche Freigabe des im Vorjahr vereinbarten
Verkaufs des ITS-Russlandgeschéfts. Indessen stand die Liquidation der stillgelegten russischen
Gesellschaft im Segment Supply Chain Solutions zum Berichtszeitpunkt noch aus.

KION GROUP AG 83 Geschaftsbericht 2024



An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionare Lagebericht Informationen

Robuste finanzielle Position bei sehr guter Liquiditatslage

Dank der starken Entwicklung der Ertragslage und eines konsequenten Working-Capital-
Managements konnte die KION Group im Geschéftsjahr 2024 erneut einen hohen Free Cashflow in
Hohe von 702,0 Mio. € (Vorjahr: 715,2 Mio. €) erzielen. Mit der sehr guten Liquiditatslage wurden
die Netto-Finanzschulden weiter gegeniiber dem Vorjahr abgebaut und zugleich eine Verbesserung
des Verschuldungsgrads erreicht.

Im November 2024 hat die KION GROUP AG unter ihrem etablierten EMTN-Programm erfolgreich
eine mit 4,0 Prozent verzinste, unbesicherte Anleihe in Hohe von 500,0 Mio. € und einer Laufzeit
von finf Jahren am Kapitalmarkt platziert. Mit der Emission sollen die im Jahr 2025 falligen
Finanzverbindlichkeiten refinanziert werden. Dadurch erreicht die KION GROUP AG ein
verbessertes Falligkeitsprofil der Fremdfinanzierung.

Ertrags-, Vermogens- und Finanzlage der KION Group

Gesamtbeurteilung der wirtschaftlichen Lage

Die KION Group hat das Geschéftsjahr 2024 mit einem stabilen Umsatz im Vergleich zum Vorjahr
bei einer gleichzeitig deutlichen Verbesserung der Ertragslage in beiden operativen Segmenten
erfolgreich abgeschlossen.

Der Konzernumsatz lag im Berichtsjahr 2024 mit 11.503,2 Mio. € um 0,6 Prozent unwesentlich uber
dem Vorjahreswert (11.433,7 Mio. €). Dabei konnte der externe Umsatz im Segment Industrial
Trucks & Services um 1,5 Prozent, gestitzt von der positiven Entwicklung sowohl im Neu- als auch
im Servicegeschaft, gesteigert werden. Leicht ricklaufig war hingegen der externe Umsatz im
Segment Supply Chain Solutions mit einem Minus von 2,1 Prozent. Zurlickzufiihren war dies auf
den schwachen Auftragseingang im Projektgeschaft (Business Solutions), wahrend das
Servicegeschéft ein deutliches Umsatzplus verzeichnete.

Das EBIT bereinigt der KION Group Ubertraf mit 917,2 Mio. € den Vorjahreswert (790,5 Mio. €)
deutlich. Die EBIT-Marge bereinigt stieg dabei auf 8,0 Prozent (Vorjahr: 6,9 Prozent). Wichtigster
Treiber fur die starke Ergebnis- und Profitabilitatsentwicklung war dabei das in beiden operativen
Segmenten gesteigerte Bruttoergebnis vom Umsatz.

Das Konzernergebnis nahm gegentiber dem Vorjahr (314,4 Mio. €) auf 369,2 Mio. € zu. Neben dem
deutlichen operativen Ergebnisanstieg schlug sich darin ebenso ein verbessertes Finanzergebnis
nieder. Die effektive Steuerquote erhohte sich hingegen im Vorjahresvergleich unter anderem
wegen des Anstiegs bei den steuerlich nicht abzugsfahigen Aufwendungen, wie zum Beispiel durch
den Sondereffekt aus der Wertminderung auf den Geschéfts- oder Firmenwert der operativen
Einheit KION ITS Americas.

Bei einer unveranderten Aktienanzahl erhdhte sich das unverwasserte Ergebnis je Aktie deutlich
auf 2,75 € (Vorjahr: 2,33 €). Die KION GROUP AG wird der Hauptversammlung 2025 eine
Dividende von 0,82 € (Vorjahr: 0,70 €) je Aktie vorschlagen.

Die KION Group konnte im Berichtsjahr dank der starken Entwicklung des operativen Ergebnisses
und des deutlich abgebauten Net Working Capitals erneut einen sehr hohen Free Cashflow von
702,0 Mio. € (Vorjahr: 715,2 Mio. €) erzielen. Die zum Bilanzstichtag ausgewiesenen Netto-
Finanzschulden konnten infolge der guten Liquiditatslage um 297,3 Mio. € auf 913,2 Mio. € (Vorjahr:
1.210,6 Mio. €) abgebaut werden. Dies entsprach dem 0,5-Fachen (Vorjahr: 0,7-Faches) des
EBITDA bereinigt.
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Vergleich der tatsachlichen mit der prognostizierten Entwicklung

Die KION Group hat im Verlauf des Geschéftsjahres 2024 ihre Prognose fiir das Gesamtjahr
zweimal und zuletzt mit Veréffentlichung der Quartalsmitteilung Q3 2024 innerhalb der im
Prognosebericht 2023 ursprunglich erwarteten Bandbreiten konkretisiert.

Die letztmals angepasste Prognose fiir das Gesamtjahr 2024 wurde fiir den Konzern durchweg
erreicht bzw. zum Teil Ubertroffen. Die Umsatzerlése lagen mit 11.503,2 Mio. € innerhalb der
Bandbreite von 11.400 Mio. € bis 11.600 Mio. €. Das EBIT bereinigt bewegte sich mit 917,2 Mio. €
oberhalb der Prognosebandbreite von 850 Mio. € bis 910 Mio. €. Ebenfalls tbertraf der Free
Cashflow mit 702,0 Mio. € den angestrebten Zielkorridor von 570 Mio. € bis 650 Mio. €. Der ROCE
bewegte sich mit 8,7 Prozent am oberen Ende der Prognosebandbreite von 8,1 Prozent bis 8,7
Prozent.

Vergleich der tatsachlichen mit der prognostizierten Geschaftsentwicklung fur 2024 — KION Group

KION Group

Prognose Tatsachliche

Geschafts- Prognose Geschafts-

in Mio. € bericht 2023 angepasst entwicklung
Umsatzerlose 11.200 — 12.000  11.400 — 11.600 11.503,2
EBIT bereinigt 790 — 940 850 — 910 917,2
Free Cashflow 550 - 670 570 — 650 702,0
ROCE 74 % —-8,8 % 8,1%—-8,7% 8,7 %

Das Segment Industrial Trucks & Services erreichte mit Umsatzerlésen von 8.608,8 Mio. € das
obere Ende der Prognosebandbreite von 8.500 Mio. € bis 8.600 Mio. €. Das EBIT bereinigt lag mit
917,5 Mio. € ebenfalls im Zielkorridor von 870 Mio. € bis 920 Mio. €.

Das Segment Supply Chain Solutions konnte mit erzielten Umsatzerlésen von 2.943,2 Mio. € den
angestrebten Zielwert innerhalb der Bandbreite von 2.900 Mio. € bis 3.000 Mio. € erflllen. Das EBIT
bereinigt in Héhe von 112,9 Mio. € befand sich ebenfalls innerhalb der prognostizierten Bandbreite
von 100 Mio. € bis 120 Mio. €.
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Vergleich der tatsdchlichen mit der prognostizierten Geschaftsentwicklung der Segmente fur 2024

Industrial Trucks Supply Chain
& Services Solutions
Prognose Tatsachliche Prognose Tatsachliche
Geschafts- Prognose Geschafts- Geschéfts- Prognose Geschafts-
bericht 2023 angepasst entwicklung bericht 2023 angepasst entwicklung
Umsatzerlose® 8.500 - 9.000 8.500 - 8.600 8.608,8 2.700-3.000 2.900 - 3.000 2.943,2
EBIT bereinigt! 850 — 950 870 — 920 917,5 60 -120 100 — 120 112,9

1 Die Angaben fir die Segmente Industrial Trucks & Services und Supply Chain Solutions beinhalten auch konzerninterne
segmentubergreifende Umsatzerlése und EBIT-Effekte

Geschafts- und Ertragslage der KION Group

Auftragslage

Der wertmaRige Auftragseingang der KION Group verringerte sich im Geschaftsjahr 2024 um
4,9 Prozent auf 10.320,9 Mio. € (Vorjahr: 10.849,9 Mio. €).

Im Segment Industrial Trucks & Services schlug ein leichter Rickgang beim wertmafigen
Auftragseingang zu Buche (1,6 Prozent). Urséachlich dafir war ein verénderter Produkt- und
Landermix im Neugeschaft, dessen Auswirkungen jedoch durch einen erfreulichen
Auftragszuwachs im Servicegeschaft teilweise kompensiert werden konnten. In Bezug auf die
globalen Bestellzahlen fiur Neufahrzeuge befand sich das Segment insgesamt leicht im Plus
gegenuber dem Vorjahr (1,3 Prozent).

Vergleichsweise deutlicher nahm der Auftragseingang im Segment Supply Chain Solutions ab
(14,2 Prozent). Dabei konnte die anhaltende Auftragsschwéche im Projektgeschaft (Business
Solutions) nicht durch den nahezu konstant zum Vorjahr gebliebenen Auftragseingang im
Servicegeschéaft kompensiert werden.

Der Auftragsbestand der KION Group lag zum Jahresende 2024 bei 4.635,1 Mio. € (Ende 2023:
6.045,2 Mio. €).

Umsatzentwicklung

Der Konzernumsatz stieg im Berichtsjahr 2024 unwesentlich um 0,6 Prozent auf 11.503,2 Mio. €
(Vorjahr: 11.433,7 Mio. €).

Der moderate Anstieg des externen Umsatzes des Segments Industrial Trucks & Services um
1,5 Prozent auf 8.593,5 Mio. € (Vorjahr: 8.464,2 Mio. €) basierte vorwiegend auf dem gewachsenen
Servicegeschaft, wahrend das Neugeschéft nur marginal gegeniiber dem Vorjahr zulegte. So lagen
die Absatzstiickzahlen insgesamt auf Vorjahresniveau — mit einem Plus bei Lagertechnikgeréaten,
dem ein Riickgang bei Gegengewichtsstaplern gegeniiberstand.

Im Segment Supply Chain Solutions reduzierte sich der externe Umsatz leicht um 2,1 Prozent auf
2.906,2 Mio. € (Vorjahr: 2.968,4 Mio. €). Dabei wurde der durch den schwachen Auftragseingang

* Der Konzern-Auftragsbestand zum Jahresende 2023 wurde aufgrund einer definitorischen Anpassung fiir das
Servicegeschaft im Segment Supply Chain Solutions rickwirkend um —316,9 Mio. € gemindert
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in den vergangenen Quartalen bedingte Umsatzriickgang im Projektgeschaft (Business Solutions)
zum groRen Teil durch das robust wachsende Servicegeschéaft kompensiert.

Der Serviceanteil am Konzernumsatz erhdhte sich infolge des gestiegenen Umsatzvolumens im
Servicegeschaft bei einer gleichzeitig moderaten bis ricklaufigen Entwicklung im Neu- bzw.
Projektgeschéft der beiden operativen Segmente auf 46,1 Prozent (Vorjahr: 44,0 Prozent).

Umsatzerldse mit Dritten nach Produktkategorien

Veran-
in Mio. € 2024 2023 derung
Industrial Trucks & Services 8.593,5 8.464,2 1,5 %

Neugeschaft 4.484,4 4.465,2 0,4 %
Servicegeschaft 4.109,1 3.999,0 2,8 %
— After Sales 2.158,7 2.089,7 3,3%
— Mietgeschéaft 1.190,3 1.163,6 23%
— Gebrauchtgerate 468,0 460,8 1,6 %
— Andere 2921 284,9 25%
Supply Chain Solutions 2.906,2 2.968,4 -21%
Business Solutions 1.715,4 1.930,9 -11,2%
Servicegeschéaft 1.190,8 1.037,4 14,8 %
Corporate Services 3,5 1,1 >100,0 %
Umsatzerlése gesamt 11.503,2 11.433,7 0,6 %

Umsatzentwicklung nach Absatzregionen

Im Segment Industrial Trucks & Services entfiel der Anstieg des externen Umsatzes zum grof3ten
Teil auf die Hauptabsatzregion EMEA. Die Region APAC erzielte ebenfalls ein Umsatzplus, wahrend
die Region Americas deutlich im Vergleich zum Vorjahr zurtckfiel.

Im Segment Supply Chain Solutions lag der im Kernmarkt Nordamerika erzielte externe Umsatz
ebenso wie in der Region APAC auf Vorjahresniveau. In der Region EMEA hingegen fiihrte die
ricklaufige Auftragslage zu einem spirbaren Umsatzriickgang.
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Umsatzerlése mit Dritten nach Sitz des Kunden

Veran-
in Mio. € 2024 2023 derung
EMEA 7.750,2 7.622,1 1,7%

Westeuropa 6.811,5 6.651,3 2,4 %
Osteuropa 805,1 846,2 -4,9 %
Mittlerer Osten und Afrika 133,7 124,6 7.3 %
Americas 2.501,2 2.582,5 -3,2%
Nordamerika 2.196,1 2.250,8 -2,4 %
Mittel- und Stdamerika 305,1 331,8 -8,0 %
APAC 1.251,8 1.229,1 1,9 %
China 685,5 714,3 -4,0%
APAC ohne China 566,3 514,8 10,0 %
Umsatzerlése gesamt 11.503,2 11.433,7 0,6 %

Ergebnisentwicklung und Rentabilitat

EBIT, EBITDA und ROCE

Das Ergebnis vor Zinsen und Ertragsteuern (EBIT) verbesserte sich im Berichtsjahr 2024 deutlich
um 117,2 Mio. € auf 777,8 Mio. € (Vorjahr: 660,6 Mio. €). Ausschlaggebend fir die operative
Ergebnissteigerung gegeniber dem Vorjahr war das in beiden operativen Segmenten verbesserte
Bruttoergebnis vom Umsatz.

Die im EBIT enthaltenen Effekte aus Kaufpreisallokationen beliefen sich auf
—111,5 Mio. € (Vorjahr: =92,7 Mio. €). Der Anstieg resultierte im Wesentlichen aus einer in der
operativen Einheit KION ITS Americas (Segment Industrial Trucks & Services) im zweiten Quartal
2024 vorgenommenen Geschafts- oder Firmenwertabschreibung in Hohe von 22,4 Mio. €.
Zusétzlich ergaben sich Einmal- und Sondereffekte von insgesamt —27,9 Mio. € (Vorjahr:
—37,2 Mio. €). Darin enthalten waren unter anderem Kosten (einschlielich Zinsen und
Beratungskosten) in Hohe von 14,8 Mio. € aus der Beendigung eines langjahrigen Rechtsstreits im
Zusammenhang mit dem Erwerb einer Unternehmensgruppe im Jahr 2015 durch die ehemalige
Dematic Gruppe. Der Vorjahreswert der Einmal- und Sondereffekte enthielt im Wesentlichen
Aufwendungen flr Anpassungen der personellen Kapazitaten im Segment Supply Chain Solutions,
wobei im Berichtsjahr 2024 zum Teil Uberdotierte bilanzielle Vorsorgen bereits wieder aufgeltst
werden konnten.

Das um Einmal- und Sondereffekte sowie um Effekte aus Kaufpreisallokationen bereinigte Ergebnis
vor Zinsen und Ertragsteuern (EBIT bereinigt) zeigte einen deutlichen Anstieg auf 917,2 Mio. €
(Vorjahr: 790,5 Mio. €). Die EBIT-Marge bereinigt des Konzerns verbesserte sich damit auf
8,0 Prozent (Vorjahr: 6,9 Prozent).

Eine Uberleitung des EBIT bereinigt und des EBITDA bereinigt nach Funktionskosten ist den
Tabellen ,EBIT* und ,EBITDA“ zu entnehmen. Die Position ,Sonstige” enthalt dabei in beiden
Tabellen im Wesentlichen das Ergebnis von nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen
sowie die Sonstigen Ertrage und Aufwendungen der Gewinn- und Verlustrechnung.
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EBIT
in % vom in % vom
in Mio. € 2024 Umsatz 2023 Umsatz
EBIT 777,8 6,8 % 660,6 5,8 %
Bereinigung nach Funktionskosten:
+ Umsatzkosten 30,0 0,3 % 60,9 0,5 %
+ Vertriebskosten und allgemeine Verwaltungskosten 60,1 0,5 % 59,4 0,5 %
+ Forschungs- und Entwicklungskosten 0,3 0,0 % 0,2 0,0 %
+ Sonstige 49,0 0,4 % 9,4 0,1%
EBIT bereinigt 917,2 8,0 % 790,5 6,9 %
bereinigt um Einmal- und Sondereffekte 27,9 0,2 % 37,2 0,3 %
bereinigt um Effekte aus Kaufpreisallokationen 111,5 1,0 % 92,7 0,8 %

Das EBITDA erhohte sich im Berichtsjahr auf 1.917,0 Mio. € (Vorjahr: 1.713,6 Mio. €). Das
EBITDA bereinigt nahm auf 1.945,0 Mio. € (Vorjahr: 1.748,7 Mio. €) zu. Dies entspricht einer
EBITDA-Marge bereinigt von 16,9 Prozent (Vorjahr: 15,3 Prozent). Die im EBITDA bzw. EBIT
enthaltenen Einmal- und Sondereffekte des Berichtszeitraums fielen in vergleichbarer Hohe aus und
resultierten im Wesentlichen aus den gleichen Sachverhalten.

EBITDA
in % vom in % vom
in Mio. € 2024 Umsatz 2023 Umsatz
EBITDA 1.917,0 16,7 % 1.713,6 15,0 %
Bereinigung nach Funktionskosten:
+ Umsatzkosten -9,3 -0,1 % 23,0 0,2 %
+ Vertriebskosten und allgemeine Verwaltungskosten 10,1 0,1 % 10,1 0,1%
+ Forschungs- und Entwicklungskosten 0,1 0,0 % 0,2 0,0 %
+ Sonstige 27,1 0,2 % 1,9 0,0 %
EBITDA bereinigt 1.945,0 16,9 % 1.748,7 15,3 %
bereinigt um Einmal- und Sondereffekte 28,0 0,2 % 32,6 0,3 %
bereinigt um Effekte aus Kaufpreisallokationen 0,0 0,0 % 2,5 0,0 %

Die Rendite des eingesetzten Kapitals (ROCE) als Verhéltnis von EBIT bereinigt zum eingesetzten
Kapital konnte gegeniiber dem Jahresende 2023 von 7,7 Prozent auf 8,7 Prozent gesteigert
werden. Ausschlaggebend dafir war der Uberproportionale Ergebnisanstieg bei einem
Kapitaleinsatz, der im Vergleich zum Vorjahr eher moderat zugenommen hatte. Eine tabellarische
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Herleitung des Capital Employed ist der nachfolgenden Tabelle ,Rendite des eingesetzten Kapitals
(ROCE)" zu entnehmen.

Rendite des eingesetzten Kapitals (ROCE)

in Mio. € 2024 2023
Bilanzsumme 18.805,4 17.388,4
— Abzugsposten Aktival —-4.142,6 -3.142,2
— Abzugsposten Passiva? —4.110,8 —4.028,3
Eingesetztes Kapital (Capital Employed) 10.552,0 10.217,8
EBIT bereinigt 917,2 790,5
Rendite des eingesetzten Kapitals (ROCE) 8,7 % 7,7 %

1 Leasingforderungen, Ertragsteuerforderungen, aktive latente Steuern, flissige Mittel, bestimmte sonstige finanzielle
Vermogenswerte, sonstige Vermodgenswerte und Fair-Value-Anpassungen aus Kaufpreisallokationen

2 Sonstige Rickstellungen, Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, Vertragsverbindlichkeiten, bestimmte sonstige
finanzielle Verbindlichkeiten und sonstige Verbindlichkeiten

Wesentliche Einflussfaktoren auf die Ergebnisentwicklung

Neben dem robusten Umsatzwachstum im margenstarken Servicegeschéaft beider Segmente
zahlten insbesondere die positiven Effekte aus der Preisdurchsetzung im Neugeschaft von Industrial
Trucks & Services sowie insgesamt leicht reduzierte Materialkosten auf die Profitabilitdt des
Konzerns ein. Hinzu kamen durch personelle Kapazitatsanpassungen erzielte Einsparungen und
die fortgeschrittene Abarbeitung der margenschwécheren Altauftrage im Segment Supply Chain
Solutions.

Die Umsatzkosten reduzierten sich im Berichtsjahr — bei einem gleichzeitig nahezu stabil gebliebenen
Umsatz — um 2,8 Prozent auf 8.409,7 Mio. € (Vorjahr: 8.652,5 Mio. €). Die Bruttomarge des
Konzerns verbesserte sich dadurch deutlich auf 26,9 Prozent (Vorjahr: 24,3 Prozent).

Der Anstieg in den dbrigen Funktionskosten verlief in Summe (berproportional zur
Umsatzentwicklung. Die Vertriebs- und Verwaltungskosten nahmen im Vergleich zum
entsprechenden Vorjahreszeitraum um 137,2 Mio. € auf 2.041,4 Mio. € (Vorjahr: 1.904,3 Mio. €) zu.
Dabei erhdhten sich die Vertriebskosten um 5,5 Prozent und die allgemeinen Verwaltungskosten
um 9,7 Prozent. Hierzu trugen insbesondere hohere Personalaufwendungen einschlief3lich variabler
Vergutungsbestandteile sowie Kosten aus dem konzernibergreifenden strategischen Projekt
.Business Transformation bei.

Durch das Vorantreiben der in der Strategie verankerten Entwicklungsschwerpunkte nahmen
daruber hinaus die Aufwendungen fir Forschung und Entwicklung (F&E) um 10,4 Prozent zu. Die
Gesamtausgaben fur F&E, als Summe der F&E-Kosten sowie der aktivierten Entwicklungskosten,
erhohten sich um 11,9 Prozent auf 392,8 Mio. € (Vorjahr: 351,0 Mio. €). Bezogen auf die
Umsatzerldse entspricht dies einem Anteil von 3,4 Prozent (Vorjahr: 3,1 Prozent).
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Forschung und Entwicklung (F&E)

Veran-
in Mio. € 2024 2023 derung
Forschungs- und Entwicklungskosten (GuV) 259,6 235,1 10,4 %
Aktivierung von Entwicklungskosten 133,2 116,0 14,9 %
F&E-Gesamtausgaben 392,8 351,0 11,9 %
F&E-Anteil am Umsatz 3,4 % 3,1 % -

In der Tabelle ,(Verkirzte) Gewinn- und Verlustrechnung® ist die Entwicklung der Umsatzkosten
sowie der sonstigen Funktionskosten dargestellt.

(Verkirzte) Gewinn- und Verlustrechnung

Veran-
in Mio. € 2024 2023 derung
Umsatzerlose 11.503,2 11.433,7 0,6 %
Umsatzkosten —-8.409,7 -8.652,5 2,8%
Bruttoergebnis vom Umsatz 3.093,5 2.781,2 11,2 %
Vertriebskosten und allgemeine Verwaltungskosten —2.041,4 -1.904,3 -72%
Forschungs- und Entwicklungskosten —259,6 -235,1 -10,4 %
Sonstige -14,7 18,7 <-100 %
Ergebnis vor Zinsen und Ertragsteuern (EBIT) 777,8 660,6 17,7 %
Finanzergebnis -188,0 -200,8 6,4 %
Ergebnis vor Ertragsteuern 589,8 459,8 28,3 %
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -220,5 -145,4 51,7 %
Konzernergebnis 369,2 314,4 17,5 %

Die in der Tabelle ausgewiesene Position ,Sonstige“ belief sich auf —14,7 Mio. € (Vorjahr:
18,7 Mio. €). Neben dem Ergebnis von nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen in Héhe

von 15,4 Mio. € (Vorjahr:

12,8 Mio. €) umfasst die Position die Sonstigen Ertrage und

Aufwendungen der Gewinn- und Verlustrechnung. Der Saldo aus Letzteren reduzierte sich deutlich
gegenuber dem Vorjahr, unter anderem bedingt durch die im zweiten Quartal 2024 erfasste
Wertminderung des Geschéfts- oder Firmenwerts der operativen Einheit KION ITS Americas in
Hohe von 22,4 Mio. € sowie Einmalaufwendungen aus der Beendigung eines Rechtsstreits in Hohe

von 14,8 Mio. €.
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Finanzergebnis

Das Finanzergebnis, der Saldo aus Finanzertrdgen und Finanzaufwendungen, belief sich auf
—188,0 Mio. € (Vorjahr: —200,8 Mio. €). Die Zinsaufwendungen aus Finanzschulden reduzierten sich
auf —61,3 Mio. € (Vorjahr: -67,8 Mio. €), was auf die durchschnittlich niedrigeren Netto-
Finanzschulden zurickzufihren war. Dagegen lag das Nettozinsergebnis aus dem Leasing- und
Kurzfristmietgeschéaft mit —86,4 Mio. € aufgrund des gestiegenen Refinanzierungsvolumens deutlich
unter dem Vergleichswert 2023 (—60,9 Mio. €). Demgegenuber fuhrten die zu Sicherungszwecken
fur das Leasinggeschéaft eingesetzten Zinsderivate zu realisierten Netto-Zinsertradgen in Hohe von
41,3 Mio. € (Vorjahr: 39,9 Mio. €). Zusatzlich wirkten sich Marktwertadnderungen von Zinsderivaten
sowie Bewertungsanpassungen von Leasingforderungen, die in Fair Value Hedges designiert sind,
mit insgesamt —9,9 Mio. € (Vorjahr: —24,7 Mio. €) negativ auf das Finanzergebnis aus. Die Ertrage
und Aufwendungen aus Fremdwahrungskursdifferenzen beliefen sich auf —12,7 Mio. € (Vorjahr:
-29,8 Mio. €).

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Die Aufwendungen aus Steuern vom Einkommen und vom Ertrag erhdhten sich im Zuge des
erzielten Ergebnisanstiegs deutlich auf 220,5 Mio. € (Vorjahr: 145,4 Mio. €). Die effektive
Steuerquote fur den Konzern nahm entsprechend auf 37,4 Prozent (Vorjahr: 31,6 Prozent) zu. Im
Berichtsjahr trugen insbesondere steuerlich nicht abzugsfahige Aufwendungen, wie die
Wertminderung des Geschéafts- oder Firmenwerts der operativen Einheit KION ITS Americas, sowie
Verluste, auf die keine aktiven latenten Steuern angesetzt wurden, zu dieser Steuerquote bei.

Konzernergebnis und Gewinnverwendung

Das Konzernergebnis erhdhte sich im Vorjahresvergleich auf 369,2 Mio. € (Vorjahr: 314,4 Mio. €).
Das darin enthaltene auf nicht-beherrschende Anteile entfallende Ergebnis nach Steuern belief sich
auf 8,9 Mio. € (Vorjahr: 8,6 Mio. €). Auf die Aktiondre der KION GROUP AG entfiel somit ein
Konzernergebnis in Hohe von 360,3 Mio. € (Vorjahr: 305,8 Mio. €). Basierend auf 131,1 Mio.
Stiickaktien (Vorjahr: 131,1 Mio. Stlickaktien) betrug das auf die Aktionare der KION GROUP AG
entfallende unverwéasserte Ergebnis je Aktie 2,75€ (Vorjahr: 2,33 €). Auch das verwasserte
Ergebnis je Aktie betrug bei einer durchschnittlich gewichteten Aktienanzahl von 131,1 Mio.
Stuckaktien (Vorjahr: 131,1 Mio. Stlckaktien) 2,75 € (Vorjahr: 2,33 €).

Der Bilanzgewinn im Geschéftsjahr 2024 der KION GROUP AG betragt 223,7 Mio. € (Vorjahr:
189,1 Mio. €). Vorstand und Aufsichtsrat werden der Hauptversammlung im Jahr 2025 vorschlagen,
eine Dividende von insgesamt 107,5 Mio.€ auszuschitten; dies entspricht 0,82 € je
dividendenberechtigte Stlickaktie. Somit betréagt die vorgeschlagene Ausschittungsquote auf Basis
des Konzernergebnisses, das auf die Aktionare der KION GROUP AG entfallt, rund 30 Prozent.

Geschaéfts- und Ertragslage des Segments Industrial Trucks & Services

Geschaftsentwicklung und Auftragslage

Im Segment Industrial Trucks & Services nahm die Zahl der Neubestellungen im Berichtsjahr 2024
um 1,3 Prozent auf 245 Tsd. Fahrzeuge zu. Im Kernmarkt EMEA lag die Anzahl der
Neubestellungen nahezu auf Vorjahresniveau. In der Region APAC konnten die Bestellzahlen
spurbar zulegen, wahrend in der Region Americas ein spirbarer Riickgang zu Buche schlug.

Der wertméRige Auftragseingang verringerte sich gegenuber dem Vorjahr um 1,6 Prozent auf
7.765,8 Mio. € (Vorjahr: 7.890,2 Mio. €). Fir den Rickgang waren zum einen nachfragebedingte
Verschiebungen im Produktmix ursachlich; riicklaufigen Bestellzahlen bei Gegengewichtsstaplern
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stand ein Wachstum bei Lagertechnikgeraten und hier insbhesondere bei Einstiegsgeraten
gegeniber, die im Vergleich zu Staplern wesentlich geringere Stlickpreise aufweisen. Zum anderen
ergab sich ein veranderter Landermix aufgrund der ricklaufigen Bestellzahlen in den Regionen
EMEA und Americas in Verbindung mit dem gleichzeitigen Wachstum in der Region APAC. Im
Servicegeschaft legte der wertmafige Auftragseingang in allen Servicekategorien zu.

Durch den ricklaufigen Auftragseingang im Neugeschéft bei zugleich hohen Auslieferungszahlen
hat sich der Auftragsbestand um 951,3 Mio. € auf 2.246,1 Mio. € zum 31. Dezember 2024 (Vorjahr:
3.197,4 Mio. €) weiter deutlich reduziert.

Finanzkennzahlen — Industrial Trucks & Services

Veran-
in Mio. € 2024 2023 derung
Gesamtumsatz 8.608,8 8.479,6 1,5%
EBITDA 1.817,7 1.688,4 7.7 %
EBITDA bereinigt 1.833,2 1.700,9 7,8 %
EBIT 879,6 831,4 5,8 %
EBIT bereinigt 917,5 848,5 8,1 %
EBITDA-Marge bereinigt 21,3 % 20,1 % -
EBIT-Marge bereinigt 10,7 % 10,0 % -
Auftragseingang 7.765,8 7.890,2 -1,6 %
Auftragsbestand* 2.246,1 3.197,4 -29,8 %

1 Stichtagswerte jeweils zum Bilanzstichtag 31. Dezember

Umsatzentwicklung

Der Gesamtumsatz im Segment Industrial Trucks & Services erhohte sich um 1,5 Prozent auf
8.608,8 Mio. € (Vorjahr: 8.479,6 Mio. €). MaRRgeblich dazu beigetragen hat das Servicegeschéft, das
vor allem gestutzt durch die Bereiche After Sales und Mietgeschéft insgesamt mit 2,8 Prozent weiter
stabil gewachsen ist. Im Neugeschéft lag der Umsatz um 0,4 Prozent marginal Gber dem Vorjahr.
Dabei wurden Zuwachse bei Elektrostaplern und Lagertechnikgeraten erreicht, wahrend das
Umsatzvolumen bei Gegengewichtsstaplern mit Verbrennungsmotor splrbar ricklaufig war.
Insgesamt waren die erzielten Absatzstiickzahlen nahezu unverandert zum Vorjahr.

In der Produktkategorie Neugeschéft resultierten Umsatzerlose in Hohe von 1.190,2 Mio. € (Vorjahr:
989,1 Mio. €) aus dem direkten und indirekten Leasinggeschéaft (,Finance Lease®). In der
Produktkategorie Mietgeschéft entfielen 619,1 Mio. € (Vorjahr: 574,8 Mio. €) auf das direkte und
indirekte Leasinggeschéaft (,Operating Lease”) sowie 571,2 Mio. € (Vorjahr: 588,8 Mio. €) auf das
Kurzfristmietgeschéft.

Der Anteil des Servicegeschafts am externen Segmentumsatz lag mit 47,8 Prozent geringfugig tiber
dem Vorjahreswert (47,2 Prozent).
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Ergebnisentwicklung

Das EBIT bereinigt des Segments Industrial Trucks & Services verbesserte sich auf 917,5 Mio. €
(Vorjahr: 848,5 Mio. €). Neben dem Wachstum im margenstarken Servicegeschéaft profitierte das
Segment inshesondere von positiven Effekten aus der Preisdurchsetzung im Neugeschéft bei
gleichzeitig leicht reduzierten Materialkosten, die zu einer deutlich gegeniiber dem Vorjahr
gestiegenen Bruttomarge fuhrten.

Die EBIT-Marge bereinigt nahm im Berichtsjahr auf 10,7 Prozent (Vorjahr: 10,0 Prozent) zu. Unter
Berucksichtigung von Einmal- und Sondereffekten in Héhe von —14,1 Mio. € (Vorjahr: —12,8 Mio. €)
sowie Effekten aus Kaufpreisallokationen in Hohe von —23,8 Mio. € (Vorjahr: —4,3 Mio. €) stieg das
EBIT des Segments auf 879,6 Mio.€ (Vorjahr: 831,4 Mio.€). In den Effekten aus
Kaufpreisallokationen ist die im zweiten Quartal 2024 vorgenommene Wertminderung auf den
Geschafts- oder Firmenwert der operativen Einheit KION ITS Americas in Héhe von 22,4 Mio. €
enthalten.

Das EBITDA bereinigt betrug im Berichtsjahr 1.833,2 Mio. € (Vorjahr: 1.700,9 Mio. €). Dies
entsprach einer EBITDA-Marge bereinigt von 21,3 Prozent (Vorjahr: 20,1 Prozent).

Geschaéfts- und Ertragslage des Segments Supply Chain Solutions

Geschaftsentwicklung und Auftragslage

Im Segment Supply Chain Solutions verringerte sich der wertmafige Auftragseingang im
Berichtsjahr 2024 um 14,2 Prozent auf 2.579,1 Mio. € (Vorjahr: 3.006,7 Mio. €). Ausschlaggebend
dafir war die anhaltend schwache Nachfrage im Projektgeschéft (Business Solutions), die durch
die marktseitige Investitionszuriickhaltung in den meisten Kundensegmenten beeintrachtigt war.
Auch im Kundensegment der reinen E-Commerce-Anbieter ergab sich fiur das Gesamtjahr 2024 ein
Auftragsrickgang, der durch die Verschiebung von Auftragen ins Folgejahr bedingt war.

Im Servicegeschaft (Customer Services), das Modernisierungen und Erweiterungen sowie das
Instandhaltungs- und Ersatzteilgeschéft fur bestehende Kundeninstallationen umfasst, erreichte der
Auftragseingang annahernd das hohe Vorjahresniveau.

Der Auftragsbestand zum Jahresende 2024 verringerte sich im Zuge des ricklaufigen
Auftragseingangs im Projektgeschéaft sowie der kontinuierlichen Abarbeitung des Auftragsbestands
deutlich auf 2.423,8 Mio. € (Vorjahr: 2.920,6 Mio. €).
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Finanzkennzahlen — Supply Chain Solutions

Veran-
in Mio. € 2024 2023 derung
Gesamtumsatz 2.943,2 2.997,0 -1,8%
EBITDA 181,6 98,5 84,3 %
EBITDA bereinigt 196,5 124,5 57,8 %
EBIT 9,1 -71,9 >100 %
EBIT bereinigt 112,9 44,3 >100 %
EBITDA-Marge bereinigt 6,7 % 4,2 % -
EBIT-Marge bereinigt 3,8 % 1,5 % -
Auftragseingang* 2.579,1 3.006,7 -14,2 %
Auftragsbestand? 2 2.423,8 2.920,6 -17,0 %

1 Vorjahreswerte fiir Auftragseingang und Auftragsbestand wurden aufgrund einer Definitionsdnderung angepasst
2 Stichtagswerte jeweils zum Bilanzstichtag 31. Dezember

Umsatzentwicklung

Der Gesamtumsatz im Segment Supply Chain Solutions im Berichtsjahr 2024 lag mit 2.943,2 Mio. €
um 1,8 Prozent unter dem Vorjahreswert (2.997,0 Mio. €). Im Umsatzriickgang wirkte sich der
niedrige Auftragseingang der Vorquartale im Projektgeschaft (Business Solutions) aus. Dagegen
stand im margenstarken Servicegeschaft (Customer Services) ein deutliches Umsatzwachstum von
14,8 Prozent zu Buche, das insbesondere auf die gestiegene Nachfrage nach Modernisierungen
und Erweiterungen infolge des stetigen Wachsens der installierten Kundenbasis zurtickzufiihren ist.
Der Anteil des Servicegeschéfts am externen Segmentumsatz erhéhte sich damit auf 41,0 Prozent
(Vorjahr: 34,9 Prozent).

Ergebnisentwicklung

Im Segment Supply Chain Solutions konnte im Berichtsjahr 2024 mit einem EBIT bereinigt in Hohe
von 112,9 Mio. € (Vorjahr: 44,3 Mio. €) ein kraftiges Ergebniswachstum erreicht werden. Trotz des
leichten Umsatzriickgangs konnten die Bruttomarge und die Profitabilitdt dank der gestiegenen
Ergebnisbeitrage aus dem margenstarken Servicegeschéft verbessert werden. Daneben wirkten
sich die durch die personellen Kapazitdtsanpassungen erzielten Einsparungen sowie die
fortgeschrittene Abarbeitung der margenschwéacheren Altauftréage positiv auf das operative Ergebnis
aus. Die EBIT-Marge bereinigt verbesserte sich dadurch auf 3,8 Prozent (Vorjahr: 1,5 Prozent).

Unter Berucksichtigung der Einmal- und Sondereffekte in Hohe von —16,1 Mio. € (Vorjahr:
—27,8 Mio. €) sowie der Effekte aus Kaufpreisallokationen in Hohe  von
—87,7 Mio. € (Vorjahr: —88,4 Mio. €) lag das EBIT insgesamt bei 9,1 Mio. € (Vorjahr: —=71,9 Mio. €).
In den Einmal- und Sondereffekten waren Kosten (einschlielich Zinsen und Beratungskosten) in
Hohe von 14,8 Mio. € aus der Beendigung eines langjahrigen Rechtsstreits im Zusammenhang mit
dem Erwerb einer Unternehmensgruppe im Jahr 2015 durch die ehemalige Dematic Gruppe
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enthalten. Der Vorjahreswert enthielt Einmal- und Sondereffekte in Héhe von —24,8 Mio. € aufgrund
der Anpassungen der personellen Kapazitaten an die aktuelle Auftragslage.

Das EBITDA bereinigt erhdhte sich auf 196,5 Mio. € (Vorjahr: 124,5 Mio. €), die EBITDA-Marge
bereinigt lag bei 6,7 Prozent (Vorjahr: 4,2 Prozent).

Geschaéfts- und Ertragslage Corporate Services

Geschaftsentwicklung

Corporate  Services umfasst Holding- und sonstige  Servicegesellschaften, die
segmentiibergreifende Dienstleistungen wie beispielsweise IT und allgemeine Verwaltung
erbringen.

Umsatz- und Ergebnisentwicklung

Der im Berichtsjahr ausgewiesene Gesamtumsatz von Corporate Services in Hohe von 296,6 Mio. €
(Vorjahr: 259,2 Mio. €) resultierte wie in den Vorjahren im Wesentlichen aus internen IT-
Dienstleistungen.

Das EBIT bereinigt erhdhte sich deutlich auf 611,5 Mio. € (Vorjahr: 544,7 Mio. €). Der Anstieg istim
Wesentlichen auf die vereinnahmten konzerninternen Beteiligungsertradge zuriickzuflhren, die
infolge der guten Ertragslage stark gestiegen sind. Ohne Berucksichtigung von internen
Beteiligungsertrdgen betrug das EBIT bereinigt —111,3 Mio. € (Vorjahr: —100,7 Mio. €). Die
moderate Veranderung im Vergleich zum Vorjahr ist hauptsachlich auf héhere Aufwendungen fir
die strategischen Projekte sowie auf gestiegene Personalaufwendungen einschlief3lich variabler
Vergutungsbestandteile zuriickzufthren.

Das EBITDA bereinigt lag bei 640,1 Mio. € (Vorjahr: 570,3 Mio. €) bzw. bei —82,7 Mio. € (Vorjahr:
—75,1 Mio. €) ohne Berlcksichtigung konzerninterner Beteiligungsertrage.

Finanzkennzahlen — Corporate Services

Veran-
in Mio. € 2024 2023 derung
Gesamtumsatz 296,6 259,2 14,4 %
EBITDA 642,5 573,7 12,0 %
EBITDA bereinigt 640,1 570,3 12,2 %
EBIT 613,9 548,1 12,0 %
EBIT bereinigt 611,5 5447 12,3 %
Auftragseingang 296,6 259,2 14,4 %
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Vermdgenslage

Die verkirzte Konzernbilanz, gegliedert in kurz- und langfristige Vermogenswerte und Schulden
sowie Eigenkapital, setzte sich zum 31. Dezember 2024 wie folgt zusammen:

(Verkirzte) Bilanz

Veran-
in Mio. € 31.12.2024 in % 31.12.2023 in % derung
Langfristige Vermdgenswerte 13.236,4 70,4 % 12.165,1 70,0 % 8,8 %
Kurzfristige Vermdgenswerte 5.569,0 29,6 % 5.223,3 30,0 % 6,6 %
Summe Aktiva 18.805,4 100,0 % 17.388,4 100,0 % 8,1 %
Eigenkapital 6.207,1 33,0 % 5.772,7 33,2 % 7,5 %
Langfristige Schulden® 7.088,1 37,7 % 6.663,9 38,3 % 6,4 %
Kurzfristige Schulden? 5.510,2 29,3 % 4.951,8 28,5 % 11,3 %
Summe Passiva 18.805,4 100,0 % 17.388,4 100,0 % 8,1 %

1 Vorjahreswerte aufgrund der retrospektiven Anwendung der Anderungen an IAS 1 angepasst

Langfristige Vermogenswerte

Die langfristigen Vermdgenswerte lagen zum Bilanzstichtag 2024 mit 13.236,4 Mio. € Uber dem
Niveau des Vorjahres (12.165,1 Mio. €). Der Buchwert der immateriellen Vermdgenswerte belief
sich auf 5.814,9 Mio. € (Vorjahr: 5.665,0 Mio. €). Der Gesamtbuchwert der darin enthaltenen
Geschafts- oder Firmenwerte erhdhte sich hauptséachlich aufgrund von Wechselkursanderungen auf
3.648,2 Mio. € (Vorjahr: 3.558,0 Mio. €). Die Sonstigen Sachanlagen erhéhten sich infolge der
laufenden Investitionsaktivititen auf 1.986,1 Mio. € (Vorjahr: 1.749,9 Mio. €), die vor allem
Erweiterungsinvestitionen an den Produktions- und Technologiestandorten betrafen. Die in den
Sonstigen Sachanlagen enthaltenen Nutzungsrechte aus Beschaffungsleasingverhéaltnissen
nahmen auf 707,3 Mio. € zum Jahresultimo 2024 (Vorjahr: 589,2 Mio. €) zu. Sie entfielen mit
536,4 Mio. € (Vorjahr: 470,7 Mio. €) auf Grundstticke und Gebaude sowie mit 170,9 Mio. € (Vorjahr:
118,5 Mio. €) auf technische Anlagen und Betriebsausstattung.

Das bilanzierte Mietvermdgen aus dem Kurzfristmietgeschéaft erhdhte sich zum 31. Dezember 2024
auf 805,2 Mio. € (Vorjahr: 737,8 Mio. €). Ursachlich daftr sind der weitere Ausbau und die
sukzessive Erneuerung der Kurzfristmietflotte. Das Leasingvermdgen aus dem als ,Operating
Lease“ klassifizierten direkten und indirekten Leasinggeschaft erhdhte sich auf 1.631,5 Mio. €
(Vorjahr: 1.454,9 Mio. €). Volumenbedingt nahmen ebenso die langfristigen Leasingforderungen
aus dem als ,Finance Lease” klassifizierten Leasinggeschaft mit Endkunden auf 2.088,9 Mio. €
(Vorjahr: 1.701,9 Mio. €) zu.

Die aktivierten latenten Steueranspriiche stiegen zum Bilanzstichtag 2024 auf 489,3 Mio. € (Vorjahr:
443,2 Mio. €). Diese bezogen sich auf temporare Differenzen sowie zukiinftige steuerliche
Minderbelastungen aus der erwarteten Nutzung von Verlust- und Zinsvortrdgen und
Steuergutschriften.
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Kurzfristige Vermégenswerte

Die kurzfristigen Vermdgenswerte nahmen zum Jahresende 2024 auf insgesamt 5.569,0 Mio. €
(Vorjahr: 5.223,3 Mio. €) zu.

Der Anstieg war primér getrieben durch die deutlich auf 787,0 Mio. € (Vorjahr: 311,8 Mio. €)
gestiegenen flissigen Mittel. Neben der starken Entwicklung des Free Cashflows im Berichtsjahr
wirkte sich insbesondere der Mittelzufluss aus der im November begebenen Unternehmensanleihe
positiv auf die Liquiditat zum Bilanzstichtag aus.

Dank eines konsequenten Working-Capital-Managements konnte das Net Working Capital der
KION Group zum Jahresende 2024 deutlich auf 1.783,2 Mio. € (Vorjahr: 2.009,0 Mio. €) reduziert
werden. Dabei verringerten sich die Vorrate zum Jahresende 2024 aufgrund eines deutlichen
Abbaus der Besténde im vierten Quartal auf nunmehr 1.748,6 Mio. € (Vorjahr: 1.817,1 Mio. €).

Vorrate

Veran-
in Mio. € 31.12.2024 31.12.2023 derung
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 454,6 465,8 2,4 %
Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 294,3 318,1 -7,5%
Fertige Erzeugnisse und Waren 9457 959,6 -1,4 %
Geleistete Anzahlungen 54,1 73,7 —26,6 %
Vorrate gesamt 1.748,6 1.817,1 -3,8 %

Dartber hinaus gingen die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen stichtagsbedingt auf
1.695,6 Mio. € (Vorjahr: 1.755,8 Mio. €) zuriick. Die vorwiegend auf das Projektgeschéft von Supply
Chain Solutions entfallenden Vertragsvermoégenswerte nahmen zum Jahresende 2024 auf
278,1 Mio. € (Vorjahr: 403,3 Mio. €) ab.

Die kurzfristigen Leasingforderungen gegenuiiber Endkunden erhdhten sich volumenbedingt zum
Bilanzstichtag 2024 auf 723,8 Mio. € (Vorjahr: 612,5 Mio. €).
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Finanzlage

Grundsatze und Ziele des Finanzmanagements

Die KION Group verfolgt eine solide Finanzpolitik, die auf eine gute Kreditbonitat mit verlasslichem
Zugang zu Kapitalmarkten ausgerichtet ist. Durch ein angemessenes Finanzmanagement stellt die
KION Group jederzeit ausreichend liquide Mittel zur Erfullung des operativen und strategischen
Finanzbedarfs der Konzerngesellschaften zur Verfiigung. Im Rahmen des Finanzmanagements
strebt die KION Group grundséatzlich eine Optimierung der Finanzierungsstruktur und -konditionen
an. Dartber hinaus steuert die KION Group die Finanzbeziehungen zu Kunden und Lieferanten und
begrenzt die finanziellen Risiken fir Unternehmenswert und Ertragskraft. Diese umfassen
insbesondere Wahrungs-, Zinsdnderungs-, Kurs- sowie Kontrahenten- und L&nderrisiken. So
sichert die KION Group auch auf der Finanzierungsseite eine stabile Basis fur ein profitables
Wachstum.

Innerhalb des Konzerns wird der konzerninterne Finanzausgleich zentral iber die KION GROUP AG
gesteuert. So wird einerseits die Liquiditat der Konzerngesellschaften bei der KION GROUP AG
gebundelt und andererseits der Finanzierungsbedarf der Konzerngesellschaften gedeckt. Die
Uberwiegende Mehrheit der Konzerngesellschaften nimmt am konzernweiten Cashpool der
KION GROUP AG teil. Dies ermdglicht ein einheitliches Auftreten der KION Group an den
Kapitalmarkten und starkt die Verhandlungsposition gegeniber Kreditinstituten und anderen
Marktteilnehmern. Vereinzelt vereinbart der Konzern zuséatzliche lokale Kreditlinien mit Banken und
Leasinginstituten zugunsten einiger Konzerngesellschaften, um rechtlichen, steuerlichen oder
sonstigen Gegebenheiten Rechnung zu tragen.

Als borsennotierte Unternehmensgruppe berlcksichtigt die KION Group im Finanzmanagement die
Interessen von Aktiondren, den finanzierenden Banken und sonstigen Fremdkapitalgebern. Im
Interesse aller Stakeholder stellt die KION Group ein angemessenes Verhaltnis von Eigen- und
Fremdfinanzierung sicher. Die Fremdfinanzierung der KION Group hat derzeit eine bis zum Jahr
2030 reichende Falligkeitsstruktur.

Die KION Group nimmt je nach Bedarf und Marktsituation auch die Finanzierungsmoglichkeiten des
Kapitalmarkts in Anspruch. Deshalb ist die KION Group bestrebt, durch eine konsequente
Umsetzung der Konzernstrategie ein vorausschauendes Risikomanagement und durch eine solide
Finanzierung eine nachhaltig gute Bonitdt an den Kapital- und Finanzierungsméarkten
sicherzustellen.

Die Bonitatsbeurteilungen der KION Group entwickelten sich im abgelaufenen Geschéftsjahr stabil.
Standard & Poor’s bestatigte im Februar 2024 das Rating von BBB—. Der Ausblick ist weiterhin
Negativ. Fitch Ratings vergab im Mai 2024 unverandert ein langfristiges Emittentenrating von BBB
bei stabilem Ausblick sowie ein kurzfristiges Rating von F2.

Gegenlber den Banken bestehende Zahlungsverpflichtungen von Konzerngesellschaften werden
grundsatzlich durch die KION GROUP AG garantiert.

Um die finanzielle Flexibilitat und die Zahlungsfahigkeit langfristig zu gewahrleisten, verflgt die
KION Group Uber eine Liquiditatsreserve in Form einer revolvierenden Kreditlinie sowie von
Barmitteln.

Darliber hinaus werden zur Absicherung von Wahrungsrisiken derivative Finanzinstrumente
eingesetzt. Zur Absicherung von Zinsanderungsrisiken werden Zinsswaps abgeschlossen.

Die revolvierende Kreditlinie sowie einige Schuldscheindarlehen der KION GROUP AG sehen die
Einhaltung von Kreditvereinbarungsklauseln vor. Darin vereinbart ist, dass ein maximaler
Verschuldungsgrad (definiert als ,Industrielle operative Netto-Finanzschulden“ in Relation zum
EBITDA bereinigt) laufend getestet wird (,Financial Covenant®). Zum 31. Dezember 2024 liegt der
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entsprechende Ist-Verschuldungsgrad deutlich unter dem Limit des Financial Covenant. Bei der
revolvierenden Kreditlinie ist diese Berechnung aufgrund vertraglicher Vereinbarungen
ausgesetzt, da die KION GROUP AG weiterhin Uber zwei Investment-Grade-Ratings verfugt.

Die Uberschreitung des vereinbarten maximalen Verschuldungsgrads zieht das Recht zur
Kindigung durch die Finanzierungsgeber nach sich.

Die fur die revolvierende Kreditlinie vertraglich vereinbarten Zinskonditionen sind neben dem Rating
der KION GROUP AG auch an die Einhaltung von Nachhaltigkeitskennzahlen des Konzerns
geknlpft. Ebenso sind auch die Zinskonditionen eines im Oktober 2023 begebenen
Schuldscheindarlehens an die Erflllung von ESG-Zielvorgaben gekoppelt.

Wesentliche Kapitalmal3nahmen im Berichtszeitraum

Die KION GROUP AG hat im Geschéftsjahr 2024 den Finanzierungsbedarf im Konzern weiter
abgesichert und damit auf die weiterhin bestehenden Unsicherheiten an den Kapitalmérkten
reagiert.

Im November 2024 hat die KION GROUP AG im Rahmen ihres etablierten EMTN-Programms eine
zweite, unbesicherte Unternehmensanleihe mit einem Nominalbetrag von 500,0 Mio. €, einer
Laufzeit bis 2029 und einem Kupon in Hohe von 4,0 Prozent begeben. Mit der Emission sollen die
im Jahr 2025 falligen Finanzverbindlichkeiten refinanziert werden. Dadurch erreichte die
KION GROUP AG ein nochmals verbessertes Falligkeitsprofil der Fremdfinanzierung.

Kapitalstrukturanalyse

Die lang- und kurzfristigen Schulden lagen zum Jahresende 2024 mit 12.598,3 Mio. € um
982,6 Mio. € Gber dem Wert zum Bilanzstichtag 2023 (11.615,7 Mio. €). Die Veranderung resultierte
unter anderem aus dem Anstieg der lang- und kurzfristigen Verbindlichkeiten aus dem Leasing- und
Kurzfristmietgeschaft sowie den in Summe gestiegenen Finanzverbindlichkeiten. Die langfristigen
Schulden enthielten latente Steuerschulden in Hohe von 446,7 Mio. € (Vorjahr: 448,9 Mio. €).

Finanzschulden

Die lang- und kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten nahmen insgesamt auf 1.700,3 Mio. € (Vorjahr:
1.522,4 Mio. €) zu. Die langfristigen Finanzverbindlichkeiten verminderten sich auf 1.002,0 Mio. €
(Vorjahr: 1.306,6 Mio. €). Diese umfassten die im November 2024 begebene Unternehmensanleihe
mit einem Buchwert von 496,0 Mio. €, wahrend die erste Unternehmensanleihe des EMTN-
Programms mit Falligkeit im September 2025 fortan in den kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten
ausgewiesen wird. Daneben reduzierten sich die langfristigen Schuldscheindarlehen auf
449,1 Mio. € (Vorjahr: 626,5 Mio. €) infolge der fristigkeitsbedingten Umgliederung zweier
Tranchen, wobei die variabel verzinsliche Tranche in Héhe von 100,0 Mio. € vorzeitig im
Schlussquartal 2024  zurickgezahlt wurde. Ferner umfassten die langfristigen
Finanzverbindlichkeiten Verbindlichkeiten gegenlber Kreditinstituten, die durch die vorzeitige
Ruckzahlung eines bilateralen Darlehens am Jahresende 2024 auf 56,7 Mio. € (Vorjahr:
164,2 Mio. €) zuruckgefuhrt wurden.

Die kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten erhéhten sich bis zum Jahresultimo 2024 auf 698,3 Mio. €
(Vorjahr: 215,8 Mio. €). Neben der im September 2025 falligen Unternehmensanleihe mit einem
Buchwert von 499,1 Mio. € beinhalteten diese das im Juni 2025 féllige Schuldscheindarlehen in
Hohe von 79,5 Mio. € sowie kurzfristige Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten in Hohe von
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90,2 Mio. € (Vorjahr: 108,2 Mio. €). Die syndizierte revolvierende Kreditlinie (RCF) wurde zum
Bilanzstichtag nicht in Anspruch genommen (Vorjahr: 21,0 Mio. €).

Die Netto-Finanzschulden (lang- und kurzfristige Finanzverbindlichkeiten abziglich flissiger Mittel)
lagen zum Bilanzstichtag 2024 mit 913,2 Mio. € unter dem Vorjahr (1.210,6 Mio. €). Dies entsprach
dem 0,5-Fachen (Vorjahr: 0,7-Faches) des EBITDA bereinigt auf annualisierter Basis. Zur
Uberleitung auf die industriellen operativen Netto-Finanzschulden (INOD) zum Jahresende 2024 in
Hbéhe von 2.497,5 Mio. € (Vorjahr: 2.566,2 Mio. €) werden zu den Netto-Finanzschulden die
Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschaft in Hohe von 814,1 Mio. € (Vorjahr: 716,6 Mio. €)
sowie die Verbindlichkeiten aus Beschaffungsleasing in H6he von 770,1 Mio. € (Vorjahr:
639,0 Mio. €) hinzugerechnet.

Industrielle Netto-Finanzschulden

Veran-
in Mio. € 31.12.2024 31.12.2023 derung
Schuldscheindarlehen 528,5 696,0 -24.1%
Anleihen 995,2 498,0 99,8 %
Verbindlichkeiten gegentber Kreditinstituten 146,9 272,4 —46,1 %
Sonstige Finanzverbindlichkeiten 29,6 56,0 471 %
Finanzverbindlichkeiten 1.700,3 1.522,4 11,7 %
Abziglich flissiger Mittel —787,0 -311,8 <-100 %
Netto-Finanzschulden 913,2 1.210,6 —24,6 %
Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschéft 814,1 716,6 13,6 %
Verbindlichkeiten aus Beschaffungsleasing 770,1 639,0 20,5 %
Industrielle operative Netto-Finanzschulden (INOD) 2.497,5 2.566,2 -2,7%
Nettoverpflichtung aus leistungsorientierten Pensionsplanen 666,9 674,8 -1,2%
Industrielle Netto-Finanzschulden (IND) 3.164,4 3.241,0 -2,4 %
EBITDA bereinigt* 1.945,0 1.748,7 11,2 %
Verschuldungsgrad auf Basis Netto-Finanzschulden 0,5 0,7 -32,2%
Verschuldungsgrad auf Basis INOD 1,3 1,5 -12,5%
Verschuldungsgrad auf Basis IND 1,6 1,9 -12,2 %

1 Bereinigt um Effekte aus Kaufpreisallokationen sowie Einmal- und Sondereffekte

Pensionsrickstellungen und ahnliche Verpflichtungen

Die KION Group unterhdlt in vielen Landern Pensionspléane, die den gesetzlichen Anforderungen
der national gangigen Praxis und somit der Situation in den jeweiligen Staaten entsprechen. Dabei
handelt es sich um leistungsorientierte Pensionspléane, beitragsorientierte Pensionsplane und
gemeinschaftliche Plane mehrerer Konzerngesellschaften. Zum 31. Dezember 2024 betrugen die
Ruckstellungen fir Pensionen und &hnliche Verpflichtungen im Rahmen leistungsorientierter
Pensionsplane insgesamt 747,5 Mio. €. Aufgrund insgesamt leicht hoherer Abzinsungsfaktoren
haben sie sich im Vergleich zum Jahresendwert 2023 (775,7 Mio. €) um 28,2 Mio. € verringert. Die
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Nettoverpflichtung aus leistungsorientierten Pensionsplanen, definiert als der Barwert der
zugehdrigen Verpflichtungen nach Abzug des Planvermdgens, belief sich auf 666,9 Mio. € (Vorjahr:
674,8 Mio. €). Die Anderung von Schatzungen in Bezug auf leistungsorientierte Pensionszusagen
fuhrte dabei zu einer Verminderung des Eigenkapitals (nach latenten Steuern) um 15,3 Mio. €.

Beitrage zu ganz oder teilweise Uber Fonds finanzierten Pensionsplanen werden wie erforderlich
eingezahlt, um Uber ausreichende Vermodgenswerte zu verfigen und damit die zukinftigen
Pensionszahlungen an die Teilnehmer der Pensionspléne leisten zu kdnnen. Diese Beitrdge werden
durch Faktoren wie beispielsweise Finanzierungsstatus, rechtliche und steuerliche Erwégungen und
lokale Besonderheiten bestimmt. Fir die wesentlichen Pensionszusagen der KION Group wurden
im Berichtsjahr Zahlungen in Héhe von insgesamt 84,5 Mio. € (Vorjahr: 85,9 Mio. €) geleistet, in
denen hauptsachlich vom Unternehmen direkt gewéhrte Versorgungsleistungen in Hohe von
27,0 Mio. € (Vorjahr: 26,1 Mio. €) sowie die Arbeitgeberbeitrage zum Planvermdgen in Hohe von
57,5 Mio. € (Vorjahr: 59,7 Mio. €) enthalten waren. Wie im Vorjahr umfassten diese Zahlungen eine
Sonderdotierung von 50,0 Mio. € zur Erhéhung des Ausfinanzierungsgrads der Pensionsplane in
Deutschland.

Verbindlichkeiten aus dem Leasing- und dem Kurzfristmietgeschéaft

Der weitere Ausbau des Leasinggeschéfts fuhrte im Berichtsjahr zu einem entsprechend
hoheren Finanzierungsbedarf. Die lang- und kurzfristigen Verbindlichkeiten aus dem
Leasinggeschaft erhdhten sich auf 4.407,5Mio. € zum Bilanzstichtag 2024 (Vorjahr:
3.756,2 Mio. €). Davon entfielen 4.280,5 Mio. € (Vorjahr: 3.620,5 Mio. €) auf die Refinanzierung des
direkten Leasinggeschafts und 127,0 Mio. € (Vorjahr; 135,7 Mio. €) auf die aus dem indirekten
Leasinggeschaft begriindeten Ricknahmeverpflichtungen.

Die lang- und kurzfristigen Verbindlichkeiten aus dem Kurzfristmietgeschaft betrugen insgesamt
814,1 Mio. € (Vorjahr: 716,6 Mio. €).

Sonstige Rickstellungen

Die lang- und kurzfristigen Sonstigen Rickstellungen erhdhten sich zum Jahresende 2024 auf
482,6 Mio. € (Vorjahr. 452,3 Mio. €). Neben Riuckstellungen fir Gewéhrleistungs- und
Produktgarantien sowie fir Verpflichtungen aus dem Personalbereich sind darin Rickstellungen far
verlustbringende Vertrage, insbesondere im Zusammenhang mit Auftrdgen aus dem
Projektgeschéaft im Segment Supply Chain Solutions, sowie sonstige Verpflichtungen enthalten.

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten

Die lang- und kurzfristigen Sonstigen finanziellen Verbindlichkeiten beliefen sich zum Bilanzstichtag
2024 auf insgesamt 977,0 Mio. € (Vorjahr: 884,5 Mio. €). Darin enthalten sind im Wesentlichen
Verbindlichkeiten aus Beschaffungsleasingverhéltnissen in Hohe von 770,1 Mio. € (Vorjahr:
639,0 Mio. €), denen auf der Aktivseite bilanzierte Nutzungsrechte gegentuiberstehen.

Vertragsverbindlichkeiten

Die Vertragsverbindlichkeiten, die im Wesentlichen erhaltene Kundenanzahlungen im Rahmen des
langfristigen Projektgeschéfts des Segments Supply Chain Solutions betreffen, bewegten sich zum
Bilanzstichtag mit 778,6 Mio. € auf Vorjahresniveau (773,3 Mio. €).
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Eigenkapital

Das Konzern-Eigenkapital nahm zum 31. Dezember 2024 um 434,4 Mio. € auf 6.207,1 Mio. €
(Vorjahr: 5.772,7 Mio. €) zu. Positiv trug dazu das im Berichtsjahr erwirtschaftete Konzernergebnis
in Hohe von 369,2Mio.€ bei. Daneben wurden erfolgsneutrale Effekte aus der
Fremdwahrungsumrechnung in Hohe von 151,5 Mio. € sowie versicherungsmathematische
Gewinne und Verluste im Rahmen der Pensionsbewertung in Hohe von —15,3 Mio. € (hach latenten
Steuern) erfasst. Die im Juni 2024 von der KION GROUP AG ausgezahlte Dividende reduzierte das
Eigenkapital um 91,8 Mio. €. Die Eigenkapitalquote lag wegen der gestiegenen Bilanzsumme mit
33,0 Prozent leicht unter dem Niveau per Ende 2023 (33,2 Prozent).

Investitionsanalyse

Die von der KION Group im Berichtsjahr getatigten Investitionen in Sachanlagen und immaterielle
Vermogenswerte (ohne Nutzungsrechte aus dem Beschaffungsleasing) fihrten zu Auszahlungen in
Hohe von —462,9 Mio. € (Vorjahr: —442,8 Mio. €). Der Schwerpunkt im Segment Industrial Trucks
& Services lag neben der Produktentwicklung bei der Erweiterung und Modernisierung von
Produktions- und Technologiestandorten. Die Investitionen im Segment Supply Chain Solutions
betrafen vorwiegend Entwicklungsleistungen. Das Bestellobligo fur Investitionen in Gegenstande
des Anlagevermdgens betrug zum Bilanzstichtag 36,6 Mio. € (Vorjahr: 68,5 Mio. €).

Liquiditatsanalyse

Das Liquiditaitsmanagement ist ein wichtiger Bestandteil des zentralen Finanzmanagements der
KION Group. Zu den Liquiditatsquellen gehoren flissige Mittel, Cashflows aus der laufenden
Geschaftstatigkeit und verfigbare Kreditlinien. Die Liquiditat wird dabei Uber Cashpools so
gesteuert, dass den Konzerngesellschaften jederzeit die notwendigen fliissigen Mittel zur Verfigung
stehen.

Der Bestand an flussigen Mitteln erhéhte sich zum 31. Dezember 2024 auf 787,0 Mio. € (Vorjahr:
311,8 Mio. €).

Unter Bericksichtigung der noch frei verfugbaren, zum Bilanzstichtag nicht in Anspruch
genommenen Kreditlinie in H6he von 1.385,7 Mio. € (Vorjahr: 1.364,7 Mio. €) standen der
KION Group zum Jahresende 2024 frei verfugbare liquide Mittel in einer Gesamththe von
2.172,2 Mio. € (Vorjahr: 1.674,4 Mio. €) zur Verfigung.

Im Geschéftsjahr 2024 erzielte die KION Group einen Cashflow aus der laufenden
Geschaftstatigkeit in Héhe von 1.170,6 Mio. € und Ubertraf damit nochmals den hohen Wert des
Vorjahres (1.144,0 Mio. €). MalRgebliche Treiber daflir waren das stark verbesserte operative
Ergebnis sowie der deutliche Abbau des Net Working Capitals. Dagegen fielen die ausgezahlten
variablen Vergltungen sowie Ertragsteuerzahlungen aufgrund des erfolgreichen Geschéftsjahres
2023 deutlich hoher als im Vorjahr aus.

Die Mittelabfliisse aus der Investitionstatigkeit nahmen im Berichtsjahr 2024 auf —468,6 Mio. €
(Vorjahr: -428,8 Mio. €) zu. Davon entfielen —-462,9 Mio.€ (Vorjahr: —-442,8 Mio. €) auf
Auszahlungen fur Sachinvestitionen, wobei sich die darin enthaltenen aktivierten
Entwicklungskosten mit 133,2 Mio. € gegeniber dem Vorjahr (116,0 Mio. €) erhthten. Im
Berichtsjahr 2024 wurden dariiber hinaus Nettoauszahlungen fiir Unternehmens- bzw.
Beteiligungserwerbe in einer Gesamthéhe von —36,7 Mio. € (Vorjahr: —2,8 Mio. €) getatigt, denen
Nettozuflisse aus dem Verkauf von Geschéftseinheiten in Hohe von 10,3 Mio. € (Vorjahr:
0,0 Mio. €) gegeniberstanden.
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Der im Berichtsjahr erzielte Free Cashflow des Konzerns, als Summe aus dem Cashflow aus der
laufenden Geschaftstatigkeit und der Investitionstatigkeit, fiel mit 702,0 Mio. € ahnlich hoch aus wie
im Vorjahr (715,2 Mio. €).

Der Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit verringerte sich im Geschéftsjahr 2024 auf
—224,7 Mio. € (Vorjahr: —=721,7 Mio. €). Die Aufnahme und Tilgung von Finanzschulden umfassten
im Wesentlichen die Emission der Unternehmensanleihe, die unterjahrigen Aufnahmen und
Ruckfuhrungen aus dem Commercial-Paper-Programm und der syndizierten revolvierenden
Kreditlinie (RCF) sowie die Rickzahlung von Schuldscheindarlehen und Bankschulden. Die Zins-
und Tilgungsanteile aus dem Beschaffungsleasing betrugen 175,0 Mio. € (Vorjahr: 157,9 Mio. €).
Die laufenden Zinsauszahlungen entwickelten sich mit —69,1 Mio. € vergleichbar zum Vorjahr
(—69,7 Mio. €). Daruber hinaus fielen im Wesentlichen durch die Ruckfuhrung von Factoring-
Verbindlichkeiten Auszahlungen aus sonstigen Finanzierungsaktivititen in Hohe von
—61,7 Mio. € (Vorjahr: Einzahlungen in H6he von 4,2 Mio. €) an. Die Auszahlung der Dividende an
die Aktionare der KION GROUP AG fiihrte zu einem Mittelabfluss von —91,8 Mio. €, entsprechend
einer Dividende von 0,70 € pro Aktie.

(Verkirzte) Kapitalflussrechnung

Veran-

in Mio. € 2024 2023 derung

EBIT 777,8 660,6 17,7 %
+ Abschreibungen! auf langfristige Vermdgenswerte

(ohne Leasing- und Mietvermdgen) 546,3 485,5 12,5 %
+ Netto-Veranderungen aus dem Leasinggeschaft (inkl. Abschreibungen?

und Aufldsungen von passiven Abgrenzungsposten) -76,4 -22,0 <-100 %
+ Netto-Veranderungen aus dem Kurzfristmietgeschaft

(inkl. Abschreibungen?) 47,4 35,9 32,0 %
+ Veranderungen Net Working Capital 243,0 27,5 >100 %
+ Gezahlte Ertragsteuern -302,9 -180,0 —68,3 %
+ Sonstige —64,6 136,5 <-100 %
= Cashflow aus der laufenden Geschéftstatigkeit 1.170,6 1.144,0 2,3%
+ Cashflow aus der Investitionstatigkeit —468,6 —428,8 -9,3 %

davon Auszahlungen fiir aktivierte Entwicklungskosten -133,2 -116,0 14,9 %

davon Auszahlungen aus dem Zugang von sonstigen langfristigen

Vermdgenswerten -329,7 -326,9 -0,9 %

davon aus Akquisitionen -36,7 -2,8 <-100 %

davon aus der VeraufRerung von Tochterunternehmen/

sonstigen Geschéftseinheiten 10,3 - -

davon Veranderungen aus sonstiger Investitionstatigkeit 20,8 16,8 239 %
= Free Cashflow 702,0 715,2 -1,8 %
+ Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit -224.7 -721,7 68,9 %
+ Waéhrungseinfliusse flissige Mittel -2,1 -5,0 58,9 %
= Nettoveranderung der flissigen Mittel 475,2 -11,5 >100 %

1 Einschlielich Wertminderungen und Wertaufholungen
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Mitarbeiter

Personalstrategie*

Im Jahr 2024 hat die KION Group ihre Personalstrategie Uberarbeitet, um die ,Playing to Win*“-
Strategie und deren zielgerichtete Umsetzung bestmdglich zu unterstiitzen. Mit diesem Ziel wurden
mehrere strategische HR-Initiativen vorangetrieben.

Ein bedeutender Schritt war die Harmonisierung der operativen Personalplanung durch die
Einflhrung eines konzernweit einheitlichen Standardvorgehens mit dem Ziel, den Zugang zu den
richtigen Talenten am richtigen Ort zur richtigen Zeit zu unterstitzen. Der Prozess und das
dazugehdrige IT-Tool wurden 2024 in ausgewahlten Geschéftsbereichen implementiert, um
wertvolle Erkenntnisse fiir die geplante globale Einfiihrung im Jahr 2025 zu gewinnen.

Neu im Jahr 2024 eingefuhrte HR-Dashboards unterstiitzen Personalfachleute und Fihrungskréafte
dabei, Einblicke in verschiedene Aspekte der Belegschaft zu gewinnen, Trends und Muster zu
erkennen, proaktiv auf Veranderungen zu reagieren sowie datengestitzte Entscheidungen zu
treffen.

Durch die gezielte Entsendung von Mitarbeitern in verschiedene Lander kann die KION Group ihre
Prasenz nicht nur weltweit starken, sondern es soll damit auch sichergestellt werden, dass die
Projekte der KION Group zur vollsten Zufriedenheit ihrer internationalen Kunden umgesetzt werden.
Um die Effektivitat der Entsendungen zu maximieren, hat die KION Group im Jahr 2024 Prozesse
und Richtlinien weiterentwickelt, die steuerliche und sozialversicherungsrechtliche Aspekte,
arbeitsrechtliche Bestimmungen sowie Einwanderungsfragen berticksichtigen.

Des Weiteren lag der Fokus der Personalentwicklung auf einem gezielten Mix aus globalen und
geschaftsbereichsspezifischen Lern- und Entwicklungsprogrammen. Dadurch koénnen die
Mitarbeiter der KION Group Kompetenzen erwerben und ihre beruflichen Fahigkeiten erweitern.
Dies fordert nicht nur die persénliche Entwicklung, sondern soll auch die Innovationskraft und
Wettbewerbsféahigkeit des Unternehmens starken.

Die Implementierung der Personalstrategie wird im Jahr 2025 weiter vorangetrieben. Die
gemeinsamen Werte der KION Group — Integritat, Zusammenarbeit, Mut und Exzellenz — bilden
dabei das Grundgerist und sind fest in den HR-Instrumenten des Unternehmens verankert. Der
Erfolg der KION Group bei der Umsetzung der Konzernstrategie ,Playing to Win® basiert auf den
Fahigkeiten und der Motivation ihrer Mitarbeiter.

Marktgerechte Lohne und Gehalter*

Die KION Group zahlt eine leistungsbezogene und dem Marktniveau entsprechende Vergutung, die
sich in der Regel nach dem Wettbewerb im jeweiligen lokalen Markt richtet. Den Arbeitsvertragen
liegen zum  Grof3teil Kollektivvereinbarungen mit  Gewerkschaften oder anderen
Arbeitnehmervertretungen zugrunde, die Landerspezifika berlicksichtigen. Die Entlohnung muss
dabei mindestens den jeweiligen gesetzlichen Mindestlohnanforderungen der Lander entsprechen,
in denen die KION Group tatig ist.

* Die Inhalte dieses Kapitels bzw. dieses Abschnitts sind freiwillige Angaben und daher nicht gepriift
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Entwicklung der Belegschaft

Die KION Group beschéftigte 2024 durchschnittlich 42.439 Mitarbeiter in Vollzeitdquivalenten
(Vorjahr: 41.552; jeweils einschlielich Auszubildenden).

>>7Zum Jahresende waren in Vollzeitdquivalenten 42.719 Mitarbeiter in den Gesellschaften der
KION Group beschéftigt, 394 mehr als vor einem Jahr. (ESRS S1-6 Tz. 50 f)<<*

Mitarbeiter (Vollzeitaquivalente)?!

Industrial Trucks Supply Chain Corporate
31.12.2024 & Services Solutions Services Gesamt
EMEA 24.551 3.424 1.485 29.460
Westeuropa 20.984 3.047 834 24.865
Osteuropa 3.567 368 651 4.586
Mittlerer Osten und Afrika - 9 - 9
Americas 1.064 4.928 - 5.992
Nordamerika 417 4.169 - 4.586
Mittel- und Stdamerika 647 759 - 1.406
APAC 5.792 1.475 - 7.267
China 4.794 467 - 5.261
APAC ohne China 998 1.008 - 2.006
Gesamt 31.407 9.827 1.485 42.719
31.12.2023
EMEA 23.778 3.901 1.376 29.055
Westeuropa 20.013 3.491 733 24.237
Osteuropa 3.746 402 643 4.791
Mittlerer Osten und Afrika 19 8 - 27
Americas 1.052 5.304 - 6.356
Nordamerika 437 4.456 - 4.893
Mittel- und Stdamerika 615 848 - 1.463
APAC 5.453 1.461 - 6.914
China 4.646 487 - 5.133
APAC ohne China 807 974 - 1.781
Gesamt 30.283 10.666 1.376 42.325

1 Mitarbeiterzahlen nach Vollzeitdquivalenten (inkl. Auszubildende; ohne inaktive Beschéftigte) zum Bilanzstichtag; Allokation
gemaf den rechtlichen Beschéftigungsverhaltnissen

* Diese Angabe ist Bestandteil des Konzern-Nachhaltigkeitsberichts der KION Group fur das Geschaftsjahr 2024
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Der Personalaufwand lag aufgrund der im Jahresdurchschnitt gestiegenen Anzahl an Mitarbeitern
und allgemeinen Gehaltssteigerungen mit 3.314,4 Mio. € um 4,6 Prozent tGiber dem Vorjahreswert.

Personalaufwand

Veran-
in Mio. € 2024 2023 derung
Loéhne und Gehalter 2.642,0 2.534,1 4,3 %
Soziale Abgaben 595,5 565,0 54 %
Aufwendungen fiir Altersversorgung und fur Unterstiitzung 77,0 70,5 9,2 %
Gesamt 3.314,4 3.169,6 4,6 %

Vielfalt und Integration*

Die KION Group versteht sich als globales Unternehmen, das in rund 40 Landern direkt vertreten
ist.

Fir die KION Group bedeutet Vielfalt nicht nur Chancengleichheit und die faire Behandlung aller
Beschaftigten, sondern auch die Wertschatzung unterschiedlicher Sicht- und Denkweisen. Die
Wahrung ihrer Werte und die Férderung konstruktiver Zusammenarbeit sind fur die KION Group von
besonderer Bedeutung. Ende 2024 brachten Beschaftigte aus mehr als 110 Nationen ihre
unterschiedlichen Fahigkeiten und Kompetenzen in die KION Group ein.

Bei der Besetzung Uberregionaler Projekte und Weiterbildungsprogramme legt die KION Group
Wert auf eine internationale Zusammensetzung. Beispiele fiir solche Programme sind das
Talentmanagement-Programm des Finanzbereichs, das Mentoring-Programm fir Frauen, das
,KION Management Trainee Program®, das ,KION Transition to Management Program* sowie das
,KION Global Executive Program®.

Die internationale Zusammenarbeit der Mitarbeiter wird durch globale Mitarbeitereinsatze und auch
durch zahlreiche global besetzte Teams, die Uberregional tagtaglich zusammenarbeiten, gefordert.
Den Herausforderungen des demografischen Wandels begegnet die KION Group auf vielfaltige
Weise, nicht nur durch Malnahmen zur Talentgewinnung und -weiterentwicklung. Zum Beispiel
bietet sie altersgerechte Arbeitsbedingungen und Gesundheitsprogramme an, um die Erfahrung
alterer Mitarbeiter weiter zu nutzen und an die jlingere Generation weiterzugeben. Zum
Jahresende 2024 waren 25,3 Prozent der Beschatftigten (Vorjahr: 24,9 Prozent) alter als 50 Jahre.

Die KION Group fordert eine Kultur der Vielfalt, Integration, Gleichberechtigung und
psychologischen Sicherheit. Dabei verpflichtet sich die KION Group, alle Beschéaftigten mit
demselben MalRR an Respekt zu behandeln, unabhéngig von persénlichen Merkmalen wie
Geschlecht, Hautfarbe, ethnischer oder sozialer Herkunft, Alter oder Religion. Diese Grundsatze
sind in den Mindest-Beschéftigungsstandards der KION Group verankert und gelten weltweit an
allen Standorten des Konzerns. Weitere Informationen dazu finden sich im "Konzern-
Nachhaltigkeitsbericht".

* Die Inhalte dieses Kapitels bzw. dieses Abschnitts sind freiwillige Angaben und daher nicht geprift
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Ferner setzen sich die Gesellschaften der KION Group dafir ein, Menschen mit Behinderung
bestmdgliche Arbeitsbedingungen zu bieten. Sie unterstiitzen die Wiedereingliederung in
Arbeitsprozesse und ermdglichen es korperlich eingeschréankten Beschéftigten, weiterhin
berufstétig zu sein. Die KION Group rekrutiert, beschéftigt und fordert Beschéftigte allein auf
Grundlage ihrer Qualifikationen und Fahigkeiten fur die jeweilige Position. Dieses Vorgehen hilft
dabei, Diskriminierung beim Treffen von entsprechenden Entscheidungen zu vermeiden.

Im Jahr 2022 wurde ein mit internationalen Fuhrungskraften besetztes ,Diversity & Inclusion
Council“ (D&l Council) gegriindet, um den verschiedenen Aspekten von ,Diversity, Equity &
Inclusion® noch besser Rechnung zu tragen. Im Jahr 2023 wurde das Council durch Vertreter aller
Mitarbeiterressourcengruppen  (,Employee Resource Groups®; ERGs) und Allyship/
Netzwerkgruppen, wie BOLD-Black Organization Leadership Development, Parents@KION
Netzwerk, Women@KION HQ und Ladies Power KION HQ, erweitert.

Das D&l Council kam im Jahr 2024 mehrmals zusammen, definierte Mal3nahmen, gewahrleistete
die operative Umsetzung und tberwachte den Erfolg. So initiierte und fihrte das Council im Juni
erneut den KION Group weiten Sensibilisierungsmonat fir Vielfalt und Integration durch. Ziel war
es, das Bewusstsein fur Vielfalt, Gleichberechtigung und Integration zu scharfen und respektvolles
Miteinander als wichtigen Teil dessen zu verankern. Workshops, Keynotes und andere
Veranstaltungen thematisierten dabei unter anderem, wie Respekt den Weg zu mehr Gerechtigkeit
ebnet, Briicken gebaut und Kulturen verbunden werden kénnen sowie die Vielfalt der Generationen
Perspektiven bereichert. Auch unabhéngig vom Sensibilisierungsmonat fur Vielfalt und Integration
hatten die Beschaftigten die Mdglichkeit, 2024 an inspirierenden Keynotes teilzunehmen, die sich
mit Themen wie der Bedeutung von gewaltfreier Kommunikation oder der Rolle von Empathie als
Grundlage in einer vielfaltigen Arbeitswelt auseinandersetzen.

Dartber hinaus wurden neue Schulungsinitiativen wie ein Learning-Themenmonat zu Diversitat und
Integration entwickelt und lGber Lernplattformen zugénglich gemacht. Dazu gehoren kontinuierliche
Aktualisierungen des E-Learning-Moduls ,unbewusste Vorurteile* und Schulungsmaterialien fir den
Talent-&-Performance-Prozess zur Vermeidung von Vorurteilen. Die Bemihungen um Vielfalt,
Gleichberechtigung und Integration (DEI — ,Diversity, Equity, Inclusion“) umfassen auch die
Gestaltung der internen Kommunikation tber interne Plattformen und das Mitarbeitermagazin sowie
die externe Kommunikationsstrategie Uber die Unternehmenswebsite und soziale Medien. Neue
Initiativen wurden durch Allyship/Netzwerkgruppen und ERGs ins Leben gerufen. Die Diversity &
Inclusion (D&I) Champions sind eine weitere Initiative, bei der engagierte Beschéftigte die D&I-
Bemuihungen in der Organisation multiplizieren.

Der Anteil weiblicher Beschaftigter (gemaR ESRS) in der KION Group stieg 2024 auf 18,9 Prozent
(Vorjahr: 18,6 Prozent). Zur Forderung des Anteils von Frauen in Flhrungspositionen hat der
Vorstand ZielgroRRen festgelegt, die in der ,Erklarung zur Unternehmensfihrung” ausgewiesen sind.
Zudem beabsichtigt die KION Group, FUihrungspositionen verstarkt international zu besetzen, um
den weiter steigenden Anforderungen der Gesellschaft besser zu begegnen. Um die Vereinbarkeit
von Familie und Beruf zu fordern, bieten viele Gesellschaften der KION Group flexible
Arbeitszeitmodelle an; zudem wurde die Mdglichkeit mobilen Arbeitens deutlich ausgeweitet.

Weitere Informationen zur Frauenférderung in der KION Group finden sich im Abschnitt
,MalRnahmen zur Férderung des Frauenanteils® der ,Erklarung zur Unternehmensfihrung®.
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Fach- und Fihrungskrafteentwicklung*

PersonalentwicklungsmaRnahmen sind grundsatzlich fir die gesamte Belegschaft der KION Group
auf allen Organisationsebenen zuganglich. Die KION Group ist bestrebt, fortlaufend neue
zielgruppenspezifische  Programme einzufuhren und ihren  Mitarbeitern interessante
Entwicklungsperspektiven zu bieten, die mit flexiblen, familienfreundlichen Arbeitszeitmodellen
vereinbar sind. Dabei arbeiten die Konzerngesellschaften unter anderem im Talentmanagement
sowie bei Qualifizierungs- und Personalentwicklungsprogrammen eng zusammen. Mitarbeiter mit
Potenzial, Leistungstrager und Experten in Schlisselfunktionen werden systematisch identifiziert
und konzernlibergreifend entwickelt.

Eine besondere Rolle spielt dabei der innerhalb der KION Group etablierte, weltweit standardisierte
und umfassende Prozess des Performance-, Talent- und Nachfolgemanagements, der
,Organization Capability Talent Review“ (OCTR). Neben der Identifikation und zielgerichteten
(Weiter-)Entwicklung von Potenzialkandidaten ist die regelmalige Durchfihrung von
Mitarbeitergesprachen durch den Vorgesetzten fester Bestandteil des Prozesses. Dies ermdglicht
eine faire und nachvollziehbare Beurteilung der Leistung sowie die Ermittlung des individuellen
Entwicklungsbedarfs.

Die strategische HR-Initiative KION Learning Academy richtet sich mit ihren Trainingsangeboten an
alle KION Mitarbeiter weltweit. Zudem wurde erstmals eine gesellschaftsiibergreifende und globale
Lernbedarfsanalyse durchgefiihrt, aus der das aktuelle Trainingsportfolio abgeleitet wurde. Mit der
Einfihrung von LinkedIn Learning bietet die KION Group allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
hochwertige digitale Lernangebote zu einer Vielzahl an technischen, unternehmerischen sowie
kreativen Themen an, die von Branchenexperten erstellt werden und zu einem festen Bestandteil
fachlicher und Uberfachlicher Weiterbildung geworden sind. Darlber hinaus sind Trainingsangebote
fur angehende sowie erfahrene Fihrungskréafte ein Schwerpunkt der KION Learning Academy.
Ein weiteres Beispiel fir KION Group weite Personalentwicklungsprogramme ist das KION China
Exchange Program, bei dem der interkulturelle, unternehmerische und fachliche Austausch
gefordert wird und an dem ausgewahlte Potenzialtrager aus verschiedenen Fachbereichen
teilnehmen. Fur fachspezifische und interdisziplinare Qualifizierungsmaflinahmen, insbesondere in
Vertrieb und Service, gibt es in den operativen Einheiten KION ITS EMEA und KION SCS
Akademien, um gezielt Kompetenzen aufzubauen und zu fordern. Darliber hinausgehende
Weiterbildungs- und Entwicklungsprogramme sind an den jeweiligen regionalen und lokalen
Bedarfen ausgerichtet. Die Workday-Lernplattform wird genutzt, um Trainings von strategischer
Bedeutung weltweit auszurollen und Trainingsangebote fur die Mitarbeiter sichtbar zu machen.

Die Personalentwicklung umfasst als zentrales Thema fir die KION Group nicht nur allgemeine
Qualifizierungs- und Personalentwicklungsprogramme, sondern auch individuelles
Talentmanagement. Die primar auf die Entwicklung von Fuhrungskompetenzen ausgerichteten
Programme des Konzerns werden von der zentralen HR-Funktion koordiniert, um einen
einheitlichen Qualitatsstandard und ein einheitliches Vorgehen in der gesamten KION Group
sicherzustellen. So zielt beispielsweise das KION Global Executive Program (KGEP) in
Zusammenarbeit mit der renommierten Business School INSEAD darauf ab, gemeinsame globale
Fuhrungskompetenzen und Coaching-Fahigkeiten zu starken, um die Performance zu verbessern.
Insgesamt haben seit 2017 bereits 64 Prozent aller Executives das Programm absolviert. Dartber
hinaus werden mit dem KION Transition to Management Program (KTMP) ausgewahlte
Beschéftigte, die aus Sicht der KION Group ein groRes Potenzial als Fihrungskraft haben,
systematisch auf die Rolle eines Executives vorbereitet. Seit 2018 haben bereits funf Gruppen ein
Training fiir weltweite Potenzialkandidaten zur Ubernahme einer Executive-Funktion erfolgreich
abgeschlossen. Davon wurden bis einschlieBlich Dezember 2024 58 Prozent der ehemaligen

* Die Inhalte dieses Kapitels bzw. dieses Abschnitts sind freiwillige Angaben und daher nicht gepriift
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Teilnehmer, die noch aktuell beschéftigt sind, in die Fihrungsebene der Executives beférdert. Die
neuen Teilnehmer der sechsten Gruppe stehen ebenfalls seit November 2024 fest. Die Teilnehmer
des 18-monatigen globalen KION Management Trainee Programms durchlaufen insgesamt vier
Stationen, um Zielfunktionen, wichtige Schnittstellen und Partner kennenzulernen. Dabei ist auch
der Einsatz an einem der internationalen Standorte der KION Group vorgesehen. Im Jahr 2024
startete die flinfte Gruppe mit elf neuen Trainees in der KION Group.

Ausbildung*

Fur Ausbildungsinteressierte wird eine Ausbildung in verschiedenen Berufen mit Praxisphasen in
Konzernunternehmen angeboten. Die Gesellschaften der KION Group bilden in Deutschland aktuell
in 19 Berufen aus. Neben der dualen Berufsausbildung werden duale Studiengange in Kooperation
mit verschiedenen Hochschulen angeboten. Die Zahl der Personen in Ausbildung lag Ende 2024
weltweit bei 851 (Ende 2023: 752).

Beteiligung am Unternehmenserfolg*

Die Vergitung der rund 500 Executives beinhaltet seit 2014 eine mehrjahrige
Vergutungskomponente, die auf den langfristigen Unternehmenserfolg ausgerichtet ist und jahrlich
zugeteilt wird.

Mitarbeiterengagement*

Ziel aller KION Gesellschaften ist es, ein hohes Mitarbeiterengagement sicherzustellen. 2024 wurde
zum vierten Mal eine weltweite Mitarbeiterbefragung durchgefiihrt. Ziel dieser Befragung war es,
Impulse von allen Mitarbeitern weltweit zu erhalten, das Mitarbeiterengagement und die -motivation
zu starken, die Unternehmenskultur weiter zu verankern und dadurch ein nachhaltiges
Geschaftswachstum zu fordern.

Weitere Informationen zur Mitarbeiterbefragung finden sich im Abschnitt ,Konzern-
Nachhaltigkeitsbericht®.

Standiger Bestandteil einer die Zusammenarbeit fordernden Kultur ist zudem die Gewahrleistung
konstruktiver Sozialpartnerbeziehungen. Die KION GROUP AG nutzt auch Ubergesetzliche
Instrumente, um es Arbeitnehmervertretungen zu ermdglichen, unmittelbar der Konzernleitung und
deren Vertretern gegentber Themen zu adressieren, die fir die Belegschaft von Relevanz sind,
oder um sie Uuber wirtschaftliche Hintergrinde zu informieren, die fur grundsétzliche
Unternehmensentscheidungen bedeutend sind.

Weitere Informationen Uber die Belegschaft oder zu Themen wie Arbeitssicherheit oder
Gesundheitsprogrammen finden sich im ,Konzern-Nachhaltigkeitsbericht®.

* Die Inhalte dieses Kapitels bzw. dieses Abschnitts sind freiwillige Angaben und daher nicht gepriift
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Konzern-Nachhaltigkeitsbericht

Allgemeine Informationen

Grundlagen der Nachhaltigkeitsberichterstattung

Allgemeine Grundlagen fur die Erstellung des Nachhaltigkeitsberichts

Die Konzern-Nachhaltigkeitserklarung (im Folgenden Nachhaltigkeitsbericht) wurde zur Erfiillung
der Anforderungen der Richtlinie (EU) 2022/2464 des Europaischen Parlaments und des Rates vom
14. Dezember 2022 (Corporate Sustainability Reporting Directive, CSRD) und des Artikels 8 der
Verordnung (EU) 2020/852 sowie der 88 315b und 315¢c HGB an eine nichtfinanzielle
Konzernerklarung aufgestellt. Der Konzern-Nachhaltigkeitsbericht bezieht sich auf den Zeitraum
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024. Gemal3 8 315c Abs. 3 HGB erfolgte die Erstellung des
nichtfinanziellen Konzernberichts unter Zugrundelegung des ersten Satzes der European
Sustainability Reporting Standards (ESRS) als Rahmenwerk. Hinsichtlich einer freiwilligen Prifung
des nichtfinanziellen Berichts zur Erlangung begrenzter Sicherheit (limited assurance) wurde die
KPMG AG Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Berlin, beauftragt.

Neben der KION GROUP AG wurden alle wesentlichen Tochterunternehmen einbezogen, die von
der KION GROUP AG beherrscht werden und damit zur Geschéftstatigkeit des Konzerns beitragen
(siehe Konsolidierungskreis im Konzernanhang, Textziffer [4]; [ESRS 1.123]).

Konformitat gemafl CSR-RUG unter freiwilliger Anwendung der ESRS

Dieser Konzern-Nachhaltigkeitsbericht wurde geman den geltenden gesetzlichen Anforderungen
des CSR-RUG aufgestellt. Durch das Konzept der doppelten Wesentlichkeitsanalyse gemaR den
ESRS ist das Wesentlichkeitsverstandnis des DRS 20 fir die nichtfinanzielle Konzernerklarung
deutlich weiter gefasst. Basierend auf den wesentlichen Themen der KION Group sind die flnf
Belange des CSR-RUG wie folgt gemall den ESRS bereits abgedeckt und fir einzelne
Anforderungen des CSR-RUG ergénzt worden.

Die Beschreibung des Geschaftsmodells findet sich in dem Kapitel ,Strategie, Geschaftsmodell und
Wertschopfungskette der KION Group® (Seite 114 bis 122). Hinweise auf im Konzernabschluss
ausgewiesene Betrage, nichtfinanzielle Risiken und die Identifikation wesentlicher Sachverhalte
sind den Kapiteln ,Grundlagen der Nachhaltigkeitsberichterstattung® (Seite 111 bis 114) sowie
.Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen“ (Seite 123 bis 135) zu enthehmen. Die
,Umweltbelange“ gemall CSR-RUG sind lber die Berichterstattung entsprechend ESRS E1
~Klimawandel (Seite 142 bis 170), ESRS E2 ,Umweltverschmutzung® (Seite 170 bis 180), ESRS E3
~Wasser- und Meeresressourcen® (Seite 180 bis 186) sowie ESRS E5 ,Ressourcennutzung und
Kreislaufwirtschaft* (Seite 186 bis 196) vollumfénglich abgedeckt.

Die ,Arbeitnehmerbelange“ gemall CSR-RUG werden bei der KION Group im Rahmen von
ESRS S1 ,Eigene Belegschaft der KION Group® (Seite 206 bis 222) erfilllt.

Die Angabepflichten gem&R CSR-RUG zu ,Sozialbelangen® wurden in der doppelten
Wesentlichkeitsanalyse der KION Group als nicht berichtspflichtig geméaR den ESRS identifiziert.
Das Konzept der ,Sozialbelange“ gemal CSR-RUG wird in dem Kapitel ,Strategie, Geschaftsmodell
und Wertschopfungskette der KION Group® (Seite 114 bis 122) behandelt. Ziele, MalRnahmen und
Ergebnisse des Konzepts zu den ,Sozialbelangen® werden unter Beriicksichtigung der Erkenntnisse
aus der doppelten Wesentlichkeitsanalyse in den jeweiligen Themen und Unterthemen der ESRS-
Angabepflichten berichtet. Die Uibergeordnete Einbindung von Stakeholdern wird in den Kapiteln
.Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen,
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Risiken und Chancen® (Seite 123 bis 130) und ,Interessen und Ansichten der Stakeholder” (Seite
130 bis 133) offengelegt. In letzterem Kapitel wird der Fokus erganzend auf die Stakeholdergruppe
der Kunden und die Sicherheit von angebotenen Produkten der KION Group gelegt.

Die Angabepflichten im Zusammenhang mit der ,Achtung der Menschenrechte* gemall CSR-RUG
werden durch die Berichterstattung entlang ESRS S1 ,Eigene Belegschaft der KION Group® (Seite
206 bis 222) sowie auch ESRS S2 ,Arbeitskrafte in der Wertschdpfungskette® (Seite 222 bis 232)
offengelegt.

Die Angabepflichten gemafls CSR-RUG zu ,Bekampfung von Korruption und Bestechung“ wurden
in der doppelten Wesentlichkeitsanalyse der KION Group als nicht berichtspflichtig gemafl den
ESRS identifiziert. Die Anforderungen zum Konzept zur ,Bekdmpfung von Korruption und
Bestechung“ gemall CSR-RUG wurden in ESRS G1 ,Unternehmensfiihrung” (Seite 233 bis 236)
integriert.

Abgrenzung des Konsolidierungskreises sowie Informationen zur vor- und nachgelagerten
Wertschépfungskette

Fur die Beurteilung der vor- und nachgelagerten Wertschopfungskette wurden ergénzend zum
Konsolidierungskreis ~ der  Finanzberichterstattung auch  die  nicht  konsolidierten
Tochterunternehmen und Beteiligungen einbezogen. Die Ergebnisse aus dieser Beurteilung haben
bestétigt, dass anhand der fir den Konzern als wesentlich festgelegten nichtfinanziellen
Schwellenwerte, diese Gesellschaften nicht wesentlich sind. Diese Untersuchung der
Wertschopfungskette schlie3t die erforderlichen Angaben zu den Treibhausgasemissionen (THG-
Emissionen) gemall ESRS E1 Abs. 44 ein. Somit steht der Konsolidierungskreis der
Nachhaltigkeitsberichterstattung im Einklang mit der Finanzberichterstattung.

Es wurden dartber hinaus fir diese Angabepflichten keine Gemeinschaftsunternehmen (Joint
Ventures), gemeinschaftlichen Tatigkeiten (Joint Operations) oder nach der Equity-Methode
bilanzierten wesentlichen Beteiligungen als Teil der eigenen Wertschépfungsketten (ESRS 1.67)
identifiziert, fur die gemaR ESRS 1.50 b) operative Kontrolle vorlag.

Im Rahmen der doppelten Wesentlichkeitsanalyse wurde neben der eigenen Betriebstatigkeit auch
die vor- und nachgelagerte Wertschopfungskette der KION Group in die Beurteilung der
Auswirkungen, Risiken und Chancen (Impacts, Risks and Opportunities; kurz ,IROs") einbezogen.
Der vorliegende Nachhaltigkeitsbericht umfasst damit auch die vor- und nachgelagerte
Wertschopfungskette auf Grundlage der doppelten Wesentlichkeit. Sofern sich einzelne Richtlinien,
MafRnahmen, Kennzahlen und Ziele auch auf die Wertschépfungskette oder einzelne Bestandteile
der Wertschdpfungskette beziehen, sind diese in dem vorliegenden Nachhaltigkeitsbericht
entsprechend kenntlich gemacht.

Betrage und Kennzahlen, die auf Schatzungen und Annahmen beruhen, werden zusammen mit der
methodischen Herleitung erlautert. Es wurden keine Informationen zum Schutz der Vertraulichkeit
oder zum Schutz des geistigen Eigentums ausgelassen. Die qualitativen und quantitativen Angaben
in diesem Nachhaltigkeitsbericht beziehen sich, sofern nicht separat gekennzeichnet, auf den
Zeitraum des Geschaftsjahres der KION Group vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024.

Angaben im Zusammenhang mit spezifischen Umstanden

Die KION Group hat fur die Erstellung des vorliegenden Nachhaltigkeitsberichts die European
Sustainability Reporting Standards (ESRS), die gemafl CSRD als maf3gebliche Berichtsstandards
vorgegeben sind, auf freiwilliger Basis angewendet. Dieser Nachhaltigkeitsbericht der KION Group
ist gemafd 88 289b Abs. 1, Abs. 3, 315b Abs. 1, Abs. 3 HGB, ESRS 1.110 im zusammengefassten
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Lagebericht integriert und berticksichtigt zudem die geltenden Anforderungen des CSR-Richtlinie-
Umsetzungsgesetzes (CSR-RUG).

Die mit der freiwiligen Umsetzung der ESRS einhergehenden Anderungen der
Nachhaltigkeitsberichterstattung geman §8 315 i. V. m. 88 289c bis 289e HGB umfassen:

e eine doppelte Wesentlichkeitsanalyse, die auf Basis der Vorgaben der Européischen
Nachhaltigkeitsberichterstattungsstandards ESRS durchgefiihrt wurde, um wesentliche
Auswirkungen, Risiken und Chancen (IROs) in der eigenen Geschaftstatigkeit sowie in der
vor- und nachgelagerten Wertschdpfungskette der KION Group zu identifizieren,

e neue oder erweiterte Angabepflichten, Kennzahlen und sonstige Leistungsindikatoren
gemal den Anforderungen der ESRS, einschlieBlich Beschreibungen der wesentlichen
IROs sowie Richtlinien, MaRBnahmen, Ziele und Kennzahlen.

GemdaR den Erleichterungsvorschriften im Erstanwendungsjahr der ESRS wurde von
Vorjahresangaben abgesehen.

Freiwillige Zusatzangaben einschlief3lich Quellenangaben

Die KION Group berichtet tber die Anforderungen der ESRS hinaus freiwillige Angaben als
Bestandteil des Konzern-Nachhaltigkeitsberichts, die gemaR ESRS 1.114 a) entsprechend
gekennzeichnet sind.

Erganzende Informationen wie Verweise und Quellenangaben (zum Beispiel Websites), die nicht
Bestandteil dieses Konzern-Nachhaltigkeitsberichts und des zusammengefassten Lageberichts
sind, wurden in den jeweiligen Textpassagen, soweit erforderlich, wie folgt mit einer doppelten
eckigen Klammer [[...]] eindeutig kenntlich gemacht.

Allgemeine Informationen im Kontext wesentlicher nichtfinanzieller Kennzahlen

Einige Kennzahlen im Nachhaltigkeitsbericht sind mit Schéatz- und Messunsicherheiten verbunden.
Die Ursachen werden in den jeweiligen Kapiteln néher erlautert. Besonders hohe Schéatz- und
Messunsicherheiten bestehen bei den folgenden Kennzahlen:

e THG-Emissionen in den Kategorien 3.1 (Eingekaufte Waren und Dienstleistungen) und 3.11
(Nutzung verkaufter Produkte) (,Kennzahlen im Zusammenhang mit dem Klimawandel*)

e Besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC) (,Kennzahlen im Zusammenhang mit
Umweltverschmutzung®)

e Mikroplastik (,Kennzahlen im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung®)

¢ Ressourcenzuflisse (,Ressourcenzuflisse und -abflisse)

Aufgrund definitorischer Anderungen von Kennzahlen und Skalierungen durch die erstmalige
Anwendung der ESRS haben sich die Angaben, Kennzahlen und sonstigen Leistungsindikatoren
gegentber dem Vorjahr teilweise geandert. Neben einem veranderten Detaillierungsgrad wurden
teilweise auch unternehmensinterne Kennzahlen angepasst. Die Vergleichbarkeit mit dem
nichtfinanziellen Bericht 2023 ist daher nicht vollstandig gegeben.

GemaR der Erleichterungsvorschrift aus der erstmaligen Anwendung der ESRS wurden
grundsétzlich  keine  Vorjahresanpassungen fir mogliche wesentliche Fehler oder
Schéatzungsénderungen bei den Kennzahlen und sonstigen Leistungsindikatoren vorgenommen.

Die in diesem Nachhaltigkeitsbericht getroffenen zukunftsbezogenen Aussagen zu
Nachhaltigkeitsaspekten werden grundséatzlich in Ubereinstimmung mit der Finanzberichterstattung
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der KION Group zur Erfillung der jeweils konkreten Anforderungen tber einen angemessenen
Zeithorizont betrachtet. Als kurzfristiger Zeithorizont wird ein Zeitraum von bis zu einem Jahr, als
mittelfristiger Zeithorizont ein Zeitraum von mehr als einem Jahr bis zu funf Jahren und als
langfristiger Zeithorizont ein Zeitraum von mehr als finf Jahren betrachtet.

Strategie, Geschaftsmodell und Wertschépfungskette der KION Group

Die KION Group ist einer der weltweit fuhrenden Anbieter fur Flurférderzeuge und
Supply-Chain-Lésungen. |hr Leistungsspektrum umfasst Flurférderzeuge wie Gabelstapler und
Lagertechnikgerate sowie integrierte Automatisierungstechnologien und Softwarelésungen fir die
Optimierung von Lieferketten — inklusive aller damit verbundenen Dienstleistungen. In mehr als
100 L&ndern vertreibt die KION Group ihre Logistikldsungen fiir den Material- und Informationsfluss
in Produktionsbetrieben, Lagerhdusern und Vertriebszentren. Der im MDAX gelistete Konzern ist in
der Region EMEA der groRte Hersteller von Flurférderzeugen. In China ist die KION Group
fuhrender auslandischer Produzent.

Die Marken der KION Group sind in den regionalen Markten EMEA, APAC und Americas seit
Jahrzehnten etabliert. Dematic ist einer der weltweit fuhrenden Spezialisten fur
Lagerautomatisierung mit einem Angebot an diversen intelligenten Supply-Chain- und
Automatisierungslosungen. Die Marken Linde und STILL bedienen den Premium- und oberen
Value-Markt fur Flurforderzeuge, wéahrend Baoli sich auf das untere Value- und Economy-Segment
konzentriert. Die regionale Flurférderzeug-Marke Fenwick ist einer der fihrenden Material-Handling-
Anbieter in Frankreich, wahrend OM als einer der fihrenden Anbieter den indischen Markt bedient.

Die KION Group ist ein globales Unternehmen und beschaftigte zum 31. Dezember 2024
konzernweit 43.297 Mitarbeiter aus Uber 110 Landern.

Die grof3te Zahl der Beschéftigten zum Jahresende entfiel mit 69,3 Prozent (30.018 Mitarbeiter) auf
die Region EMEA und den wesentlichen Kernmarkt Westeuropa. In der Region APAC und dem
Kernmarkt China, als perspektivischem Wachstumsmarkt der KION Group, lag der Anteil bei
16,9 Prozent (7.307 Mitarbeiter). In der Region Americas mit dem bedeutenden Kernmarkt
Nordamerika waren 13,8 Prozent (5.972 Mitarbeiter) beschaftigt.”

Das Geschaft wird Uber die zwei operativen Segmente Industrial Trucks & Services und
Supply Chain Solutions gebiindelt, deren jeweilige Marktposition und regionale Prasenz sich
erganzen. Corporate Services umfasst Holding- und sonstige Servicegesellschaften, die
segmentibergreifende Dienstleistungen wie beispielsweise IT und allgemeine
Verwaltungstatigkeiten erbringen.

Das Segment Industrial Trucks & Services vertreibt unter den drei internationalen Marken
Linde, STILL und Baoli sowie den regionalen Marken Fenwick und OM Gabelstapler,
Lagertechnikgerate und  verbundene Dienstleistungen  einschlie3lich  unterstitzender
Finanzdienstleistungen. Das Segment Industrial Trucks & Services verfugt Uber eine diversifizierte
Kundenstruktur. Diese reicht von groen Key-Accounts mit globalem Einzugsbereich bis hin zu
kleinen und mittelstandischen Unternehmen aller Branchen.

Der Fokus im Segment Supply Chain Solutions, das unter der Marke Dematic tétig ist, liegt auf der
Konzeptionierung und Installation integrierter Technologie- und Softwarelésungen zur Optimierung
von Lieferketten. Mit globalen Ressourcen, elf Produktionsstandorten weltweit sowie regional
verfugbaren Expertenteams ist Dematic in der Lage, in weiten Teilen der Welt Logistikldsungen
unterschiedlicher Komplexitat zu planen und zu realisieren. Wesentliche Kundenbranchen sind der

" Dieser Abschnitt enthalt freiwillige Angaben gemalR ESRS 1.114 a)
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allgemeine Warenhandel, der Lebensmitteleinzelhandel, die Bekleidungsindustrie sowie die
Nahrungsmittel- und Getrankeindustrie.

Durch den regionalen Marktauftritt hat sich die KION Group mit dem Produktportfolio ihrer
etablierten Marken, dem Vertriebs- und Servicenetz sowie einem heterogenen Kundenportfolio in
den globalen Markten positioniert. Das Kundenportfolio der KION Group reicht von der
verarbeitenden Grofindustrie Uber die Logistik und Beforderung, den Lebensmittelsektor und den
reinen E-Commerce-Kunden bis hin zu produzierenden mittelstdndischen und Kleinunternehmen.

Das Geschaftsmodell des Segments Industrial Trucks & Services erstreckt sich Uber alle
wesentlichen Prozessschritte in der Wertschdpfungskette, die fir eine umfassende Betreuung von
Material-Handling-Kunden weltweit erforderlich sind: Produktentwicklung, Einkauf und Produktion,
Vertrieb und Servicegeschaft, Miet- und Gebrauchtfahrzeuggeschaft einschlieflich Kurzfristmiete,
Flottenmanagement sowie Finanzierungsdienstleistungen durch Leasingvertrage zur Unterstlitzung
des operativen Geschafts mit Flurférderzeugen.

Dieses Produktportfolio wird durch Dienstleistungen wahrend der Produktnutzung bei den Kunden
erganzt. Durch das Ersatzteilgeschaft sowie die Bereitstellung von Servicepaketen fir Reparatur
und Wartung wird die Langlebigkeit und die effiziente Nutzung dieser Produkte unterstitzt. Die
erneute Aufbereitung von Gebrauchtstaplern, zum Beispiel durch Ricklaufer aus Leasingvertragen
und die erneute Vermarktung dieser Gebrauchtgerate oder Gerate nach einer Generalliberholung
(Wiederaufbereitung), sind mit diesen wiederkehrenden Serviceleistungen ein weiterer wichtiger
Baustein in der nachgelagerten Wertschopfungskette im Sinne einer Kreislaufwirtschaft.

Das Geschéftsmodell des Segments Supply Chain Solutions mit Dematic als einem der weltweit
fuhrenden Anbieter fir Lagerautomatisierungen (Warehouse Automation) umfasst neben
intelligenten Supply-Chain- und Automatisierungslésungen auch das Angebot im AMR-Segment
(AMR = Autonome  Mobile Roboter). Angesichts der Laufzeiten von Supply-Chain-
Installationsprojekten von haufig bis zu mehreren Jahren fiir diese kundenspezifischen Anlagen und
oftmals hohen Investitionsausgaben beim Kunden wird auch unter Kostenaspekten die
Langlebigkeit dieser Installationen vom Kunden vorausgesetzt. Das Servicegeschaft (Customer
Services) mit Serviceleistungen wie Instandhaltungen, Modernisierungen und Upgrades der
installierten Anlagen rundet die Geschéftstatigkeit des Segments Supply Chain Solutions ab.
Weitere Erlauterungen finden sich im Abschnitt ,Geschaftsmodell und Organisationsstruktur® im
Kapitel ,Grundlagen der KION Group® in diesem Geschéftsbericht ((ESRS 1.119 a)]).

Als Hersteller von Flurférderzeugen und Anbieter von Intralogistikldsungen ist die Einbeziehung der
gesamten Wertschdpfungskette in die Nachhaltigkeitsstrategie der KION Group nicht nur aufgrund
des grof3en Zuliefernetzwerks von Relevanz, sondern unter Betrachtung aller Interessengruppen in
der gesamten Prozesskette auch sehr komplex. Um dem Anspruch gerecht zu werden, die
wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen (IROs) substanziell steuern zu kénnen, hat die
KION Group die wesentlichen Themen innerhalb ihrer Wertschépfungskette identifiziert. Diese
Nachhaltigkeitsaspekte werden in den Kapiteln von diesem Nachhaltigkeitsbericht behandelt.

Strategisches Nachhaltigkeitsmanagement

Strategisches Nachhaltigkeitsmanagement ist ein Haupttreiber in der neuen Konzernstrategie
.Playing to Win“ im Geschéftsjahr 2024 [[(siehe dazu auch ,Strategie der KION Group®)]]. Die KION
Group ist davon Uberzeugt, dass eine Verankerung von Nachhaltigkeit in der
Unternehmensstrategie nicht nur profitables Wachstum, Resilienz, Kundenorientierung und eine
erfolgreiche Entwicklung von nachhaltigen Produkten und Dienstleistungen sicherstellen kann,
sondern damit auch die Verantwortungsibernahme fiir die eigene Belegschaft, Umwelt und
Gesellschaft starkt. Die Integration von Nachhaltigkeitsaspekten entlang der gesamten
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Wertschopfungskette reicht vom Produktdesign Uber die Lieferkette, den eigenen Betrieb und den
Lebenszyklus der angebotenen Produkte, Losungen und Dienstleistungen bis hin zu den
Logistikprozessen. Dabei bedeutet eine nachhaltige Ausrichtung fiir die KION Group das Bestreben,
sichere Produkte fir ihre Kunden anzubieten, die méglichst ressourcenschonend, energieeffizient
und in einer sicheren und diskriminierungsfreien Arbeitsumgebung produziert werden.

Die globalen Forschungs- und Entwicklungsaktivititen mit einem Fokus auf intelligente und
vernetzte Automatisierungsldosungen und auf energieeffiziente Antriebskonzepte unterstitzen
dabei, die konzernweiten Nachhaltigkeitsziele zu erreichen. Daneben liegt ein Fokus auch auf der
Entwicklung von Softwarelésungen fir das Energiemanagement. Auf der Grundlage des
Geschaftsmodells und der Strategie verfolgt die KION Group das Ziel, zunehmend integrierte,
zirkulare und emissionsfreie Intralogistikldsungen anzubieten, um zur Emissionsreduzierung
beizutragen. Dies schlie3t auch die Produktion von emissionsarmen Flurférderzeugen mit
alternativen Antriebstechnologien sowie die Weiterentwicklung von Automatisierungs- und
Robotikldsungen ein. Dieses Ziel wird durch die offizielle Verpflichtung der KION Group zu Net-Zero
(Netto-Null-Treibhausgasemissionen) bis spatestens 2050 und dem international etablierten
methodischen Rahmen der Science Based Targets initiative (SBTi) gestutzt. Hierfur ist
verantwortliches Handeln entlang der gesamten Wertschopfungskette erforderlich.

In der eigenen Geschéaftstatigkeit fokussiert sich die KION Group im Segment Industrial Trucks &
Services auf ein Portfolio elektrisch betriebener Fahrzeuge einschlielich batterie- und
brennstoffzellenbetriebener Produkte. Der Anteil an bestellten Flurférderzeugen mit Elektroantrieb
lag im Berichtszeitraum bei 91,7 Prozent.

Seit 2023 produziert die KION Group 24-Volt-Hochleistungsbrennstoffzellensysteme fir
Flurférderzeuge in  Hamburg. Lithium-lonen-Batterien werden seit 2020 von der
KION Battery Systems GmbH (KBS) hergestellt. Zugunsten einer Kreislaufwirtschaft hat die
KION Group neben dem Gebrauchtfahrzeuggeschéatft ihre Aktivitdten zur Wiederverwendung von
Materialien verstarkt und ist im Jahr 2023 eine strategische Partnerschaft mit der Li-Cycle Holdings
Corp. fur das Recycling von Lithium-lonen-Batterien eingegangen.

Im Projektgeschaft fir Automatisierungslésungen wird das Ziel verfolgt, innovative
Antriebstechnologien in den Standardproduktreihen zu integrieren, um eine effizientere Nutzung von
Elektroenergie gewabhrleisten zu kdnnen und die Kunden bei der Senkung ihres Energieeinsatzes
zu unterstiitzen. Dabei werden zunehmend Cloud-native-Softwarelésungen (IT/OT-gesteuerte
Ldsungen) eingesetzt. So bietet das Segment Supply Chain Solutions maf3geschneiderte Lésungen
fur zahlreiche Cloud-Umgebungen an und unterstitzt seine Kunden dabei, ihren Okologischen
FuRabdruck durch einen geringeren Materialverbrauch und eine hohere Energieeffizienz zu
verbessern.

Eine entscheidende Voraussetzung fir die Geschaftstatigkeiten der beiden operativen Segmente
der KION Group liegt in deren Fahigkeit, Risiken hinsichtlich Lieferfahigkeit, Qualitat, Kosten und
Nachhaltigkeit entlang der Lieferkette zu minimieren. Die Substitution von chemischen Substanzen,
die fur den Menschen schéadlich sind oder die Umwelt beeintréchtigen kénnen, ist ein zentraler
Handlungsgrundsatz fir nachhaltiges und verantwortungsvolles Wirtschaften. Fir Wachstum und
als ein Bestandteil der neuen Konzernstrategie ,Playing to Win® wird der Aufbau einer bestandigen
Lieferantenbasis vorangetrieben, um Disruptionen in der Produktion zu minimieren. Dies soll unter
anderem die Wachstums- und Nachhaltigkeitsziele des Konzerns unterstitzen und zu einer
Optimierung der Materialkosten beitragen. Dariiber hinaus sollen damit kreislauffahige Lieferketten
sowie eine Angebotspalette mit nachhaltigkeitsbewussten Produkten und Losungen fur die Kunden
geférdert werden, um neben der Profitabilitdt auch die Wettbewerbsfahigkeit langfristig zu sichern.
Ein darauf ausgerichtetes Lieferkettenmanagement ist daher von zentraler Bedeutung, um eine
moglichst liickenlose Ruckverfolgbarkeit von Materialien entlang der Wertschdpfungskette sichern
zu kdénnen.
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Die Nachhaltigkeitsaktivitdten der KION Group werden konzernweit strategisch gesteuert. Im Kern der
Nachhaltigkeitsstrategie steht der Leitsatz ,Wir lbernehmen Verantwortung“ mit den drei strategischen
Dimensionen People (Menschen), Products (Produkte) und Processes (Prozesse). Innerhalb dieser
Dimensionen wurden acht ineinandergreifende Nachhaltigkeitshandlungsfelder definiert, in
denen die jeweiligen Strategieziele verankert sind. [[(siehe hierzu auch ,Strategie der KION Group“)]]

Die acht Handlungsfelder des Nachhaltigkeitsmanagements der KION Group

We take responsibility

People Products Processes

Sustainable governance

Suppliers KION Group Customers
QOccupational health Product and solution
and safety safety
Supply chain
Product and solution
Talent . L
sustainability
Circularity

Climate and energy

Strategieziele und Zielerreichung im Geschaftsjahr 2024

Im Geschéftsjahr 2024 wurde die Nachhaltigkeitsstrategie der KION Group weiterentwickelt, wobei
die acht Handlungsfelder als Fundament fir die gesteckten Ziele der Folgejahre weiterhin Bestand
haben. In den Handlungsfeldern ,Product and solution sustainability und ,Climate and energy*®
erfolgte im Vergleich zum Vorjahr eine Konkretisierung bei den Zielen zum hdheren Anteil von
Kunden bestellter Flurférderzeuge mit Elektroantrieb von 90 Prozent auf nunmehr 92 Prozent bis
2027 und zur Reduktion der THG-Emissionen im Vergleich zum Basisjahr 2021 (pro Jahr linear bis
2030: Scope 1 und 2 von 4,2 Prozent auf nunmehr 4,7 Prozent, Scope 3 von 2,5 Prozent auf
nunmehr 2,8 Prozent; Netto-Null-Ziel bis 2050). Als Grundlage der THG-Zielsetzungen diente der
anerkannte Standard des ,Greenhouse Gas Protocols“ mit dem Ansatz der operativen Kontrolle
sowie der Net-Zero-Standard der Science Based Targets initiative.

Auch im Handlungsfeld ,Circularity” erfolgte im Geschaftsjahr 2024 eine Quantifizierung mit einem
konkreten Zielwert zur héheren Verwertung von Abféllen im eigenen Betrieb auf eine Quote von
Uber 85 Prozent. Im Handlungsfeld ,Sustainable governance“ hat die KION Group zudem die
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Zielsetzung zum EcoVadis-Rating fiir die KION Group und ausgewahlte Tochtergesellschaften von
,Gold“ auf die hochste Bewertungsstufe ,Platin“ angehoben.

Darlber hinaus wurden in den Handlungsfeldern ,Occupational health and safety (OHS)“, ,Climate
and energy“ und ,Supply chain“ neue Zielsetzungen verankert: Fir ,OHS* wurde das Ziel zur 100-
prozentigen Erfullung des HSE-Standards (KION HSE Assessment) bis zum Jahr 2027
aufgenommen; die Energieintensitat im eigenen Betrieb (,Climate and energy“) soll kontinuierlich
gesenkt werden; der Anteil an Tier-1-Direktlieferanten mit einem geringen ESG-Risiko soll
kontinuierlich ausgebaut werden (,Supply chain®).

Das Handlungsfeld ,Product and solution safety“ wurde neu kalibriert und daher als konkrete
Zielsetzung fur das Geschéftsjahr 2024 ausgesetzt, wobei das grundlegende Konzept weiter
Bestand hatte (siehe hierzu ,Interessen und Ansichten der Stakeholder®). Alle weiteren
Zielsetzungen werden im Rahmen der konzernweiten Nachhaltigkeitsstrategie im Vergleich zum
Vorjahr unverandert weiterverfolgt.

Diese Nachhaltigkeitsstrategie beinhaltet eine qualitative Beschreibung der kurz-, mittel- und
langfristigen Nachhaltigkeitsziele, die bis zum Ende des Geschéftsjahres 2024 aktiv verfolgt wurden.
Auch die dazugehdorigen quantitativen Kennzahlen und deren Status zum Ende des Geschaftsjahres
2024 im Vergleich zum Status des Vorjahres sind der nachfolgenden Ubersicht zu entnehmen. So
konnten die fur das Geschéftsjahr 2024 langjahrig gesteckten Ziele fur die vollstandige Zertifizierung
aller KION Group Standorte nach 1SO 45001 (Arbeitssicherheit und Gesundheit) und 1ISO 14001
(Umweltmanagement) bis zum Jahresende annéhernd erreicht werden. Auch bei den weiteren
mittel- bis langfristigen Zielen konnten partiell Verbesserungen im Vergleich zum Vorjahr erzielt
werden.
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Nachhaltigkeitsstrategie — fiihrende Ziele und Status der Nachhaltigkeitsstrategie der KION Group?

Dimen- Handlungs- (ungepruft)
sion feld Ziele und Kennzahlen Zieljahr Status 2024 Status 2023
Senkung der Unfallhaufigkeitsrate? um 5 % pro Jahr (bezogen 4,4 5,2
Occupational auf das jahrliche obere Limit; langfristig: keine Arbeitsunfélle) jahrlich Ziel erreicht Ziel erreicht
health and 100 %-Zertifizierungsquote ISO 45001° (alle Standorte) 2024 99 % 89 %
safety KION HSE Assessment: durchschnittliche Erfullungsquote
o des KION HSE Standards von 100 % (alle Standorte) 2027 95,8 % .
Q.
§ Starkung der Mitarbeiterzufriedenheit auf einen Engagement Engagement Engagement
Score* von mindestens 75 und Erreichung einer Score: 75 Score: 74
Teilnahmequote* von mindestens 80 %, gemessen durch eine Teilnahme- Teilnahme-
Talent j3hjiche, weltweite Mitarbeiterbefragung** 2026  quote: 83 % quote: 80 %
Keine Falle von Nichteinhaltung der KION Group 0 Falle 0 Falle
Mindest-Beschaftigungsstandards** laufend Ziel erreicht Ziel erreicht
Product and
solution Uberpriifung des Handlungsfelds . . .
safety
Segment ITS: Streben nach einem elektrisch ausgerichteten
g Portfolio, inkl. batterie- und brennstoffzellenbetriebener Produkte,
a2 durch Steigerung des Anteils der jahrlich verkauften
09_ Productand elektrisch angetriebenen Fahrzeuge®
solution auf 92 % 2027 91,7 % 91,1 %
sustainabilit: . i .
ustainablitty Erhéhung der Anzahl an Produkten mit verfiigbarer Okobilanz** laufend . .
Erhéhung der Anzahl an Produkten mit Cradle-to-Cradle-
Zertifizierung** laufend . .
Absolute Reduzierung der THG-Emissionen (Scope 1, 2, 3) in
Tonnen CO.e® im Vergleich zum Basisjahr 2021: -1,9 % -2,2%
Bis 2030: Scope 1 +2 um 4,7 % pro Jahr (linear) -31,8 % -25,1%
Scope 3 um 2,8 % pro Jahr (linear)
@ Bis 2050: Netto-Null-THG-Emissionen (Net-Zero) Net-Zero 16,2 Mio. 17,7 Mio.
ﬁ Climate and Scope 1, 2, 3um 100 % bis 2050 Tonnen Tonnen
S energy Erhshung des Anteils der Nutzung erneuerbarer Energien’
o im eigenen Betrieb laufend 21,2% 20,3 %
54,8 MWh 56,4 MWh
Senkung der Energieintensitat® im eigenen Betrieb laufend pro Mio. € pro Mio. €
100 %-Zertifizierungsquote ISO 140012 (alle Standorte)** 2024 99 % 90 %
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Nachhaltigkeitsstrategie — fiihrende Ziele und Status der Nachhaltigkeitsstrategie der KION Group?

Dimen- Handlungs- (ungepruft)
sion feld Ziele und Kennzahlen Zieljahr Status 2024 Status 2023
Circularit Erhéhung der Quote an verwerteten Abfallen im eigenen
Y Betrieb auf 2 85 % 2030 78 % 80 %
Supply chain Erh6hung des Anteils der jéhrlichen Ausgaben von Tier-1-

; PPl Direktlieferanten der Kategorie A mit geringem ESG-Risiko® laufend 60,5 % 24,0 %
& KION: Gold  KION: Gold
S TU™: 2 Platin;  TU: 2 Platin;
2 _ 2 Gold 2 Gold;
Sustainable ¢,\adis-Bewertung Platin fiir die KION Group und 1 Bronze; 1 Bronze;
governance ,,sqewahlte bewertete Tochtergesellschaften* 2027 1 unbewertet 1 unbewertet

S&P Global Corporate Sustainability Assessment (CSA)
Ergebnis der KION Group 2 70 Punkte** 2027 64 61

* Weitere alternative unternehmensspezifische Kennzahl; ** Freiwillige Angabe gemafll ESRS 1.114 a)

1 Weitere information zu Status und Details in den entsprechenden Unterkapiteln

2 Unfallhaufigkeitsrate entspricht der Anzahl der Arbeitsunfalle der aktiven Belegschaft mit einer Ausfallzeit (= 1 Arbeitstag) im Verhaltnis zu den
tatsachlich geleisteten Arbeitsstunden; jeweils im Berichtszeitraum und normiert auf eine Million Arbeitsstunden

31S0 45001, ISO 14001 oder gleichwertige Standards. GemaR urspriinglich festgelegter Zieldefinition werden bei der Ermittlung ausgewahlte
Standorte, die in den beiden vorangegangenen Berichtszeitrdumen neu erdffnet oder erworben wurden oder anderen im Voraus festgelegten
Kriterien entsprechen, nicht beriicksichtigt

4 Messung des Engagement Score anhand der Mitarbeiterzufriedenheit und der Zufriedenheit mit dem Unternehmen (100-Punkte-Skala).
Teilnahmequote an der weltweit durchgefiihrten Mitarbeiterbefragung der KION Group

5 Anteil der elektrisch betriebenen Produkte im Segment ITS, gemessen an der Anzahl bestellter Stiickzahlen (Auftragseingang) im Neugeschéft.
Quelle: World Industrial Truck Statistics (WITS)/Fédération Européenne de la Manutention (FEM)

6 Gemal GHG Protocol und dem Ansatz operativer Kontrolle; Klassifizierung von Operating Lease-Vertragen in der Kategorie 3.11 ("Nutzung der
verkauften Produkte")

7 Gemanl GHG Protocol und dem Ansatz operativer Kontrolle; Klassifizierung von Operating Lease-Vertragen au3erhalb der eigenen
Betriebstétigkeiten; eingekaufte Energien aus erneuerbaren Quellen ohne Konketisierung in den Vertragen, bei denen die zugrundegelegten
Bezugsquellen bekannt sind (z.B. aus Residualmixen fiir Strom) wird einbezogen ( ESRS Definition abweichend)

8 Gemall GHG Protocol und dem Ansatz operativer Kontrolle; Klassifizierung von Operating Lease-Vertragen auf3erhalb der eigenen
Betriebstétigkeiten; umfasst Energieverbrauch und Umsatzerldse der KION Group ohne Einschréankung auf Tatigkeiten in klimaintensiven
Sektoren (ESRS Definition abweichend)

9 Niedrig-Risiko-Lieferanten bezogen auf Branchen-, Waren-, Lander- sowie individuelle Lieferantenrisiken im Bereich Nachhaltigkeit
10 Bezieht sich auf das letzte gultige Rating ausgewahlter bewerteter Tochterunternehmen der KION Group im Berichtsjahr

¢ In Bearbeitung

Mit Blick auf die im Geschaftsjahr 2024 durchgefiihrte doppelte Wesentlichkeitsanalyse werden die
in diesem Nachhaltigkeitsbericht dargelegten wesentlichen IROs Uberwiegend durch diese
strategischen Zielsetzungen im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie gesteuert oder sind in den
Programmen der Handlungsfelder auf anderer Ebene verortet. Wesentliche Ergebnisse und neu
identifizierte, zusétzliche spezifische Themenfelder werden bei der Weiterentwicklung der
Nachhaltigkeitsstrategie und der Festlegung von Zielen in die Betrachtung einbezogen.

Entlang der Dimensionen Environment, Social und Governance (ESG) werden strategische
Nachhaltigkeitsziele auch zur Festlegung der variablen Vergltung des Vorstands der
KION GROUP AG im Rahmen von ESG-Zielen herangezogen (siehe hierzu ,Einbeziehung der
nachhaltigkeitsbezogenen Leistung in Anreizsysteme®).
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Geschaftsmodell und Wertschoépfungskette

Zu den wesentlichen Vorprodukten der vorgelagerten Wertschopfungskette der KION Group zahlen:
Motoren, elektrische und andere Komponenten, Hochleistungsschmiedeteile, Gegengewichte und
Sicherheitsausriistungen, Industriereifen, Batterien sowie FlieBbander und Komponenten,
Strukturstahl- und Stahlblech-Komponenten. In der Erzeugung dieser Vorprodukte sind neben dem
Energieeinsatz unter anderem auch der Einsatz von Rohstoffen wie Stahl, Gummi, Ol, Blei und
Lithium erforderlich. Zu den wichtigsten Zulieferfirmen zahlen Unternehmen aus den Branchen
Automotive, Metallbau, Elektronik und Batterieerzeugung. Die KION Group verfolgt einen
nachhaltigen Beschaffungsansatz mit aufeinanderfolgenden Phasen: Strategieentwicklung,
Risikobewertung, Risikominderung, Vorfallmanagement und Korrekturmaf3nahmen. Die Ergebnisse
jeder Phase flieBen in die Umsetzung der nachsten Phase ein, mit der Zielsetzung des Einsatzes
weitgehend nachhaltiger Vorprodukte und der Realisierung eines Kreislaufprozesses.

Die Ressourcenschonung ist ein Kernelement der Strategie und des Geschéaftsmodells der
KION Group, um die Ressourcenabflisse innerhalb der eigenen Wertschopfungskette zu
minimieren. Dabei zahlen Energieeinsatz, Wasseraufkommen und Abfallmengen zu den
wesentlichen Ressourcenabflissen in der Wertschépfungskette der KION Group. Ziel ist es daher,
den Kunden der KION Group zuklnftig Produkte und LOsungen anzubieten, die
ressourcenschonend sowie energie- und zudem kosteneffizient sind. Dies umfasst bereits die
Beschaffung und den Einsatz von Vorprodukten und Materialien, die moglichst ressourcenschonend
hergestellt wurden und eine Wiederverwendung, Reparatur und Wiederaufbereitung beginstigen.
Durch die Umsetzung von entsprechenden MaRRnahmen erwartet die KION Group nicht nur einen
Ruckgang in Ressourcenabflissen, sondern auch Vorteile insbesondere fir Kunden, Investoren
und weitere Stakeholder. Hieraus ergeben sich fiur die KION Group auch mdogliche
Wettbhewerbsvorteile mit einer Steigerung der Profitabilitat.

Das Kundenportfolio der KION Group ist sehr heterogen und reicht von der verarbeitenden
GroR3industrie Uber die Logistik und Befoérderung, den Lebensmittelsektor und den allgemeinen
Warenhandel (einschlieRlich der reinen E-Commerce-Kunden) bis hin zu produzierenden
mittelstdndischen und Kleinunternehmen. Dementsprechend bietet die KION Group ihren Kunden
ein Produktportfolio mit diversen Produktoptionen an. Neben dem Absatzgeschéaft stehen den
Kunden als Endnutzern im Ubergang zu einer Kreislaufwirtschaft der Erwerb von Gebrauchtgeréten,
kurz- und langfristige Leasingfinanzierungsmodelle sowie auch eine nur kurzfristige Anmietung von
Geraten oder Mietflotten als Produktoptionen zur Verflgung. Als Vertriebskandle nutzt die
KION Group neben dem Direktvertrieb unter anderem Messeauftritte sowie ein etabliertes
Handlernetzwerk. Durch ihren langjahrigen Kundenstamm in beiden operativen Segmenten besteht
eine besténdige Beziehung zu Kunden, dennoch ist die Marktposition durch den Wettbewerb stets
beeinflussbar. Um daher den Kundenbedirfnissen auch in Bezug auf ressourcenschonende
Produkte in der nachgelagerten Wertschépfung maoglichst gerecht werden zu kdnnen, hat die
KION Group auch die Kundeninteressen, insbesondere in der vorgelagerten Wertschopfungskette,
in die Betrachtung einzubeziehen. Ein funktionierendes Lieferantenmanagement mit
entsprechenden Vorgaben und Policies fur Lieferanten ist daher fir das Monitoring der bezogenen
Vorprodukte notwendig.

Dabei ist zu beriicksichtigen, dass bestimmte Vorprodukte nur von wenigen Lieferanten bezogen
werden konnen, sodass fir die eigene Geschéftstatigkeit eine Abhangigkeit von Lieferanten
teilweise gegeben ist. Durch Gesellschaftszukaufe, beispielsweise in der Herstellung von Profilen
fur Flurférderzeuge oder loT-gestitzter Software, einer eigenen Lithium-lonen-Batterieproduktion
und einer eigenen Brennstoffzellen-Fertigung hat die KION Group bereits ihr Geschéaftsmodell
erweitert mit dem Ziel, zukinftig resilienter zu sein.
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Die im Markt etablierten Marken der KION Group setzen hohe Qualititdtsstandards an ihre Premium-
Produkte und integrierten Lésungen. Eine lange Produktlebensdauer und die Reparierfahigkeit sind
daher auch fester Bestandteil des Geschéaftsmodells der KION Group. So kann der
Produktlebenszyklus durch regelméaRige Wartungen, Reparaturen und durch
ModernisierungsmafRnahmen, Modifikationen und Upgrades der verbauten Materialien verlangert
werden. Das Service- und Ersatzteilgeschéaft sowie die erneute Vermarktung von Gebrauchtgeraten
nach der Wiederaufbereitung ist daher eine feste Komponente im Geschéaftsmodell der KION Group.
In der nachgelagerten Wertschopfungskette fihrt dies zu einer insgesamt langeren
Einsatzmdglichkeit der Produkte bei den Kunden.

Aufgrund der Vielzahl an Leasingvertragen gelangen Leasingricklaufer im Segment Industrial
Trucks & Services nach der vertraglichen Nutzungsdauer voriibergehend zuriick in das Portfolio der
KION Group. Eine Aufbereitung verschafft diesen Fahrzeugen als Gebrauchtgerate und
generaliberholte Produkte (Refurbishment) mindestens einen zweiten Produktlebenszyklus im
Sinne der Zirkularitat. Aufgrund der vorwiegend wiederverwertbaren Materialien werden die Geréte
dem Materialfluss Uber die Ruckgewinnung von Ressourcen am Ende der urspringlichen
Lebensdauer, beispielsweise durch den verstarkten Einsatz von Recycling, wieder zugefuhrt.
Dieses Lifecycle-Management umfasst das Geschéft mit Miet-, Leasing- und Gebrauchtfahrzeugen,
die Reparatur-, Instandhaltungs-, Aufriistungs- und Wiederaufbereitungstatigkeiten sowie den
Recyclingkreislauf fur Lithium-lonen-Batterien. Durch die strategische Partnerschaft mit Li-Cycle in
Magdeburg werden die kritischen Konfliktminerale der eingesetzten Lithium-lonen-Batterien am
Ende des Lebenszyklus durch eine nahezu vollstandige Rickgewinnung der Minerale wieder fur die
Herstellung neuer Batterien genutzt. Erganzt durch die eigene Batterieproduktion der KBS in
Karlstein am Main ist somit der Kreislauf von der Batterieproduktion bis zur Riickgewinnung der
Minerale ressourcenschonend bei der KION Group geschlossen.

Bei der errichteten Basis an Automatisierungslésungen (Segment Supply Chain Solutions) bei den
Kunden handelt es sich vorrangig um grof3flachigere Installationen mit zahlreichen
Einzelkomponenten, was mit hohen Investitionsausgaben flr den Endnutzer verbunden ist. Daher
ist auch kundenseitig die lange Nutzbarkeit der installierten Systeme von Interesse. Durch
Modifikationen und Upgrades sowie durch das standardmafige Ersatzteil- und Servicegeschaft wird
der Produktlebenszyklus zudem verlangert; dies schlie3t unter anderem auch energetische
MaRnahmen ein. Uber diesen losungsbasierten Produktlebenszyklus hinaus gelangen die
Materialien dieser weitgehend kundenspezifischen Installationen und Anlagen Uber das Recycling,
soweit moglich, in den Materialkreislauf zurlck.

Da aus Sicht der KION Group eine nachhaltige Bestandskundenbindung einen wesentlichen Faktor
fur den Unternehmenserfolg darstellt, sind auch die Vertriebskanale von grof3er Bedeutung im
Geschéaftsmodell der KION Group. Die KION Group verfigt Uber eine hybride Vertriebsstrategie.
Neben einem Handlernetzwerk und einem Direktvertrieb mit Aul3endienstmitarbeitern sind auch
Messeauftritte, digitale Handelsplattformen und sonstige digitale Informationsquellen von zentraler
Bedeutung. Durch die Digitalisierung und Vernetzung der eigenen Fahrzeuge, Tools und
Installationen beim Kunden kdnnen die CO2-Emissionen durch die ricklaufigen Geschéftsreisen der
AufRendienstmitarbeiter eingeschrankt werden. Zusatzliche physische und virtuelle Showrooms mit
einer 3-D-Produktvisualisierung und speziellen Designtools ermdglichen es den Kunden, vor der
eigentlichen Produktion oder Installation einer Anlage einen individuellen Einblick in das
Produktportfolio oder in die Automatisierungsldsungen zu bekommen. Dies ist nicht nur
ressourcenschonend, sondern sorgt auch fur Einsparungen von Treibhausgasemissionen.

KION GROUP AG 122 Geschaftsbericht 2024



An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionére Lagebericht Informationen

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Die folgende Ubersicht der ESRS veranschaulicht die fiir die KION Group identifizierten Themen,
(unternehmensspezifischen) Unterthemen und Unter-Unterthemen auf Basis der durchgefiihrten
doppelten Wesentlichkeitsanalyse:

Wesentliche Nachhaltigkeitsaspekte der themenspezifischen ESRS

Themen-
spezifische
ESRS Themen Unterthema Unter-Unterthema
Anpassung an den Klimawandel
Klimaschutz
El Klimawandel Energie
Energieeffziente Produkte
(unternehmensspezifisch)
Luftverschmutzung
E2 Umweltverschmutzung Besonders besorgniserregende Stoffe
Mikroplastik
Wasser- und Meeres- Wasserverbrauch
E3 Wasser
ressourcen Wasserentnahme
Ressourcenzufliisse, einschlief3lich
Ressourcennutzung
E5 Kreislaufwirtschaft Ressourcenabflisse in Bezug auf
Produkte und Dienstleistungen
Abfall
S1 Eigene Belegschaft Arbeitsbedingungen Gesundheitsschutz und Sicherheit
Beschéftigte Kinderarbeit
S2 in der Wert- Sonstige arbeitsbezogene Rechte ]
schopfungskette Zwangsarbeit
Management der Beziehungen zu
Lieferanten nommen
Gl Unternehmensfiihrung Ieferanten, ausgenomme

Zahlungspraktiken
(unternehmensspezifisch)

Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen
Auswirkungen, Risiken und Chancen

Die wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen (impact, risks and opportunities (IROs)) der
KION Group basieren auf den Kernergebnissen der letzten doppelten Wesentlichkeitsanalyse
(Double Materiality Analysis; kurz ,DMA®), die im Jahr 2023 durchgefiihrt und im Jahr 2024
abgeschlossen wurde. Die KION Group hat Umwelt-, Sozial- und Unternehmensfiihrungsaspekte
nach dem Grundsatz der doppelten Wesentlichkeit untersucht und bewertet — sowohl bezlglich der
Okologischen und sozialen Auswirkungen der Geschéftstatigkeit der KION Group (,inside-out®) als
auch bezuglich der finanziellen Risiken und Chancen (,outside-in“) fur die Geschéaftstatigkeit der
KION Group. Die DMA basiert auf dem Konzept der Unterscheidung zwischen unwesentlichen und
wesentlichen IROs, deren Ermittlung und Bewertungsansatz im Folgenden dargelegt wird.
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Im Hinblick auf das Geschéaftsmodell der KION Group bezieht sich die DMA auf die beiden
operativen Segmente Industrial Trucks & Services und Supply Chain Solutions, wie in dem Kapitel
.Strategie, Geschéaftsmodell und Wertschopfungskette der KION Group® beschrieben. Die
Wesentlichkeitsanalyse im Jahr 2022 wurde bereits nach dem Prinzip der doppelten Wesentlichkeit
durchgefiuhrt. Im Geschéftsjahr 2024 wurde ein neuer DMA-Prozess konzipiert und umgesetzt, um
sicherzustellen, dass dieser den methodischen Anforderungen gemaR ESRS 1 entspricht. Die
nachste Uberarbeitung der DMA ist fiir 2025 geplant.

Fur die Ermittlung von IROs unterteilt die KION Group die Wertschdpfungskette in folgende
Abschnitte: vorgelagert (einschlieBlich Lieferanten, Rohstoffen und anderer Inputs des
Unternehmens), eigene Geschéaftstatigkeit sowie nachgelagert (beinhaltet  Vertrieb,
Produktverwendung und End-of-Life-Abwicklung, wie in dem Kapitel ,Strategie, Geschaftsmodell
und Wertschdpfungskette der KION Group® definiert). Die Kategorisierung und Bewertung der
ermittelten IROs erfolgte im Rahmen des jeweiligen Abschnitts.

Zur Ermittlung der potenziellen und tatséchlichen IROs hat die DMA alle in ESRS 1 AR 16
aufgefuihrten Nachhaltigkeitsaspekte abgedeckt. Zuséatzlich wurden eine Benchmark-Analyse, die
Ergebnisse der doppelten Wesentlichkeitsanalyse von 2022 und die bisherige
Nachhaltigkeitsberichterstattung der KION Group beriicksichtigt. Externe Quellen zur Ermittlung der
IROs wurden dartiber hinaus herangezogen, beispielsweise anhand der Analyse von
branchenspezifischer Fachliteratur und auf Grundlage von Gesprachen mit ausgewahlten
Lieferanten, Kunden und Investoren der KION Group.

Verschiedene relevante Stakeholdergruppen wurden direkt und indirekt in die Anfangsphase der
IRO-Ermittlung einbezogen. Basierend auf konkreten Geschéftsbeziehungen fiihrte die KION Group
Gesprache mit Kunden und Lieferanten aus verschiedenen operativen Einheiten und Regionen
sowie mit Investoren als wichtige externe Stakeholdergruppe (siehe ,Interessen und Ansichten der
Stakeholder). Im eigenen Betrieb wurden die Interessen der konsolidierten und nicht konsolidierten
Tochtergesellschaften der KION Group durch die Nachhaltigkeitsverantwortlichen und
Arbeitsgruppen sowie Nachhaltigkeitskoordinatoren der operativen Einheiten vertreten. Des
Weiteren wurden Gespréache mit Investoren als Vertreter der Finanz- und Kapitalméarkte sowie mit
Kunden als Reprasentanten der Endnutzer in der nachgelagerten Wertschopfungskette gefiihrt.
Hinsichtlich der vorgelagerten Wertschopfungskette fanden Gesprache mit Lieferanten
reprasentativ fir ,Arbeitskrafte in der Wertschopfungskette® statt. Zusatzlich zu der direkten
Einbeziehung von Lieferanten und Kunden wurden die Interessen anderer relevanter Stakeholder,
einschlieRlich Mitarbeiter und betroffener (lokaler) Gemeinschaften, Nichtregierungsorganisationen,
sowie der Natur als ,stillen Stakeholder” indirekt berticksichtigt. Dies wurde durch die Einbindung
relevanter zentraler Funktionen und Nachhaltigkeitsexperten sowie auf Grundlage
wissenschaftlicher Erkenntnisse aufgenommen.

Diese zugrunde liegenden internen sowie externen Inputfaktoren haben die Basis fir eine vorlaufige
Liste von IROs gebildet, in die zusatzlich die nachhaltigkeitsbezogenen Risiken des konzernweiten
Risikomanagementsystems integriert wurden. Diese vorlaufige IRO-Liste wurde von den
Nachhaltigkeitskoordinatoren der operativen Einheiten und ihren jeweiligen Arbeitsgruppen sowie
von Fachleuten aus den zentralen Funktionen Uberprift und erweitert (siehe ,Rolle der
Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane®). Durch diese Prifung wurde sichergestellt, dass
relevante  Tatigkeiten und Geschaftsbeziehungen sowie deren Rahmenbedingungen
(beispielsweise geografische Gegebenheiten oder Sektoren) beriicksichtigt wurden.

Die KION Group hat fur die Bewertung von IROs spezielle Bewertungskategorien definiert. Die
Bewertung erfolgte auf Bruttobasis entsprechend dem konzernweiten Risikomanagementsystem.

Kurz-, mittel- und langfristige Risiken und Chancen wurden hinsichtlich ihrer
Eintrittswahrscheinlichkeit und des potenziellen Ausmafles ihrer finanziellen Auswirkungen
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bewertet. Die Kategorien und Schwellenwerte fir die finanzielle Wesentlichkeit und die
Eintrittswahrscheinlichkeit entsprachen dem im Geschéftsjahr 2024 giltigen konzernweiten
Risikomanagementsystem (,Risikobericht®; [ESRS 1.119 a)]). Die Schwere der tatséchlichen oder
potenziellen Auswirkungen wurde aus Sicht der betroffenen Stakeholdergruppen bewertet.

Negative Auswirkungen der Geschaftstatigkeit der KION Group auf Umwelt und Gesellschaft
wurden auf Grundlage von drei Schweremerkmalen bewertet (Ausmal3, Umfang und
Unabénderlichkeit). Bei den potenziellen negativen Auswirkungen auf Menschenrechte war der
Schweregrad von grof3erer Bedeutung als die Wahrscheinlichkeit. Die Bewertung der positiven
Auswirkungen erfolgte dagegen nur hinsichtlich ihres Ausmafles und Umfangs. Die qualitative
Bewertung der Auswirkungen basierte auf den besten verfigbaren Datenquellen; beispielsweise
interner Dokumentation sowie einschlagiger Literatur und Artikel. Die Bewertung der finanziellen
Risiken und Chancen erfolgte, sofern verfugbar, auf Basis vorliegender Finanzeinschétzungen aus
vorherigen Risikoeinschatzungen und anderer Datenquellen wie Markttrends sowie einschlagiger
Literatur und Artikel.

In der DMA folgen ,hohe Risiken® dem gleichen Verstandnis wie ,wesentliche Risiken®. Der
Schwellenwert fur die Wesentlichkeit der positiven und negativen Auswirkungen wurde wahrend des
Bewertungsprozesses angepasst, um eine hinreichende Abdeckung der relevanten Auswirkungen
zu gewahrleisten. Aus diesem Grund entschied sich die KION Group, den Schwellenwert sowohl fir
die finanzielle Dimension als auch fir die Dimension der Auswirkungen bei Giber 50 Prozent der sich
ergebenden theoretisch mdglichen hdchsten IRO-Bewertung pro Dimension zu definieren. Der IRO-
Wert wurde unter Betrachtung von finanziellem Ausmalf beziehungsweise Schweregrad, jeweils
multipliziert mit der Eintrittswahrscheinlichkeit von Risiken, Chancen und méglichen Auswirkungen,
kalkuliert. IROs werden somit als wesentlich eingestuft, wenn die IRO-Bewertung den
Schwellenwert von 50 Prozent des héchstmdéglichen IRO-Wertes, der sich aus der Kombination aus
hochstem finanziellem Ausmal  beziehungsweise Schweregrad mit der hdchsten
Eintrittswahrscheinlichkeit ergibt, Gberschreitet.

Die Methodik fur das finanzielle Ausmaf3 und die Bewertung ist angelehnt an das konzernweite
Risikomanagementsystem. Die nachhaltigkeitshezogenen Risiken wurden, sofern mdoglich,
finanziell quantifiziert oder qualitativ bewertet und in einer der drei Bewertungskategorien eingestuft.
Die durch die DMA ermittelten wesentlichen Risiken wurden im Jahr 2024 in das konzernweite
Risikomanagementsystem integriert und qualitativ bertcksichtigt. Die standardisierte Integration
dieser Risiken, einschlie3lich einer detaillierten quantitativen Bewertung, wird zukiinftig angestrebt.
Der Prozess und die Berichterstattung der wesentlichen Chancen einschlie3lich deren Ermittlung
und Bewertung wurde dem Vorstand der KION GROUP AG im Rahmen der Ergebnisse der DMA
vorgelegt. Die Einbindung des Vorstands der KION GROUP AG im Rahmen des Nachhaltigkeits-
Due-Diligence-Prozesses wird in dem Kapitel ,Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit denen
sich die Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane des Unternehmens befassen” dargelegt.

Die vorlaufigen Ergebnisse der DMA durchliefen zwei Prifungsrunden mit internen Experten der
zentralen Funktionen und des DMA-Projektteams. Im Rahmen dieser Uberprifung wurden die
Vollstandigkeit der Informationen und Erklarungen sowie die Plausibilitit der Bewertung,
einschliellich Gegenkontrollen der individuellen IROs, kontrolliert. Zusétzlich zu den von den ESRS
vorgegebenen Unterthemen wurden zwei wesentliche unternehmensspezifische Unterthemen
identifiziert: ,Energieeffiziente Produkte® (,Klimawandel®) und ,Management der Beziehungen zu
Lieferanten, ausgenommen Zahlungspraktiken® (,Unternehmensfihrung®). Die Endresultate wurden
mit dem Nachhaltigkeitsrat (Sustainability Council) und anderen relevanten zentralen Funktionen in
einer speziell einberufenen Sitzung besprochen, den Arbeitnehmervertretern prasentiert und vom
Vorstand der KION GROUP AG gebilligt.

Grundsatzlich ist die KION Group bestrebt, ihre Bewertungen fortlaufend zu tberpriifen und zu
aktualisieren, um die Einhaltung relevanter Vorschriften sicherzustellen und etwaige potenzielle
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Auswirkungen zu mindern, wenn neue Erkenntnisse gewonnen werden oder sich
Geschaftstatigkeiten verandern.

Der folgende Abschnitt enthalt Informationen dazu, wie die einzelnen Standards zu Umwelt und zur
Unternehmensfuihrung beriicksichtigt wurden.

Ermittlung und Bewertung der wesentlichen IROs in Zusammenhang mit ESRS E1
Klimawandel

Klimabezogene Erwagungen werden durch Datenerhebung und -analyse in die DMA integriert.
Daruber hinaus waren die Nachhaltigkeitskoordinatoren der operativen Einheiten und Funktionen
sowie Klimaexperten der KION Group am DMA-Prozess beteiligt. Dies soll eine Bewertung sowohl
der Auswirkungen auf den Klimawandel als auch der klimabedingten Effekte auf die
Wertschopfungskette des Konzerns einschlief3lich der eigenen Geschéaftstétigkeit gewahrleisten.

Die KION Group identifiziert relevante Scope-3-Kategorien durch die turnusmafig durchgefihrte
Wesentlichkeitsanalyse von THG-Emissionen. In diesem Prozess werden Aktivitdten und Plane zur
Ermittlung tatsachlicher und potenzieller kiinftiger THG-Emissionsquellen Uberprift. Die Kategorien
3.1 ,Eingekaufte Waren und Dienstleistungen®, 3.3 ,Brennstoff- und energiebezogene Emissionen®,
.3.4 ,Vorgelagerter Transport und Vertrieb®, 3.6 ,Geschaftsreisen®, 3.7 ,Pendeln der Beschaftigten®,
3.11 ,Nutzung verkaufter Produkte® und 3.12 ,Umgang mit verkauften Produkten an deren
Lebenszyklusende® der Standardreihe des Greenhouse Gas Protocols (GHG Protocol) werden seit
2021 bei der KION Group als wesentlich bewertet. Im Jahr 2023 wurden die Kategorien
3.2 Investitionsguter®, 3.5 ,Abfdlle aus eigener Betriebstatigkeit* und 3.15 ,Investitionen®
hinzugefiigt. Die Kategorien 3.8 ,Angemietete oder geleaste Sachanlagen®, 3.9 ,Nachgelagerter
Transport und Vertrieb®, 3.10 ,Verarbeitung verkaufter Produkte®, 3.13 ,Nachgelagert verleaste
Sachanlagen® und 3.14 ,Franchise wurden als nicht wesentlich eingestuft. Diese regelméaRige
Neubewertung der Wesentlichkeit innerhalb der Scope-3-Kategorien sowie die Beriicksichtigung im
DMA-Prozess unterstreicht die Ambition des Konzerns, die THG-Emissionen umfassend zu steuern
und systematisch zu reduzieren. Des Weiteren wurden das THG-Gesamtemissionsprofil des
Konzerns, friher durchgefiihrte Analysen und Risikobewertungen, die Resultate klimabezogener
Workshops sowie branchenrelevante Forschungsergebnisse und Studien herangezogen, um
tatsachliche und potenzielle Auswirkungen auf und durch den Klimawandel zu ermitteln.

Die KION Group hat kurz-, mittel- und langfristige klimabedingte Gefahren ermittelt. In der Folge
wurde mittels einer standortiibergreifenden Analyse der physischen Risiken geprift, ob ihre
Vermogenswerte und Geschéftstatigkeiten diesen Gefahren ausgesetzt sein kdnnten. [[Dies
erfolgte mithilfe von vier Szenarien des IPCC, der sogenannten reprasentativen
Konzentrationspfade (Representative Concentration Pathway, RCP): RCP 2.6, RCP 4.5, RCP 6.0
und RCP 8.5.]]

Angesichts der Vielfalt der in der gegenwartigen Literatur enthaltenen Erkenntnisse und
Schlussfolgerungen geht die KION Group davon aus, dass sie ihre anzunehmenden Risiken und
Unsicherheiten durch die Verwendung einer grof3eren Bandbreite von Szenarien hinreichend
abgedeckt hat. Diese Szenarien ermdglichten es der KION Group, fundierte Entscheidungen Uber
sinnvolle  Anpassungsmafnahmen zur Minderung ermittelter Risiken zu treffen. Die
standortspezifischen geografischen Koordinaten des Konzerns stellten die wichtigsten Inputs fir die
Szenarioanalyse dar. Einschréankungen ergaben sich hauptsachlich aus der unvollstandigen Scope-
Abdeckung aus Grinden der Praktikabilitat mit einem Fokus auf nur ausgewéhlte
Unternehmensstandorte sowie aus potenziellen Unsicherheiten hinsichtlich der Datenvaliditét.

Die Bewertung des aktuellen Zeitraums (2011 bis 2030) basierte auf einer Kombination aus ERA5-
Reanalysen, Klimamodelldaten und Datensatzen zu externen Risiken des Weltklimarats
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(Intergovernmental Panel on Climate Change, IPCC), wahrend sich die Bewertung der zukinftigen
Klimaperiode (2031-2050) auf die Wahrscheinlichkeit konzentrierte, dass zukiinftige Klimawerte
den Mittelwert des gegenwartigen Klimas uberschreiten werden. Gemal den strategischen
Planungshorizonten und Kapitalallokationsplanen hat die KION Group die folgenden Zeithorizonte
definiert: kurzfristig (bis zu 1 Jahr), mittelfristig (1 bis 5 Jahre) und langfristig (5 bis 10 Jahre).

Die Analyse der physischen Risiken bewertete die Wahrscheinlichkeit und das Ausmaf nachteiliger
klimabedingter Ereignisse sowie die Gefahrdung der Standorte der KION Group durch diese
Ereignisse. Die Analyse hat im eigenen Betrieb keine wesentlichen Risiken ermittelt. Obwohl an
mehreren Konzernstandorten ein hohes Risiko ermittelt wurde, ergab eine ausfihrliche Prifung mit
Unterstltzung der lokalen Teams flir Gesundheitsschutz, Arbeitssicherheit und Umwelt (HSE), dass
die von diesen Risiken ausgehenden Gefahren aufgrund der indirekten Arbeitsbelastungen sowie
bereits bestehender Abhilfemalinahmen als niedrig anzusehen ist.

Die Ergebnisse der verschiedenen reprasentativen Konzentrationspfad-Szenarien (RCP),
einschliellich des ,Hochemissions“-Szenarios, dienten als Grundlage fir die Ermittlung und
Bewertung kurz-, mittel- und langfristiger klimabezogener Gefahren im eigenen Betrieb. Dartber
hinaus erfasste die DMA des Konzerns auch physische Risiken, die sich auf die vorgelagerte
Wertschopfungskette auswirken. Der Fokus lag insbesondere auf Unterbrechungen in der
Lieferkette durch extreme Wetterereignisse, die als wesentliches Risiko in dem wesentlichen
Unterthema "Anpassung an den Klimawandel" berlicksichtigt wurden. Vorherige Analysen des
Klimarisikos hatten keine wesentlichen nachgelagerten physischen Risiken ermittelt.

Die KION Group filhrte 2023 einen speziellen Workshop zu den Ubergangsrisiken durch, um
wesentliche Risiken im eigenen Betrieb und entlang der Wertschdpfungskette zu ermitteln. Zur
Ermittlung von Risiken in Verbindung mit politischen, technologischen sowie markt- und
reputationsbezogenen Faktoren verwendet die Analyse Szenarien, die mit der Begrenzung der
Erderwarmung auf 1,5 °C konform sind. Das Netto-Null-Szenario bis 2050 wurde als geeignet
betrachtet, um die zu erwartende Entwicklung der Marktnachfrage nach kohlenstoffarmen
Produkten und Ldsungen sowie der globalen Lieferketten fir kohlenstoffarme Materialien, der
steigenden CO2-Preise und der Auswirkungen bestehender und zukinftiger Verordnungen zu
modellieren. Das Szenario beriicksichtigt die Anderungen in Politik, Markt und Technologie, die bei
einem mit den Zielen des Pariser Klimaabkommens kompatiblen Ubergang zu erwarten sind. Die
KION Group geht davon aus, dass diese Anderungen die Rahmenbedingungen ihrer
Geschaftstatigkeit pragen werden, beispielsweise die Kundennachfrage, die Verfugbarkeit und
Preise nachhaltiger Materialien, die Energiekosten, die Verfiigbarkeit von Okostrom, Okosteuern
und CO2-Preise sowie das Verbot bestimmter Produkte und Technologien. Die wichtigsten Inputs
fur die Analyse des Szenarios waren marktbezogene und politische Entwicklungen auf nationaler
und regionaler Ebene. Als wichtigste Einschréankungen wurden Unsicherheiten beziglich der
Umsetzung gesetzlicher Bestimmungen, der Marktdynamik und der Akzeptanz kohlenstoffarmer
Technologien ermittelt.

Die KION Group identifizierte kurz-, mittel- und langfristige Ubergangsereignisse. Unter
Berucksichtigung ihrer Wahrscheinlichkeit, ihres Ausmafes und ihrer Dauer (dauerhaft oder
voribergehend) wurden diese Ereignisse auf die Vermodgenswerte und Geschéftstatigkeiten des
Konzerns bezogen, um Anfalligkeit und Exposition aufzuzeigen und die Anwendbarkeit identifizierter
Chancen zu ermitteln. Die Exposition wurde mittels der Quantifizierung potenzieller finanzieller
Auswirkungen Uber verschiedene Risikokategorien hinweg bewertet: geringe Auswirkungen,
mittlere Auswirkungen und erhebliche Auswirkungen.

Im Rahmen des DMA-Prozesses beriicksichtigte der Konzern die Ergebnisse des Ubergangsrisiko-
Workshops und bezog auch Chancen im eigenen Betrieb und entlang der Wertschépfungskette ein.
Die Ergebnisse der oben genannten Szenarioanalyse dienten wahrend des DMA-Prozesses als
Grundlage fur die Ermittlung und Bewertung der kurz-, mittel- und langfristigen klimabedingten
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Ubergangsrisiken. Die langfristige Betrachtung bezieht sich auf mehr als 5 Jahre, wobei
Ubergangsrisiken in mehr als 10 Jahren zusétzlich beriicksichtigt wurden.

Obwohl der Konzern Vermogenswerte ermittelt hat, die zu erheblichen THG-Emissionen beitragen,
sowie Geschéftstatigkeiten, die noch nicht taxonomiekonform sind, wurde im Rahmen der
Selbstverpflichtung des Konzerns zu Net-Zero und der SBTi eine Dekarbonisierungs-Roadmap
entwickelt, die alle Quellen von THG-Emissionen umfasst. Die Roadmap schliel3t die geplante
Stilllegung emissionsintensiver Vermdgenswerte und eine Investition in kohlenstoffarme
Technologien ein. Somit belegt und unterstiitzt die Roadmap die Umsetzbarkeit des Ubergangs zu
einer klimaneutralen Wirtschaft.

Die KION Group hat zur Bewertung der finanziellen Auswirkungen klimabedingter Risiken und
Chancen Szenarien und Annahmen verwendet. In diesem Finanzbericht legt der Konzern qualitative
Informationen zu als wesentlich eingestuften Risiken und Chancen offen. Beispielsweise wurde ein
starkeres Engagement in der Elektrifizierung der Intralogistik als strategische Chance identifiziert.
Diese Chance ergibt sich in einem Klimatibergangsszenario, in dem ein Anstieg des CO2-Preises
die Marktnachfrage nach elektrischen Produkten stérkt, die in ihrer Nutzungsphase weitaus
geringere THG-Emissionen verursachen. Die offengelegten Umweltrisiken basieren auf demselben
Rahmenkonzept wie die Bewertung der klimabedingten Risiken.

Allgemeine Angaben zur Ermittlung und Bewertung der IROs im Zusammenhang mit ESRS

E2 Umweltverschmutzung, ESRS E3 Wasser- und Meeresressourcen, ESRS E4 Biologische
Vielfalt und Okosysteme sowie ESRS E5 Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft

Zur Ermittlung und Bewertung tatsachlicher und potenzieller IROs bezlglich E2, E3, E4 und E5 im
eigenen Betrieb sowie in der Wertschépfungskette betrachtete die KION Group alle
Geschaftstatigkeiten in ihren konsolidierten und nicht konsolidierten Gesellschaften. Eine Liste der
Unternehmensaktivitaten wurde erstellt und zentral geprift. Experten aus den relevanten zentralen
Funktionen waren an der Ermittlung der IROs und dem Bewertungsprozess beteiligt. Aufgrund der
Art des Geschafts der KION Group und ihrer operativen Segmente sind diese eigenen
Geschéftstatigkeiten nicht als besonders umweltschédlich einzustufen und gelten nicht als
besonders wasserintensiv. Darliber hinaus zog die KION Group die fur ihre Gesellschaften und
Standorte verbindlichen Umweltstandards in Betracht. Alle Gesellschaften und Standorte sind
verpflichtet, die HSE-Standards des Konzerns einzuhalten und ihre Umweltmanagementsysteme
nach dem Standard ISO 14001 zu zertifizieren.

Bislang wurden noch keine direkten Konsultationen mit betroffenen Gemeinschaften im Rahmen
des DMA-Prozesses durchgefiihrt, jedoch werden sie als mdgliche zukinftige Verbesserung in
Erwagung gezogen.

Ermittlung und Bewertung der wesentlichen IROs in Zusammenhang mit ESRS E2
Umweltverschmutzung

Die Bewertung ermittelte fir beide operativen Segmente wesentliche Auswirkungen und Risiken
hinsichtlich Umweltverschmutzung, insbesondere in der vorgelagerten Wertschépfungskette. Dazu
gehdren Auswirkungen auf Luftverschmutzung durch die Gewinnung und Verarbeitung von
Rohstoffen sowie Auswirkungen und Risiken aufgrund des Vorhandenseins besonders
besorgniserregender Stoffe (Substances of Very High Concern, SVHC) in Zukaufteilen.
Auswirkungen beziiglich Mikroplastik wurden insbesondere hinsichtlich des Reifenabriebs als
wesentlich erachtet, der mit samtlichen Transportaktivitaten entlang der gesamten
Wertschopfungskette einhergeht und im Segment Industrial Trucks & Services auch nachgelagert
wéahrend der Produktnutzungsphase entsteht. Aus diesen Griinden zeigte das Ergebnis der DMA
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wesentliche IROs auf, die sich nicht nur auf einen bestimmten Standort oder eine bestimmte Region
beziehen.

Ermittlung und Bewertung der wesentlichen IROs in Zusammenhang mit ESRS E3

Wasser- und Meeresressourcen

Die KION Group fuhrt fir inre eigene Geschéftstatigkeit Risikobewertungen beziglich Wasserstress
durch. Daraus ergibt sich eine Liste von Standorten in Gebieten mit hohem Wasserstress. [[Die
Bewertung des aktuellen Klima-Wasserstresses (verfligbares blaues Wasser) basiert auf Daten aus
dem Aqueduct Water Risk Atlas (Version 4.0) des World Resource Institute, wéhrend die Bewertung
fur das zukinftige Klima auf Aqueduct-Wasserstress-Prognosedaten basiert.]] Diese Ergebnisse
wurden bei der Ermittlung der Wesentlichkeit der Wasserentnahme fiir die eigene Geschéftstatigkeit
sowohl im Segment Industrial Trucks & Services als auch im Segment Supply Chain Solutions
berlicksichtigt. Hinsichtlich der vorgelagerten Aktivitaten ermittelte die KION Group wesentliche
wasserbezogene Risiken insbesondere im Zusammenhang mit der Rohstoffgewinnung und
- verarbeitung, schwerpunktmafig bei Stahl und Elektronik. Die KION Group ist mit ihrer
Geschaftstatigkeit weder von Meeresressourcen noch von Rohstoffen, die mit Meeresressourcen
im Zusammenhang stehen, abhangig.

Ermittlung und Bewertung der wesentlichen IROs in Zusammenhang mit ESRS E4
Biologische Vielfalt und Okosysteme

Im Geschéftsjahr 2023 fuhrte die KION Group eine Analyse der Biodiversitatsrisiken fur Standorte
des Konzerns auf Basis ihrer geografischen Lage durch. Diese Analyse bertcksichtigte auch die
physische Nahe zu Natur- und Artenschutzgebieten wie den Natura-2000-Gebieten. Es gab zwar
keine Uberschneidung der Standorte mit geschiitzten Gebieten, jedoch liegen einige Standorte
weniger als einen Kilometer von entsprechenden Gebieten entfernt. Die Bewertung kam zu dem
Schluss, dass das generelle Risiko negativer Auswirkungen als niedrig zu betrachten ist, jedoch an
bestimmten Standorten weitere Untersuchungen erforderlich sind. Gegenwartig liegen keine
Hinweise auf erhebliche negative Auswirkungen von Aktivitaten der KION Group auf Gebiete mit
schutzbeddrftiger Biodiversitat vor, die zur Schéadigung der natirlichen Lebensraume oder zu
Stérungen der Arten innerhalb von Schutzgebieten fihren. Diese Ergebnisse wurden bei der
Ermittlung und Bewertung der auf biologische Vielfalt und Okosysteme bezogenen IROs
berticksichtigt. Des Weiteren wurden im Ermittlungsprozess der IROs vorgelagerte und
nachgelagerte Aktivitdten unter Einbeziehung externer Stakeholder (Kunden, Lieferanten) und
Experten aus den zentralen Funktionen berlcksichtigt.

Die KION Group hat bislang Ubergangsrisiken und physische Risiken im Zusammenhang mit dem
Klimawandel analysiert, worunter gegebenenfalls auch einige Aspekte des Themenfelds
Artenvielfalt fallen.

Die Ermittlung und Bewertung konkreter Abhangigkeiten, Ubergangsrisiken und physischer Risiken
sowie systematischer Risiken in Bezug auf biologische Vielfalt und Okosysteme wurden als
Bereiche mit Verbesserungspotenzial identifiziert und werden fur die zukinftige Optimierung des
DMA-Prozesses anhand eines schrittweisen Ansatzes in Erwdgung gezogen. Konkrete
AbhilfemaflRnahmen sieht die KION Group auf Grundlage der DMA-Ergebnisse derzeit als nicht
gegeben.
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Ermittlung und Bewertung der wesentlichen IROs in Zusammenhang mit ESRS E5
Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft

Bei der Ermittlung und Bewertung tatséchlicher und potenzieller IROs in Bezug auf
Ressourcenzuflisse und Abfélle beruicksichtigte die KION Group insbesondere ihren HSE-Standard
beziglich der Anforderungen zu Materialverwendung und Abfallwirtschaft. Eine ausfihrliche
Prufung der Vermdgenswerte des Konzerns wurde bislang nicht durchgefihrt, wird aber als
mogliche zukiinftige Verbesserung in Erwédgung gezogen.

Die Wesentlichkeitsanalyse hat ergeben, dass in beiden operativen Segmenten wesentliche IROs
in Bezug auf die Kreislauffahigkeit bestehen. Die Analyse bestétigte, dass Stahl und Eisen den
Grol3teil der wesentlichen verbrauchten Ressourcen ausmachen. Die Bewertung zeigte wesentliche
Risiken und Chancen auf, einschlie3lich Risiken aus der Beibehaltung der bisherigen Ablaufe, wie
zum Beispiel potenzielle EinbuRen an Wettbewerbsféhigkeit, Reputationsschaden und Engpéasse
bei Rohstoffen. Zu den wesentlichen Chancen hinsichtlich der Ressourcennutzung und
Kreislaufwirtschaft gehdren neue Geschaftsmodelle (Dienstleistungen, Gebrauchtfahrzeuge,
Leasing und Vermietung) und die Nutzung von Abfall als Ressource. Die wesentlichen Risiken des
Ubergangs zur Kreislaufwirtschaft umfassen Herausforderungen fir das gegenwaértige
Produktportfolio, langere Produktentwicklungszeiten sowie einen erheblichen Investitionsbedarf.

Sowohl im eigenen Betrieb als auch innerhalb der Wertschopfungskette wurden wesentliche IROs
ermittelt. Das Hauptaugenmerk liegt jedoch auf der Beschaffungs- und Produktionsphase,
insbesondere hinsichtlich der Nutzung von wiederaufbereiteten Rohstoffen, der Reduktion
gefahrlicher Stoffe und der Gewahrleistung von Liefersicherheit.

Ermittlung und Bewertung der wesentlichen IROs in Zusammenhang mit ESRS G1
Unternehmensfihrung

In Bezug auf die Unternehmensfiihrung wurden im DMA-Prozess mithilfe der zentralen Compliance-
Experten und der Nachhaltigkeitskoordinatoren der operativen Einheiten und Funktionen
verschiedene fur die KION Group relevante Geschéaftstatigkeiten, Branchen, Standorte und Arten
an Geschéaftsvorgangen betrachtet. Des Weiteren flossen Erkenntnisse aus bestehenden
Compliance-Rahmenwerken, einschlie3lich der jahrlichen Compliance-Risikobewertung und der
Vorfallsmanagementprozesse, sowie verschiedene regulatorische Vorgaben und
Marktbedingungen in die Ermittlung der wesentlichen, mit der Unternehmensfiihrung verbundenen
IROs ein.

Interessen und Ansichten der Stakeholder

Gesellschaftliche und ©kologische Erwartungshaltungen von internen sowie externen
Stakeholdergruppen an die Geschaftstatigkeit der KION Group werden im Rahmen eines aktiven
Stakeholdermanagements und -dialogs behandelt. Die KION Group hat anhand interner Kriterien
Stakeholdergruppen identifiziert, die fir das konzernweite Nachhaltigkeitsmanagement besonders
relevant sind. Aufgrund ihrer Bedeutung und mafigeblichen Rolle fir eine nachhaltige und
langfristige Wertschopfung verfolgt die KION Group das Ziel, die Beitrage von diesen Stakeholdern
und deren spezifischen Anforderungen in Bezug auf die Nachhaltigkeitsleistung einzubeziehen. Zu
den wichtigsten Stakeholdern des Konzerns zahlen Kunden, Beschéftigte im Unternehmen, Finanz-
und Kapitalméarkte (Investoren, Aktiondre) sowie Lieferanten und Arbeithehmervertretungen.
Daruber hinaus flieRen auch die jeweiligen Gesetzgebungen in den Regionen, in denen die
KION Group operiert, sowie im Bedarfsfall auch die Arbeit von Nichtregierungsorganisationen
(NGOs) und (lokalen) Gemeinschaften in diese Betrachtung ein.
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Wie im Prozess der doppelten Wesentlichkeitsanalyse beschrieben, hat die KION Group Interviews
mit Kunden, Beschéftigten, Lieferanten und Investoren gefiihrt, um wesentliche Themen zu
identifizieren und zu analysieren. Fir die qualitative Befragung im Rahmen der doppelten
Wesentlichkeitsanalyse wurden Kunden und Lieferanten aus den operativen Einheiten und
Regionen ausgewahlt, um eine mdglichst heterogene Perspektive zu gewahrleisten. Reprasentativ
fur Finanz- und Kapitalmarkte wurden die Ansichten von Investoren erhoben. Interessen von
Beschaftigten  sind  durch  Arbeitsgruppen in  den  operativen  Einheiten, die
Handlungsfeldverantwortlichen sowie die zentralen Funktionen eingeflossen. Im Rahmen der
Ergebnisdiskussion der Wesentlichkeitsanalyse und deren Implikationen wurden jeweils der
Sustainability Council unter der Leitung der Chief People & Sustainability Officer (CPSO), der
Vorstand der KION GROUP AG und der europaische sowie der Konzernbetriebsrat Gber die
Ansichten und Interessen der beteiligten Stakeholder informiert. (siehe ,Beschreibung des
Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen®)

Kunden

Die KION Group beobachtet kontinuierlich die sich verandernden Bedirfnisse von GrofRkunden
und entwickelt die Nachhaltigkeitsstrategie entsprechend weiter. Auch die steigenden
Kundenanforderungen und Bekenntnisse zur Klimaneutralitat haben die KION Group darin bestarkt,
sich im Jahr 2023 auch formal tber die SBTi zu Net-Zero bis 2050 zu verpflichten. Das strategische
Ziel und die zugehorigen Maflnahmen sind im Handlungsfeld ,Climate and energy*“ verankert. Daher
beinhalten diese nachhaltigkeitsbezogenen Malinahmen zur Unternehmenssteuerung auch indirekt
die Einbeziehung von Kundeninteressen. Aufgrund der besonderen Bedeutung fir Kunden nimmt
die KION Group zudem jahrlich an der von EcoVadis durchgefuhrten Nachhaltigkeitsbewertung teil.
Im Rahmen der Weiterentwicklung der Nachhaltigkeitsstrategie hat die KION Group im
abgelaufenen Geschéftsjahr ihre Zielsetzung fur das EcoVadis-Rating der KION Group sowie
bewerteter Tochtergesellschaften von derzeit ,Gold“ auf die Bestnote ,Platinum® bis zum Jahr 2027
angehoben. (siehe ,Strategieziele und Zielerreichung im Geschéaftsjahr 2024%)

Neben der genannten Einbindung von Stakeholdern fokussiert sich das Konzept der
,Sozialbelange* im Kontext des CSR-RUG ergéanzend auf die (lokalen) Gemeinschaften® und das
strategische Handlungsfeld ,Product and solution safety“*. Unter Einbindung der wichtigsten
Stakeholder wurden die Due-Diligence-Prozesse dieses nichtfinanziellen Belangs auch im Rahmen
der doppelten Wesentlichkeitsanalyse Ubergeordnet durchgefiihrt und seitens des Vorstands der
KION GROUP AG bestatigt (siehe ,Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung der

wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen®).

Die KION Group strebt aktiv an, die Sicherheitsausstattungen ihrer Produkte und Ldsungen im
Rahmen des Handlungsfelds ,Product and solution safety“ kontinuierlich zu verbessern. Der
Schwerpunkt liegt dabei auf der Bereitstellung anwenderorientierter, sicherer und ergonomischer
Produkte und Losungen. Die strategische Zielsetzung des Handlungsfelds ,Product and solution
safety“ befand sich im Geschéaftsjahr 2024 in der Uberprifung (siehe ,Strategieziele und
Zielerreichung im Geschaftsjahr 2024“). Im Geschaftsjahr 2024 hat die KION Group die im
Folgenden dargelegten allgemeinen Ambitionen verfolgt.

Viele der Sicherheitsmerkmale im Segment Industrial Trucks & Services gehéren bereits zur
Standardausstattung der Fahrzeuge, die auf Kundenwunsch erweitert werden kdénnen. Um die
Arbeitssicherheit bei der Nutzung von Flurférderzeugen zu erhdhen, verfolgt die KION Group die
stetige Weiterentwicklung und Verbesserung der Sicherheitsmerkmale ihrer Produkte. Im
Geschéftsjahr 2024 stand insbesondere die Vermeidung von Unféllen mit Personenschaden im
Fokus der Produktentwicklung. Um dieses Risiko zu reduzieren, hat die KION Group verschiedene

* Freiwillige Angabe gemaR ESRS 1.114 a)
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digitale Assistenz- und Warnsignalsysteme eingefiihrt und bietet unter anderem die neuen
Sicherheitsoptionen ,Front and Reverse Assist Camera®“ und ,Reverse Assist Radar® an. Die KI-
basierte Kameratechnologie identifiziert Personen und vermeidet eine Kollision durch Warnsignale
und Geschwindigkeitsreduzierung.

Im Segment Supply Chain Solutions wurde im Kontext der Produktsicherheit vor allem die
Vermeidung von Risiken durch Larmverschmutzung bei Kunden verfolgt. Um die Belastung von
Anwendern durch erhdhte Schallpegel zu reduzieren und die Arbeitssicherheit zu verbessern,
wurden neue Analysetechniken, einschlielich einer 3-D-Larmkartierung, integriert. Durch eine
Visualisierung der Larmverschmutzung kénnen Verbesserungspotenziale der bei den Kunden
installierten Systeme identifiziert werden. Auch der Drohnenservice ,Dematic Drone Inspection
Services* im Segment Supply Chain Solutions unterstitzt die Arbeitssicherheit der Servicetechniker
bei der regelméRigen Inspektion des Lagerequipments, der eingebauten Hochregallager bis hin zum
Facility-Management des gesamten Gebaudes.

Die Ergebnisse der dargelegten MalRnhahmen in beiden Segmenten stehen im Einklang mit den
allgemeinen Ambitionen des strategischen Handlungsfelds ,Product and solution safety*.

Beschaftigte

Auch im Geschéftsjahr 2024 fuhrte die KION Group die jahrliche Mitarbeiterbefragung ,KION Pulse®
weltweit durch. Die Befragung deckt Themen wie interne Kommunikation und Zusammenarbeit ab
und gibt Beschaftigten gleichzeitig die Mdglichkeit, ihre persénlichen Perspektiven zu teilen. Das
Ziel ist, Ideen, Hinweise und Vorschlage von allen Beschaftigten zu sammeln und als Beitrag fur
eine positive Unternehmensentwicklung und das nachhaltige Wachstum der KION Group zu nutzen.
Die Befragung dient als Grundlage fur MaRhahmen zur Fdrderung von Mitarbeiterzufriedenheit,
Mitarbeitermotivation und -engagement. Im Handlungsfeld ,Talent® der Nachhaltigkeitsstrategie ist
die Zielerreichung der Mitarbeiterzufriedenheit gemessen an ,KION Pulse® definiert, wobei diese im
langfristigen Anreizsystem des Vorstands der KION GROUP AG sowie der leitenden Angestellten
verankert ist.

Finanz- und Kapitalmarkte

Als borsennotiertes Unternehmen pflegt die KION GROUP AG als strategische Management-
Holding der KION Group die Beziehungen zum Finanz- und Kapitalmarkt durch einen regelmafigen
und engen Austausch mit Investoren sowie mittels Kapitalmarktkonferenzen, wobei auch
Nachhaltigkeitskriterien thematisiert werden. Die KION Group bedient die Informationsbedirfnisse
des Kapitalmarkts au3erdem anhand der aktiven jahrlichen Teilnahme am Corporate Sustainability
Assessment (CSA) der Finanzdienstleistungsgesellschaft S&P Global Switzerland SA, das im
Handlungsfeld ,Sustainable Governance® strategisch gesteuert wird (siehe ,Strategieziele und
Zielerreichung im Geschaftsjahr 2024%).

Dartber hinaus bertcksichtigt die KION Group stets auch die Interessen ihrer Finanzgeber in Bezug
auf Nachhaltigkeitsaspekte. So wurde unter anderem im Geschéaftsjahr 2023 ein variabel verzinstes
Schuldscheindarlehen begeben, das unter anderem an die Erfullung von ESG-Zielen Uber eine
Laufzeit von bis zu sieben Jahren gekoppelt ist (ESG-linked Revolving Credit Facility). (siehe
Textziffer [30] des Konzernanhangs; [ESRS 1.123])
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Lieferanten

Die KION Group formuliert ihre Nachhaltigkeitsanforderungen fur Lieferanten in speziellen Leitlinien
und Vorschriften. In enger Zusammenarbeit ermutigt und fordert die KION Group das Bekenntnis
ihrer Lieferanten und Geschéaftspartner zu einem verantwortungsvollen und kohlenstoffarmen
Betrieb. Neben den Grundsatzen des Lieferantenverhaltens sind auch in den Allgemeinen
Einkaufsbedingungen der KION Group entsprechende Vertragsbedingungen und Vorgaben
enthalten, die eine nachhaltige Beschaffung nicht nur fordern, sondern auch vom Lieferanten
eingefordert werden. [[Beide Dokumente konnen unter dem Link: www.kiongroup.com/de/Uber-
uns/Lieferanten im Internet eingesehen werden.]]

Daruber hinaus verfolgt die KION Group Initiativen und Pilotprojekte mit den Schwerpunkithemen
Okobilanzen und Cradle-to-Cradle-(C2C-)Zertifizierungen in Zusammenarbeit mit Lieferanten.
Dabei wird eine héhere Transparenz fiir nachhaltige Lieferketten fir Endprodukte der KION Group
geschaffen, wodurch auch die Nachhaltigkeitsbestrebungen der Lieferanten geférdert werden.

Gesetzgeber

Die KION Group verfolgt kontinuierlich neue Vorschriften sowie Gesetzesnovellen und etabliert
entsprechende Prozesse zur Erfilllung gesetzlicher Auflagen, beispielsweise zur EU-Taxonomie
sowie zur CSRD. Im Rahmen von Standardisierungsinitiativen und Interessenverbanden beteiligt
sich die KION Group am Dialog mit politischen Entscheidungstragern, insbesondere beziiglich
sicherheitsrelevanter, digitaler und 6kologischer Produktanforderungen. Neben der Mitgliedschaft
der KION Group in der VDMA-Initiative ,Blue Competence® (,VDMA* steht fur ,Verband Deutscher
Maschinen- und Anlagenbau®) beteiligen sich Tochtergesellschaften an der Arbeit von
Branchenverb&nden und sind Uber Mitgliedschaften auch in internationalen Institutionen vertreten.
Ferner ist die KION Group Mitglied im Bundesverband der deutschen Giel3erei-Industrie (BDG) und
in der Europaischen Vereinigung der Forder- und Lagertechnik (Fédération Européenne de la
Manutention, FEM). Im Einklang mit dem Code of Compliance unterhélt der Konzern keine
politischen Beziehungen aul3erhalb seiner Verbandsarbeit. [[Der KION Group Code of Compliance
(KGCC) kann unter dem folgenden Link eingesehen werden: www.kiongroup.com/compliance.]]
Uber die Verbandsarbeit hinausgehend ist die KION Group in Nichtregierungsorganisationen nicht
vertreten, dennoch wird die Pressearbeit dieser Organisationen verfolgt und im Bedarfsfall auch in
die Nachhaltigkeitsbetrachtung des Konzerns einbezogen.

(Lokale) Gemeinschaften (,,Sozialbelange*)*

In Dialogen mit (lokalen) Gemeinschaften auf kommunaler, regionaler sowie tUibergeordneter Ebene
verfolgt die KION Group eine globale Strategie fir laufendes soziales Engagement mit klaren
Schwerpunkten in Bezug auf die Spenden- und Sponsoringaktivitdten: die Férderung sozialer
Einrichtungen, humanitére Hilfe im Katastrophenfall, Férderung von Bildung und Wissenschaft
sowie die Unterstitzung von Umweltprojekten. Die konzernweite Spenden- und Sponsoringrichtlinie
soll unter anderem die interne Transparenz fiir soziales Engagement in der KION Group
sicherstellen.

Im Jahr 2024 hat die KION Group ihre Beschéftigten zu einer Hilfsaktion fir die Flutopfer in der
spanischen Provinz Valencia aufgerufen. Neben Sachspenden konnten im Dezember 2024
insgesamt 257.000 € im Rahmen dieser Sammelaktion an das spanische Rote Kreuz gespendet
werden.

* Freiwillige Angabe gemaR ESRS 1.114 a)

KION GROUP AG 133 Geschaftsbericht 2024


http://www.kiongroup.com/de/Über-uns/Lieferanten
http://www.kiongroup.com/de/Über-uns/Lieferanten
http://www.kiongroup.com/compliance

An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionare Lagebericht Informationen

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit
Strategie und Geschéaftsmodell

Die von der KION Group identifizierten wesentlichen Risiken und Chancen wurden auch im
Zusammenspiel mit der Strategie und dem Geschéaftsmodell der KION Group qualitativ bewertet.
Dabei wurden Szenarioanalysen und den zugrunde gelegten Eintrittswahrscheinlichkeiten,
insbesondere hinsichtlich Klimarisiken, aber auch beispielsweise zu moglichen Verboten von
relevanten Stoffen, in die Betrachtung einbezogen. Basierend auf dieser Resilienzanalyse kommt
das Unternehmen zu der Auffassung, dass sich die Strategie und das Geschéaftsmodell der
KION Group derzeit in Bezug auf die identifizierten Nachhaltigkeitsrisiken als resilient erweisen. Die
bereits eingeleiteten MaRnahmen sowie auch die =zuklnftigen Mitigations- und
Anpassungsmafinahmen sind in der Strategie bertcksichtigt und stehen dabei auch im Einklang mit
dem Geschiftsmodell des Unternehmens. Bei Anderungen der Risikoeinschatzung sowie zur
Steigerung der eigenen Resilienz, beispielsweise in Bezug auf den Klimawandel, sind Anpassungen
am Geschaftsmodell, des Produktportfolios oder weitergehende Investitionen in neuere Technologie
zukunftig moglich.

Insgesamt wurden in Bezug auf die wesentlichen Risiken und Chancen keine finanziellen
Geschéftsvorfalle identifiziert, die eine wesentliche Auswirkung auf die Finanzlage, die finanzielle
Leistungsfahigkeit und den Cashflow des Konzerns der KION Group hatten. Fur zukunftige
Entsorgungs- und Recylingverpflichtungen, insbesondere im Zusammenhang mit dem
Batterierecycling fur die in den Flurférderzeugen verbauten Lithium-lonen-Batterien, wurden bis zum
31. Dezember 2024 insgesamt 22,4 Mio. € als Vorsorge zurlckgestellt. (siehe ,Konzernanhang®,
Textziffer [33], [ESRS 1.123])

Die gegenwartigen potenziellen finanziellen Auswirkungen der einzelnen Nachhaltigkeitsaspekte in
diesem Nachhaltigkeitsbericht wurden auf der Grundlage der doppelten Wesentlichkeitsanalyse im
Hinblick auf die Eintrittswahrscheinlichkeiten und die Wesentlichkeit fir die KION Group einzeln
bewertet und anschlielend qualitativ als ,gering®, ,mittel“ oder ,hoch® klassifiziert (siehe
.Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen,
Risiken und Chancen®). Risiken und Chancen mit einer gegenwaértigen hohen finanziellen
Auswirkung in  Kombination mit einer mittleren oder hohen Eintrittswahrscheinlichkeit
beziehungsweise Risiken und Chancen mit einer mittleren finanziellen Auswirkung in Kombination
mit einer hohen Eintrittswahrscheinlichkeit wurden fiir die KION Group als wesentlich identifiziert.

Identifizierte Risiken und Chancen mit einer gegenwartig hohen finanziellen Auswirkung und der
damit verbundenen Cashflows betrafen:

e Verlust der Wetthewerbsfahigkeit (Risiko)

e Versorgungsunterbrechung aufgrund eines mdoglichen Verbots von PFAS (ohne
Alternativen) (Risiko)

e Kostenerhdhungen aufgrund von Lieferanten, die Dekarbonisierung umzusetzen und Daten
zu Uberwachen, um Greenwashing zu vermeiden (Risiko)

¢ Neue Geschaftschancen aus der Kreislaufwirtschaft (Chance)

e Rechtskonformitét erreichen und gleichzeitig strategisch planen (Chance)

Risiken und Chancen mit einer gegenwartig mittleren finanziellen Auswirkung auf die damit
verbundenen Cashflows betrafen:

e Extreme Wetterereignisse in der Lieferkette (Risiko)

e Wasserknappheit im eigenen Betrieb (Risiko)

e Wasserknappheit in der Lieferkette (Risiko)

¢ Rohstoffverknappung (Risiko)

e Zirkularitat unterstiitzende Unternehmensstrukturen (Risiko)
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e Reputationsverlust (Risiko)

e Kohlenstoffarme Produkte (Chance)

e Ausrichtung der Produkte an den Nachhaltigkeitsbestrebungen der Kunden (Chance)
e Abfall als Ressource (Chance)

e Wettbewerbsvorteil auf dem Markt (Chance)

Eine detaillierte Erlauterung dieser genannten Risiken und Chancen erfolgt in den Kapiteln
.Klimawandel“, ,Umweltverschmutzung®, ,Wasser und Meeresressourcen®, ,Ressourcennutzung
und Kreislaufwirtschaft®, ,Eigene Belegschaft der KION Group“, ,Arbeitskrafte in der
Wertschopfungskette® und ,,Unternehmensfiihrung® in diesem Nachhaltigkeitsbericht.

Governance

Das folgende Kapitel umfasst Angabepflichten entlang ESRS 2 GOV-1 ,Rolle der Verwaltungs-,
Leitungs- und Aufsichtsorgane”, GOV-2 ,Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit denen sich
die Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane des Unternehmens befassen® sowie GOV-3
,Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Anreizsysteme® und GOV-5 ,Risikomanagement und
interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsberichterstattung®. Die ,Erklarung zur Sorgfaltspflicht* gemaf3
ESRS 2 GOV-4 ist dem Anhang dieses Nachhaltigkeitsberichts zu entnehmen.

Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane

Eine transparente, nachhaltige und soziale Verantwortung unter Berticksichtigung gesellschatftlicher
Erwartungen von Stakeholdern und der damit einhergehende Umgang mit Ressourcen und
Umweltschutz sowie die Einhaltung und Starkung von Sozial- und Arbeitsbedingungen sind aus
Sicht der KION Group wesentliche Kriterien fir ihren nachhaltigen wirtschaftlichen Erfolg.

Eine enge Zusammenarbeit zwischen CPSO und den weiteren Mitgliedern des Vorstands und dem
Aufsichtsrat der KION GROUP AG ist daher die Grundlage, um Nachhaltigkeit als festen Bestandteil
der Unternehmensstrategie zu verankern und zu steuern. Im Aufsichtsrat ist der Prifungsausschuss
das zustandige Kontrollgremium fur samtliche Nachhaltigkeitsfragen und -themen, in dessen
Zustandigkeit auch diese nichtfinanzielle Berichterstattung fallt. Durch die enge Zusammenarbeit
des Vorstands und des Aufsichtsrats wird sichergestellt, dass Nachhaltigkeit kontinuierlich und
effektiv in allen Bereichen des Unternehmens geférdert und verankert wird.

Die Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane (Administrative Management and Supervisory
Board, AMSB) setzten sich zum 31. Dezember 2024 aus 22 Mitgliedern zusammen; rund 27 Prozent
der Positionen in den genannten Organen sind mit Frauen besetzt.
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Zusammensetzung der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane der KION GROUP AG (AMSB)

Mitglieder Gesamt
Vorstandsmitglieder 6
Diversitatsquote! 20,0 %
Mitglieder des Aufsichtsrats 16
Diversitatsquote* 45,5 %

davon Arbeitnehmervertreter 8

davon unabhangig von der Gesellschaft und vom Vorstand (in %)? 81,3 %
Unternehmensorgane der KION GROUP AG gesamt 22

1 Entspricht jeweils dem durchschnittlichen prozentualen Verhéltnis von weiblichen zu mannlichen Mitgliedern im Vorstand und im
Aufsichtsrat

2 Angabe gemalf Definition dem Deutschen Corporate Governance Kodex (DCGK)

Der Vorstand der KION GROUP AG tragt die Gesamtverantwortung fur die Unternehmensstrategie
und ist daftir verantwortlich, dass Nachhaltigkeitsziele im Einklang mit den allgemeinen Zielen des
Unternehmens stehen. Er hat sicherzustellen, dass Entscheidungen sowohl unter wirtschaftlichen
als auch 6kologischen und sozialen Gesichtspunkten getroffen werden.

In das Ressort des Vorstandsvorsitzenden (CEO) fallt dabei im Besonderen die Zustandigkeit fur
die Unternehmensstrategie einschlie3lich deren Kommunikation an den Aufsichtsrat und andere
Stakeholder sowie ihre Umsetzung im operativen Geschaft.

Die CPSO verantwortet innerhalb des Vorstands mit ihrem Vorstandsressort den Bereich Personal
sowie den Themenkomplex Nachhaltigkeit inklusive Arbeitssicherheit und Gesundheit. In dieser
Rolle liegt ihre Verantwortung auch darin, die Entwicklung und Implementierung der
Nachhaltigkeitsstrategie in Ubereinstimmung mit den Zielen des Unternehmens sicherzustellen. Sie
fuhrt zudem den Vorsitz im Nachhaltigkeitsrat (Sustainability Council), dem auch die
Verantwortlichen fir die verschiedenen Handlungsfelder, Nachhaltigkeitskoordinatoren der
operativen Einheiten (Operating Units; OUs) und Funktionen sowie Mitglieder des zentralen
Nachhaltigkeitsmanagements (Corporate Sustainability) angehdren. Die CPSO hat die
Verantwortung, dass alle relevanten nachhaltigkeitsbezogenen Daten konzernweit erfasst und
regelméaRig dem AMSB vorgelegt werden. Zudem ist es ihre Aufgabe, aktiv die Umsetzung der ESG-
Ziele im Unternehmen und die Kultur des verantwortungsvollen Handelns im Konzern zu starken.
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Rollen und Verantwortlichkeiten im Uberblick

Prufungsausschuss’ Présidialausschuss Nominierungsausschuss
Chief Executive Officer Chief People & Sustainability Officer Chief Financial Officer
President KION SCS & Chief Technology Officer &

President KION ITS EMEA KION ITS Americas President KION ITS Asia Pacific

Nachhaltigkeitskoordinatoren der

* Entscheidungsvorbereitung +  Strategische Steuerung Operating Units und Funktionen
+ Fortschrittsberichte « Implementierungsunterstiitzung
+ Zielsetzung

< Corporate Sustainability & HSE <4 > Handlungsfeldverantwortliche

Fortschrittsberichte

Gremium? mit Nachhaltigkeitbezug

Sustainability Coungil
(Vorsitz: CPSO)

1 Prifungsausschuss verantwortlich fir alle Nachhaltigkeits- und ESG-rell Themen
2 Menschenrechtskomitee

Ein zentraler Bestandteil der Nachhaltigkeitsberichterstattung ist die regelmaRige Ubermittlung von
Informationen Uber aktuelle Entwicklungen und MaRnahmen an den Aufsichtsrat, der mindestens
halbjahrlich Uber die erreichten Fortschritte im Hinblick auf Nachhaltigkeitsziele sowie strategische
Initiativen und deren Auswirkungen auf die KION Group unterrichtet wird. Der Prifungsausschuss
sichtet diese Fortschrittsberichte, bevor sie im Aufsichtsrat erortert werden. Bei dringenden Themen
erfolgt zusatzlich eine Ad-hoc-Berichterstattung, um eine schnelle Reaktion des Gremiums
sicherzustellen.

Ein weiteres grundlegendes Instrument ist die Wesentlichkeitsanalyse, mit der Auswirkungen,
Risiken und Chancen im Bereich Nachhaltigkeit regelméaRig identifiziert und bewertet werden. Diese
Analyse wird vom zentralen Nachhaltigkeitsmanagement in Zusammenarbeit mit den relevanten
Abteilungen und Stakeholdern durchgefiihrt und vom Vorstand verabschiedet. Die Ergebnisse der
Analyse werden dem Aufsichtsrat zur Information und Ertrterung vorgelegt.

Der Vorstand bindet den Aufsichtsrat und insbesondere dessen Prifungsausschuss bei der
Entwicklung der Nachhaltigkeitsstrategie ein und passt die Nachhaltigkeitsstrategie kontinuierlich
an. Der Aufsichtsrat Uberwacht den Vorstand in Bezug auf die Umsetzung der
Nachhaltigkeitsstrategie und steht dem Vorstand beratend zur Seite.

Im Zusammenhang mit den Unternehmenszielen hat der Aufsichtsrat seit dem Jahr 2017 ein
Kompetenzprofil fir das Gesamtgremium verabschiedet, das regelmaRig, zuletzt im Jahr 2022,
Uberprift wird. Anlasslich der letzten Uberpriifung des Kompetenzprofils des Aufsichtsrats wurde
dieses unter anderem auch um die Expertise und die Erfahrungen im Nachhaltigkeitsbereich sowie
speziell auf dem Gebiet der alternativen Energien ergénzt.
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Valeria Gargiulo verfligte bereits vor ihrem Amtsantritt als CPSO bei der KION GROUP AG am
1. Mai 2023 ber die fur dieses Vorstandsressort erforderliche fachliche und praktische Kompetenz
im Nachhaltigkeitsmanagement in der Automobilbranche und hat darliber hinaus langjahrige
Erfahrungen im Bereich des Personalmanagements.

Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit denen sich die Verwaltungs-,
Leitungs- und Aufsichtsorgane des Unternehmens befassen

Die Beschéaftigten der KION Group werden durch die in den verschiedenen
Gremien etablierten Vertretungsfunktionen (zentrales Nachhaltigkeitsmanagement,
Handlungsfeldverantwortliche sowie Nachhaltigkeitskoordinatoren in den operativen Einheiten
sowie aus den zentralen Funktionen) fir die drei Regionen EMEA, APAC und Americas fortlaufend
einbezogen. Ihre Sichtweisen Uber potenzielle Auswirkungen, Risiken und Chancen in der
Wertschopfungskette gelangen auf diese Weise laufend in die operativen Entscheidungsprozesse.
Die Fortschritte  werden regelméRig von den Nachhaltigkeitskoordinatoren, den
Handlungsfeldverantwortlichen, dem zentralen Nachhaltigkeitsmanagement und speziellen
Gremien (Komitees) Uberprift. Die Fortschrittsberichte, jeweils fur die Regionen und Funktionen,
werden an das Ubergeordnete zentrale Nachhaltigkeitsmanagement (Corporate Sustainability) und
den Nachhaltigkeitsrat (Sustainability Council) berichtet sowie in den Vorstandssitzungen als Teil
der konzernweiten Strategieentwicklung und -umsetzung der KION Group erortert. Die einzelnen
Handlungsfeldverantwortlichen steuern tibergeordnete Programme und Ziele auf Konzernebene,
schliusseln die vereinbarten Ziele fur die einzelnen Segmente, Regionen und Funktionen auf und
kontrollieren Fortschritte bei der Zielerreichung der Nachhaltigkeitsstrategie.

Die Auswahl von potenziellen Aufsichtsratsmitgliedern wird in erster Linie an den
unternehmensspezifischen Anforderungen ausgerichtet. Dabei werden neben den fachlichen
Erfahrungen und Qualifikationen auch die persoénlichen Eigenschaften bei der Auswahl beurteilt.
Ebenso werden auch die Kriterien zur Demografie (inklusive der Regelaltersgrenze von
Vorstandsmitgliedern) und Vielfalt in Betracht gezogen. Nach Auffassung des Aufsichtsrats verfligt
dieser in seiner derzeitigen Zusammensetzung uber ausreichende Nachhaltigkeitskompetenzen im
Sinne praktisch erworbener Erfahrungen und/oder beruflicher/akademischer Ausbildung und
Fachkenntnisse in angemessener Form. Um ihre Funktionen zielfUhrend wahrnehmen zu kénnen,
muissen die Kontrollorgane Uber ein fundiertes Fachwissen in allen Nachhaltigkeitsbereichen
verfigen bzw. dieses regelmafig erweitern [[(,Kompetenzprofil des Aufsichtsrats®)]].

Der Vorstand der KION GROUP AG, mit Dr. Richard Robinson Smith als Vorsitzendem (CEO), gibt
Ziele vor, trifft Entscheidungen zu Nachhaltigkeitsfragen fiur die KION Group und ist zustandig fir
die Uberwachung der nachhaltigkeitsbezogenen Auswirkungen, Risiken und Chancen der
Unternehmenstatigkeit. Innerhalb des Vorstands fallt die Verantwortung fir Nachhaltigkeit in das
Ressort der CPSO.

CEO und CPSO im Gesamtvorstand geben insbesondere die abgestimmten Ziele auf Basis der
IROs vor. Sie treffen Entscheidungen zu den offenen Nachhaltigkeitsfragen hinsichtlich der
festgelegten ESG-Ziele als Bestandteil der konzernweiten Strategie der KION Group.

Der Nachhaltigkeitsrat (Sustainability Council), bei dem die CPSO den Vorsitz fiihrt, wurde im Jahr
2023 als Nachfolgegremium fur den Steuerkreis Nachhaltigkeit eingefuhrt, der seit dem Jahr 2017
bestand. Zu den Mitgliedern des Sustainability Councils gehéren die Handlungsfeldverantwortlichen
(Action Field Leads), die Nachhaltigkeitskoordinatoren der Segmente, Regionen und Funktionen
sowie die Mitglieder des zentralen Nachhaltigkeitsmanagements. Das Sustainability Council tagt im
Durchschnitt alle sechs Wochen, um strategische Nachhaltigkeitsthemen voranzutreiben. Das
Gremium erarbeitet Entscheidungsvorlagen fur den Vorstand und begleitet die konzernweite
Umsetzung des Nachhaltigkeitsprogramms in der KION Group. Die Abteilung Corporate
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Sustainability & HSE  bietet Anleitung und Unterstitzung bei der Umsetzung der
Nachhaltigkeitsthemen innerhalb der KION Group und informiert den Vorstand und Aufsichtsrat in
der Regel mindestens quartalsweise im Rahmen eines standardisierten Nachhaltigkeitsreportings
Uber Entwicklungen und Fortschritte. Die Berichte des Fachbereichs Corporate
Sustainability & HSE werden als Entscheidungsgrundlage fir weitere Schritte im Zusammenhang
mit den IROs genutzt.

Die KION Group orientiert sich an anerkannten Standards einer guten und verantwortungsvollen
Unternehmensfiihrung. Neben den geltenden gesetzlichen Regelungen ist der Deutsche Corporate
Governance Kodex (DCGK) die Richtschnur fiir die Ausgestaltung der Leitung und Kontrolle in der
KION Group.

Es besteht darliber hinaus im Rahmen der geltenden rechtlichen Rahmenbedingungen ein
fortlaufender Austausch Uber nachhaltigkeitsbezogene Themenstellungen auch aufRerhalb des
Unternehmens. Dazu zahlen neben dem Engagement in einschlagigen Verba&nden auch der
regelmaRige Austausch mit Analysten, Investoren und Beratungshausern. Dariiber hinaus wird die
nachhaltigkeitsbezogene Fachkompetenz von Vorstand und Aufsichtsrat durch Schulungen oder
durch Sachverstandige ausgebaut. [[(,Kompetenzprofil des Aufsichtsrats®)]]

Im Rahmen der Unternehmensfuhrung der KION Group werden auch Ziele, MaBnhahmen und Due-
Diligence-Prozesse hinsichtlich der fir das Geschéaftsmodell relevanten Nachhaltigkeitsaspekte
behandelt. Um seiner Sorgfaltspflicht im Sinne der Nachhaltigkeit nachkommen zu kénnen, wird der
Vorstand turnusmafig tber Fortschritte, Entwicklungen und IROs informiert. Grundsatzlich erfolgt
die Berichterstattung Uber das zentrale Nachhaltigkeitsmanagement. Dartber hinaus erfolgt der
Informationsaustausch an das AMSB auch Uber die turnusmafligen Sitzungen des
Nachhaltigkeitsrats (Sustainability Council). Bei schwerwiegenden Ereignissen wird vom Vorstand
anlassbezogen eine aktive Ad-hoc-Berichterstattung eingefordert.

Risiken und VerstéRe kdnnen auch Uber die Compliance-Abteilung und deren Compliance-
Management-System (zum Beispiel Whistleblower-System) direkt und auch anonym gemeldet
werden, sodass auch Uber diese Informationskanédle der Informationsaustausch in Bezug auf
Nachhaltigkeitsthemen mit dem AMSB erfolgen kann.

Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Leistung in Anreizsysteme

Der Vorstand der KION Group tragt die Gesamtverantwortung fur die Erreichung der gesetzten
kurz-, mittel- und langfristigen Nachhaltigkeitsziele. Daher ist ein nachhaltigkeitsbezogenes Anreiz-
und Leistungssystem fest in der Vorstandsvergitung verankert. Die fir den Vorstand der
KION GROUP AG und die obersten Fuhrungsebenen geschaffenen Anreizstrukturen sind ein
wichtiger Hebel, Giber den Fortschritte im Bereich Nachhaltigkeit vorangetrieben werden.

Bei der Festsetzung der Vorstandsvergitung legt der Aufsichtsrat einen Schwerpunkt auf
Nachhaltigkeit durch Bertcksichtigung sozialer und 6kologischer Aspekte sowie auf eine langfristige
Unternehmensentwicklung und hat den Anteil der variablen Vergitungsbestandteile entsprechend
hoch gewichtet.

Bei der variablen Vorstandsvergitung wird zwischen einer einjahrigen variablen Vergutung,
gemessen am jeweiligen Geschaftsjahr, und einer mehrjéahrigen variablen Vergitung, gemessen an
drei Geschéftsjahren als Long-Term Incentives (LTI), unterschieden. Die variablen Bestandteile der
Vorstandsvergitung beinhalten sowohl kurz- als auch langfristige Ziele, die sich aus der
Unternehmensstrategie, einschliellich der nichtfinanziellen Ziele der Nachhaltigkeitsstrategie,
ableiten. Um den Strategiebezug der nichtfinanziellen Nachhaltigkeitsziele sicherzustellen,
bestimmt der Aufsichtsrat die konkreten Zielvorgaben auf Basis einer Auswahl an nachprifbaren
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ESG-Zielen, die fir das Geschaftsmodell der KION Group und zur Erzielung der definierten
Nachhaltigkeitsziele als wesentlich identifiziert wurden.

Sowohl in der kurzfristigen variablen Vergiutung, dem Short-Term Incentive (STI), als auch in der
langfristigen variablen Vergutung, dem LTI, die fir alle leitenden Angestellten des Konzerns wirksam
sind, werden jeweils zwei Erfolgsziele aus den Bereichen Umwelt, Soziales und Governance (,ESG-
Ziele*) bertcksichtigt. Die ESG-Ziele machen jeweils 20 Prozent der variablen Vorstandsvergutung
fur den STI und den LTI aus.

Die nichtfinanziellen Bemessungsgrundlagen kntipfen an ESG-Ziele an. Als nichtfinanzielle Ziele fir
den STI 2024 hat der Aufsichtsrat die folgenden beiden Ziele festgelegt, die jeweils mit zehn Prozent
gewichtet werden:

e Aus dem Themenfeld ,Arbeitssicherheit und Gesundheit® flieRt die sogenannte Lost-Time
Injury Frequency Rate (LTIFR) der KION Group, welche die H&aufigkeit von Unféllen mit
darauffolgendem Zeitausfall von mindestens einer Schicht je eine Mio. Arbeitsstunden
angibt, in die Bemessung des STI 2024 ein.

e Aus dem Themenfeld ,Nachhaltigkeit und Umwelt* wurde als nichtfinanzielle
Bemessungsgrundlage fur den STI 2024 der ISO-Zertifizierungsgrad von Standorten der
KION Group nach Umwelt- und Arbeitssicherheitskriterien (ISO 14001 und ISO 45001) als
ZielgroRe festgelegt.

Die nichtfinanziellen Bemessungsgrundlagen knupfen an ESG-Ziele an, die aus der
Nachhaltigkeitsstrategie des Unternehmens abgeleitet sind. Als nichtfinanzielle Ziele fir den LTI
2022 bis 2024 hat der Aufsichtsrat die folgenden beiden Ziele festgelegt, die jeweils mit zehn
Prozent gewichtet werden:

e Aus dem Themenfeld ,Arbeitgeberattraktivitdt® werden die Ergebnisse der jahrlichen
Mitarbeiterbefragung ,KION Pulse® einbezogen. Zu jeweils finf Prozent flieRen dabei die
Teilnahmequote und der sogenannte Engagement Score, mit dem die Motivation und das
Engagement der Mitarbeitenden gemessen werden, ein.

e Aus dem Themenfeld ,Nachhaltigkeit und Umwelt* wurde als nichtfinanzielle
Bemessungsgrundlage fur den LTI 2022 bis 2024 das Ergebnis des unabhangigen
Nachhaltigkeitsratings S&P Global CSA als ZielgroRe festgelegt, welches das
Gesamtunternehmen und dessen Entwicklung nach verschiedenen Kriterien beurteilt.

Der Vergutungsausschuss bereitet alle erforderlichen Beschliisse fir den gesamten Aufsichtsrat,
insbesondere im Zusammenhang mit den variablen Verglitungsbestandteilen der
Vorstandsmitglieder, vor (Zielsetzung und Zielerreichung bei kurz- und langfristigen variablen
Vergitungsbestandteilen).

Der Vergutungsausschuss des Aufsichtsrats besteht aus funf Mitgliedern. Dem Ausschuss gehéren
drei Mitglieder der Anteilseignervertreter und zwei Mitglieder der Arbeithnehmervertreter an, wobei
Vorsitzender des Vergitungsausschusses stets der Vorsitzende des Aufsichtsrats ist. Der
Vergltungsausschuss befasst sich vornehmlich mit den Fragen der Vorstandsvergitung sowie dem
jahrlich zu erstellenden Vergutungsbericht. Zustandig fir die Festsetzung und die regelmafige
Uberpriifung des Vorstandsvergiitungssystems der KION GROUP AG sowie der Gesamtbeziige
der einzelnen Vorstandsmitglieder ist gemaR § 87a AktG der Aufsichtsrat der KION GROUP AG.
Die Vorbereitung aller die Vergutung des Vorstands betreffenden Beschlussfassungen des
Aufsichtsrats obliegt dem Vergitungsausschuss.
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Risikomanagement und interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsberichterstattung

Im Zuge einer systematischen, konzernweit durchgefiihrten Analyse und Bewertung erfasst die
KION Group in einem regelmafigen Turnus als interner Kontrollmechanismus Risiken im Konzern.
Dazu gehdren unter anderem Korruptions- und Bestechungsrisiken, Geldwéascherisiken und Risiken
im Zusammenhang mit kartellrechtlichen oder steuerrechtlichen Bestimmungen und
Cybersicherheitsvorgaben. Daneben werden auch nachhaltigkeitsbezogene Risiken wie Verstolle
gegen Menschenrechte oder Umweltfragen in der Lieferkette systematisch erfasst. Dazu hat die
KION Group einen Lieferantenmanagementprozess etabliert, bei dem etwaige VerstéR3e gegen die
geschutzten Rechte in der Lieferkette definiert sind.

Hinsichtlich der Bewertung eines potenziellen Risikos werden die Ausprdgung des
Korruptionswahrnehmungsindex fur das jeweilige Land, die Grof3e und Struktur der Einkaufs- oder
Vertriebsorganisation vor Ort sowie die Kontakte zu Amtstrégern betrachtet. In einem
standardisierten Prozess werden die konzernweiten Risiken bewertet und anschlief3end priorisiert.
Aufkommende neue nichtfinanzielle Risiken werden dokumentiert und eingeordnet. Anschliel3end
werden angemessene MalRnahmen ermittelt, um Schwéachen in Prozessen und
Kontrollmechanismen zu beheben.

In turnusmaRigen Sitzungen wird dem hochsten Kontrollgremium (Aufsichtsorgane) nicht nur der
aktuelle Status in den Bereichen Gesundheit, Arbeitssicherheit und Umweltschutz dargelegt,
sondern der Aufsichtsrat Uberwacht und kontrolliert auch bedeutende nachhaltigkeitsbezogene
Risiken hinsichtlich der eingeleiteten Gegenmafinahmen. Daruber hinaus ist der Aufsichtsrat in allen
entscheidenden Schritten bei der Realisierung grundlegender, zukunftsorientierter Mal3hahmen
Uber die regelméaRige Berichterstattung eingebunden.

Dabei stellen unvollstandige, inkonsistente oder fehlerhafte Berichtsdaten eine wesentliche
Fehlerquelle in der Nachhaltigkeitsberichterstattung dar und koénnen dabei auch zu einer
fehlerhaften Risikoeinschétzung fur den Konzern fuhren.

Nachhaltigkeitsdaten decken ein breites Spektrum an Themen ab und werden aus Rohdaten
verschiedener Systeme der Tochtergesellschaften zusammengetragen, konsolidiert und
ausgewertet. Potenzielle Risiken in Bezug auf die Berichterstattung kénnen sich durch eine
nachtraglich aktualisierte Datenlage (zum Beispiel durch eine verbesserte Datenbasis) oder das
Ersetzen von Schatzungen durch spater verfugbare Istwerte, eine veranderte
Berechnungsmethodik und turnusmafige Aktualisierungen von Umrechnungs- und
Emissionsfaktoren ergeben.

Zur Unterstitzung der allgemeinen Datenvaliditdt der gemeldeten Berichtsdaten von den
Tochtergesellschaften nutzt die KION Group unter anderem eine systembasierte Softwareldsung
mit integrierten Kontrollen und einem Freigabeprozess der einzelnen Datenpakete.
Verantwortlichen Personen werden einzelne Themen oder Datenpunkte zugewiesen, wobei sie
einen standardisierten Prozess bei der Plausibilisierung und Freigabe der jeweiligen Datenpunkte
durchlaufen. Diese Kontrolle einschliellich der Dokumentation ist fester Bestandteil des
konzernweiten internen Kontrollsystems der KION Group.

Mit der freiwilligen Erstanwendung der CSRD im Berichtsjahr 2024 waren Angabepflichten und
Interpretationen der Standards risikobehaftet. Daher wurden diese Risiken durch die Einbindung
von externen Beratungshéausern zur Erfullung der Mindestanforderungen der CSRD minimiert.

Die identifizierten Risiken im Zusammenhang mit der Nachhaltigkeitsberichterstattung werden
Uberpruft, eingeordnet und interne Kontrollmechanismen bei Feststellungen kritisch hinterfragt. Das
Risikomanagement konzentriert sich dabei sowohl auf die in diesem Nachhaltigkeitsbericht
dargestellten Inhalte als auch auf die zugrunde liegenden Rohdaten und Informationen, die in diesen
Nachhaltigkeitsbericht einflieZen.
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Umweltinformationen

Klimawandel

Das Kapitel ,Klimawandel* folgt den Angabepflichten von ESRS E1 und basiert auf den Ergebnissen
der doppelten Wesentlichkeitsanalyse. Die wesentlichen Themen werden in der KION Group tber
das strategische Handlungsfeld ,Climate and energy“ gesteuert.

Ubergangsplan fir den Klimaschutz

Auf der Grundlage der ersten Klimaziele im Jahr 2018 und einer umfassenden Uberarbeitung der
Klimastrategie ab 2021 verpflichtete sich die KION Group im Jahr 2023 offiziell dazu Netto-Null-
Treibhausgasemissionen entlang ihrer Wertschépfungskette bis spatestens 2050 zu erreichen. Die
klimarelevanten kurzfristigen Umweltziele und Netto-Null-Ziele wurden von der SBTi im Jahr 2024
formell gewirdigt. Die KION Group verfiigt zurzeit noch nicht iiber einen endgiiltigen Ubergangsplan
fur den Klimaschutz. Der Konzern beabsichtigt, den Ubergangsplan im Jahr 2025 durch die
Ausarbeitung bestehender Machbarkeitsstudien weiter voranzutreiben.

Sektortbergreifender Emissionspfad

2030 2050

Sektorlbergreifender Reduktionspfad® (ACA) basierend
auf 2020 als Bezugsjahr -42,0 % -90,0 %

[[1 Basierend auf ,,Pathways to net-zero — SBTi Technical Summary* (Version 1.0, Oktober 2021)]]

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit
Strategie und Geschéaftsmodell im Zusammenhang mit dem Klimawandel

Die in dem Kapitel ,Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen
Auswirkungen, Risiken und Chancen® erlauterte doppelte Wesentlichkeitsanalyse ermittelte die
folgenden wesentlichen positiven sowie negativen Auswirkungen, Risiken und Chancen im
Zusammenhang mit dem Klimawandel, einschlief3lich des unternehmensspezifischen Unterthemas
.Energieeffiziente Produkte®.

KION GROUP AG 142 Geschaftsbericht 2024



An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionére Lagebericht Informationen
Liste aller Auswirkungen, Risiken und Chancen - Klimawandel
Wertschdpfungskette Zeitraum
Eigene
Vor- Geschéfts- Nach-
Unterthema IRO gelagert tatigkeit gelagert <1Jahr 1-5Jahre >5Jahre
Klimaschutz
. . Negative
Eigene Produktion und Anlagen ; ) . . °
Auswirkung
. - - Negative
Produktion von Primé&raluminium h . [ [ °
Auswirkung
Negati
Produktion von Stahl ega ve ) . ° °
Auswirkung
. . . Negative
Einkauf von vorgefertigten Teilen ; . . . °
Auswirkung
Negati
Geschéftsreisen ega ve ) . ° °
Auswirkung
- Negative
Transport und Logistik
ansport und Logist Auswirkung . ° . . °
Produktnutzungsphase und Behandlung Negative . . . .
am Ende der Lebensdauer Auswirkung
Treibhausgasarme Produkte Chance ° . °
Wettbewerbsvorteil im Markt Chance ° ° . °
Gesetzeskonformitét und strategische
Chance ° . °
Planung
Kostensteigerung aufgrund der
Implementierung von
Dekarbonisierungsstrategien bei Lieferanten Risiko . . °
und der Datentiberwachung zur Vermeidung
von Greenwashing
Energie
Energieeinsatz Negative ° ° . °
9 Auswirkung
Energieeffiziente Produkte
(unternehmensspezifisch)
e . Positive
Globale Elektrifizierung des Produktportfolios . ° . °
Auswirkung
Auswahl von Materialien mit einem hohen Negative o o o o
CO,-FuRRabdruck Auswirkung
Ausrichtung der Produkte an den Chance . . . . .
Nachhaltigkeitsbestrebungen der Kunden
Anpassung an den Klimawandel
Extreme Wetterereignisse in der Lieferkette Risiko ° °
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Eigene Produktion und Anlagen (negative Auswirkung)

Im Rahmen der eigenen Geschéftstatigkeit hat die KION Group durch den Einsatz fossiler
Brennstoffe und den Einkauf fossiler Energie einen Einfluss auf den Klimawandel. Dies umfasst
sowohl den mobilen Verbrauch durch Firmenfahrzeuge als auch den stationaren Verbrauch in der
Produktion und in Anlagen. Fossile Energie wird an den meisten Standorten der KION Group,
sowohl an Produktionsstatten als auch an Verwaltungsstandorten, fur Heizung, Kihlung, Strom,
Prozesswarme und Fahrzeuge verwendet.

Das Ausmall der Auswirkungen der Treibhausgasemissionen aus konzerneigener
Geschéftstatigkeit von 146.554 t COze im Jahr 2024 (Scope 1 und 2) wird als ,mittel“ eingestuft. Die
Auswirkungen sind infolge der internationalen Présenz des Konzerns global verteilt und aufgrund
der Langlebigkeit von THG-Emissionen kaum oder nur langfristig umkehrbar.

Die Geschaftstatigkeit der KION Group bedingt einen entsprechenden Energiebedarf, der jedoch
nicht notwendigerweise aus fossilen Quellen stammen muss. Unter Berticksichtigung der zukiinftig
erwarteten gesetzlichen, marktwirtschaftlichen und technologischen Verdnderungen kann die
KION Group ihre Strategie und ihr Geschaftsmodell dahingehend ausrichten, dass sie
perspektivisch von der Nutzung fossiler Brennstoffe und damit einhergehenden THG-Emissionen
abrickt.

Produktion von Primaraluminium (negative Auswirkung)

Die von der KION Group beschafften Waren und Bauteile enthalten zum Teil Aluminium. Der Abbau
und die Verarbeitung von Priméraluminium und recyceltem Aluminium finden in der
vorgelagerten Wertschopfungskette statt, verbrauchen Energie und sind mit entsprechenden
Treibhausgasemissionen verbunden. Das Ausmall der negativen Auswirkungen durch die
KION Group wird als ,niedrig“ eingestuft, basierend auf dem Anteil von Aluminium an eingekauften
Waren und Dienstleistungen im Jahr 2024. Die Auswirkungen sind jedoch infolge des umfassenden
Lieferantenstamms des Konzerns global verteilt und aufgrund der Langlebigkeit der THG-
Emissionen kaum oder nur langfristig umkehrbar.

Die Geschaftstatigkeiten der KION Group umfassen unter anderem die Fertigung von
Flurférdertechnik, in der Aluminium zum Einsatz kommt. Der mit der Herstellung und Verarbeitung
von Aluminium verbundene Energieverbrauch und Treibhausgasausstol3 sind kein fundamentaler
Bestandteil der Konzernstrategie. Die Verwendung von mit kohlenstoffarmen oder kohlenstofffreien
Technologien hergestelltem Aluminium wirde die Strategie nicht beeintrachtigen.

Produktion von Stahl (negative Auswirkung)

Da Stahl ein wichtiger Rohstoff fir die KION Group und ein notwendiger Bestandteil der
eingekauften Montageteile fur die eigene Produktion ist, entstehen THG-Emissionen aus der
Stahlproduktion in der vorgelagerten Lieferkette des Konzerns. Das Ausmald der negativen
Auswirkungen wird als ,mittel“ eingestuft, basierend auf dem Anteil der eingekauften Guter und
Dienstleistungen an den THG-Emissionen der KION Group im Jahr 2024. Die Auswirkungen sind
jedoch infolge des umfassenden Lieferantenstamms des Konzerns global verteilt und aufgrund der
Langlebigkeit der THG-Emissionen schwer oder nur langfristig umkehrbar.

Die Geschéftstatigkeiten der KION Group umfassen die Fertigung von Flurférdertechnik, in der Stahl
zum Einsatz kommt. Der mit der Herstellung und Verarbeitung von Stahl verbundene
Energieverbrauch und Treibhausgasausstof? sind kein fundamentaler Bestandteil der
Konzernstrategie. Die Verwendung von mit kohlenstoffarmen oder kohlenstofffreien Technologien
hergestelltem Stahl wirde die Strategie nicht beeintrachtigen.
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Einkauf von vorgefertigten Teilen (negative Auswirkung)

Bezogene Vorprodukte aus Stahl, Kunststoffen, elektronischen Teilen, Kabeln, Dauermagneten,
Schrauben, Unterlegscheiben und Muttern sind wichtige Materialen, Komponenten und Bauteile,
die in den Fertigungsprozessen der KION Group verwendet werden. Diese vorgefertigten Teile
verursachen THG-Emissionen in der vorgelagerten Lieferkette. Das Ausmal der Auswirkungen wird
als ,hoch” eingestuft, basierend auf dem hohen Anteil an vorgefertigten Teilen der eingekauften
Waren und Dienstleistungen im Jahr 2024. Des Weiteren sind die Auswirkungen infolge des
umfassenden Kundenstamms des Konzerns global verteilt und aufgrund der Langlebigkeit der THG-
Emissionen kaum oder nur langfristig umkehrbar.

Die Geschaftstatigkeiten der KION Group umfassen die Herstellung von Flurférdertechnik, mit der
die Verwendung vorgefertigter Teile einhergeht. Der mit der Herstellung und Verarbeitung von
vorgefertigten Teilen verbundene Energieverbrauch und Treibhausgasausstol3 sind kein
fundamentaler Bestandteil der Konzernstrategie. Die Verwendung von mit kohlenstoffarmen oder
kohlenstofffreien Technologien hergestellten vorgefertigten Teilen wirde die Strategie nicht
beeintrachtigen.

Geschaéftsreisen (negative Auswirkung)

Geschaftsreisen verursachen THG-Emissionen, die sich negativ auf das Klima auswirken. THG-
Emissionen aus Geschéftsreisen sind Teil der vorgelagerten Wertschépfungskette des Konzerns.
Das Ausmal der negativen Auswirkungen der THG-Emissionen von rund 26.000 t CO:ze infolge der
weltweiten Geschaftsreisetatigkeit von Beschaftigten im Jahr 2024 wird als ,gering” eingestuft. Die
Auswirkungen sind jedoch infolge der internationalen Préasenz des Konzerns global verteilt und
aufgrund der Langlebigkeit von THG-Emissionen kaum oder nur langfristig umkehrbar.

Die Geschéftstatigkeiten der KION Group erfordern ein gewisses Mall an Reisetétigkeit, zum
Beispiel fur Reisen zu Kunden und Lieferanten sowie zur Ermdglichung von Terminen unter
Teilnahme von Mitarbeitern verschiedener weltweiter Standorte. Die KION Group hélt ihre
Mitarbeiter dazu an, Reisen zu vermeiden, und dadurch kontinuierlich die THG-Emissionen zu
verringern. Dieses Ziel wird durch die zunehmende Digitalisierung und Vernetzung mithilfe virtueller
Besprechungen und durch Showrooms fir Kunden unterstitzt.

Transport und Logistik (negative Auswirkung)

Das Geschaft der KION Group ist auf den Transport von Waren angewiesen. Der Transport von
Rohstoffen von den Lieferanten zu den Standorten der KION Group und der Transport von halb-
und vorgefertigten Produkten zwischen den Standorten der KION Group sowie zu Kunden- und
Handlerstandorten verursacht THG-Emissionen. Das Ausmal der negativen Auswirkungen wird als
»mittel“ eingestuft, da die THG-Emissionen der KION Group aus dem vorgelagerten Transport und
der Verteilung auf circa 175.000 t COze im Jahr 2024 geschéatzt werden. Die Auswirkungen sind
jedoch infolge des umfassenden Lieferanten- und Kundenstamms des Konzerns global verteilt und
aufgrund der Langlebigkeit der THG-Emissionen kaum oder nur langfristig umkehrbar.

Die Auswirkungen von Transport und Logistik kommen fast ausschliel3lich aus der vorgelagerten
Wertschopfungskette der KION Group, da der Konzern nur eine kleine Anzahl eigener
Transportfahrzeuge unterhélt, die zwischen den Unternehmensstandorten pendeln. Der Grof3teil
aller Transportdienstleistungen wird von Drittanbietern bezogen.
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Produktnutzungsphase und Behandlung am Ende der Lebensdauer (negative Auswirkung)

Die Produkte der KION Group verursachen THG-Emissionen wéahrend ihrer Nutzungsphase.
Wahrend elektrische Fahrzeuge je nach Strommix potenziell niedrigere Emissionen verursachen,
kénnen die produzierten Flurférderzeuge mit Verbrennungsmotoren von der Nutzungsphase bis
zum Ende des Produktlebenszyklus eine erhebliche Quelle von THG-Emissionen sein. Diese THG-
Emissionen tragen zum Klimawandel und zu den damit verbundenen negativen Auswirkungen bei.
Das Ausmal} der Auswirkungen wird als ,sehr hoch“ eingestuft, da die THG-Emissionen aus der
Nutzungsphase und End-of-Life-Phase circa 12,7 Millionen t CO2e im Jahr 2024 ausmachten. Des
Weiteren sind die Auswirkungen infolge des umfassenden Kundenstamms des Konzerns global
verteilt und aufgrund der Langlebigkeit der THG-Emissionen kaum oder nur langfristig umkehrbar.

THG-Emissionen aus der Nutzungsphase und dem Ende der Lebensdauer von Produkten sind
direkt mit dem Geschéaftsmodell des Konzerns verbunden. Gegenwartig verursacht jedes verkaufte
Produkt und jedes Kundenprojekt THG-Emissionen aufgrund des Energiebedarfs wahrend der
Nutzungsphase und der Behandlung am Ende der Lebensdauer. Daher ist in der Konzernstrategie
sowohl die Reduzierung des Energieverbrauchs von Fahrzeugen als auch die Verringerung des
Anteils an Fahrzeugen mit Verbrennungsmotor verankert. Zusatzlich soll das Angebot an
alternativen Antriebsarten, zum Beispiel wasserstoffbetriebene Flurférderzeuge, erweitert werden.
Elektrofahrzeuge konnen klimavertraglich eingesetzt werden, wenn sie mit Strom aus erneuerbaren
Quellen betrieben werden.

Diese negative Auswirkung ist direkt mit den Geschaftstatigkeiten der KION Group verbunden,
jedoch ist diese in der nachgelagerten Wertschopfungskette verortet. Uber die eigene
Produktentwicklung und Verkaufsstrategie kann die KION Group treibhausgasarme Produkte
priorisieren, der Konzern hat aber keine Kontrolle Giber die Nutzungsphase und den Strommix seiner
Kunden.

Treibhausgasarme Produkte (Chance)

Eine Anderung der Kundenpraferenzen hin zu umweltfreundlichen und treibhausgasarmen
Produkten kénnte die Nachfrage nach Produkten und Dienstleistungen beeinflussen. Dies kdnnte
sich wiederum durch héhere Absatzzahlen bei elektrisch angetriebenen Produkten positiv auf die
Ertragskraft der KION Group auswirken. Diese Chance hangt von einer Anderung der
Kundennachfrage und von der Fahigkeit des Konzerns ab, diese Nachfrage mit passenden
Produkten und Lésungen zu bedienen.

Wettbewerbsvorteil im Markt (Chance)

Die zunehmende Nachfrage der Kunden nach energieeffizienten Produkten, Ldsungen und
Dienstleistungen bietet einen moglichen Wettbewerbsvorteil fir die KION Group, da sich das Thema
Energieeffizienz in hohem Mal3e ebenso in ihrem Produktportfolio widerspiegelt. Das schlief3t
entsprechende Zertifizierungen mit ein. Wahrend Unternehmen vermehrt auf Nachhaltigkeit und
Energieeffizienz achten, suchen Kunden zunehmend nach Produkten und Dienstleistungen, die
klimaresilient sind und den Auswirkungen extremer Wetterereignisse standhalten kdnnen.

Gesetzeskonformitat und strategische Planung (Chance)

Die Compliance- und Nachhaltigkeitsteams der KION Group arbeiten daran, neue gesetzliche
Regelungen zum Thema Klimawandel bereits im Vorfeld zu erfassen und Ressourcen und Prozesse
zur Einhaltung dieser Regelungen zu schaffen. Diese friihzeitigen Erkenntnisse aus dieser
Vorbereitung beeinflussen die Nachhaltigkeitsstrategie des Konzerns. Ausgehend von der
Annahme, dass Aufsichtsbehérden und Mérkte sich gegenseitig beeinflussen, kann die
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Identifizierung  kiunftiger Compliance-Anforderungen dabei unterstitzen, Produkte und
Dienstleistungen zu entwickeln, die auch die neuen klimarelevanten Kundenerwartungen erfillen.
Durch die enge Kombination von Gesetzeskonformitat und strategischer Planung will die
KION Group neue Trends und Chancen frihzeitig erkennen und aufgreifen. Dies kdnnte sich in
Form von Umsatzsteigerungen positiv auf die Ertragskraft des Konzerns auswirken.

Kostensteigerung aufgrund der Implementierung von Dekarbonisierungsstrategien bei
Lieferanten und der Datenuberwachung zur Vermeidung von Greenwashing
(Ubergangsrisiko)

Die Dekarbonisierung der Lieferanten erfordert Schulungen, Kooperationsprojekte, die Umstellung
von Fertigungstechnologien, -materialien oder -prozessen, ein Budget fiir Data-Tracking-
Instrumente (zum Beispiel, um umgesetzte Anderungen nachzuverfolgen und Vorwirfen von
Greenwashing mit robuster Datenverflgbarkeit entgegenzutreten) und zusatzliches Personal, um
den Ubergang im gesamten Lieferantenstamm der KION Group zu bewaltigen. Daher kénnten sich
hohere Kosten zur Implementierung von Dekarbonisierungsmalnahmen bei Lieferanten auch
negativ auf die Ertragskraft der KION Group auswirken.

Energieeinsatz (negative Auswirkung)

Die KION Group verbraucht an samtlichen Standorten weltweit Energie, insbesondere Strom.
Obwohl bereits rund 74 Prozent des 2024 im Konzern verwendeten Stroms aus erneuerbaren
Energiequellen stammen, lagen die THG-Emissionen aus der Erzeugung des eingekauften Stroms
unter Anwendung der marktbezogenen Berechnungsmethode in Scope 2 bei etwa 34.000 t COze.
Die KION Group nutzt auch direkt fossile Energietrédger im eigenen Betrieb. Dazu zahlen unter
anderem Diesel, Benzin, Erdgas und Koks. Die Nutzung dieser weiteren Energietrager verursachte
etwa 108.000 t CO2e THG-Emissionen in Scope 1 im Jahr 2024. Obwohl die Auswirkungen der
THG-Emissionen als niedrig eingestuft werden, sind sie infolge der internationalen Prasenz des
Konzerns global verteilt und aufgrund der Langlebigkeit der Treibhausgase kaum oder nur langfristig
umkehrbar.

Die Geschéftstatigkeit der KION Group erfordert Energie, aber nicht notwendigerweise aus fossilen
Quellen. Strom wird fur den Betrieb von Elektrogeraten sowie elektrischen Staplern und zum Teil
auch fur Heizungen verwendet, wahrend fossile Brennstoffe im Konzernfuhrpark und in
Fertigungsprozessen, fur Raumheizungen und Betriebskantinen zum Einsatz kommen sowie in
verkauften Produkten mit Verbrennungsmotor, die mit einer Vorbefillung des Tanks an Kunden
ausgeliefert werden. Die Mehrzahl der Gerate, die derzeit mit fossilen Brennstoffen betrieben
werden, soll in Zukunft schrittweise auf Strom aus erneuerbaren Quellen umgestellt werden. Der
Zeitplan fUr die Umsetzung richtet sich nach den geplanten Zyklen hinsichtlich des Ersatzes von
Geraten sowie nach der Verflugbarkeit und dem Reifegrad neuer Technologien. So soll
beispielsweise die Umstellung von Fahrzeugen mit Verbrennungsmotor auf Elektroantriebe mit der
Erneuerung von Leasingvertrdgen abgestimmt werden, aber auch vom Reifegrad der
Ladeinfrastruktur in der jeweiligen Region abhangen. Mit den erwarteten politischen,
marktwirtschaftlichen und technologischen Verdnderungen in der Zukunft kénnten sich das
Geschaftsmodell und die Konzernstrategie der KION Group vollstandig von mit fossilen
Brennstoffen verbundenen Treibhausgasemissionen abwenden.

Globale Elektrifizierung des Produktportfolios (positive Auswirkung)

Die positiven Auswirkungen einer globalen Elektrifizierung des Produktportfolios sind direkt mit der
zukinftigen Geschaftsentwicklung der KION Group verbunden, da die Nachfrage nach elektrischen
Fahrzeugen und damit der Gesamtabsatz bei der KION Group in den letzten Jahren angestiegen
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ist. Viele Produkte und Dienstleistungen der KION Group sind mit elektrischem Antrieb erhaltlich
und kénnen die gleiche Leistung wie Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor liefern. Dies wirkt sich
positiv auf das Produktportfolio aus, da eine zunehmende Anzahl an Fahrzeugen mit
Verbrennungsmotor durch elektrische Fahrzeuge ersetzt wird.

Die KION Group bekennt sich zu Netto-Null-Treibhausgasemissionen bis 2050, was sich direkt auf
ihre Strategie auswirkt. Da alle Produkte im Segment Supply Chain Solutions nur mit Elektroantrieb
erhdltlich sind, ergibt sich dieser Teil der Auswirkungen direkt aus dem Geschéaftsmodell. Im
Segment Industrial Trucks & Services werden langfristig die meisten Produkte und Ldsungen
elektrifiziert (unter anderem durch Brennstoffzellen und andere Elektrifizierungstechnologien),
sodass die Auswirkungen hier mit der Umsetzbarkeit der Geschéftsstrategie eng verzahnt sind.

Diese Umstellung wirkt sich auf die Umweltbilanz der Produkte und Lésungen der KION Group aus,
da der Energiebedarf in der Nutzungsphase ein bedeutender Faktor in der THG-Bilanz der Produkte
ist. Wenn elektrische Fahrzeuge mit Strom aus erneuerbaren Quellen betrieben werden, kann das
zur Verringerung der THG-Emissionen beitragen.

Auswahl von Materialien mit einem hohen CO,-FuRRabdruck (negative Auswirkung)

Die Auswahl von Materialien und Waren mit einer schlechten CO2-Bilanz kann sich erheblich auf
die Umweltbilanz der Produkte auswirken, da Materialverbrauch und eingekaufte Giter
entscheidend zu THG-Emissionen beitragen (Kategorie 3.1 ,Eingekaufte Waren und
Dienstleistungen). Die Auswahl von Materialien und Waren mit geringeren THG-Emissionen kann
die Umweltbilanz von Produkten der KION Group (hauptséchlich Kategorie 3.1) und die Emissionen
durch deren Nutzung beim Kunden (Kategorie 3.11 ,Nutzung verkaufter Produkte®) reduzieren. Die
KION Group hat damit begonnen, den Status ihres Produktportfolios unter diesem Gesichtspunkt
zu prifen, und arbeitet an der Einfihrung von MalRnahmen, um die in ihren Produkten verwendeten
Materialien geman ihrer CO2-Bilanz zu optimieren. Die Auswirkungen sind direkt mit dem Geschéft
der KION Group verbunden, da Produkte mit niedriger oder Netto-Null-CO2-Bilanz Umstellungen in
der Produktentwicklung und -fertigung sowie im strategischen Management der Lieferkette
voraussetzen.

Die Auswirkungen sind relevant in Bezug auf die vor- und nachgelagerten Geschéaftsbeziehungen
der KION Group (Auswahl von Materialien). Um Informationen tber die THG-Emissionen der
vorgelagerten Wertschdpfungskette zu erhalten, ist eine enge Zusammenarbeit mit den Lieferanten
erforderlich. Die KION Group ist dafur verantwortlich, Lieferanten bei der Reduzierung ihrer THG-
Emissionen zu unterstiitzen und an Alternativen zu arbeiten, die sich positiv auf die durch die
eingekauften Materialien verursachten Emissionen, Waren und Dienstleistungen (Kategorie 3.1)
auswirken.

Ausrichtung der Produkte an den Nachhaltigkeitsbestrebungen der Kunden (Chance)

Fir die KION Group ist es eine Chance und ein wichtiges Anliegen, ihr Produkt- und
Losungsportfolio an den Nachhaltigkeitsbemihungen der Kunden auszurichten, indem sie
entsprechende Anforderungen in den Produktentstehungsprozess integriert, sich an
branchenspezifische Initiativen und Standards héalt und auf die Bedurfnisse der Kunden eingeht.
Zudem konzentriert sich die KION Group darauf, diese Erkenntnisse in die Entwicklung neuer
Produkte und Dienstleistungen einflieRen zu lassen, neue Vorschriften zu erfillen, die sich auf die
Bedurfnisse der Kunden auswirken, und Kunden beziiglich Best Practices bei der Nutzung der
Produkte und Losungen (zum Beispiel dem Betrieb mit erneuerbarer Energie) zu beraten.
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Extreme Wetterereignisse in der Lieferkette (physisches Risiko)

Die physischen Auswirkungen des Klimawandels und die zunehmende Haufigkeit und Schwere
extremer Wetterereignisse (Unwetter, Uberschwemmungen, Wirbelstiirme) infolge der
Erderwarmung konnten zu einer instabilen Lieferkette und zu Materialknappheit fuhren, was
wiederum Stdrungen in der Lieferkette und hdhere Materialkosten fir eingekaufte Guter zur Folge
haben kodnnte.

Widerstandsfahigkeit der Strategie und des Geschaftsmodells in Bezug auf den
Klimawandel

Im Jahr 2024 priifte die KION Group die Belastbarkeit ihres Geschéftsmodells und ihrer Strategie
hinsichtlich  nachhaltigkeitsbezogener Risiken. Dabei nutzte sie im Rahmen von
Resilienzbetrachtungen auch Szenarioanalysen, die klimarelevante Risiken mit einbezogen. Die
Analysen umfassten alle Teile der Wertschdpfungskette. (siehe hierzu ,Wesentliche Auswirkungen,
Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschaftsmodell*)

Bei einem Netto-Null-Szenario in Ubereinstimmung mit dem Ziel, die Erderwarmung auf 1,5 °C zu
begrenzen, geht die Analyse davon aus, dass sich die Nachfrage nach Produkten und
Dienstleistungen mit héheren Emissionen auf solche mit geringeren Emissionen verlagern wird, da
die Kunden sich um eine Verringerung ihrer eigenen THG-Bilanz bemiihen werden. Allerdings wird
diese Verlagerung je nach Weltregion unterschiedlich schnell voranschreiten. Es wird also ein breit
angelegtes Produktportfolio bendétigt, um die Nachfrage der Kunden in den verschiedenen Phasen
der Klimawende zu bedienen. Die Analyse ging zudem davon aus, dass Verbrennungsmotoren in
einigen Markten ganzlich verboten werden, wahrend in anderen die Produktion und der Verkauf
noch madglich sein werden. Diese Annahmen spiegeln sich in der Strategie der KION Group wider,
ein breit gefachertes Produktportfolio an Fahrzeugen mit hocheffizienten Verbrennungsmotoren und
alternativen Kraftstoffantrieben anzubieten und gleichzeitig die Elektrifizierung des gesamten
Angebots voranzutreiben.

Die Resilienzanalyse verwendete das Announced Pledges Scenario (APS) der Internationalen
Energieagentur sowie ein Netto-Null-Szenario, um die Entwicklung der Energiemarkte
abzuschéatzen. Das APS wurde als konservativerer, nicht auf ein 1,5 °C-Ziel ausgerichteter Ansatz
gewdhlt, um die Auswirkungen energierelevanter Emissionen fir den Fall einzuschétzen, dass die
wichtigsten Weltregionen bei der Zielsetzung fur ihre Energiesysteme in den kommenden Jahren
zu wenig ambitioniert sind. Diese Schatzungen interagieren mit dem Ziel der KION Group bis
spatestens 2050 Netto-Null-THG-Emissionen zu erreichen, was in hohem MalRe von der
Verfiigbarkeit emissionsarmer Energie in der Produktnutzungsphase abhéangig ist. Das APS wurde
auch zur Schatzung der CO2-Preise verwendet, die wiederum Einfluss auf die Entscheidung haben,
in kohlenstoffarme Technologien im eigenen Betrieb zu investieren.

Basierend auf den Annahmen zu CO2-Preisen und der Verfigbarkeit kohlenstoffarmer Energie und
in Ubereinstimmung mit den Dekarbonisierungszielen der KION Group wurde angenommen, dass
bereits existierende und neu aufkommende Technologien in dem MaRRe und zu den Kosten
verfugbar sein werden, die erforderlich sind, um die Scope-1- und Scope-2-Ziele des Konzerns bis
2030 zu erreichen. Dies gilt fur die Brennstoffverbrauchsstellen im eigenen Betrieb, einschliellich
des Fuhrparks und der GieRRereien des Konzerns. Zudem wurden Annahmen uber die Verfligbarkeit
und die Kosten von Rohstoffen mit niedriger THG-Bilanz, insbesondere von Stahlprodukten, bis
2050 getroffen.

Rohstoffe und Bauteile sind eine bedeutende Quelle von THG-Emissionen in der vorgelagerten
Wertschoépfungskette der KION Group. Die Umstellung der Industrie auf kohlenstoffarme
Alternativen steht aber noch am Anfang, weshalb die erforderlichen Marktvolumina noch begrenzt
sind.
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Die Resilienzanalyse zur Strategie und zum Geschaftsmodell der KION Group umfasste
Ubergangsszenarien bis 2030, 2040 und 2050 sowie voraussichtliche finanzielle Effekte gemaR den
gesetzten kurz- und langfristigen Dekarbonisierungs- und Reduktionszielen.

Die Umstellung der Branche wird voraussichtlich eine hohe Nachfrage nach kohlenstoffarmen
Alternativen (zum Beispiel nach griinem Stahl) nach sich ziehen und den Wetthewerb verscharfen,
sodass die Beschaffungspreise fur kohlenstoffarme Alternativen kurz- und mittelfristig signifikant
steigen kdnnten. Durch den Fokus auf die Reduzierung des Energieverbrauchs der verkauften
Produkte (Kategorie 3.11 ,Nutzung verkaufter Produkte®) und die Umstellung auf ein weitgehend
elektrifiziertes Produkt- und Lésungsportfolio in der kurzfristigen Strategie, tragt die KION Group
den Netto-Null-Anforderungen Rechnung und unterstiitzt gleichzeitig ihre Wettbewerbsfahigkeit
sowie den Aufbau von Kapazitaten und leistungsfahigen Strukturen in der Lieferkette.

[[Zzur Bewertung der Anfalligkeit fur klimarelevante physische Risiken wurden Szenarien mit hohen
Emissionen einschliellich RCP 8.5 berlcksichtigt, um standortspezifische, physische
klimarelevante Risiken zu modellieren, die akuter oder chronischer Natur sind.]]

Die Resilienzanalyse beinhaltet vereinzelte Unwégbarkeiten aufgrund von Unsicherheiten in den
zugrunde liegenden Daten und Modellen. So wird die Planung von Investitionen in kohlenstoffarme
Technologien durch die angenommene Entwicklung der CO2-Preise und der Technologien
beeinflusst. Ebenso wird der technologische Wandel bei Energieverbrauch und Energiemix Einfluss
auf die geplante Reduzierung von Emissionen in der Produktnutzungsphase haben.

In ihren Strategien, Investitionsentscheidungen und Klimaschutzinitiativen tragt die KION Group
Geschéftsaktivitéaten, die nicht mit einem Netto-Null-Ziel vereinbar sind, wie etwa die Herstellung
von Fahrzeugen mit Verbrennungsmotor, durch entsprechende MaRnahmen zur Verbesserung ihrer
Leistung und ihrer Klimaauswirkungen Rechnung. Gleichzeitig verlagert sie den Schwerpunkt ihrer
Geschaftsaktivitaten auf mit den gesetzten Zielen kompatible Tatigkeiten. Dieser zweigleisige
Ansatz erméglicht es der Gruppe, ihre Geschéaftsstrategie mit den Klimazielen in Einklang zu bringen
und gleichzeitig den Ubergang finanziell tragbar zu machen.

In Bezug auf die Fahigkeit der KION Group, ihr Geschaftsmodell dem Klimawandel anzupassen,
waren die Analyseergebnisse positiv. Bis Mitte 2024 wurden Machbarkeitsanalysen durchgefihrt,
um die notwendigen Maflinahmen zur Reduzierung von THG-Emissionen im Einklang mit den Netto-
Null-Anforderungen auszuarbeiten. Den Machbarkeitsanalysen zufolge besteht nur ein begrenzter
Bedarf an Investitionen. Dabei wird angenommen, dass sich die Fahigkeit der KION Group, ihre
Klimaziele zu erreichen, vorteilhaft auf die Unternehmensfinanzierung und deren Konditionen
auswirkt.

Um ein Hochstmald an Transparenz und Vergleichbarkeit zu gewahrleisten, nutzt die KION Group
seit 2017 die internationale, weit verbreitete Offenlegungs- und Bewertungsplattform CDP, um das
THG-Management und die Fortschritte bei der Zielerreichung 6ffentlich zu kommunizieren.

Konzepte im Zusammenhang mit dem Klimaschutz und der Anpassung an den
Klimawandel

In den folgenden Unterkapiteln werden die wesentlichen strategischen Schwerpunkte der
KION Group im Zusammenhang mit dem Klimaschutz behandelt.
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Bekenntnis zum Netto-Null-Ziel und zur Science Based Targets initiative

Durch das formelle Bekenntnis zu Netto-Null-THG-Emissionen entlang der gesamten
Wertschopfungskette (Net-Zero) bis spatestens 2050 und die Definition entsprechender
strategischer Klimaziele strebt die KION Group an, ihre eigenen Ziele am 1,5 °C-Ziel des Pariser
Klimaabkommens auszurichten. Auf Basis ihres Netto-Null-Standards hat die SBTi die Klimaziele
der KION Group im Jahr 2024 formell gewdirdigt. Dieser Standard legt das Mindestziel fir den
Klimaschutz fest, zu dessen Erreichung sich die KION Group verpflichtet und den sie in ihrer
Nachhaltigkeitsstrategie verankert hat. Energieeffizienz und die Nutzung erneuerbarer Energien
sind Teil der Net-Zero-Roadmap.

Die Selbstverpflichtung im Rahmen der SBTi betrifft die Konzernemissionen in Scope 1, 2 und 3,
einschlieBlich der gesamten Wertschépfungskette, der eigenen Produkte und Lésungen und der im
eigenen Betrieb verbrauchten Energie. Die Verantwortung hierfir liegt beim Vorstand der
KION GROUP AG, insbesondere im Ressort CPSO. Die gesetzten Ziele werden regelmaRig
(mindestens jahrlich) im Zuge der Strategietberprifung, der internen Zielsetzung und des
Statusmonitorings neu betrachtet. Fortschritte bei Klimazielen, MaRnahmen und THG-Emissionen
werden mindestens einmal im Jahr verodffentlicht. Die Selbstverpflichtung der KION Group im
Rahmen der SBTi ist unter www.sciencebasedtargets.org/companies-taking-action o6ffentlich
einsehbar und wird zudem intern an die eigenen Mitarbeiter sowie an Kunden und Lieferanten
kommuniziert.

Die Verpflichtung zu Netto-Null (Net-Zero) betrifft hauptsachlich die Belegschaft der KION Group
sowie Lieferanten, Kunden, Investoren und andere Stakeholder. Die Beitrdge und das Feedback
der Mitarbeiter zur Umsetzbarkeit der Ziele flossen in die Definition des Engagements ein. Sie
schlugen Zeitplane fur die Umsetzung vor und unterstitzten die Planung der jeweiligen Initiativen.
Kunden und Investoren auf3erten ihre Erwartungen in Bezug auf die klimarelevanten Ziele und
Leistungen der KION Group, zum Beispiel im Rahmen regelmafiger Stakeholderdialoge oder
Wesentlichkeitsanalysen.

Neben dem Unterthema ,Klimaschutz® bericksichtigt das Bekenntnis zum Netto-Null-Ziel und zur
Science Based Target initiative auch Aspekte zur Anpassung an den Klimawandel. Dartiber hinaus
lag kein spezifisches Konzept fir das Unterthema ,Anpassung an den Klimawandel“ in der
vorgelagerten Wertschopfungskette bis zum Ende des Geschéftsjahres 2024 vor. Auf der Grundlage
von Ergebnissen von noch durchzufiihrenden Risikoanalysen beabsichtigt der Konzern, darauf
aufbauend ab dem Jahr 2025 ein Konzept zu erarbeiten.

Health, Safety, and Environment Statement of Intent

Im Zusammenhang mit dem Klimaschutz ist im Health, Safety, and Environment (HSE) Statement
of Intent vor allem die Reduzierung des Verbrauchs natirlicher Ressourcen einschlie3lich Energie,
des Abfallaufkommens und der Emissionen in Luft, Boden und Wasser im Rahmen der eigenen
Geschaftstatigkeiten hervorzuheben. Dieses Konzept ist insofern mit dem Klimaschutz verbunden,
als dass es eine Verringerung der Emissionen in die Luft (einschlie3lich THG) und des Verbrauchs
nattrlicher Ressourcen (einschlie3lich zur Energiegewinnung) zum Ziel hat.

Das Konzept bezieht sich auf alle Scope-1- und -2-Emissionen, ohne Ausnahmen. Allerdings fallen
Scope-3-Emissionen nicht in den Anwendungsbereich des Konzepts. Der Vorstand der
KION GROUP AG, insbesondere die CPSO, ist fir das Konzept verantwortlich. Daten zu
Energieverbrauch, THG- und Schadstoffemissionen sowie Abfallaufkommen werden jedes Jahr
veroffentlicht.

Das HSE Statement of Intent ist konzernweit fir die KION Group verbindlich; dies schlief3t
Mitarbeiter, Auftragnehmer und Agenturpersonal mit ein. An der Entwicklung des Konzepts waren
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die Mitarbeiter Uber die Vertretungsfunktionen (HSE-Leiter der operativen Einheiten) direkt
beteiligt, wahrend andere Stakeholder Uber ihre jeweiligen Fachbereiche beriicksichtigt wurden.
Das HSE Statement of Intent wird regelmafiig (mindestens jéhrlich) vom Fachbereich Sustainability
& HSE und von anderen relevanten Stakeholderfunktionen geprft.

Das Konzept wird Mitarbeitern bei der Einarbeitung bereitgestellt und ist auf Aushéangen und tber
die Intranetseiten einsehbar. Ein Exemplar des Statements muss Mitarbeitern, Kunden,
Auftragnehmern, Prifern und Aufsichtsbehdrden auf Anfrage zur Verfiigung gestellt werden.

[[Das HSE Statement of Intent ist auch auf der Website der KION Group unter
www.kiongroup.com/de/Uber-uns/Nachhaltigkeit 6ffentlich zuganglich.]]

Strategische Verankerung der Erhéhung des Anteils erneuerbarer Energien

Die Erh6hung des Anteils erneuerbarer Energien tragt zur Verringerung der THG-Emissionen in
Scope 1 und 2 bei und ist daher mit Klimaschutz und Energieverbrauch verbunden. Die KION Group
folgt dieser strategischen Ausrichtung seit 2023 und verfolgt das Ziel, den Anteil erneuerbarer
Energien am gesamten Energieverbrauch sowohl im eigenen Betrieb als auch an den Standorten
im Sinne von Scope 1 und 2 zu erhdhen. Energieverbrauch und THG-Emissionen werden jedes
Jahr unter Aufsicht der CPSO verdoffentlicht. (siehe hierzu ,Strategieziele und Zielerreichung im
Geschaftsjahr 2024")

Diese strategische Ausrichtung betrifft die Belegschaft der KION Group sowie Lieferanten, Kunden
und Investoren. Die Beitrdge und das Feedback der Mitarbeiter zur Umsetzbarkeit der Ziele,
einschlieRlich Vorschlagen fur Umsetzungszeitpléane und Unterstitzung fir Initiativen, flossen in die
Entwicklung ein. Kunden waren indirekt an der Gestaltung dieser strategischen Verankerung
beteiligt. [[Weitere Informationen zur strategischen Ausrichtung wurden auf der Website der
KION Group unter www.kiongroup.com/de/Uber-uns/Nachhaltigkeit verdffentlicht und intern an die
Mitarbeiter kommuniziert.]]

Produktentwicklungsprozess im Segment Industrial Trucks & Services

Der innovative Produktevolutionsprozess 2 (iPEP 2) ist ein Rahmenwerk fir die Produktentwicklung
entlang der gesamten Wertschopfungskette im Segment Industrial Trucks & Services. Zentrale
Elemente sind die Definition der Rollen und der Prozessarchitektur, eine integrierte Projektplanung
und ein gemeinsames Glossar. Der Hauptzweck besteht darin, den Prozess an konkrete Projekte
anzupassen, da jedes Projekt individuelle Rahmenbedingungen und Anforderungen — zum Beispiel
in Bezug auf Nachhaltigkeit — aufweist, die im Projektmanagement zu berilicksichtigen sind.

Im Vorstand der KION GROUP AG ist der Chief Technology Officer (CTO) fiir die Implementierung
des iPEP verantwortlich. Das Konzept wird regelmaRigen internen Uberpriifungen unterzogen. In
diesem Zuge werden beantragte Anderungen bewilligt, abgelehnt oder tberarbeitet. Nach der
Freigabe durchlaufen alle Anderungen die gleiche Implementierungsphase. Dabei werden sie
getestet, kommuniziert und in den Prozess (lbernommen.

Das Konzept betrifft hauptséachlich die Produktentwicklung, wobei jedoch auch andere Funktionen
wie Produktmanagement, Qualitatssicherung, Operations, Einkauf, Controlling und Service beteiligt
sind. Es wurde unter Einbeziehung aller betroffenen Stakeholder entwickelt und im Rahmen der
Veranderungsinitiative ,KION Product Development Optimization“ einer Prozessbewertung
unterzogen. Jeder iPEP-Nutzer kann Anderungen und eine Uberpriifung des Prozesses
beantragen, der dann entsprechend der gewiinschten Anderung evaluiert wird. Das Konzept ist im
Intranet einsehbar und wird von der Kommunikationsabteilung an die Belegschaft kommuniziert.
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Maflinahmen und Mittel im Zusammenhang mit den Klimakonzepten

In Bezug auf die Konzernemissionen in Scope 1 hat die KION Group im Jahr 2023 damit begonnen,
Fahrzeuge mit Verbrennungsmotoren in der eigenen Dienstwagen- und Serviceflotte schrittweise
durch Elektrofahrzeuge zu ersetzen. Der Konzern erwartet, diese Mallnahme bis 2040
abgeschlossen zu haben. Dies ist verbunden mit dem Bekenntnis zu den Netto-Null- und SBTi-
Zielen sowie den absoluten THG-Reduktionszielen. Der Konzern beabsichtigt, den Ubergangsplan
der KION Group im Jahr 2025 voranzutreiben.

Eine konzernweite schrittweise Elektrifizierung der Dienstwagen- und Serviceflotten ist aufgrund
landerspezifischer Einschrénkungen wie Lieferengpassen bei der Fahrzeugherstellung und
Ladeinfrastruktur nicht realisierbar. So hat etwa die Tochtergesellschaft der KION Group in Brasilien
als kurzfristige Alternative damit begonnen, durch den Umstieg von Benzinverbrennung auf
Bioethanol eine Verringerung der THG-Emissionen zu erzielen. Diese Malinahme ist verbunden mit
den strategischen Zielsetzungen des Handlungsfelds ,Climate and energy®, den Anteil der Nutzung
erneuerbarer Energien zu erhéhen und THG-Emissionen fiir den Konzern absolut zu reduzieren. Im
Rahmen der Scope-1-THG-Emissionen stellt dies einen Dekarbonisierungshebel durch den Einsatz
erneuerbarer Energien im eigenen Betrieb dar. Die Tochtergesellschaft strebt 2025 an, den Anteil
des Kraftstoffverbrauchs durch Bioethanol weiter zu erhéhen.

Die KION Group bezog im Jahr 2024 bereits zu tber 74 Prozent Strom aus erneuerbaren Quellen
(Okostrom, Scope 2). Aufgrund ihrer globalen Prasenz und der groRen Anzahl von Standorten ist
der Erwerb von Okostrom (iber Stromabnahmevertrage (Power Purchase Agreements) oder lokale
Stromvertréage nicht immer moglich. Die KION Group plant daher, die Transparenz durch den Kauf
von Herkunftsnachweisen schrittweise zu erhdéhen, um 100 Prozent Strom aus erneuerbaren
Quellen an allen Standorten zu erreichen und somit durch einen hdheren Anteil erneuerbarer
Energien die Scope-2-Emissionen zu reduzieren. Die KION Group plant so eine vollstandige
Umstellung auf Okostrom bis zum Jahr 2030. Diese MaRnahme ist in der Planungsphase und wird
voraussichtlich im Jahr 2025 starten.

Im Rahmen der ESRS-Offenlegungsanforderungen zu den Vertragsinstrumenten fir den Verkauf
und Kauf von Energie waren diese ausschlie3lich auf die Energiequelle Strom fir die KION Group
anwendbar.

Zudem strebt die KION Group das Ziel an, dass ebenso ihre Lieferanten bis zum Jahr 2029 SBTi-
Dekarbonisierungsziele vorhalten konnen. So entfallen insgesamt mindestens funf Prozent der
Konzernemissionen aus eingekauften Waren und Dienstleistungen auf die Zulieferseite. Die aktive
Einbindung von Zulieferern und die entsprechenden Malinahmen stehen im Zusammenhang mit
dem Bekenntnis zu den Netto-Null- und SBTi-Zielen sowie mit den fir die Lieferanten geltenden
Richtlinien zum Klimaschutz. Als Ausgangsjahr fur diese Zielsetzungen wurde das Jahr 2023
festgelegt.

MaflRnahmen mit Bezug auf energieeffiziente Produkte (unternehmensspezifisch)

Zur Verbesserung der Datengrundlage arbeitet die KION Group an der Erhebung
lieferantenspezifischer Daten. Als Malinahme hat die KION Group im Marz 2024 ein Projekt zur
Emissionsreduzierung in der Beschaffung eingeleitet, das sich auf das unternehmensspezifische
Unterthema ,energieeffiziente Produkte® bezieht. Das Projekt soll das globale Beschaffungsteam
des Konzerns dabei unterstitzen, THG-Emissionen in Kategorie 3.1 (,Eingekaufte Waren und
Dienstleistungen®) zu reduzieren, indem THG-Emissionen von eingekauften Waren und
Dienstleistungen bewertet, analysiert und aktiv reduziert werden. Dabei liegt der Schwerpunkt bei
den direkten, weltweiten Tier-1-Lieferanten in der vorgelagerten Wertschépfungskette der
KION Group. Hierzu gehdren Lieferanten, die ein direktes Geschéaftsverhéltnis mit einer
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Gesellschaft der KION Group haben. Direktlieferanten liefern die Materialien, die in Produkten der
KION Group Verwendung finden.

Das Projekt umfasst unter anderem die folgenden Meilensteine: die Analyse der THG-Emissionen
aus den Vorjahren, die Durchfiihrung einer Machbarkeitsanalyse fiir ein Netto-Null-Ziel bis 2050,
die Schaffung von Strukturen und Prozessen, mit denen das Beschaffungsteam THG-Emissionen
in seinen Entscheidungen beriicksichtigen kann, und die Durchfiihrung von Pilotworkshops fir
Lieferanten, um ihre klimarelevanten Ambitionen zu verstehen. Zudem soll die Auswahl einer
geeigneten Softwareldsung fir das Management von THG-Emissionen unterstiitzt werden.

Dariiber hinaus unterstiitzen Teams von Experten fiir Okobilanzen bzw. Lebenszyklusanalysen
(Life Cycle Assessments, LCA) betroffene interne Stakeholder. Neue Erkenntnisse aus den
Okobilanzen kénnen dadurch schon in der Designphase integriert werden. Online-Schulungen zu
Okobilanzen beziehen sich dabei auf das unternehmensspezifische Thema ,energieeffiziente
Produkte®. Im Jahr 2024 wurden mit externen Partnern mehrere erweiterte Online-Schulungen zu
diesem Thema durchgefuhrt, um betroffenen Mitarbeitern das notwendige Wissen und die
notwendigen Fahigkeiten zu vermitteln, mit denen sie fundierte Entscheidungen auf der Grundlage
von Lebenszyklusanalysen treffen kdnnen. Die Schulungen im Geschéftsjahr 2024 umfassten
theoretische und handlungsorientierte Aspekte von LCAs und richteten sich an eine breite
Zielgruppe, die von Flhrungskréften bis hin zu technischen Fachkraften aus verschiedenen
Bereichen reicht. Die Mitarbeiter wurden darin geschult, was eine Lebenszyklusanalyse ist. Neben
den Inhalten einer Lebenszyklusanalyse wurde den Mitarbeitern vermittelt, wie diese am besten fur
Projekte und Designbewertungen eingesetzt werden kann, um die Entscheidungsfindung in
Bezug auf die Nachhaltigkeitsaspekte von Produkten der KION Group zu unterstitzen. Die ist
insbesondere fir den Bereich Forschung und Entwicklung (F&E) essenziell.

In Zusammenarbeit mit einem externen Partner fihrte die KION Group 2024 eine Reihe von
Workshops zu dem unternehmensspezifischen Thema ,Energieeffiziente Produkte* gemall dem
Cradle-to-Cradle-Prinzip und den relevanten Kategorien durch. Ziel war es, den
Nachhaltigkeitsexperten der KION Group das noétige Wissen zu vermitteln, um sich auf die
Aktivitaten in Bezug auf eine Cradle-to-Cradle-Zertifizierung konzentrieren zu konnen. Die
Schulungen richteten sich an eine breite Zielgruppe, von Flhrungskréaften bis hin zu technischen
Fachkraften, mit dem Ziel, Kompetenzen in diesem Themenkomplex auszubauen.

Dekarbonisierungshebel der KION Group

Die Umstellung auf alternative Brennstoffe ist der wichtigste Dekarbonisierungshebel fir die eigenen
Geschaftstatigkeiten der KION Group. Der Diesel- und Benzinverbrauch im Fuhrpark der
KION Group (hauptsachlich Dienstwagen und Servicefahrzeuge) macht einen Grol3teil des
Energieverbrauchs und der Emissionen im eigenen Betrieb aus. Durch die Elektrifizierung des
eigenen Fuhrparks kann die KION Group vom niedrigeren Energieverbrauch der Elektrofahrzeuge
profitieren und transportbedingte THG-Emissionen durch den Wechsel zu Strom aus erneuerbaren
Quellen weiter senken.

Die zwei mit Kokskohle beheizten GieRRereien der KION Group stellen eine weitere Quelle von THG-
Emissionen dar. Die Strategie der KION Group sieht vor, die mit Koks beheizten Ofen der
Gielereien durch Elektrolichtbogenédfen zu ersetzen. Der Erdgasverbrauch fir Raumheizung und
Prozesswarme, zum Beispiel fir die in der Fertigung verwendeten Ofen, kann durch die Umstellung
auf Alternativen wie Warmepumpen fiir die Raumheizung und elektrische Ofen in der Fertigung
reduziert werden.

In Kombination mit der Umstellung auf andere Brennstoffe ist die Nutzung erneuerbarer Energien
ein weiterer wichtiger Dekarbonisierungshebel fur die Geschéftstatigkeiten der KION Group. Im Jahr
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2024 belief sich der Anteil erneuerbarer Energien im Konzern auf 21 Prozent. Durch die
Elektrifizierung aller Prozesse, fir die alternative Technologien potenziell zur Verfigung stehen,
kann der Anteil der erneuerbaren Energien am Gesamtenergieverbrauch erheblich gesteigert
werden. Wo die Elektrifizierung mittelfristig nicht umsetzbar ist, kdnnten andere erneuerbare
Energietrager wie Bioethanol oder griiner Wasserstoff eine Alternative darstellen.

Emissionen aus der Produktnutzungsphase im Segment Industrial Trucks & Services machten 2024
mehr als 66 Prozent der gesamten THG-Bilanz der KION Group aus. Obwohl sich der Anteil
verkaufter Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor auf lediglich 8 Prozent belief, tragen sie mit tUber
35 Prozent zu den THG-Emissionen aus der Produktnutzungsphase bei. Eine weitere Reduzierung
des Anteils der Verbrennungsmotoren kann zu niedrigeren THG-Emissionen beitragen und auf die
Klimaziele des Konzerns einzahlen.

Mehr als 50 Prozent der gesamten THG-Emissionen der KION Group im Jahr 2024 konnten der
Nutzungsphase von an Kunden verkauften elektrischen Produkten und Ldsungen zugeordnet
werden. Um das Netto-Null-Ziel zu erreichen, miissen auch diese Emissionen reduziert werden. Die
Konzernstrategie sieht daher vor, die Energieeffizienz der Produkte durch eine bessere
Batterietechnologie und hocheffiziente Batterien wie Lithium-lonen-Zellen zu erhéhen, um so den
Energieverbrauch zu senken. Zudem ist die KION Group in enger Zusammenarbeit mit ihren
Kunden bestrebt, deren Anteil erneuerbarer Energien am Strommix auszubauen.

,Eingekaufte Waren und Dienstleistungen® (Kategorie 3.1) hatten im Jahr 2024 einen Anteil von
20 Prozent der gesamten THG-Emissionen in Scope 1 bis 3 der KION Group. Der Konzern plant,
im Rahmen seiner Dekarbonisierungsstrategie mit seinen Lieferanten an der Reduzierung von THG-
Emissionen zusammenzuarbeiten. Dazu gehéren die Steigerung der Materialeffizienz, die
Umstellung auf alternative Materialien, der verstarkte Einsatz von recycelten Materialien und
technologische Ldésungen zur Dekarbonisierung von Produktionsprozessen flr energieintensive
Produkte wie Stahl. Weitere Angaben dazu finden sich in dem Abschnitt ,MaRnahmen mit Bezug
auf energieeffiziente Produkte (unternehmensspezifisch)“. Dariiber hinaus hat die KION Group
keine spezifischen MalRnahmen zum Unterthema ,Anpassung an den Klimawandel® in der
vorgelagerten Wertschopfungskette bis zum Ende des Geschéftsjahres 2024 umgesetzt.

Im Jahr 2024 hatte die KION Group nur geringflgige Investitions- und Betriebsausgaben im
Zusammenhang mit MalBnahmen und Konzepten zum Klimawandel. Es wird angenommen, dass
erhebliche Ausgaben erforderlich sein werden, um die dargelegten Ziele im Zusammenhang mit
dem Klimaschutz und der Anpassung an den Klimawandel zu erreichen. Der diesbezlgliche
Planungsprozess befindet sich noch in der Umsetzungsphase. Im Geschaftsjahr 2025 beabsichtigt
die KION Group, Investitionen und Ausgaben fir den Klimaschutz in ihrem Ubergangsplan zu
konkretisieren und detaillierte Angaben im Anschluss daran zu berichten. Der Plan soll auch etwaige
Licken in Konzepten und Mafnahmen in Bezug auf identifizierte Auswirkungen, Risiken und
Chancen schliel3en.

Ziele im Zusammenhang mit dem Klimaschutz und der Anpassung an den
Klimawandel

Die KION Group ermittelt und steuert ihre THG-Emissionen basierend auf dem internationalen
Greenhouse Gas Protocol (GHG Protokoll). Die dabei, je nach technischer Madglichkeit,
einbezogenen Treibhausgase sind Kohlenstoffdioxid, Methan, Distickstoffoxid, teilfluorierte
Kohlenwasserstoffe, perfluorierte Kohlenwasserstoffe, Schwefelhexafluorid und Stickstofftrifluorid.

Das GHG Protokoll sieht bei der Zuordnung von Emissionsquellen und Unternehmensgrenzen zu
den direkten und indirekten THG-Emissionskategorien in Scope 1, 2 und 3 die Méglichkeit vor,
gemalf der operativen Kontrolle Gber wirtschaftliches Eigentum zu entscheiden. Die KION Group
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folgt seit Jahren diesem Ansatz der operativen Kontrolle und ordnet indirekte THG-Emissionen, die
aus der Nutzung von Produkten bei Kunden auch im Rahmen von Leasinggeschéaften entstehen,
bei denen die KION Group als Leasinggeber das wirtschaftliche Eigentum (finanzielle Kontrolle) an
diesen Produkten behalt (,Operating Lease-Vertrage“), den THG-Emissionen in Scope 3 zu. Die
wesentlichen Einflussfaktoren auf diese THG-Emissionen wie beispielsweise die Auswahl des
eingesetzten Produkts, die Art und der Umfang der Nutzung sowie der verwendete Strommix bei
elektrisch betriebenen Produkten liegen aufRerhalb der KION Group, wodurch die Erhebung und
Steuerung dieser THG-Emissionen nach Einschatzung der KION Group stark von den der in Scope
1 und 2 eingehenden THG-Emissionen abweichen. Diese Klassifizierung von Operating Lease-
Vertragen in der Kategorie Scope 3 erfolgt somit im Einklang mit jenen Leasinggeschéaften, bei
denen das wirtschaftliche Eigentum auf die Kunden Ubergeht (,Financial Lease®), sowie mit den
verkauften Produkten und Lésungen Uber die gesamte Lebensdauer in der zusammengefassten
Kategorie 3.11 (,Nutzung verkaufter Produkte®) bilanziert, die die Kategorie 3.13 (,Nachgelagert
verleaste Sachanlagen®) beinhaltet.

Abweichend zu diesem von der KION Group gewahlten Ansatz der operativen Kontrolle, im Einklang
mit dem GHG Protokoll, folgen die ESRS dem Prinzip der finanziellen Kontrolle und der
MaRgeblichkeit des wirtschaftlichen Eigentums. Eine Anderung der Klassifzierung des
Leasinggeschafts aus Operating Lease-Vertragen gemall der ESRS wirde wesentliche
Anpassungen der bisherigen Nachhaltigkeitsstrategie der KION Group zur Folge haben.

Aufgrund der genannten klimabezogenen Zielsetzungen (insbesondere das Netto-Null-Ziel), der
Angaben zur Zielerreichung sowie der im Geschaftsjahr 2024 erfolgten formalen Wirdigung durch
die SBTi, hat sich die KION Group auf dieser Grundlage, abweichend zu ESRS 1.62 und dem
Prinzip der finanziellen Kontrolle, entschieden, den gewahlten Ansatz der operativen Kontrolle und
gemar dem GHG Protokoll, diese Berichterstattung auch in diesem Konzern-Nachhaltigkeitsbericht
konsistent weiter fortzufiihren.

Alle genannten THG-Ziele des Konzerns sind Bruttoziele und beziehen negative THG-Emissionen,
CO2-Kompensationen oder vermiedene THG-Emissionen als Mittel zur Erreichung der
THG-Emissionsreduktionsziele nicht mit ein. Ausgehend von dem Basisjahr 2021 sind die
THG-Emissionsreduktionsziele  darauf  ausgerichtet, die Erderwarmung auf einem
sektorlbergreifenden Pfad auf 1,5 °C gegenuber dem vorindustriellen Niveau zu begrenzen.
Reduzierungen der THG-Emissionen vor 2020 werden bei dieser Beurteilung nicht einbezogen. Die
KION Group hat sowohl ein Netto-Null-Szenario herangezogen als auch ein Szenario, das auf den
bisher angekiindigten Zusagen basiert.

Absolute Reduktionsziele fir Scope 1 und 2

Die KION Group hat sich zum Ziel gesetzt, die THG-Emissionen in Scope 1 und 2 bis 2050, um
mindestens 90 Prozent zu senken, ausgehend vom Basisjahr 2021 (Bezugswert: 149.359 t COze).
Das kurzfristige Ziel bis 2030 ist eine absolute Reduzierung um 42 Prozent. Der Bezugswert fur das
Reduktionsziel in Scope 1 und Scope 2 bezieht sich auf die THG-Emissionen, die aus dem direkten
und indirekten Energieverbrauch im eigenen Betrieb entstehen. Emissionen aus der Nutzung von
Produkten bei Kunden im Rahmen von Leasinggeschéften, bei denen die KION Group als
Leasinggeber das wirtschaftliche Eigentum (finanzielle Kontrolle) an diesen Produkten behélt
(,Operating Lease-Vertrage“), werden gemald der operativen Kontrolle nach GHG Protokoll in
Scope 3 erfasst und sind daher nicht Teil des Reduktionsziels in Scope 1 und 2.

Das Ziel hat eine wissenschaftliche Ausgangsbasis und deckt alle Emissionen der Kategorien
Scope 1 und 2, die sich unter der operativen Kontrolle der KION Group im Sinne des Greenhouse
Gas Protocols befinden, zu 100 Prozent ab. Fur Zwecke der Zielsetzung und -erreichung in Bezug
auf die THG-Emissionen legt die KION Group in Scope 2 die berechneten THG-Emissionen gemaf
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der marktbezogenen Methode zugrunde. Die KION Group hat das Ziel unter Beteiligung aller
betroffenen Stakeholder anhand des SBTi-Netto-Null-Rahmens und der detaillierten Methodikblatter
festgelegt. Die Science Based Targets initiative (SBTi) ist eine Organisation, die Unternehmen dabei
unterstitzt, wissenschaftlich basierte Klimaziele zu setzen. Die Ziele der Science Based Targets
initiative sind weithin akzeptiert und gelten als ,wissenschaftlich basiert®. Die Methodologie der SBTi
unterliegt inharenten Unsicherheiten hinsichtlich der zu Grunde gelegten wissenschaftlichen
Erkenntnisse und zukunftsorientierten Annahmen zur Reduktion von Treibhausgasemissionen, die
zur Erreichung des 1,5 °C-Ziels erforderlich sind. Derzeit befindet sich die in 2021 verdffentlichte
SBTi-Methodologie in Uberarbeitung. Neuere wissenschaftliche Erkenntnisse zum Verlauf des
Klimawandels kénnten zu einer Anderung der SBTi-Methodologie und der Beurteilung fiihren, ob
das Ambitionsniveau der Ziele ausreichend ist, um die Erderwdrmung auf 1,5 °C zu begrenzen.
Sollte sich die SBTi-Methodik &ndern, wird die KION Group ihr Ziel entsprechend anpassen.

Das Ziel wurde 2024 von der SBTi formell gewiirdigt. Bei der Bestimmung der kritischen Annahmen
fur die THG-Emissionsreduktionsziele hat die KION Group kiinftige Entwicklungen bericksichtigt,
die ihre THG-Emissionen und ihre Bemuhungen zur Emissionsreduktion beeinflussen kdnnten: Das
Unternehmenswachstum und der Anstieg der Absatzmengen wirden zu einem Anstieg des
Energieverbrauchs und der Emissionen entlang der Wertschopfungskette fithren. Die Umstellung
auf elektrisch betriebene Fahrzeuge, die Dekarbonisierung globaler Stromnetze, steigende
Okosteuern und Technologien wie griiner Stahl und Elektrolichtbogensfen wiirden der KION Group
dabei helfen, die Emissionsintensitat ihrer Aktivitaten zu reduzieren.

Die KION Group hat die folgenden Maflinahmen ergriffen, um sicherzustellen, dass der Bezugswert
reprasentativ ist:

e Die KION Group verwendete Emissionsfaktoren aus denselben Quellen. Im Falle von
Veranderungen in Methodik oder bei Emissionsfaktoren wurde das Basisjahr nach
denselben Methoden neu berechnet.

e Veranderungen in den Organisationsgrenzen fihrten zu Veréanderungen von weniger als
funf Prozent des Treibhausgasinventars.

e Das Basisjahr 2021 wird als reprasentativ fur die Unternehmenstatigkeit der KION Group
im Zeitverlauf angesehen. Dies wurde bei der Bewertung der Reduktionsziele durch die
SBTi formell gewirdigt.

Fir Nachhaltigkeitsaspekte vor dem Jahr 2030 gilt fir den Konzern das Jahr 2021 als Basisjahr der
Vergleichsbetrachtungen. Bei der Festlegung neuer Ziele wird die KION Group ein Basisjahr
wahlen, das nicht mehr als drei Jahre vor dem ersten Berichtsjahr der neuen Zielperiode liegt. Der
Konzern wird das Basisjahr ab 2030 alle funf Jahre aktualisieren.

Absolutes Reduktionsziel fir Scope 3

Das absolute Reduktionsziel der KION Group fir Scope-3-Emissionen wurde unter Anwendung der
SBTi-Methodik festgelegt. Demnach ist eine Reduzierung von mindestens 25 Prozent in
Kategorie 3.11 ,Nutzung verkaufter Produkte“ bis 2030 sowie von mindestens 90 Prozent im
gesamten Scope 3 bis 2050 vorgesehen. Dabei umfasst Kategorie 3.11 gemal dem Ansatz der
operativen Kontrolle auch die THG-Emissionen, die durch die Nutzung von verleasten Produkten im
Rahmen des Leasinggeschéftes der KION Group verursacht werden. Das Basisjahr ist 2021 mit
einem Bezugswert von 19.764.107 t COze. Die SBTi hat das Jahr 2021 als exemplarisches
Basisjahr fur die KION Group formell gewdrdigt, basierend auf historischen Daten und dem
erwarteten kunftigen Wachstum. Das Ziel deckt zu 100 Prozent die Scope-3-Emissionen der
KION Group fur das Netto-Null-Ziel ab und 83 Prozent der Scope-3-Emissionen fur das kurzfristige
Ziel, das Kategorie 3.11 umfasst. Die KION Group erklart sich bereit, ihr Ziel bei einer Anderung der
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SBTi-Methodik anzupassen. Betroffene Stakeholder waren an der Zielsetzung beteiligt. Kunden und
Investoren wurden zu ihren Erwartungen an die Klimaziele der KION Group befragt, wahrend interne
Stakeholder zur Machbarkeit und zum Zeitplan der notwendigen Maflnahmen befragt wurden.

Derzeit werden dariiber hinaus die strategischen Ziele verfolgt, zunehmend Lebenszyklusanalysen
fur Produkte zu erstellen und Cradle-to-Cradle-Zertifizierungen fur ausgewahlte Produkte
zu erhalten. LCAs gehoren zu den zentralen Informationsquellen, mit denen die
THG-Emissionsreduktionsziele im Rahmen der SBTi-Verpflichtung der KION Group bestimmt
werden. Sie geben einen Uberblick iiber die Umweltauswirkungen von KION Produkten,
einschlieBlich ihrer CO2-Bilanz. Dies wird zunehmend von Kunden gefordert und ist zudem
notwendig, um den negativen Auswirkungen der Materialauswahl auf die Umwelt
entgegenzuwirken.

Die KION Group folgt derzeit den Cradle-to-Cradle-Prozessen, um das ,Environmental Protection
Encouragement Agency“-(EPEA-)Zertifikat zu erhalten. Eine Cradle-to-Cradle-Analyse erganzt die
LCA, indem sie die Wirksamkeit von Prozessen in Bezug auf ihre Nachhaltigkeit prift. Sie bewertet
die Sicherheit, Zirkularitdat und Nachhaltigkeit eines Produktes in funf Kategorien hinsichtlich
der Nachhaltigkeitshilanz. Die Implementierung des Cradle-to-Cradle-Prinzips in die
Unternehmensprozesse soll der KION Group es ermdglichen, ihre Produkte entlang den
Nachhaltigkeitsbemihungen der Kunden auszurichten.

Diese zwei strategischen Ziele der KION Group hinsichtlich LCAs und Cradle-to-Cradle-
Zertifizierungen sind die Grundlage fiir die Entwicklung von Zielen, die direkt mit den betreffenden
IROs zusammenhangen. Fr sie sollen bis Ende 2025 spezifische Kennzahlen und Ziele definiert
werden.

Im Rahmen der vorgelagerten Wertschdpfungskette in Bezug auf die Scope-3-THG-Emissionen gab
es im Berichtsjahr 2024 kein definiertes Ziel zum Unterthema ,Anpassung an den Klimawandel*.

Anteil der verkauften Elektrofahrzeuge pro Jahr (Segment Industrial Trucks & Services)

Die KION Group plant ein auf Elektroantriebe fokussiertes Portfolio mit batterie- und
brennstoffzellenbetriebenen Produkten auszubauen, indem sie den Anteil der verkauften
Elektrofahrzeuge pro Jahr erhéht. Ausgehend von dem Basisjahr 2019 mit einem Bezugswert von
85,0 Prozent, entschied sich die KION Group aufgrund der positiven Entwicklung, das vorherige Ziel
von 90 Prozent auf 92 Prozent bis 2027 zu erhéhen.

Das Ziel wird als Anteil der elektrisch betriebenen Produkte berechnet (inklusive Brennstoffzellen
und anderer elektrischer Technologien), die jedes Jahr im Segment Industrial Trucks & Services
bestellt werden (gemessen an Einheiten im Neugeschaft).

Das Ziel bezieht sich auf das THG-Emissionsreduktionsziel im SBTi-Engagement der KION Group
und auf das IRO ,Globale Elektrifizierung des Produktportfolios®. Die Zieldefinition fand in
Zusammenarbeit mit den verantwortlichen Abteilungen und Vertretern der operativen Einheiten fur
das Handlungsfeld ,Product and solution sustainability” statt, wobei die angepasste Zielsetzung vom
Vorstand der KION GROUP AG verabschiedet wurde.
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Kennzahlen im Zusammenhang mit dem Klimawandel

Im Zusammenhang mit dem Klimawandel werden im Folgenden die Kennzahlen zum
Energieverbrauch, Energiemix und zur  Energieintensitdt, die  Kennzahlen zu
Treibhausgasemissionen sowie unternehmensspezifische Kennzahlen zu energieeffizienten
Produkten dargelegt. In diesem Kontext werden Methoden und signifikante Annahmen sowie
gegebenenfalls Schatzungen und Ergebnisunsicherheiten ausgefiihrt. Darlber hinaus werden
Angaben zur Entnahme von Treibhausgasen und Projekte zur Verringerung von Treibhausgasen,
die Uber CO2-Zertifikate finanziert sind, sowie Angaben zur internen CO2-Bepreisung berichtet.

Kennzahlen zum Energieverbrauch, Energiemix und zur Energieintensitat

Die Ermittlung der energiebezogenen Kennzahlen erfolgt analog den THG-Emissionen. Priméar
werden Energiedaten fir die eigenen Aktivititen der KION Group entsprechend der
Unternehmensabgrenzung fur die Ermittlung der THG-Emissionen gemaR GHG Protokoll und dem
Ansatz der operativen Kontrolle ermittelt und gesteuert. Hierbei werden fir das Berichtsjahr
Energieverbrauche aus der Nutzung von an Kunden verleasten Produkten, die im wirtschaftlichen
Eigentum der KION Group verbleiben (Operating Lease-Vertrdge), nicht in die
unternehmenseigenen Energieverbrauche einbezogen. Diese Abgrenzung, vergleichbar zum
Ansatz bei den THG-Emissionen, steht mit der fir die Klimaziele und die SBTi-Selbstverpflichtung
relevanten Zuordnung von Energieverbrauchen der KION Group im Einklang.

Fur die Berechnung der Energiedaten verwendet die KION Group Umrechnungsfaktoren der
,=UK Government GHG Conversion Factors for Company Reporting“ (Department for Environment,
Food & Rural Affairs, DEFRA) in der jeweils aktuellen Version. Die verwendeten Faktoren wurden
aufgrund ihrer wissenschaftlichen Fundierung, Verlasslichkeit und breiten Akzeptanz in
internationalen Berichtsstandards ausgewabhit.

Zur Bestimmung der Energieintensitat in klimaintensiven Sektoren gemafl ESRS wurde die NACE-
Klassifikation genutzt, um die fir die KION Group relevanten energieintensiven Sektoren zu
identifizieren. Die Einheiten der KION Group wurden den entsprechenden NACE-Codes
zugeordnet. Die KION Group ist in den folgenden energieintensiven Sektoren tatig, die bei der
Berechnung der Energieintensitat gemal ESRS beriicksichtigt wurden:

e NACE-Code 46 GroRRhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

e NACE-Code 28 Maschinenbau

e NACE-Code 52 Lagerei sowie Erbringung von sonstigen Dienstleistungen fir den Verkehr
e NACE-Code 27 Herstellung von elektrischen Ausriistungen
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Energieverbrauch, Energiemix und Energieintensitat (eigener Betrieb) gemal GHG Protokoll und dem
Ansatz operativer Kontrolle!

in Megawattstunden (MWh) 2024

Gesamter Energieverbrauch nach Energiequellen (MWh)

(1) Brennstoffverbrauch aus Kohle und Kohleerzeugnissen 58.879
(2) Brennstoffverbrauch aus Rohdl und Erddlerzeugnissen 245.060
(3) Brennstoffverbrauch aus Erdgas 122.015
(4) Brennstoffverbrauch aus sonstigen fossilen Quellen 43

(5) Verbrauch aus erworbener oder erhaltener Elektrizitat, Warme, Dampf und Kihlung und aus fossilen

Quellen 76.073
(6) Gesamtverbrauch fossiler Energie (MWh) (Zeilen 1 bis 5) 502.071
Anteil fossiler Quellen am Gesamtenergieverbrauch (in %) 79,7 %
(7) Verbrauch aus Kernkraftquellen (MWh) 5.878
Anteil des Verbrauchs aus nuklearen Quellen am Gesamtenergieverbrauch (in %) 0,9 %
(8) Brennstoffverbrauch fur erneuerbare Quellen, einschlielich Biomasse (auch Industrie- und
Siedlungsabfalle biologischen Ursprungs, Biogas, Wasserstoff aus erneuerbaren Quellen usw.) 2.499
(9) Verbrauch aus erworbener oder erhaltener Elektrizitat, Warme, Dampf und Kihlung aus erneuerbaren
Quellen [aktiv bezogen]? 116.380
(10) Verbrauch selbst erzeugter erneuerbarer Energie, bei der es sich nicht um Brennstoffe handelt 3.365
(11) Gesamtverbrauch erneuerbarer Energie (MWh) [aktiv bezogen]? (Zeilen 8, 9 und 10) 122.243
Anteil erneuerbarer Quellen am Gesamtenergieverbrauch (in %) [aktiv bezogen]? 19,4 %
Gesamtenergieverbrauch (MWh) (Summe Zeilen 6, 7 und 11) 630.191
Gesamtenergieverbrauch von Aktivitaten in klimaintensiven Sektoren (MWh) 624.189

Energieintensitat je Nettoumsatzerldse im Zusammenhang mit Tatigkeiten in klimaintensiven
Sektoren der KION Group (in MWh/Mio. €) 54,3

Erzeugung erneuerbarer Energie im eigenen Betrieb 10.237

1 Energiedaten der KION Group werden wie auch die THG-Emissionen gemaR dem GHG Protokoll und dem Ansatz der operativen
Kontrolle ermittelt und gesteuert. Verleaste Vermodgenswerte, die geméan finanzieller Kontrolle fiir die Leasingdauer bei Kunden
im Eigentum der KION Group verbleiben (Operating Lease-Vertrage), werden aufgrund ihres indirekten Charakters und der
fehlenden operativen Kontrolle unter Scope 3-THG-Emissionen klassifiziert. Abweichend zu ESRS 1.62 werden diese nicht der
eigenen Betriebstatigkeit zugeordnet (Energiedaten und THG-Emissionen der Kategorien Scope 1 und Scope 2)

2 Gemal ESRS E1 AR32 (j) ist eine Energie-Klassifizierung von Strom, Dampf, Warme oder Kihlung hinsichtlich der Zuordnung
zu den erneuerbaren und nicht-erneuerbaren Quellen enger definiert. Energieverbrauche werden nur dann als erneuerbar
bericksichtigt, wenn die Herkunft in den vertraglichen Vereinbarungen mit den Lieferanten konkret definiert sind. Hierzu zahlen
z.B. Stromkaufvereinbarungen, standardisierte griine Stromtarife, Marktinstrumente wie Herkunftsnachweise fiir erneuerbare
Quellen in Europa oder vergleichbare Instrumente wie Zertifizierungen fiir erneuerbare Energien in den USA und Kanada.
Erneuerbare Anteile aus nicht in vertraglichen Instrumenten konkret definierter Herkunft (z.B. bei der Anwendung von
Residualmixen fir Strom) werden gemaR ESRS als nicht-erneuerbar eingestuft

Kennzahlen zu Treibhausgasemissionen

Die Berechnung der THG-Emissionen in Scope 1, Scope 2 und Scope 3 erfolgt grundsatzlich gemar
den Leitlinien des ,Greenhouse Gas Protocol Standards®. Berlcksichtigt werden
Geschéftseinheiten unter finanzieller Kontrolle, einschlieRlich finanziell unwesentlicher
Tochtergesellschaften, sowie solche unter operativer Kontrolle.
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Die Erfassung, Ubermittlung und Uberprifung der Treibhausgasemissionen der
Tochtergesellschaften erfolgt jahrlich unter Beriicksichtigung von festgelegten Schwellenwerten auf
Konzernebene. Grundlage dieser Uberprifung sind der finanzielle Konsolidierungskreis,
einschlief3lich der finanziell als unwesentlich eingestuften Tochtergesellschaften, sowie die Kriterien
der operativen Kontrolle. Fir das Berichtsjahr 2024 gibt es keine wesentlichen Anderungen
gegeniiber 2023 hinsichtlich der Definition der einzubeziehenden Geschaftseinheiten der
KION Group und der Abgrenzung ihrer vor- und nachgelagerten Wertschopfungskette.

Die KION Group verwendet fiir die Berechnung oder Berichterstattung von THG-Emissionen keine
Informationen von Unternehmen innerhalb der Wertschépfungskette, deren Berichtszeitraume von
ihrem eigenen abweichen.

Primar ermittelt und steuert die KION Group THG-Emissionen gemaR GHG Protokoll und tber den
Ansatz der operativen Kontrolle. Hierbei werden fiir das Berichtsjahr THG-Emissionen aus der
Nutzung von an Kunden verleaste Produkte, die im wirtschaftlichen Besitz der KION Group
verbleiben (Operating Lease), als indirekte THG-Emissionen vollsténdig fur die gesamte
Lebensdauer im Jahr der Bestellung gemeinsam mit anderen verkauften Produkten und Lésungen
in Kategorie 3.11 ,Nutzung verkaufter Produkte® zusammengefasst mit Kategorie 3.13
.Nachgelagert verleaste Sachanlagen® sowie in Kategorie 3.12 ,Umgang mit verkauften Produkten
an deren Lebenszyklusende® bilanziert. Dieser Ansatz steht im Einklang mit der SBTi-
Selbstverpflichtung der KION Group.

Gemall ESRS 1.62 ist grundsatzlich dem Prinzip der finanziellen Kontrolle zu folgen. Die
KION Group hat sich im Fall von verleasten Sachanlagen, die fir die Leasingdauer im
wirtschaftlichen Eigentum der KION Group verbleiben (Operating Lease-Vertrage) entschieden, von
den ESRS abzuweichen. Durch die Nutzung dieser an Kunden verleasten Sachanlagen
entstehende Energieverbrauche und THG-Emissionen waren gemald dem Ansatz der finanziellen
Kontrolle unter Scope 1 und 2 der KION Group zu erfassen, obwohl sie hinsichtlich der Entstehung,
Messbarkeit und Steuerbarkeit aufgrund der operativen Kontrolle bei den Kunden deutlich von
Energieverbrauchen und THG-Emissionen aus eigener Betriebstatigkeit der KION Group
abweichen und aus Sicht der KION Group einen indirekten Charakter tragen. Ebenso wirden sich
periodenbezogene Verschiebungen und Anpassungen in den indirekten THG-Emissionen in
Kategorie 3.3 (,Brennstoff- und energiebezogene Emissionen®), 3.11 (,Nutzung verkaufter
Produkte” (beziehungsweise 3.12 ,Umgang mit verkauften Produkten an deren Lebenszyklusende*
und 3.13 ,Nachgelagert verleaste Sachanlagen®) ergeben. Aus diesem Grund folgt die KION Group
dem Ansatz der operativen Kontrolle.
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Konzernanhang

Weitere
Informationen

Treibhausgasemissionen (THG-Emissionen) gemaR ,,GHG Protocol“ und dem Ansatz der operativen Kontrolle!

Ruckblickend

Etappenziele und Zieljahre

Durch-
schnitt-
2021 liches Ziel
(Basis- in % zum
jahr) 2024 2025 2030 (2050)  Basisjahr
Scope-1-Treibhausgasemissionen
Scope-1-THG-Bruttoemissionen (t COe) 111.484 108.401 90.673 64.660 11.148 4,7
Prozentsatz der Scope-1-THG-Emissionen aus
regulierten Emissionshandelssystemen (in %) - 20,5 %
Scope-2-Treibhausgasemissionen
Scope-2-THG-Bruttoemissionen (standortbezogen)
(t COze) 88.164 77176 - - - -
Scope-2-THG-Bruttoemissionen (marktbezogen)
(t COze) 37.875 38.153 30.986 22.069 3.809 4,7
Signifikante Scope-3-Treibhausgasemissionen?
Gesamte indirekte (Scope-3-)THG-Bruttoemissionen
(tCOze) 23.476.782 16.011.381 - - 2.347.678 2,4
(1) Erworbene Waren und Dienstleistungen 3.096.120 2.824.664 - - 309.612 -
(2) Investitionsgtter 46.631 39.102 - - 4.663 -
(3) Tatigkeiten im Zusammenhang mit Brennstoffen
und Energie
(nicht in Scope 1 oder Scope 2 enthalten) 39.900 40.711 - - 3.990 -
(4) Vorgelagerter Transport und Vertrieb 162.098 174.956 - - 16.210 -
(5) Abfallaufkommen in Betrieben® 16.292 16.393 - - 1.629 -
(6) Geschaftsreisen 11.030 25.826 - - 1.103 -
(7) Pendelnde Mitarbeiter 30.114 30.326 - - 3.011 -
(11) Verwendung verkaufter Produkte3# 19.764.107 12.556.215 17.568.095 14.823.080 1.976.411 2,8
(12) Behandlung von Produkten am Ende der
Lebensdauer 189.502 118.853 - - 18.950 -
(15) Investitionen 120.986 184.335 - - 12.099 -
THG-Emissionen insgesamt
THG-Emissionen insgesamt (standortbezogen)
(t COze) 23.676.430 16.196.957 - - - -
THG-Intensitat (standortbezogen) je
Nettoumsatzerlése der KION Group
(tCOze/€) - 0,0 - - - -
THG-Emissionen insgesamt (marktbezogen) (t CO.e)  23.626.141 16.157.934 21.304.159 18.524.241 2.352.807 2,4

THG-Intensitat (marktbezogen) je Nettoumsatzerldse
der KION Group
(tCOze/ €)
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Treibhausgasemissionen (THG-Emissionen) gemaR ,,GHG Protocol“ und dem Ansatz der operativen Kontrolle!

Ruckblickend

Etappenziele und Zieljahre

Durch-
schnitt-
2021 liches Ziel
(Basis- in % zum
jahr) 2024 2025 2030 (2050)  Basisjahr
Biogene CO,-Emissionen ingesamt
Biogene CO,-Emissionen aus der Verbrennung oder
dem biologischen Abbau von Biomasse, nicht
enthalten in Scope-1-THG-Emissionen 735 715 - - - -
Biogene CO,-Emissionen aus der Verbrennung oder
dem biologischen Abbau von Biomasse, nicht
enthalten in Scope-2-THG-Emissionen 7.240 11.522 - - - -

Biogene CO,-Emissionen aus der Verbrennung oder
dem biologischen Abbau von Biomasse in der
Wertschopfungskette, nicht enthalten in Scope-3-THG-

Emissionen?®

- 849.931

1 Energiedaten und THG-Emissionen der KION Group werden gemafl dem GHG Protokoll und dem Ansatz der operativen Kontrolle ermittelt und
gesteuert. Verleaste Vermogenswerte, die gemaf finanzieller Kontrolle fiir die Leasingdauer bei Kunden im Eigentum der KION Group verbleiben
(Operating Lease-Vertrage), werden aufgrund ihres indirekten Charakters und der fehlenden operativen Kontrolle unter Scope 3-THG-Emissionen
klassifiziert. Abweichend zu ESRS 1.62 werden diese nicht der eigenen Betriebstatigkeit zugeordnet (Energiedaten und THG-Emissionen in Scope

1 und Scope 2)

2 Der Anteil an Scope-3-THG-Emissionen gesamt, die auf Grundlage von Primardaten berechnet wurden, betrégt 0,1 %

3 Der fiir das Basisjahr 2021 berichtete Wert in Scope 3.5 umfasst sowohl fossile als auch biogene Emissionen aus der Behandlung von Abféllen
aus eigener Geschaftstatigkeit. Fur das Berichtsjahr 2024 umfasst der Wert in Scope 3.5 ausschlie3lich fossile THG-Emissionen. Biogene
Emissionen aus der Behandlung von Abfallaufkommen im eigenen Betrieb in 2024 sind inkludiert in der Kennzahl zu biogenen CO2-Emissionen

aus der Wertschopfungskette

4 THG-Emissionen aus der "Nutzung von Produkten”, die zunéchst an Kunden verleast werden, werden in die THG-Emissionen aus der Nutzung
von Produkten Giber den gesamten Lebenszyklus einbezogen. Die Kategorie 3.11 umfasst somit THG-Emissionen aus der Kategorie 3.13
("Nachgelagerte geleaste Wirtschaftsguter")

Scope-1-Treibhausgasemissionen

Die Emissionen aus stationdren Verbrennungsprozessen, wie sie beispielsweise bei der Nutzung
von Heizungen, Prozesswarme, Ofen und Generatoren entstehen, werden auf Basis der
verbrauchten Brennstoffmengen berechnet.

Die THG-Emissionen aus den mobilen Verbrennungsprozessen resultieren aus dem
Kraftstoffverbrauch von Firmenfahrzeugen sowie Gabelstaplern auf den Betriebsgelanden der
KION Group. Die Berechnung der Emissionen basiert auf den erfassten Kraftstoffmengen.

Fur die Berechnung der THG-Emissionen in Scope 1 verwendet die KION Group fiir Umrechnungs-
und Emissionsfaktoren die ,UK Government GHG Conversion Factors for Company Reporting®
(Department for Environment, Food & Rural Affairs, DEFRA) in der jeweils aktuellen Version. Die
verwendeten Emissionsfaktoren wurden aufgrund ihrer wissenschaftlichen Fundierung,
Verlasslichkeit und breiten Akzeptanz in internationalen Berichtsstandards ausgewahlt.
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Scope 2-Treibhausgasemissionen

Die THG-Emissionen in Scope 2 werden auf Basis des eingekauften Strom-, Wéarme- und
Kalteverbrauchs in Produktionsstatten und Biirogebauden ermittelt. Die KION Group berichtet THG-
Emissionen in Scope 2 sowohl nach dem standortbezogenen (location-based) als auch
marktbezogenen Ansatz (market-based).

Die Berechnung der standortbezogenen Emissionen erfolgt auf Basis regionaler durchschnittlicher
Emissionsfaktoren aus der Ecolnvent-Datenbank. Die Berechnung von marktbezogenen THG-
Emissionen erfolgt unter Berlcksichtigung von Vertrdgen und emissionsspezifischen
Lieferantenangaben. An Standorten mit Power Purchase Agreements und Herkunftsnachweisen
werden die spezifischen Energiequellen herangezogen. In anderen Féllen basieren die Daten auf
lieferantenspezifischen Informationen aus Strombezugsvertragen. In wenigen Féllen sind keine
Angaben zu den Stromquellen bekannt. In diesem Fall werden Informationen des residualen
Strommix des Standorts verwendet, der aus den Daten des ,European Residual Mixes“ der AIB
(Association of Issuing Bodies) und Emissionsfaktoren aus der Ecolnvent-Datenbank bezogen wird,
die detaillierte Informationen zur Zusammensetzung regionaler Energiemixe bereitstellen. Fir die
Berechnung der THG-Emissionen aus eingekaufter Warmeenergie nutzt die KION Group die
Emissionsfaktoren des DEFRA in der jeweils aktuellen Version. Die verwendeten Emissionsfaktoren
wurden aufgrund ihrer wissenschaftlichen Fundierung, Verlasslichkeit und breiten Akzeptanz in
internationalen Berichtsstandards ausgewahilt.

Signifikante Scope-3-Treibhausgasemissionen

Zur Bestimmung der relevanten Scope-3-Kategorien hat die KION Group eine THG-
Wesentlichkeitsanalyse durchgefihrt. Diese Analyse wird insbesondere bei grof3eren
organisatorischen Veranderungen aktualisiert und erfolgt in Ubereinstimmung mit den internen
Richtlinien zur Neuberechnung von Emissionsdaten. Die folgenden Kategorien werden in der
Bestimmung der Scope-3-THG-Emissionen aktuell nicht im Detail berlcksichtigt, da sie als nicht
wesentlich eingestuft wurden: 3.8 (,Angemietete oder geleaste Sachanlagen®), 3.9 (,Nachgelagerter
Transport und Vertrieb®), 3.10 (,Verarbeitung verkaufter Produkte®), 3.14 (,Franchise®). Die
Kategorie 3.13 (,Nachgelagert verleaste Sachanlagen®) wird nicht separat ausgewiesen, sondern
gemeinsam mit verkauften Produkten und Ldsungen Uber die gesamte Lebensdauer in der
Kategorie 3.11 (,Nutzung verkaufter Produkte®) mit der gleichen Berechnungsmethodik bilanziert.

Die THG-Emissionen der Kategorien 3.1 (,Eingekaufte Waren und Dienstleistungen®) und
3.2 (.Investitionsguter) resultieren wesentlich aus der Beschaffung von Stahl und
Stahlkonstruktionen, Batterien und Ladegeraten, Motoren und Generatoren, Flurférderzeugen,
Chemikalien, Schmierstoffen und technischen Gasen (Kategorie 3.1) sowie Maschinen,
Gebéaudekonstruktionen, Hardware, Betriebsmitteln und Einrichtungen (Kategorie 3.2). Als zentrale
Datenquelle dient eine interne Datenbank, die direkt mit den Rechnungslegungssystemen der
KION Group verbunden ist. Sie erfasst Ausgaben fir eingekaufte Waren und Dienstleistungen,
Investitionsguter, Transporte und Mietobjekte. Fir die Kategorie 3.1 werden ausschliel3lich die
Ausgaben fir eingekaufte Waren und Dienstleistungen berticksichtigt, wahrend Kategorie 3.2 die
Ausgaben fur Investitionsglter umfasst. Da die interne Datenbank nicht die gesamte KION Group
abdeckt, werden fur diese Gesellschaften Schatzungen vorgenommen, um die THG-Emissionen zu
ermitteln. Zudem werden die Monate Oktober bis Dezember auf Basis der Ist-Daten bis September
eines jeden Jahres linear hochgerechnet und die Emissionen ebenfalls ausgabenbasiert ermittelt.
Mit dem Ziel, einen hohen geografischen und branchenspezifischen Detailgrad und die Aktualitét
der Daten sicherzustellen, bezieht die KION Group die Emissionsfaktoren von einem darauf
spezialisierten Marktanbieter. Zur Verbesserung der Datengrundlage arbeitet die KION Group an
der schrittweisen Erhebung lieferantenspezifischer Daten fir wesentliche Teile der Ausgaben. Die
einbezogenen THG-Emissionen entsprechen der Abgrenzung ,Cradle to Gate®.
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Die THG-Emissionen der Kategorie 3.3 (,Brennstoff- und energiebezogene Emissionen®) wurden
auf Basis der Energieverbrauchsdaten berechnet, die je Gesellschaft erhoben wurden. Dieselben
Daten dienten als Grundlage fir die Berechnungen der THG-Emissionen in Scope 1 und 2. Fir
direkte Energietrdger wurden DEFRA-Emissionsfaktoren herangezogen, um vorgelagerte
Emissionen zu ermitteln. Fur vorgelagerte Emissionen aus eingekaufter indirekter Energie (Strom,
Warme, Kalte) sowie Ubertragungs- und Verteilungsverlusten kamen landerspezifische
Emissionsfaktoren von Ecolnvent zum Einsatz.

Die unter Kategorie 3.4 (,Vorgelagerter Transport und Vertrieb®) berichteten THG-Emissionen
wurden Uberwiegend aus allgemeiner Logistik, StraBentransporten, intralogistischen
Dienstleistungen und Lagerung hergeleitet. Sie werden auf Basis des ausgabenbasierten Ansatzes
berechnet wie in Bezug auf Kategorie 3.1 (,Eingekaufte Waren und Dienstleistungen®) beschrieben.
Hauptdatenquelle ist auch hier die interne Datenbank mit Informationen zu Ausgaben fir
Transporte, Waren und Dienstleistungen, Investitionsgiitern sowie Mieten unter Einbezug der
bezogenen Emissionsfaktoren eines spezialisierten Marktanbieters. Die Schatzungen erfolgen auf
der gleichen Grundlage wie bei der Kategorie 3.1. Auf dieser Basis werden ausschlie3lich
Transportemissionen aus eingehenden und ausgehenden Transporten (,Well-to-Wheel“, WTW)
berichtet, die mit den im Geschéftsjahr 2024 durchgefilhrten und von der KION Group bezahlten
Transportaktivitaten verbunden sind.

Die Berechnung der Kategorie 3.5 (,Abfélle aus eigener Betriebstatigkeit*) basiert auf
unternehmensspezifischen Abfalldaten der Standorte des Konzerns, unterteilt nach Abfallkategorien
und Recyclingquoten. Nicht recycelte Materialien wurden anhand von Emissionsfaktoren aus der
Ecoinvent-Datenbank berechnet, die Annahmen zur Abfallbehandlung enthalten. Emissionen aus
dem Recyclingprozess sind nicht enthalten.

Die Berechnung der Kategorie 3.6 (,Geschaftsreisen®) basiert auf tatsachlich zurtickgelegten
Kilometern und genutzten Transportmitteln oder, falls diese nicht verfugbar sind, auf
Ausgabendaten. Die erforderlichen Informationen werden von verschiedenen Reisedienstleistern
bereitgestellt und zentral von der KION Group aggregiert. Fehlende Daten einzelner operativer
Einheiten wurden anhand der Mitarbeiterzahl extrapoliert. Die Emissionen umfassen alle relevanten
Treibhausgasemissionen wahrend der Transportnutzung und werden nach dem Well-to-Wheel-
Ansatz berechnet. Emissionen aus HotelUbernachtungen liegen au3erhalb der Mindestgrenze und
werden nicht unter Kategorie 6 ausgewiesen. Die Emissionsfaktoren aus den ,UK Government GHG
Conversion Factors for Company Reporting® (DEFRA) wurden inflationsbereinigt und mit
Inflationsraten sowie Wechselkursen von Statista flir Europa angepasst.

Die Emissionen der Kategorie 3.7 (,Pendeln der Beschaftigten“) wurden regionenspezifisch und auf
Basis der Mitarbeiterzahl zum Geschéftsjahresende (Personenanzahl) berechnet. Einbezogen
wurden dabei die Regionen mit Standorten in West- und Osteuropa, im Nahen Osten und in Afrika,
in Nord-, Mittel- und Stidamerika, in APAC (ohne China) sowie in China. Dabei wurden Annahmen
zu Verkehrsmitteln (Auto, Fahrgemeinschaft, offentlicher Nahverkehr, Fahrrad, zu Fuf}) und
durchschnittlichen Pendelstrecken einbezogen. Die Berechnung erfolgte unter Verwendung der
Emissionsfaktoren aus den ,UK Government GHG Conversion Factors for Company Reporting*
(DEFRA) und nach dem Well-to-Wheel-Ansatz. Die Emissionen umfassen alle relevanten
Treibhausgasemissionen, die aus der Fahrzeugnutzung der Mitarbeiter auf dem Arbeitsweg
entstehen. Emissionen durch Homeoffice liegen unterhalb der Mindestgrenze und werden nicht
unter Kategorie 7 ausgewiesen.

THG-Emissionen aus den Kategorien 3.11 (,Nutzung verkaufter Produkte®) und 3.13 (,Nachgelagert
verleaste Sachanlagen®) werden separat fur die Segmente Industrial Trucks & Services und Supply
Chain Solutions berechnet. Fir Gabelstapler und Lagertechnikgerate im Segment Industrial Trucks
& Services liefern dabei beispielsweise mit Kunden geteilte Produktspezifikationen, intern
verfligbare Quellen und Berechnungen, Informationen zum Energieverbrauch. Die Anzahl der im
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Berichtsjahr erfassten Fahrzeuge basiert auf den Stiickzahlen der bestellten Flurférderzeuge, die
fur die Branchenstatistik World Industrial Truck Statistics (WITS) im Segment Industrial Trucks &
Services monatlich erfasst werden. Da in der WITS als auch in den intern verfigbaren Informationen
zum Auftragseingang die Stuckzahlen der verkauften und verleasten Gerate nicht differenziert
werden, fasst die KION Group auch die THG-Emissionen aus beiden Kategorien zusammen und
weist sie in der Kategorie 3.11 aus. Dem liegt die Annahme zugrunde, dass es keine wesentlichen
Unterschiede in der Nutzung verkaufter und verleaster Fahrzeuge gibt. Fiur das Segment Supply
Chain Solutions wird ein umsatzbasiertes Berechnungsmodell in Form eines Referenzansatzes
verwendet. Dabei wurde eine durchschnittliche Energieintensitat, das heildt geschatzter
Energieverbrauch Uber die Lebensdauer von Lésungen pro Euro Umsatz auf Basis von
Richtpreisen, ermittelt, um die THG-Emissionen auf der Grundlage von kalkulierten erzielbaren
Umséatzen zu ermitteln. Dies hat das Ziel, die Komplexitédt und Individualitdt der Projekte zu
beriicksichtigen, die eine standardisierte Emissionsberechnung derzeit nicht zulassen. Fir die
Entwicklung des Referenzmodells wurde ein internes Berechnungstool verwendet, das im
Angebotsprozess anhand von Kundenspezifikationen, Erfahrungswerten und wissenschaftlich
basierten technischen Parametern den Energieverbrauch der Anlage abschatzt. Dabei wird aus
dem abgestimmten Anlagenlayout abgeleitet, welche Fordergerate in welchen Spezifikationen
eingesetzt werden, und die daraus resultierenden Energieverbrauche werden tiber die Lebensdauer
beziffert und tber das zugehorige Preisgerist mit Umsétzen in Relation gesetzt.

Die Berechnung der THG-Emissionen in der Kategorie 3.11 (,Nutzung verkaufter Produkte®) erfolgte
unter Verwendung der Emissionsfaktoren aus den ,UK Government GHG Conversion Factors for
Company Reporting“ DEFRA) fiir Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor und der Ecoinvent-Datenbank
fur den Stromverbrauch wahrend der Produktnutzung. Dabei wurden geografisch spezifische
Emissionsfaktoren verwendet, um den Strommix des Endkunden zu bertcksichtigen
(standortbezogen). Die Produkte der KION Group werden sowohl verkauft als auch zunéchst
verleast. Aufgrund der Uber die Lebensdauer gleichen anzunehmenden THG-Emissionen aus der
Nutzung verkaufter und zundchst verleaster Produkte werden diese gemeinsam bilanziert.
Samtliche THG-Emissionen aus der Nutzung verkaufter und verleaster Produkte werden gemaf
GHG Protocol und dem Ansatz der operativen Kontrolle in der Kategorie 3.11 berichtet.

In Bezug auf die Kategorie 3.12 (,Umgang mit verkauften Produkten an deren Lebenszyklusende®)
stehen fir das Segment Industrial Trucks & Services Okobilanzen fir mehrere reprasentative
Produktkategorien zur Verfuigung, die Informationen zur End-of-Life-Behandlung enthalten. Sie
werden genutzt, um durchschnittiche THG-Emissionen pro Produktkategorie zu ermitteln. Die
Anzahl der im Berichtsjahr erfassten Fahrzeuge basiert auf Verkaufszahlen aus internen Quellen
sowie auf den Auftragseingangsdaten der Branchenstatistik WITS. Im Segment Supply Chain
Solutions werden die End-of-Life-Emissionen anhand einer Extrapolation aus Daten des Segments
Industrial Trucks & Services und auf Basis von Umsatzzahlen geschéatzt, da eine detaillierte Analyse
derzeit nicht mdglich ist. Da das Portfolio an eingesetzten Flurférderzeugen in den Projekten des
Segments Supply Chain Solutions sehr breit ist und auch Drittanbietergerate umfasst, liegt zum
Ende des Berichtsjahres keine hinreichende Datengrundlage fir eine spezifische Betrachtung von
Emissionen zum Umgang mit verkauften Produkten des Segments Supply Chain Solutions an deren
Lebenszyklusende vor. Die KION Group arbeitet daran, Okobilanzen fiir das Segment Supply Chain
Solutions zu erstellen, um zu einer verbesserten Berechnungsgrundlage zu gelangen.

Die KION Group héalt Beteiligungen an assoziierten Unternehmen und weiteren Gesellschaften,
deren Emissionen in Kategorie 3.15 (,Investitionen®) ausgewiesen werden. Die Berechnung basiert
auf den Umsatzen der Beteiligungsunternehmen im Vorjahr und dem entsprechenden
Eigentumsanteil der Gesellschaften des Konzerns. Der Umsatz dieser Gesellschaften wird mit
einem sektoren- und landerspezifischen Emissionsfaktor und dem jeweiligen Eigentumsanteil der
KION Group multipliziert. Anteilige Scope-1- und Scope-2-Emissionen dieser Beteiligungen werden
fur das Berichtsjahr unter der Kategorie 3.15 bertcksichtigt, im Einklang mit den
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Mindestanforderungen des GHG Protocol. Scope-3-Emissionen von Beteiligungen, die Teil der
Wertschopfungskette der KION Group sind, werden in die Berichterstattung aufgenommen. Es
werden Emissionsfaktoren der Exiobase-Datenbank verwendet.

Emissionsreduktionsziele und Dekarbonisierungshebel?

2021
(Basisjahr) 2030 2050

THG-Emissionen - Scope 1 und 2 - Business-as-usual-Szenario
(in ktCOzeq) 149 191 201
Dekarbonisierungshebel (reduzierte kt CO,eq)

Energieeffizienz und Verbrauchsreduzierung - —1 -2

Brennstoffwechsel und Elektrifizierung - -72 -126

Nutzung erneuerbarer Energien - -32 —49

Sonstige - - -9
THG-Emissionsziele — Scope 1 und 2 — Reduktionsszenario
(in ktCOzeq) 149 86 15
THG-Emissionen - Scope 3 - Business-as-usual-Szenario (in kt COzeq) 23.477 25.423 30.140
Dekarbonisierungshebel (reduzierte kt COeq)

Nutzung erneuerbarer Energien - -5.166 -16.441

Schrittweise Einstellung, Substitution oder Modifikation von Produkten - -1.721 -5.458

Ressourcenschonende Beschaffung - - -5.893
THG-Emissionsziele — Scope 3 — Reduktionsszenario (in kt CO.eq) 23.477 18.536 2.348
Gesamte THG-Emissionen - Business-as-usual-Szenario (kt CO.eq) 23.626 25.614 30.341
Gesamte THG-Emissionen — Reduktionsszenario (kt CO»eq) 23.626 18.622 2.363

1 Die Berechnung der THG-Emissionen im Business-as-Usual-Szenario beriuicksichtigen sowohl das angenommene
Unternehmenswachstum als auch Veranderungen in den Energiesystemen und dadurch entstehende Reduktionen in der THG-
Intensitét von eingesetzter Energie.

Quellen fur Schatzungen und Ergebnisunsicherheit

Die Berechnungen der Kategorien 3.1 (,Eingekaufte Waren und Dienstleistungen®),
3.2 (,Investitionsglter”) und 3.4 (,Vorgelagerter Transport und Vertrieb“) basieren auf
Sekundardaten und weisen daher eine inhérente Unsicherheit auf. Lieferantenspezifische Werte
stehen aktuell nicht zur Verfigung, weshalb branchendurchschnittliche Emissionsfaktoren
verwendet werden. Die Daten basieren auf Einkaufsdaten anstelle von Gewichts- oder spezifischen
Transportangaben. Dabei wird auf Grundlage der bis zum dritten Quartal eines Jahres verfligbaren
Einkaufsdaten hochgerechnet. Aufgrund des ausgabenbasierten Ansatzes ist die Genauigkeit der
THG-Emissionsberechnungen im Vergleich zu massen- und aktivitdtsbasierten Anséatzen begrenzt.
Da nicht alle Tochterunternehmen vollstédndig durch die zugrunde liegenden Ausgabedaten
abgedeckt sind, wird eine Hochrechnung auf Grundlage des Gesamtenergieverbrauchs
vorgenommen. Dabei wird fir Produktionsstandorte ein anderer Hochrechnungsfaktor verwendet
als fur Vertriebs- und Verwaltungsstandorte. Grundsétzlich entsteht eine Unsicherheit aus der
Verwendung von branchendurchschnittlichen Emissionsfaktoren, die zwar dberprift und
wissenschaftlich fundiert sind, doch gleichzeitig auf der Grundlage einer Vielzahl von Annahmen
beruhen. Zusatzliche Unsicherheit entsteht durch die Kategorisierung der eingekauften Guter und
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Dienstleistungen und die Zuordnung zu Emissionsfaktoren. Vor allem durch bezogene
Handelswaren oder Halbfertigteile entstehen Unsicherheiten, da solche Produkte nicht eindeutig
einer Kategorie zugeordnet werden konnen. Hierdurch wird ein Anteil der eingekauften Guter und
Dienstleistungen keiner Kategorie zugeordnet, sodass fir diese Ausgaben kein passender
Emissionsfaktor vorliegt. Diese Ausgaben werden anhand eines fir die KION Group spezifischen
durchschnittlichen Emissionsfaktors berechnet.

Die Berechnungen der Kategorie 3.6 (,Geschéftsreisen®) beruhen vorwiegend auf Aktivitatsdaten,
wie beispielsweise Personenkilometern. In Fallen, in denen Aktivitatsdaten nicht verfligbar sind,
erfolgen die Berechnungen auf Basis von Einkaufsdaten und Hochrechnungen, die auf der Anzahl
der Mitarbeitenden (Personenanzahl) basieren. Da Einkaufsdaten Schwankungen unterliegen und
die Kosten je nach Geschéftssituation variieren kdnnen, entsteht eine Unsicherheit in der Schétzung
der Reiseemissionen. Zusatzlich werden Sekundérdaten aus international anerkannten
Emissionsdatenbanken verwendet.

Fur den Pendlerverkehr der Kategorie 3.7 (,Pendeln der Beschaftigten®) liegen keine priméren
Messdaten vor. Stattdessen werden regional unterschiedliche statistische Werte herangezogen, um
die Pendelleistung der Mitarbeitenden von KION abzuschatzen. Diese Werte basieren auf
Durchschnittswerten aus relevanten Studien und koénnen die tatsdchlichen Emissionen nur
naherungsweise wiedergeben.

Folgende Berechnungsmethodiken wurden in Bezug auf Kategorie 3.11 (,Nutzung verkaufter
Produkte®) zugrunde gelegt. Grundsétzlich ist eine Berechnung im Segment Supply Chain Solutions
aufgrund der projektspezifischen Unterschiede in Komponenten und Energieverbrauchen mit hohen
Unsicherheiten verbunden. Auf Basis der Analyse von Projekten wurde daher ein durchschnittlicher
Energieverbrauch fur eine Anzahl an Referenzprojekten ermittelt. Dieser Verbrauchswert weist eine
hohe Unsicherheit auf, da die Bestandteile bei den Projekten stark schwanken kdénnen,
Energieverbrauchsdaten von Zukaufgewerken teilweise unvollstandig vorliegen, Auslastung und
Nutzung durch Kunden nur anhand von Projektspezifikationen angenommen werden kdénnen, teils
Annahmen zu technischen Parametern ergénzt werden und bisher keine Messdaten verfiigbar sind,
um Planungsdaten zu validieren. Hinzu kommt, dass die Lebensdauer der Anlagen je nach Projekt
stark schwanken kann. Fir die Berechnung wurde eine mittlere durchschnittliche Nutzungsdauer
angenommen. Zusatzlich fehlen primére Daten zum Strommix der Kunden, weshalb nationale
durchschnittliche Netzstromfaktoren genutzt werden (standortbezogen). Dabei wird der aktuelle
standortbezogene Strommix, einem konservativen Vorgehen folgend, fir die gesamte
Betriebsdauer angesetzt (Lebenszeit-Emissionsfaktoren), was eine Unsicherheit mit sich bringt, da
in der Zukunft eventuell sinkende oder steigende Netzstromfaktoren nicht bertcksichtigt sind.
Zudem ist das Herunterbrechen des Energieverbrauchs aus den Referenzprojekten auf einen
umsatzbezogenen Durchschnittswert eine starke Vereinfachung und mit einer hohen Unsicherheit
behaftet ist. Einschrankend ist ebenfalls anzumerken, dass alle Referenzprojekte fiir das Segment
Supply Chain Solutions, die bei der Entwicklung des Referenzmodells herangezogen wurden, in der
Region EMEA verortet sind und die Hochrechnung auf andere Regionen entsprechend zu einer
zusatzlichen Schatzunsicherheit fuhrt. Seit der Ermittlung der durchschnittlichen Energieintensitat
fur die Lebensdauer Uber den Weg der Referenzprojekte im Jahr 2022 wurde basierend auf einer
jahrlichen Uberpriifung der Methodik keine Aktualisierung der Datenbasis vorgenommen.

Im Segment Industrial Trucks & Services resultieren wesentliche Unsicherheiten aus den
geschéatzten Betriebsstunden der Gerate, die je nach Einsatzgebiet und Nutzung erheblich variieren
kénnen. Weitere Unsicherheiten ergeben sich aus den Schéatzungen des Lebenszyklus-
Stromverbrauchs. Da keine priméren Daten zum Strommix der Kunden vorliegen, werden nationale
durchschnittliche Netzstromfaktoren verwendet (standortbezogen). Dabei wird der aktuelle
standortbezogene Strommix, einem konservativen Vorgehen folgend, fur die gesamte
Betriebsdauer angesetzt (Lebenszeit-Emissionsfaktoren), was eine Unsicherheit mit sich bringt, da
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in der Zukunft eventuell sinkende oder steigende Netzstromfaktoren nicht beriicksichtigt sind. Des
Weiteren ist die Datenquelle WITS aufgrund des zeitlichen Verzugs mit Unsicherheiten behaftet, da
diese Statistik den globalen Auftragseingang erfasst und die Anzahl der bestellten Fahrzeuge nicht
auf den tatséachlichen Auslieferungszeitpunkt an den Kunden abstellt. Insgesamt ist dieser zeitliche
Verzug fur die Ermittlung der THG-Bilanzierung vernachlassigbar.

Im Rahmen der Berechnungen von Kategorie 3.12 (,Umgang mit verkauften Produkten an deren
Lebenszyklusende®) basieren die End-of-Life-Emissionen (EOL) pro Fahrzeugkategorie im
Segment Industrial Trucks & Services auf modellierten Durchschnittswerten, die sich aus Okobilanz
der jeweiligen Fahrzeugkategorie ergeben. Fahrzeugspezifische EOL-THG-Emissionen kdnnen
daher nicht préazise angegeben werden. Im Segment Supply Chain Solutions fehlen Primardaten,
weshalb die EOL-THG-Emissionen umsatzbasiert aus den Daten des Segments Industrial Trucks
& Services hochgerechnet werden.

Beziiglich der Kategorie 3.15 (,Investitionen) stehen fiir die THG-Emissionen von
Investitionsobjekten und Unternehmensbeteiligungen keine Priméardaten zur Verfigung.
Stattdessen werden branchenspezifische Scope-1- und Scope-2-Emissionsfaktoren verwendet, die
mit den jeweiligen Umsatzen aus dem Vorjahr verrechnet werden. Diese Anndherung spiegelt nicht
die spezifischen Aktivitaten der Unternehmen wider, sondern reprasentiert statistische
Durchschnittswerte der jeweiligen Branche.

Angaben zur Entnahme von Treibhausgasen und Projekte zur Verringerung von
Treibhausgasen, finanziert Uber CO»-Zertifikate sowie Angaben zur internen CO»-
Bepreisung

Im Berichtszeitraum hat die KION Group keine Aktivitdten im Bereich des Abbaus oder der
Speicherung von Treibhausgasen durchgefihrt, weder innerhalb der eigenen Téatigkeiten noch in
der vor- oder nachgelagerten Wertschopfungskette. Die KION Group befindet sich in der
Planungsphase zur Definition des Anwendungsbereichs, der angewandten Methodologien und
Frameworks im Hinblick auf die Neutralisierung moglicher verbleibender, nicht zu vermeidender
Treibhausgasemissionen. Dabei orientiert sich die KION Group an den Vorgaben der SBTi zu
Carbon Removals im Kontext eines Rahmenwerks zum Net-Zero-Ziel.

Im Zuge der Validierung der Klimaziele hat die KION Group fir sich festgelegt, keine
Klimaneutralitatsanspriche (,GHG Neutrality Claims®) zu kommunizieren.

Im Berichtszeitraum hat die KION Group keine CO2-Gutschriften (Carbon Credits) bezogen. Zudem
bestand im Berichtszeitraum kein internes CO2-Bepreisungssystem.

Unternehmensspezifische Kennzahlen zu energieeffizienten Produkten

In Bezug auf die wesentlichen Auswirkungen und Chancen im Zusammenhang mit
energieeffizienten Produkten weist die KION Group die unternehmensspezifische Kennzahl ,Anteil
verkaufter elektrischer Fahrzeuge® flir das Segment Industrial Trucks & Services aus. Die Kennzahl
ist mit dem jeweiligen strategischen Ziel verbunden und spiegelt sowohl potenzielle positive
Auswirkungen (auf die nachgelagerte Reduzierung von THG-Emissionen) als auch Chancen im
Zusammenhang mit einem stark elektrifizierten Produktportfolio wider. Im Berichtsjahr belief sich
der Anteil verkaufter elektrischer Stapler im Segment Industrial Trucks & Services auf 91,7 Prozent.
(siehe hierzu ,Strategieziele und Zielerreichung im Geschaftsjahr 2024%)

Die Berechnung beruht auf den Stuckzahlen der monatlich erfassten Auftragseingange im
Neugeschaft und gilt als reprasentativ fur die Anzahl der verkauften Fahrzeuge. Dabei werden die
bestellten Fahrzeuge mit elektrischen Antrieben im Segment Industrial Trucks & Services ins
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Verhaltnis zum gesamten Bestellvolumen des Segments flir das Gesamtjahr gesetzt. Die Daten
zum Auftragseingang werden von den Tochtergesellschaften in den Regionen und Marken
konzernweit gemeldet und im Rahmen von Marktforschungsanalysen durch eine Software
gebuindelt. Die bestellten Flurforderzeuge werden gemaf der WITS der Fédération Européenne de
la Manutention (FEM) nach Produktklassen aufgeteilt und das Volumen der bestellten elektrischen
Stapler wird anhand dieser Kategorien ermittelt. Die Kennzahl wurde nicht von einer zustandigen
externen Stelle validiert.

Umweltverschmutzung

Das Kapitel ,Umweltverschmutzung“ folgt den Angabepflichten von ESRS E2 und basiert auf den
Ergebnissen der doppelten Wesentlichkeitsanalyse. Die wesentlichen Themen werden in der
KION Group Uber das strategische Handlungsfeld ,Climate and energy“ gesteuert.

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit
Strategie und Geschéaftsmodell in Zusammenhang mit Umweltverschmutzung

Die in dem Kapitel ,Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen
Auswirkungen, Risiken und Chancen® erlauterte doppelte Wesentlichkeitsanalyse hat die
nachfolgend aufgeflihrten wesentlichen negativen Auswirkungen und Risiken im Zusammenhang
mit  Umweltverschmutzung ermittelt. Diese betreffen hauptséachlich die vorgelagerte
Wertschopfungskette. In zwei Fallen sind auch mdgliche negative Auswirkungen in der eigenen
Geschaftstatigkeit der KION Group identifiziert worden.
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Liste aller Auswirkungen, Risiken und Chancen — Umweltverschmutzung
Wertschdpfungskette Zeitraum
Eigene
Vor- Geschéfts- Nach-
Unterthema IRO gelagert tatigkeit gelagert <1Jahr 1-5Jahre >5Jahre
Luftverschmutzung
Rohstoffgewinnung und -verarbeitun Negative ° ° ° °
9 9 9 Auswirkung
. Negative
Umweltverschmutzung durch Logistik h ° [ . . °
Auswirkung
Besonders besorgniserregende Stoffe
Besonders besorgniserregende Stoffe in der Negative . . . . .
vorgelagerten Wertschopfungskette Auswirkung
Versorgungsunterbrechung aufgrund eines
maoglichen Verbots von PFAS (ohne Risiko ° °
Ausnahmen)
Versorgungsunterbrechung aufgrund eines
mdoglichen Verbots von PFAS (mit einigen Risiko ° °
Ausnahmen)
Mikroplastik
Erzeugung von Mikroplastik wéahrend des Negative . . . . . .
Transports Auswirkung

Rohstoffgewinnung und -verarbeitung (negative Auswirkung)

Rohstoffe wie Stahl, Eisen und andere Metalle sind in den Bauteilen und Produkten enthalten, die
von der KION Group erworben und verbaut werden. Allgemein hat die Gewinnung dieser Rohstoffe
relevante Auswirkungen auf die Umwelt, insbesondere im Hinblick auf die Luftverschmutzung durch
das Freisetzen von Schadstoffen bei der Rohstoffforderung und -verarbeitung in der vorgelagerten
Wertschopfungskette. Stickstoffoxide, Kohlendioxid und Kohlenmonoxid sind einige der
Schadstoffe, die bei diesem Prozess entstehen.

Als Hersteller von Flurférdertechnik, der auf solche Rohstoffe angewiesen ist, hat die KION Group
die Luftverschmutzung, die bei der Produktion dieser Materialien entsteht und aus
ihren Geschéftsbeziehungen resultiert, als wesentliche Auswirkung in der vorgelagerten
Wertschopfungskette identifiziert.

Umweltverschmutzung durch Logistik (negative Auswirkung)

Der StraRBenverkehr ist einer der grof3ten Verursacher von Luftverschmutzung, wobei Kohlendioxid,
Feinstaub und Stickoxide die relevantesten Schadstoffe sind. Die grof3te Quelle der
Luftverschmutzung stellt der Warentransport von den Lieferanten zu den Standorten der
KION Group sowie zwischen den Standorten der KION Group dar, der hauptsachlich von externen
Logistikdienstleistern ausgefuhrt wird.

Die mdogliche Auswirkung auf die Umweltverschmutzung durch den eigenen Fuhrpark der KION
Group wurde auch betrachtet; aufgrund der gefahrenen Kilometerleistung und des transportierten
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Gewichts unterhalb der relevanten Schwellenwerte jedoch als nicht wesentlich eingestuft. Wahrend
die Befoérderung von Personen und der Transport von Waren fiir die KION Group unerlasslich sind,
stellt diese negative Auswirkung keinen Bestandteil der Konzernstrategie dar. Die Verbindung
zwischen der KION Group und den Auswirkungen ergibt sich hauptséachlich aus den
Geschaftsbeziehungen, wobei auf die konzerneigenen Geschaftstatigkeiten ein geringerer Beitrag
entfallt. Schatzungen zufolge ist der GrofRteil der transportbedingten Luftverschmutzung auf externe
Gutertransportanbieter zuriickzufiihren. Ein kleinerer Anteil ist auf den innerbetrieblichen Fuhrpark
zuruickzufuihren, der hauptséchlich aus den eingesetzten Servicefahrzeugen besteht.

Besonders besorgniserregende Stoffe in der vorgelagerten Wertschopfungskette

(negative Auswirkung)

Besonders besorgniserregende Stoffe wirken sich negativ auf Menschen und Umwelt aus, vor allem
aufgrund von Eigenschaften wie Kanzerogenitat, Mutagenitat, Reproduktionstoxizitéat, Persistenz
und Bioakkumulation. Wenn diese in die Umwelt gelangen, kénnen sie von Menschen durch
Trinkwasser, Lebensmittel oder auf andere Weise, zum Beispiel durch das Einatmen, aufgenommen
werden. Das Freisetzen solcher Stoffe, zum Beispiel durch eine Leckage, konnte zu
gesundheitlichen Folgen oder auch zu einem Verlust der Biodiversitat fihren.

Diese Auswirkungen stehen nicht in direktem Zusammenhang mit dem Geschéaftsmodell der
KION Group, da der Konzern solche Stoffe weder herstellt noch direkt verwendet. Sie kdnnen
jedoch in von der KION Group erworbenen Bauteilen und Produkten enthalten sein, wobei ihre
Freisetzung in die Umwelt nicht beabsichtigt ist. Im Rahmen der Geschéftsbeziehungen in der
vorgelagerten Wertschopfungskette kdnnen diese Stoffe zu potenziellen Auswirkungen in den
Herstellungsprozessen von gelieferten Bauteilen und Produkten fihren.

Versorgungsunterbrechung aufgrund eines méglichen Verbots von per- und polyfluorierten
Alkylsubstanzen (ohne Ausnahmen) (Risiko)

Ein mdgliches Verbot von per- und polyfluorierten Alkylsubstanzen (PFAS) durch die EU-
Kommission gemall REACH Anhang XVII ist ein wesentliches Risiko fur die KION Group, da von
dieser Entscheidung mehrere Komponenten in den Produkten erheblich beeintrachtigt werden
kdonnten. Sollte es von einem technischen oder wirtschaftlichen Standpunkt keine Alternativen zu
PFAS geben, kénnte dies negative Folgen fir die Produktivitit des Konzerns haben und zu
Geldstrafen oder Umsatzverlusten flhren. Die Wahrscheinlichkeit dieses Risikos hangt von der
finalen Entscheidung der EU-Kommission ab.

Ein Vollverbot kdnnte den Ausschluss bestimmter Produkte der KION Group aus dem
Produktportfolio bedeuten. Auch héhere Wartungskosten und Produktionsstillstande aufgrund der
fehlenden Verfugbarkeit von relevanten Bauteilen kdnnen nicht ausgeschlossen werden. Je nach
Art der Einschréankungen von PFAS kodnnte dies unterschiedliche Konsequenzen nach sich ziehen.
So kdnnte es beispielsweise zu Stdrungen in der Bauteilelieferung, einer begrenzten Verfugbarkeit
vollstéandiger Produkte oder einem beschrankten Zugang zu bestimmten Technologien kommen.

Versorgungsunterbrechung aufgrund eines méglichen Verbots von per- und polyfluorierten
Alkylsubstanzen (mit einigen Ausnahmen) (Risiko)

Fur den Fall, dass es einige Ausnahmen fur bestimmte Anwendungen aufgrund eines Verbots von
PFAS geben wirde, waren Stérungen in der Lieferkette mit einem Risiko fur die Profitabilitat des
Konzerns verbunden. Ahnlich zu einem vollstandigen Verbot kénnte dieses Szenario zu
Lieferausféllen oder -verzdgerungen fuhren, jedoch mit weniger schwerwiegenden Folgen. In
diesem Szenario kdnnte daher das Volumen der betroffenen Bauteile in Produkten der KION Group
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in Abhangigkeit von den festgelegten Ausnahmen geringer sein. Insgesamt waren die
Auswirkungen in diesem Fall &hnlich denen des Verbots ohne Ausnahmen, wenn auch in
geringerem Mal3e.

Erzeugung von Mikroplastik wéhrend des Transports (negative Auswirkung)

Im Rahmen der eigenen Geschéaftstatigkeit sowie in der vor- und nachgelagerten
Wertschopfungskette kann Mikroplastik negative Auswirkungen auf Menschen und Natur haben.
Durch den Transport von Waren oder die Beftrderung von Personen in Fahrzeugen auf
StraRenbeldagen wie Asphalt entsteht Reifenabrieb, insbesondere beim Bremsen, wodurch
Mikroplastik erzeugt wird, das sich in der Umwelt anreichert.

Die Auswirkungen von transportbedingtem Mikroplastik waren kein Bestandteil der
Konzernstrategie oder des Geschaftsmodells der KION Group. Dennoch besteht im Rahmen der
nachgelagerten Wertschopfungskette teilweise eine Verbindung zu den Produkten des Konzerns im
Hinblick auf die Reifen als Zulieferteile der Fahrzeuge im Segment Industrial Trucks & Services.
Da deren Herstellung keine Geschéftstatigkeit der KION Group darstellt, entsteht daher die negative
Auswirkung zum Grof3teil in der nachgelagerten Wertschdpfungskette mit dem Einsatz der
Flurférderzeuge der KION Group bei ihren Kunden.

Ein geringerer Anteil an Mikroplastik entsteht in der vorgelagerten Wertschépfungskette durch den
Transport von Waren von den Lieferanten zu den Standorten der KION Group sowie zwischen den
Standorten der KION Group und durch die innerbetriebliche Nutzung des Fuhrparks (Uberwiegend
in Verbindung mit Vertriebs- und Serviceaktivitaten).

Konzepte im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung

In den folgenden Unterkapiteln werden wesentliche Konzepte der KION Group im Zusammenhang
mit Umweltverschmutzung behandelt.

Dem gestiegenen Stellenwert von Mikroplastik in der gesamten Wertschdpfungskette hat sich die
KION Group im Rahmen ihrer doppelten Wesentlichkeitsanalyse im Jahr 2024 angenommen und
diese negative Auswirkung erstmalig als wesentlich bewertet. Fir das komplexe Unterthema
.Mikroplastik lag daher bis zum Ende des Geschéaftsjahres 2024 kein spezifisches Konzept vor.

Grundsatze des Lieferantenverhaltens

Die Grundsatze des Lieferantenverhaltens der KION Group enthalten konkrete Vorgaben im
Zusammenhang mit Umweltverschmutzung in der vorgelagerten Wertschdpfungskette und geben
Okologische, ethische und soziale Leitlinien fir den globalen Lieferantenstamm vor. Lieferanten
werden aufgefordert, durch das verantwortungsvolle Management von Luftemissionen das Ziel zu
unterstitzen, die Umwelt flr heutige und zukinftige Generationen zu schitzen.

Weitere Einzelheiten zu den Grundsatzen des Lieferantenverhaltens der KION Group finden sich in
dem Kapitel ,Konzepte im Zusammenhang mit Arbeitskraften in der Wertschépfungskette®.

KION Group Code of Compliance

Die im KION Group Code of Compliance (KGCC) festgelegten Verhaltensgrundsatze sind fir alle
Mitarbeiter und Geschéftspartner der KION Group verbindlich. Im Zusammenhang mit
Umweltverschmutzung verfolgt die KION Group das Prinzip, umweltfreundliche Produkte und
Geschaftsprozesse zu entwickeln. Der Konzern verpflichtet sich zudem zum Schutz von Umwelt
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und Gesellschaft sowie zum Einsatz umweltfreundlicher Fertigungstechnologien. Dariiber hinaus
fordert der KGCC, dass Vorschriften eingehalten und die erforderlichen Genehmigungen rechtzeitig
erteilt werden und dass die Umweltbelastung durch alle Gesellschaften und Mitarbeiter der
KION Group insgesamt verringert wird. Die Leitlinie geht zudem indirekt auf den Austausch und die
Minimierung besorgniserregender Stoffe ein, indem sie die neuesten technologischen Standards,
die besten verfiigbaren und umweltfreundlichen Methoden, die Verwendung sicherer Produkte und
die Verringerung der Umweltverschmutzung mit einbezieht.

Der KGCC findet sowohl im eigenen als auch im vor- und nachgelagerten Betrieb Anwendung. Der
Geschaftsfihrer und der Chief Compliance Officer sind daflir verantwortlich, die Einhaltung zu
Uberwachen.

Stakeholder wie Mitarbeiter, Geschaftspartner und weitere werden von den jeweiligen zentralen
Funktionen in die regelmaRige Uberprifung des KGCC mit einbezogen, zum Beispiel die
Personalabteilung in Bezug auf Menschenrechte und die Einkaufsabteilung in Bezug auf
Lieferantenanforderungen. Um eine wirksame Kommunikation des KGCC zu gewéhrleisten, fuhrt
die KION Group regelmaRige Schulungen fir Mitarbeiter und alle neuen Beschéftigten durch.
Geschaftspartner werden je nach Art der Beziehung auf unterschiedliche Weise Uber die Leitlinie
informiert.

[[Der KGCC ist auf der Website der KION Group offentlich zugénglich unter
www.kiongroup.com/de/Uber-uns/Compliance/.]]

Health, Safety, and Environment Statement of Intent

Das Health, Safety, and Environment (HSE) Statement of Intent ist ein Konzept, das die Grundsétze
von HSE umreiRRt. Uber den eigenen sowie vor- und nachgelagerten Betrieb hinweg umfasst das
Konzept vor allem die Einhaltung von Gesetzen und Standards, Aspekte zur Férderung einer
HSE-Kultur, die Verbindlichkeit von Schulungen und die Einbindung von Stakeholdern, die
Folgenabschéatzung sowie die Berichterstattung und die Verantwortlichkeiten.

Das HSE Statement of Intent befasst sich mit der Minderung negativer Auswirkungen im
Zusammenhang mit Luft-, Wasser- und Bodenverschmutzung, einschlieRlich der Vermeidung und
Kontrolle. Dem Konzept zufolge ist die KION Group, vertreten durch den Vorstand der
KION GROUP AG daflir verantwortlich, konsequente Bestrebungen zur Reduzierung von
Emissionen und Einleitungen in die Luft, in das Wasser und auf dem Land voranzutreiben. Darliber
hinaus miussen Geschéftspartner, die in den Geltungsbereich des Konzepts fallen, alle nationalen
Gesetze beziglich HSE, Verfahrensregeln und Industriestandards einhalten, die fur die Aktivitaten
des Konzerns relevant sind. Die KION Group muss ein sicheres Umfeld fur alle von ihren Tatigkeiten
betroffenen Personen schaffen, indem sie Gefahren identifiziert, beseitigt oder auf ein akzeptables
Niveau reduziert, das den geltenden Normen entspricht oder diese Ubertrifft. Die
Umweltauswirkungen vergangener, aktueller und zukinftiger Aktivitdten gilt es laut dem HSE
Statement of Intent zu untersuchen.

Weitere Einzelheiten zum HSE Statement of Intent finden sich in dem Kapitel ,Konzepte im
Zusammenhang mit dem Klimaschutz und der Anpassung an den Klimawandel“.

Health, Safety, and Environment Standard

Der KION Group HSE-Standard definiert Mindestanforderungen fir alle Standorte und
Gesellschaften der KION Group in Bezug auf HSE-Aspekte, ergdnzend zu den lokalen Vorschriften
und den jeweils anwendbaren Anforderungen der ISO-Normen, zum Beispiel ISO 14001 fur das
Umweltmanagement. Der HSE-Standard der KION Group gilt fur alle Mitarbeiter, Leiharbeiter und
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Besucher an allen Standorten, einschlieBlich Fabriken, Werken und Vertriebs- und
Serviceorganisationen, sowie fiir Einzelpersonen an Kundenstandorten. Darliber hinaus gilt der
Standard fur Auftragnehmer, wie zum Beispiel Unternehmen oder Einzelpersonen, die
Dienstleistungen oder Produkte an die KION Group und ihre lokalen Standorte im Auftrag eines
externen Unternehmens liefern.

Das Ressort CPSO ist fiir die Implementierung und Uberwachung des Standards verantwortlich.
Der HSE-Standard wird regelmafig, mindestens jahrlich, von der zentralen Funktion Nachhaltigkeit
& HSE und den Stakeholderfunktionen geprift. Die Einbindung der Beschatftigten der KION Group
fand im Uberpriifungs- und Freigabeprozess zur Entwicklung des Standards reprasentativ durch die
HSE-Leiter der operativen Einheiten und das HSE-Netzwerk statt.

In Bezug auf die Minderung der negativen Auswirkungen von Luft-, Wasser- und
Bodenverschmutzung, einschlie3lich der Vermeidung und Reduzierung, erklart der HSE-Standard,
dass ein wirksames Umweltmanagement fir die KION Group unerlasslich ist. Alle lokalen
Tochtergesellschaften sind dazu angehalten Abfélle, Emissionen und den Gebrauch von
Gefahrstoffen in Ubereinstimmung mit der jeweiligen nationalen Gesetzgebung und der
ISO-Norm 14001 oder ahnlichen Standards zu kontrollieren und zu reduzieren. Dies umfasst
Wasser, Abwasser, Flachennutzung, Larm, Biodiversitat und Vibrationen. Darliber hinaus missen
alle lokalen Tochtergesellschaften im Rahmen des 1S0O-14001-Prozesses ein Register der
Umweltauswirkungen und -aspekte fuhren, das von Umwelt-Audits begleitet wird und die
Auswirkungen auf die Umwelt aufzeigt. Die Tochtergesellschaften sind gemaR HSE-Standard dazu
verpflichtet, eine Umweltrisikoeinschatzung durchzufthren, um Umweltrisiken zu minimieren oder
ganzlich auszuschlieen. Diese Einschatzung bezlglich der Umweltrisiken umfasst alle lokalen
Tochtergesellschaften sowie auch die Kundenstandorte, an denen Mitarbeiter der KION Group im
Einsatz sind. Mit dem grundlegenden Ziel, Unfélle und Notfalle zu vermeiden, werden daher auch
die Notfallplanungen an den Standorten mit einbezogen.

Der HSE-Standard der KION Group steht den Beschéftigten intern in neun Sprachen zur Verfiigung.

Malinahmen und Mittel im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung

In den folgenden Unterkapiteln werden wesentliche MalRhahmen der KION Group im
Zusammenhang mit Umweltverschmutzung behandelt.

Compliance-Programm flr Lieferanten

Im Geschaftsjahr 2022 hat die KION Group damit begonnen, systematisch Daten Uiber wesentliche
Compliance-Sachverhalte bei ihren Lieferanten zu erheben. Im Geschéftsjahr 2024 lag der
Schwerpunkt des Compliance-Programms bei der operativen Einheit KION ITS EMEA. Das
Programm erhebt Compliance-Daten Uber die besonders besorgniserregenden Stoffe (SVHC) in
Waren gemal’ Artikel 33 der Europaischen REACH-Verordnung sowie Informationen beztglich der
Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe (EU-ROHS), zu
Chemikalien gemafl dem Toxic Substance Control Act (US-TSCA), zu Artikel 9 der Europaischen
Waste Framework Directive (WFD) und zu Konfliktmineralien gemal? dem US-amerikanischen
Dodd-Frank-Act. Im Rahmen des Compliance-Programms hat die KION Group Lieferanten tiber den
globalen Lieferketten-Compliance-Anbieter Assent dazu aufgefordert, teilespezifische Compliance-
Informationen bereitzustellen.

Durch die systematische Bewertung der Lieferantendaten verfolgt die KION Group eine
Reduzierung der Compliance-Risiken, um die Transparenz entlang der vorgelagerten
Wertschopfungskette zu verbessern und Umweltverschmutzung zu vermeiden. Dazu gehdren die

KION GROUP AG 175 Geschaftsbericht 2024



An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionare Lagebericht Informationen

schrittweise Reduktion schadlicher Stoffe und Verbindungen sowie die Wiederherstellung,
Regeneration und Umwandlung von Okosystemen, in denen es zu Umweltverschmutzung
gekommen ist.

Berichterstattung Uber besorgniserregende Stoffe in Produkten bei KION ITS EMEA

Artikel 9 der europaischen Waste Framework Directive (WFD) schreibt vor, dass Lieferanten
Informationen Gber SVHC-Stoffe in Erzeugnissen zur Verfigung stellen missen. Diese
Informationen werden in der europaweiten Datenbank flr Informationen tber besorgniserregende
Stoffe in Erzeugnissen als solche oder komplexen Gegenstanden (Substances of Concern in
Products — SCIP) gespeichert. Die Datenbank wird von der Europaischen Chemikalienagentur
(ECHA) verwaltet. Die KION Group hat schon im Dezember 2020 damit begonnen, SCIP-
Meldungen abzugeben. Seit 2024 sind die SCIP-Meldungen dank einer Datenschnittstelle zum EU-
System automatisiert. Der globale Lieferketten-Compliance-Partner Assent erstellt und liefert der
KION Group SCIP-Dossiers fiur derzeit 21 konsolidierte Tochterunternehmen, die Produkte in der
Region EMEA verkaufen. Mehrere Hundert vereinfachte SCIP-Meldungen (Simplified SCIP
Notification — SSN) wurden bereits eingereicht, die zu einer Verbesserung der Transparenz und
somit zu einer Vermeidung von Umweltverschmutzung beitragen sollen. Das schliel3t die
schrittweise Reduktion schéadlicher Stoffe und Verbindungen, die Reduzierung von
Umweltverschmutzung sowie die Wiederherstellung, Regeneration und Umwandlung von
Okosystemen ein. Dariiber hinaus konnte sich die Berichterstattung an Behdrden positiv auf den
Umgang mit Umweltverschmutzung auswirken.

Entwicklung von Malinahmen gegen Mikroplastik

Da die Verschmutzung durch Mikroplastik fur die KION Group ein neues und spezifisches
wesentliches Thema ist, bedarf sie weiterer Analysen zum besseren Verstandnis der
Einflussfaktoren. Kunftige Entwicklungen, einschlieRlich einer detaillierten Roadmap, werden
definiert, sobald die entsprechenden Bewertungen abgeschlossen und die
Datenerhebungsverfahren optimiert sind.

Entwicklung von MaRnahmen gegen vorgelagerte Luftverschmutzung

Aktuell werden mdgliche Maflinahmen in Bezug auf das neue wesentliche Thema der
Luftverschmutzung in vorgelagerten Betrieben untersucht. Da die KION Group keine direkte
Kontrolle tiber die Quellen der Luftverschmutzung in erworbenen Materialien hat, ist die Entwicklung
einer detaillierten Roadmap eine komplexe Aufgabe, weil alle vorgeschlagenen MalRnahmen in
Zusammenarbeit mit den Lieferanten durchgefiihrt werden mussen. In einem ersten Schritt gilt es,
bessere Daten Uber die mit Luftverschmutzung in Verbindung stehenden Materialien von den
wichtigsten Lieferanten zu erhalten, die an Tochtergesellschaften der KION Group geliefert werden.

Ziele im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung

Zum Berichtszeitpunkt sind spezifische Ziele fur die Umweltverschmutzung in Vorbereitung, jedoch
noch nicht abgeschlossen. Da es sich bei SVHC-Stoffen und Mikroplastik um relativ neue Aspekte
handelt, sind weitere Analysen zu Einflissen, die Definition von Kennzahlen und Geltungsbereichen
sowie strukturierte Datenbanken und Datenerhebungen erforderlich, um Bezugswerte zu schaffen
und Ziele festzulegen. Die erforderlichen Prozesse wurden bereits eingeleitet und sollen in den
kommenden Jahren fortgesetzt werden.
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Kennzahlen im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung

In den folgenden Unterkapiteln werden wesentliche Kennzahlen der KION Group im
Zusammenhang mit Umweltverschmutzung behandelt.

Im Vergleich zu Vorjahren wurde die Berichterstattung tiber Umweltverschmutzung entsprechend
den Ergebnissen der DMA ausgeweitet. Nachfolgend werden unter anderem Angaben zu den neu
identifizierten wesentlichen Unterthemen ,Besonders besorgniserregende Stoffe” und ,Mikroplastik*
gemacht und ein tberarbeiteter Angabenumfang fiir die Luftverschmutzung prasentiert.

Sofern verfiigbar, wurden Kennzahlen in Bezug auf die Umweltverschmutzung durch Messungen
konsolidiert. Die Anwendung von Schatzungen beschrankte sich ausschlielich auf Falle, in denen
keine Messungen zur Verfligung standen. Die Kennzahlen fir Mikroplastik und SVHC-Stoffe wurden
nicht von einer externen Stelle validiert.

Kennzahlen im Zusammenhang mit Luftverschmutzung und Verschmutzung durch
Mikroplastik

Beziglich der Luftverschmutzung ermittelte die KION Group wesentliche negative Auswirkungen
hinsichtlich ihrer Logistikinfrastruktur (vorgelagert und im eigenen Betrieb) (siehe hierzu
~Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und
Geschaftsmodell). Die fir den Fuhrpark des Konzerns relevanten Luftverschmutzungsstoffe
wurden geprift, und fur jeden davon wurde eine Schétzung erstellt. Bei einem Vergleich der
geschatzten Mengen mit den definierten Schwellenwerten des European Pollutant Release and
Transfer Register (E-PRTR) lag keiner der Stoffe Ulber dem Schwellenwert.

In Bezug auf wesentliche Auswirkungen der Luftverschmutzung, die bei vorgelagerten Tatigkeiten
im Zusammenhang mit der Gewinnung und Verarbeitung von Rohstoffen identifiziert wurden,
wendet die KION Group Ubergangsbestimmungen an, die fiir Informationen zur
Wertschoépfungskette gelten.

Dartber hinaus hat die KION Group fiur das Berichtsjahr 2024 erstmals Angaben zu Mikroplastik auf
Basis der negativen wesentlichen Auswirkung ,Erzeugung von Mikroplastik wéhrend des
Transports® gemacht. Fur die Kalkulation der Menge an Mikroplastik wurde die folgende
Berechnungsmethodik verwendet: Kilometerleistung des Fuhrparks der KION Group multipliziert mit
erzeugter Menge an Mikroplastik pro Kilometer. Die Berechnung basiert auf dem tatséchlichen
Kraftstoffverbrauch im Berichtsjahr, der zur Schatzung der gefahrenen Kilometer unter Verwendung
eines Umrechnungsfaktors von Liter pro gefahrenem Kilometer zugrunde gelegt wurde. Offentlich
verflgbare Studien wurden fur die Ermittlung konkreter durchschnittlicher Umrechnungsfaktoren je
nach Fahrzeugtyp und Kraftstoffart herangezogen, um eine hdhere Verlasslichkeit zu erreichen.
Informationen zum Kraftstoffverbrauch wurden fir jedes konsolidierte Tochterunternehmen ermittelt
und auf Basis des finanziellen Konsolidierungskreises der KION Group uber ein konzernweites
System tabellarisch erfasst. Elektrofahrzeuge wurden mit einbezogen, indem die durchschnittliche
Fahrleistung im Berichtsjahr auf die Anzahl der Fahrzeuge angewandt wurde. Die Anzahl und der
Typ der Fahrzeuge wurden auf Ebene der Regionen und der operativen Einheiten aus
verschiedenen Datenquellen konzernweit erhoben. AbschlieRend wurde die Menge an Mikroplastik
anhand durchschnittlicher Emissionsfaktoren fiir die verschiedenen Fahrzeugtypen geschatzt.
Hierfir wurden offentlich verfugbare Studien fur die Berechnung von Mikroplastik durch den
Reifenabrieb bei Fahrzeugen herangezogen.

Im Berichtsjahr belief sich die Menge an Mikroplastik durch transportbedingten Reifenabrieb auf
59.753 Kilogramm.

Die Daten beruhen auf konkreten Annahmen in Bezug auf die Verwendung von Kraftstoffen. So
wurde unter anderem die Annahme getroffen, dass in Tochtergesellschaften genutzte Mengen an
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Diesel ausschlief3lich in Fahrzeugen verbraucht werden und andere Verwendungen des Kraftstoffs
nur einen unwesentlichen Teil ausmachen. Fir komprimiertes Erdgas in Fahrzeugen wurde
wiederum die gleiche Methodik wie fur Elektrofahrzeuge angewandt. Hybrid- und
Verbrennerfahrzeuge wurden gemeinsam in einem Pool erfasst, um sicherzustellen, dass der
Kraftstoffverbrauch der Hybridfahrzeuge bei der Schatzung der Kilometerleistung ausreichend
berlicksichtigt wurde.

Diese Kennzahl ist mit einer hohen Schéatzunsicherheit behaftet, da die Berechnungen sich auf
durchschnittliche Umrechnungsfaktoren, wissenschaftliche Untersuchungen und Schatzungen der
Kilometerleistung und der Menge des von Fahrzeugen erzeugten Mikroplastiks stiitzen. Die
wichtigsten Einschrankungen betreffen daher den Einsatz von Umrechnungsfaktoren und
Durchschnittswerten und die unvermeidbare Unsicherheit bei der Verwendung von
wissenschaftlichen Untersuchungen anstelle von konkreten Daten. Mehrere Quellen und Studien
wurden herangezogen, um diese Unsicherheit so weit wie méglich zu reduzieren.

Kennzahlen im Zusammenhang mit besonders besorgniserregenden Stoffen

In Bezug auf die negative wesentliche Auswirkung ,Besonders besorgniserregende Stoffe” gibt die
KION Group die Menge dieser Stoffe an, die in ihren Produkten oder in Teilen ihrer Produkte durch
Zukaufteile im Segment Industrial Trucks & Services eingebettet sind. Der externe Dienstleister
Assent begleitet die Erfassung von Informationen Gber SVHC-Stoffe in Bezug auf Zukaufteile fur die
operative Einheit KION ITS EMEA (siehe hierzu ,MaRnahmen und Mittel im Zusammenhang mit
Umweltverschmutzung®). Diese Information wird mit der Anzahl und dem Gewicht der Zukaufteile
kombiniert, um die Menge an SVHC-Stoffen fir KION ITS EMEA zu berechnen. Die fir KION ITS
EMEA errechnete Menge wurde als ReferenzgrofRe auf die Regionen APAC und Americas
Ubertragen, wobei der Umsatz als Parameter dient.
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Besonders besorgniserregende Stoffe (SVHCs)

in kg 2024

Gesamtmenge der besonders besorgniserregenden Stoffe (SVHCs), die Anlagen in Form von
Produkten oder als Teil von Produkten verlassen 4.677,2

Allokation der SVHCs nach Gefahrenklassen?:

Gewassergefahrdend (Aquatic Acute 1) 4.441,5
Gewassergefahrdend (Aquatic Chronic 1) 44415
Reproduktionstoxizitat (Repr. 1A) 4.391,8
Reproduktionstoxizitat (Lact.) 4.391,8
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition) (STOT RE 1) 746,0
Akute Toxizitat (Acute Tox. 4) 696,3
Karzinogenitét (Carc. 2) 696,3
Reproduktionstoxizitat (Repr. 1B) 61,7
Sensibilisierung der Atemwege/Haut (Resp. Sens. 1) 61,8
Reproduktionstoxizitat (Repr. 2) 49,7
Akute Toxizitat (Acute Tox. 2) 49,7
Karzinogenitét (Carc. 1b) 47,5
Keimzell-Mutagenitat (Muta. 2) 47,5
Entziindbare Gase (Flam. Gas 1) 1,0
Gase unter Druck (Press. Gas) 1,0
Oxidierende Feststoffe (Ox. Sol. 1) 2,2
Karzinogenitét (Carc. 1A) 2,2
Keimzell-Mutagenitat (Muta. 1B) 2,2
Akute Toxizitat (Acute Tox. 3) 2,2
Atzwirkung auf die Haut/Hautreizung (Skin corr. 1A) 2,2
Sensibilisierung der Atemwege/Haut (Skin Sens. 1) 2,2

1 SVHCs kénnen mehreren Gefahrenklassen zugeordnet sein. Eine Addition der Gefahrenklassen entspricht daher nicht der
Gesamtmenge der SVHCs in den erstellten Produkten oder Teilen von Produkten.

Die Berechnungsmethodik beruht auf der Annahme, dass alle im Berichtsjahr erworbenen Bauteile
in Produkten, oder als Teile von Produkten, eingebaut wurden. Sofern die genaue Konzentration
von SVHC-Stoffen von den Lieferanten angegeben wurde, wurde dieser Wert verwendet.
Andernfalls entsprach die verwendete Konzentration der Mindestmenge, fir die ein Lieferant
gesetzlich zur Meldung der Substanz verpflichtet ist (mehr als 0,1 Masseprozent). Aufgrund des
Mangels an Schatzungsmaoglichkeiten mit einer héheren Datenverlasslichkeit wurde diese Methodik
als bestmdgliche Schatzung angesehen. Die Daten der Region EMEA werden als Referenzmodell
unter der Annahme verwendet, dass gelieferte Bauteile eine ahnliche Materialbasis haben und
daher ein ahnliches Aufkommen von SVHC-Stoffen im Portfolio des
Segments Industrial Trucks & Services auch in den Regionen APAC und Americas besteht.

Die wichtigsten Einschrankungen ergeben sich daher aus den Annahmen bezlglich der
Konzentration von SVHC-Stoffen, den teilweise unvollstandigen Daten zum Gewicht der Zukaufteile
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und dem Fehlen von SVHC-Daten fir Zukaufteile der beiden weiteren Regionen. Um diese
Einschrankungen zu Uberwinden, wurden Berechnungs- und Logikregeln formuliert, laut denen
moglichst genaue Daten zu verwenden sind und dabei Unter- oder Uberschatzungen so weit wie
moglich vermieden werden. Fir einzelne Komponenten der Zukaufteile waren zwar SVHC-Daten,
aber fir die Zukaufteile insgesamt nur das Gesamtgewicht verfugbar.

Aus diesen Griinden konnte fur die Berechnung der besonders besorgniserregenden Stoffe nur auf
das Gesamtgewicht der Zukaufteile als beste Schatzung abgestellt werden. Dabei wurde bei SVHC-
Substanzen, die in unterschiedlichen Zukaufteilen enthalten waren, jeweils die hdchste gemeldete
Konzentration als beste Schatzung herangezogen und auf das Gesamtgewicht des Produkts
hochgerechnet. Durch diesen pauschalierten Berechnungsansatz ist eine Uberschatzung der
SVHC-Menge insgesamt moglich. Bei den Zukaufteilen, fur die keine Gewichtsangaben vorliegen
und keine akzeptable Schatzung méglich war, hat sich die KION Group dafiir entschieden, sie nicht
in die Berechnung einzubeziehen. Aus diesen Griinden sowie infolge der Abhéangigkeit von
(vorgelagerten) Daten und der Verwendung von Schatzungen ist die angegebene Menge an SVHC-
Stoffen in Produkten oder als Teil von Produkten mit Messunsicherheiten behaftet.

Die KION Group beurteilte eine Reihe potenzieller Berichtsansatze mit dem Ziel, die jeweiligen
Kennzahlen im Zusammenhang mit besonders besorgniserregenden Stoffen in Bezug auf das
Segment Supply Chain Solutions anzugeben. Da sich das Konzept zur Ermittlung der Daten
wahrend des abgelaufenen Berichtsjahres noch im Prozess befand, konnten keine konkreten
Informationen erhoben werden. Daher zog der Konzern die Verwendung von Schatzungen auf Basis
von Referenzmodellen und o6ffentlich zuganglichen Informationen in Betracht. Diese Anséatze
wurden aber aufgrund der Annahme verworfen, dass sie die qualitativen Anforderungen an
Informationen gemafl ESRS 1 Anlage B in Bezug auf die Datenqualitat und -zuverlassigkeit nicht
erfullen.

Die KION Group stellt daher analog zu den Informationen aus der Wertschopfungskette auf die
geltenden Ubergangsbestimmungen ab, da fiir die erforderlichen Kennzahlen fir das Segment
Supply Chain Solutions die erforderlichen Daten aus der vorgelagerten Wertschopfungskette
bendtigt werden. Ein Ansatz, um die Informationen zu SVHC-Stoffen fir das Segment
Supply Chain Solutions zu erhalten, wird im kommenden Berichtsjahr weiterverfolgt. In diesem
Zusammenhang ist fur die Zukunft eine Ausweitung der vorgelagerten Datenerhebung zu SVHC-
Stoffen Uber Assent oder alternativ Uber einen Referenzmodell-Ansatz, mit einer Erhebung bei den
jeweiligen Hauptlieferanten mit konkreten Daten, geplant.

Wasser- und Meeresressourcen

Das Kapitel ,Wasser- und Meeresressourcen® folgt den Angabepflichten von ESRS E3 und basiert
auf den Ergebnissen der doppelten Wesentlichkeitsanalyse. Die wesentlichen Themen werden in
der KION Group Uber das strategische Handlungsfeld ,Climate and energy“ gesteuert.

Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und
Geschéaftsmodell in Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen

Die in dem Kapitel ,Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen
Auswirkungen, Risiken und Chancen® erlauterte doppelte Wesentlichkeitsanalyse ermittelte die
nachfolgend aufgefiihrten wesentlichen negativen Auswirkungen und Risiken in Zusammenhang
mit Wasser- und Meeresressourcen.
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Liste aller Auswirkungen, Risiken und Chancen — Wasser- und Meeresressourcen

Wertschdpfungskette Zeitraum
Eigene
Vor- Geschéfts- Nach-

Unterthema IRO gelagert tatigkeit gelagert <1Jahr 1-5Jahre >5Jahre
Wasser
Wasserentnahme
Wasserknappheit im eigenen Betrieb Risiko ° . °
Wasserknappheit in d | t

. ppheit in der vorgelagerten Risiko . . . .
Wertschopfungskette
Wasserverbrauch
Wasserverbrauch in der vorgelagerten Negative . . . .
Stahlindustrie Auswirkung
Wasserverbrauch in der vorgelagerten Negative . . . .
Elektronikindustrie Auswirkung

Wasserknappheit im eigenen Betrieb (Risiko)

An bestimmten Standorten unterliegt die KION Group wesentlichen Risiken durch eine zunehmende
Wasserknappheit aufgrund von wasserintensiven Prozessen, zum Beispiel der Kihlung in
GieRereien und der Reinigung von Anlagen sowie dem Verbrauch von Trink- und Betriebswasser.
Der Klimawandel und extreme Wetterereignisse verscharfen diese Knappheit und erhéhen das
Risiko von Produktionsstérungen und unvorhergesehenen Betriebskosten. In Gebieten, die unter
Wasserstress  leiden, kann die  Wasserentnahme durch die KION Group die
Ressourcenerschopfung verschéarfen und dadurch die Okosysteme noch starker belasten. Obwohl
der Grofdteil des Wassers in die Umwelt zurtickgeleitet wird, verbleibt dennoch ein Risiko von
Betriebsunterbrechungen. Die KION Group ist bestrebt, die Wasserentnahme uber alle Standorte
hinweg zu reduzieren, um das Risiko der Wasserknappheit weiter zu mindern.

Wasserknappheit in der vorgelagerten Wertschopfungskette (Risiko)

Da die KION Group von globalen Lieferketten abhéngig ist, kann das potenzielle Risiko der
Wasserknappheit auf verschiedenen Stufen der vorgelagerten Lieferkette eventuell zu einem Risiko
temporarer Produktionsstérungen fur Produkte der KION Group fuhren. Diese Stérungen kénnten
sich aus einer verzogerten Materialversorgung durch Lieferanten aufgrund von Wasserknappheit in
vorgelagerten Prozessen ergeben. Fur die KION Group kdnnte dies unter Umstanden verstérkte
operative Ineffizienzen und unvorhergesehene Kosten verursachen. Da davon auszugehen ist, dass
Wasserknappheit zunehmend haufiger zu Betriebsstérungen fiihren wird, kdnnte sich das Risiko fir
die Unternehmenskontinuitéat und die betriebliche Effizienz kiinftig erhdhen.

Wasserverbrauch in der vorgelagerten Stahlindustrie (negative Auswirkung)

Fur die KION Group ist Stahl eines der wichtigsten vorgelagerten Materialien. Die Stahlproduktion
verbraucht erhebliche Mengen Wasser und tragt somit zur Erschépfung der Wasserressourcen bei,
besonders in Gebieten, die unter Wasserstress leiden, wie Teile von China, Mexiko und Indien. Der
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betrachtliche Wasserverbrauch, in Verbindung mit wasserbezogenen Risiken wie Verschmutzung
oder Verknappung, kdnnte regional negative 6kologische Auswirkungen haben. Es ist daher davon
auszugehen, dass sich diese vorgelagerten Tatigkeiten negativ auf die Verscharfung der
Wasserknappheit auswirken und zu einer verstarkten Umweltbelastung in gefdhrdeten Regionen
fuhren.

Wasserverbrauch in der vorgelagerten Elektronikindustrie (negative Auswirkung)

Ahnlich wie die Stahlindustrie ist auch die Elektronikindustrie ein wichtiger Zulieferer fiir die Produkte
und Losungen der KION Group. Die KION Group ist sich bewusst, dass die Herstellung
elektronischer Produkte sowie bestimmte Teile ihrer vorgelagerten Wertschopfungskette mit
erheblichem Wasserverbrauch verbunden ist, insbesondere die Gewinnung nicht eisenhaltiger
Rohstoffe wie Kupfer und Lithium. Schmelzwerke und Raffinerien nutzen lokale Wasserressourcen,
was zu deren Erschopfung fuhren kann, insbesondere in Regionen, in denen Wasserknappheit
bereits ein Problem darstellt. Die KION Group ist sich bewusst, dass die Beschaffung von Elektronik
fur inre Produkte negative dkologische Auswirkungen haben kann.

Konzepte im Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen

In den folgenden Unterkapiteln werden wesentliche Konzepte der KION Group im Zusammenhang
mit Wasser- und Meeresressourcen behandelt.

Die KION Group strebt die Anwendung nachhaltiger Wassermanagementmethoden im gesamten
Konzern an. Im eigenen Betrieb handelt der Konzern gemaR dem HSE Statement of Intent und dem
HSE-Standard mit dem Ziel, einen verantwortungsvollen Umgang mit Wasser an allen Standorten
zu fordern, einschlieR3lich der Standorte in Gebieten mit hohem Wasserrisiko. Im Berichtsjahr lag
kein konkretes konzernweites Konzept beziglich der Wasserknappheit im eigenen Betrieb und des
Wasserverbrauchs in der vorgelagerten Lieferkette vor. Die bislang fehlende Implementierung eines
konzernweiten Konzepts ist darauf zurlickzufiihren, dass Wasserknappheit ein spezifisches Risiko
ist, das sowohl im vorgelagerten als auch im eigenen Betrieb neu identifiziert und erst in der
doppelten Wesentlichkeitsanalyse im Jahr 2024 als wesentlich eingestuft wurde. Die KION Group
plant, Konzepte zum Umgang mit identifizierten Auswirkungen und Risiken und zu strategischen
Entwicklungen weiter auszuarbeiten.

Health, Safety, and Environment Statement of Intent
Das HSE Statement of Intent bezieht sich unter anderem auf die Reduzierung des Verbrauchs
natirlicher Ressourcen, einschliellich Wasser, bei gleichzeitiger Minimierung von
verschmutzenden Ableitungen. Weitere Einzelheiten werden in dem Kapitel ,Konzepte im
Zusammenhang mit Umweltverschmutzung“ dargelegt.

Health, Safety, and Environment-Standard

Der interne HSE-Standard erlautert standortspezifische MalRRnahmen, die zum Teil Gber die
nationalen Regelungen hinausgehen und den [SO-14001-Standards entsprechen. Lokale
Richtlinien und Standards gewahrleisten die Befolgung regionaler Vorschriften und unterstitzen die
Erhaltung von Umweltmanagementsystemen an allen Standorten der KION Group. Im Rahmen der
HSE-Einfiihrungsschulung missen alle Mitarbeiter der lokalen Standorte sowie mobile Techniker,
Leih- und Zeitarbeiter und alle Auftragnehmer, die fiir die KION Group arbeiten, sich einer ersten
Umweltschulung unterziehen, die auch die Themen sparsame Wassernutzung, Abfallmanagement
und Recycling umfasst. Durch die Umwandlung von Reststoffen in wiederverwendbare Materialien
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und Gegenstande soll auch der Wasserverbrauch reduziert werden. Daher missen alle lokalen
Standorte Uber Abfallverwertungsverfahren verfiigen. Weitere Einzelheiten zum HSE-Standard
werden in dem Kapitel ,Konzepte im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung® dargelegt.

Grundsatze des Lieferantenverhaltens

In ihrer Lieferkette legt die KION Group durch konkrete Richtlinien wie zum Beispiel die Grundsatze
des Lieferantenverhaltens, Nachhaltigkeitsvorgaben fur Lieferanten fest, die unter anderem die
Einhaltung nationaler Standards fur Wassermanagement erfordern. Lieferanten, die eine
Geschaftsbeziehung mit der KION Group eingehen, missen diesen Anforderungen
entsprechen. Die Grundsatze des Lieferantenverhaltens werden in dem Kapitel ,Konzepte im
Zusammenhang mit Arbeitskraften in der Wertschopfungskette* naher beschrieben.

Die KION Group geht davon aus, dass die Grundsétze des Lieferantenverhaltens kiinftig angepasst
werden, um konkrete wasserbezogene Themen zu bericksichtigen und so eine verantwortliche und
nachhaltige Wassernutzung der Lieferanten voranzutreiben.

Maflinahmen und Mittel im Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen

In den folgenden Unterkapiteln werden wesentliche MalRnhahmen der KION Group im
Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen behandelt.

Da Wasserknappheit in der doppelten Wesentlichkeitsanalyse im Jahr 2024 neu identifiziert und als
spezifisches wesentliches Thema bewertet wurde, ist eine detaillierte Roadmap mit einem
strukturierten Aktionsplan erforderlich. Im Berichtsjahr setzte die KION Group gemaf ihren
bestehenden Konzepten und den Ergebnissen der Wesentlichkeitsanalyse eine Reihe wichtiger
Initiativen beziiglich wasserbezogener Auswirkungen und Risiken um.

Im Hinblick auf die eigenen Geschéftstatigkeiten der KION Group werden die Ergebnisse der
Wesentlichkeitsanalyse in die Nachhaltigkeitsstrategie integriert, insbesondere im Handlungsfeld
,Climate and energy“, das lokalen Umweltschutz und Wassermanagement umfasst. (siehe hierzu
.otrategieziele und Zielerreichung im Geschéaftsjahr 2024)

Wasserbezogene Initiativen im eigenen Betrieb

Die KION Group hat in ihrem eigenen Betrieb auf lokaler Ebene eine Reihe von Initiativen zur
Reduzierung der Wasserentnahme aus verschiedenen Quellen umgesetzt. Diese Initiativen
entsprechen den gesetzlichen Auflagen und sind mit Umweltmanagementsystemen wie ISO 14001
konform.

Zu den Projekten zur Verbesserung des Wassermanagements gehdort unter anderem die Installation
von Wasseraufbereitungsanlagen, welche die Wiederverwendung von Wasser ermdglichen. Eine
solche Anlage wurde zum Beispiel im Jahr 2022 im Segment ITS in Indien in Betrieb genommen.
Dort liefen Projekte zum Sammeln von Regenwasser an und es wurden wasserschonende
Technologien zur Optimierung der Wassernutzung eingeftihrt. AuBerdem wurden MalRnahmen zur
Erkennung und Vermeidung von Undichtigkeiten eingeleitet. Die regelméaRige lokale Uberwachung
der Wasserdaten wird erganzt durch ein zentrales Reporting, das die Aufsicht verbessert.

Um eine Kultur der sparsamen Wassernutzung zu etablieren, wurden Kommunikationsinitiativen zur
Aufklarung der Mitarbeiter angestof3en, und es werden regelmafige Schulungen durchgefuhrt, um
effektives Wassermanagement im Verhalten zu verankern. Neben externen Prifungen als Teil der
Zertifizierung nach 1SO 14001 werden im Rahmen des HSE-Standards interne Zentralprifungen
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durchgefuhrt, um lokale Bemihungen im Management der Wasserressourcen wirksam zu
unterstutzen.

Wahrend im Laufe der Jahre mehrere wasserbezogene Initiativen durchgefuhrt wurden, wird der
Schwerpunkt in Zukunft auf gezielten und wirksamen MaRRnahmen liegen, die einen messbaren und
bedeutsamen Beitrag zur Minderung der Wasserknappheit im eigenen Betrieb leisten. Mit diesen
zukunftigen MalRnahmen verpflichtet sich die KION Group zum nachhaltigen Management von
Wasserressourcen und der Minderung negativer wasserbezogener Auswirkungen im eigenen
Betrieb.

Wasserrisiken und Stressanalyse im eigenen Betrieb

Die KION Group ist bestrebt, ihr Verstandnis der Wasserrisiken im eigenen Betrieb zu verbessern,
insbesondere in Gebieten mit hohem Wasserstress. In diesem Zusammenhang wurde im
Berichtsjahr tber die meisten Standorte der KION Group hinweg eine Analyse der potenziellen
Wasserrisiken im eigenen Betrieb auf Basis des derzeitigen Datenstandes gemaf Aqueduct Water
Risk Atlas (Version 4.0) des World Resources Institute durchgefilhrt. Grundsatzlich weist ein
Grofteil der identifizierten Standorte einen relativ geringen Wasserverbrauch auf. Aufgrund von
erheblichen Wasserentnahmen an ausgewahlten Standorten der KION Group ergibt sich aus der
Analyse daher ein mittleres Gesamtrisiko. Die Ergebnisse deuten darauf hin, dass gezielte
Investitionen und MalRBhahmen an ausgewahlten Standorten mit einem hohem Wasserrisiko einen
erheblichen Einfluss auf die Reduzierung des Gesamtrisikos haben kdnnen. Um sicherzustellen,
dass Wasserrisiken konsequent Uberwacht und adressiert werden, ist die Integration der Ergebnisse
in den regularen Risikomanagementprozess erforderlich.

Wasserrisiken und -stress in der vorgelagerten Lieferkette

Wasserknappheit in der Lieferkette wurde in der doppelten Wesentlichkeitsanalyse im Jahr 2024
neu identifiziert und als spezifisches wesentliches Thema bewertet. Im weiteren Verlauf des
Berichtszeitraums wurden keine speziellen MaRnahmen in Bezug auf diese Risiken oder damit
zusammenhangende Fragen eingeleitet.

Zur Beurteilung von Lieferanten anhand von Nachhaltigkeitskriterien, unter anderem
Wassermanagementmethoden, werden verschiedene Auswahlverfahren und Tools, wie die
EcoVadis-Bewertung, verwendet. So werden Bereiche mit Verbesserungspotenzial aufgezeigt und
Lieferanten hervorgehoben, die bereits MalRnahmen zum Schutz von Wasserressourcen umgesetzt
haben. (siehe hierzu ,Konzepte im Zusammenhang mit Arbeitskraften in der Wertschopfungskette)

In LCA-Projekten wurde mit der Erhebung umfassender Umweltdaten fir den gesamten
Lebenszyklus ausgewahlter Komponenten, einschlie3lich ihres Wasserverbrauchs, begonnen.
Diese Datenerhebung wird die Erstellung einer robusten Datenbank als Basis fir zukinftige
Beschaffungsentscheidungen ermdglichen. (siehe hierzu ,Mallnahmen mit Bezug auf
energieeffiziente Produkte (unternehmensspezifisch)®)

Die KION Group beabsichtigt, kiinftig schrittweise vorzugehen, beginnend mit einer ausfuhrlichen
Analyse wasserintensiver Rohstoffe und Komponenten. Die Erkenntnisse aus diesen Analysen
plant die KION Group zur Minderung von Wasserrisiken in der Lieferkette einzusetzen.
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Ziele im Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen

Im Berichtsjahr verfolgte die KION Group im eigenen Betrieb keine konkreten konzernweiten Ziele
beziiglich Wasserknappheit. Zielvorgaben werden von den einzelnen Standorten unter
Berucksichtigung potenzieller Umweltauswirkungen, unter Befolgung lokaler Regelungen und
gemaf der Zertifizierung nach 1ISO 14001 vor Ort festgelegt.

Die KION Group tUberwacht die Wirksamkeit der Konzepte und MalRnahmen zur Wasserentnahme
und -ableitung im eigenen Betrieb, die in den Rahmen ihrer jahrlichen Berichterstattung fallen. Im
Zuge der Weiterentwicklung des Handlungsfelds ,Climate and energy“ wird die Notwendigkeit von
konzernweiten wasserbezogenen Zielen fiir die eigene Geschaftstatigkeit analysiert, um eine
effektive regelmafige Verfolgung der Auswirkungen sowie der Wirksamkeit von Konzepten und
MaRnahmen zur Minderung verbundener Risiken sicherzustellen und die Anpassung an
strategische Entwicklungen zu gewahrleisten.

Im Berichtsjahr verfolgte die KION Group innerhalb der vorgelagerten Wertschdpfungskette keine
Ziele zur Senkung des Wasserverbrauchs. Eine stufenweise Einfihrung von vorgelagerten
WasserverbrauchsmaRnahmen wird fir das Lieferantenmanagement in Erwéagung gezogen.

Kennzahlen im Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen

In Folgenden werden wesentliche Kennzahlen der KION Group im Zusammenhang mit Wasser-
und Meeresressourcen behandelt.

Die KION Group definierte gesellschaftsspezifische Kennzahlen zur Uberwachung der wesentlichen
Risiken in Bezug auf die Wasserentnahme im eigenen Betrieb. Um diese Angaben zu
vereinheitlichen, war der Konzern bestrebt, die unter ESRS E3-4 Abs. 28 Wasserverbrauch
definierten Kennzahlen zu Gbernehmen und sie auf die Wasserentnahme anzuwenden.

Wasserentnahme im eigenen Betrieb

in Kubikmeter (m3) 2024
Gesamtwasserentnahme 606.030
davon in Gebieten mit Wasserrisiken* 324.877

Wasserentnahme nach Quelle gesamt:

Offentliche Versorgung 575.402
Grundwasser 21.140
Oberflachenwasser 846
Meerwasser —
Sonstige Quellen 8.642
Wasserintensitat? 52,7

1 EinschlieBlich Gebiete mit hohem Wasserstress

2 Entspricht dem Gesamtwasserverbrauch im eigenen Betrieb in m® pro Million Euro Nettoumsatzerlgs
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Jedes Jahr erhebt und sammelt die KION Group wasserbezogene Daten aus den konsolidierten
Gesellschaften tber ein zentrales, internes Berichtssystem. Berichtende Gesellschaften miissen
Abweichungen von vorherigen Berichtszeitraumen hervorheben und relevante, kontextbezogene
Erklarungen abgeben. Sofern verfugbar, umfassen die Datenquellen direkte Messungen
(Wasserzahler) und Rechnungsdaten von Versorgern. Andernfalls werden geschétzte Werte wie
weiter beschrieben hinzugezogen. Die berichtenden Gesellschaften miissen eine standardisierte,
konzernweite Schéatzungsrichtlinie befolgen. Auf Schatzungen beruhende Daten werden in einem
speziellen Feld erfasst. Im Berichtsjahr basierten 40 Prozent der Daten zur Wasserentnahme auf
direkten Messungen (Wasserzéhler) oder auf Informationen aus Rechnungen. 37 Prozent der
Kennzahlen wurden anhand von bestmdglichen Schatzungen auf Grundlage der Vorjahresdaten
berechnet. In allen anderen Fallen (22 Prozent) wurden die Kennzahlen anhand von teilweise
verfugbaren Daten, historischen Daten, landerspezifischen Durchschnittswerten oder anderen
wichtigen Geschéaftsvariablen extrapoliert. Schatzungen werden geprift, um die Genauigkeit und
Zuverlassigkeit zu gewahrleisten. Dartber hinaus validieren externe Zertifizierungsstellen im
Rahmen der 1S0-14001-Zertifizierung die lokalen Umweltberichterstattungsverfahren
(einschlief3lich Wasser) und die entsprechenden Nachweise.

Die Wasserentnahme bezieht sich auf die aus den jeweiligen Quellen enthnommene Wassermenge.
Sie wird nach standardisierten Definitionen gemessen und ermoglicht eine einheitliche
Berichterstattung an allen Standorten. Die Daten zur Wasserentnahme in Wasserrisikogebieten,
einschlieBlich Gebieten mit hohem Wasserstress, wurden auf Basis des Datenmodells des
Aqueduct 4.0 Frameworks berechnet. Wasserrisikogebiete wurden anhand der Standardwerte des
World Resources Institute (WRI) identifiziert, das die Gesamtrisikowerte auf einer Skala von 3 (hoch)
bis 5 (extrem hoch) einstuft. Gebiete mit hohem Wasserstress wurden im Einklang mit den Kriterien
der ESRS definiert. Die identifizierten Risikogebiete wurden anhand von Geolokalisierungsdaten mit
den entsprechenden Standorten der KION Group abgeglichen und die Wasserentnahmemengen
fur diese Standorte gebiindelt.

Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft

Das Kapitel ,Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft® folgt den Angabepflichten von ESRS E5
und basiert auf den Ergebnissen der doppelten Wesentlichkeitsanalyse. Die wesentlichen Themen
werden in der KION Group uber das strategische Handlungsfeld ,Circularity“ gesteuert.

Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und
Geschaftsmodell im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und
Kreislaufwirtschaft

Die in dem Kapitel ,Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen
Auswirkungen, Risiken und Chancen” erlauterte doppelte Wesentlichkeitsanalyse ermittelte
nachfolgend aufgeflihrte wesentliche positive sowie negative Auswirkungen, Risiken und Chancen
im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft der KION Group.
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Liste aller Auswirkungen, Risiken und Chancen — Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft

Wertschdpfungskette Zeitraum
Eigene
Vor- Geschéfts- Nach-
Unterthema IRO gelagert tatigkeit gelagert <1Jahr 1-5Jahre >5Jahre
Ressourcenzuflusse, einschlief3lich
Ressourcennutzung
i - Negative
Erschopfung natirlicher Ressourcen ; ° °
Auswirkung
Verwendung von recycelten Materialien und Positive . .
Komponenten Auswirkung
. Negative
Herstellung und Entsorgung von Batterien
erstellung und Entsorgung von Batterie Auswirkung ° °
Verlust der Wettbewerbsféhigkeit Risiko ° .
Reputationsverlust Risiko ° °
Rohstoffverknappung Risiko ° ° .
Neue Geschaftschancen Chance ° °
Ressourcenabflisse im Zusammenhang
mit Produkten und Dienstleistungen
. N . Negative
Nichtzirkulares Produktportfolio ; ° ° °
Auswirkung
Positi
Aufbereitung von Produkten (_)SI ve ° . °
Auswirkung
Zirkularitét unterstutzende -
Risiko ° ° .
Unternehmensstrukturen
Abfalle
N .
Verpackungsabfalle egatlve . ° ° .
Auswirkung
u . . Negative
Abfélle aus dem eigenen Betrieb ; ° . °
Auswirkung
Abfall als Ressource Chance ) . °

Erschopfung natlirlicher Ressourcen (negative Auswirkung)

Die KION Group hat als wesentliche negative Auswirkung den Verbrauch nattrlicher Ressourcen
durch die Verwendung verschiedener Rohstoffe, Vormaterialien und seltener Erdmetalle
identifiziert. Die Erschdpfung natirlicher Ressourcen in einer linearen Wirtschaft kann langfristige
Folgen fiir Gesellschaft und Umwelt haben und zum Beispiel zur Zerstérung von Okosystemen oder
Wasserknappheit filhren. Dartiber hinaus kénnen die daraus resultierenden schwankenden
Rohstoffpreise die Gesamtwirtschaft belasten und soziale Verwerfungen zur Folge haben. Das
Geschaftsmodell der KION Group basiert auf der Herstellung von Produkten, fur die verschiedene
Rohstoffe und Komponenten benotigt werden. Um der Erschopfung natlrlicher Ressourcen
entgegenzuwirken, kann die KION Group eine nachhaltige Beschaffung wie den Einkauf recycelter
Produkte direkt beeinflussen.
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Verwendung von recycelten Materialien und Komponenten (positive Auswirkung)

Neben neu gewonnenen Ressourcen nutzt die KION Group fur die Produktion auch Rohstoffe mit
Rezyklatanteil, wie zum Beispiel Stahl und Eisen, wodurch natirliche und knappe
Umweltressourcen geschont und die Okosysteme entlastet werden. Die KION Group reduziert
dadurch potenziellen Abfall und unterstutzt die Vermeidung von THG-Emissionen, die mit dem
Abbau neuer Rohstoffe einhergehen. Im Rahmen dieser positiven Auswirkungen wird die
Verwendung von Rezyklaten und wiederaufbereiteten Komponenten aus Sicht der KION Group ein
wichtiger Baustein fiir das Unternehmenswachstum der KION Group sein, da somit eine gesteigerte
Deckung des Ressourcenbedarfs mdglich ist. Um dies zu erreichen, sind Anpassungen in der
vorgelagerten Wertschopfungskette notwendig.

Herstellung und Entsorgung von Batterien (negative Auswirkung)

Die KION Group hat wesentliche negative Auswirkungen mit Blick auf die technologische
Weiterentwicklung von Batterien in der Produktions- und Entsorgungsphase ermittelt. Bei der
Herstellung von Batterien, insbesondere von Lithium-lonen-Batterien, kommen verschiedene
Materialien wie brennbare Substanzen, Schwermetalle und Elektrolyte zum Einsatz, die potenziell
schadliche Auswirkungen auf die Umwelt haben. Die unsachgeméal3e Entsorgung dieser Stoffe kann
nicht nur zu Umweltverschmutzung fihren, sondern auch Menschen, Tiere und Pflanzen gefahrden.
Die KION Group produziert fur die elektrisch angetriebenen Produkte des Segments
Industrial Trucks & Services eigene Lithium-lonen-Batterien. Im Falle von verleasten Batterien, die
im wirtschaftlichen Eigentum der KION Group verbleiben und nach Nutzung durch den Kunden
zurtickgegeben werden, gewébhrleistet die KION Group eine sichere Entsorgung. Bei Batterien, die
an Kunden oder Handler verkauft werden, wird hingegen die zugehorige Entsorgungspflicht mit dem
wirtschaftlichen Eigentum Ubertragen.

Verlust der Wettbewerbsfahigkeit (Risiko)

Ein wesentliches Risiko fur die KION Group besteht in der mdglichen Schwachung der
Wettbewerbsposition. Die Resilienz der KION Group kénnte langfristig gefahrdet sein, wenn es
Wettbewerbern gelingt, Kreislaufwirtschaftsstrategien friihzeitig vollstandig umzusetzen. So kénnten
die Produkte von Wettbewerbern von (Grof3-)Kunden bevorzugt werden.

Reputationsverlust (Risiko)

Ein unzureichendes Angebot an zirkuldren Produkten kdnnte angesichts der diesbeziglich
bestehenden Kundenerwartungen neben dem Verlust von Marktanteilen auch das Einbtif3en von
Reputation am Kapitalmarkt zur Folge haben. Das Interesse von Investoren am Unternehmen
konnte sich dadurch spirbar eintriben sowie die Unternehmensfinanzierung erschweren.

Rohstoffverknappung (Risiko)

In der Wesentlichkeitsanalyse wurde die Rohstoffverknappung als weiteres Risiko ermittelt, das
Lieferengpasse und steigende Materialpreise fur die KION Group zur Folge haben kann. Daraus
kénnen sich erhohte Einkaufskosten und Produktionsunterbrechungen sowie ein hoéherer
Lagerbestand verbunden mit verlangerten Lieferzeiten an die Kunden ergeben. Dies kann negative
Auswirkungen auf die Profitabilitat der KION Group haben.
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Neue Geschéaftschancen (Chance)

Durch die Integration zirkulérer Unternehmensprozesse entsteht fur die KION Group die wesentliche
Chance, das bestehende Geschéaftsmodell zu erweitern und neue Kundensegmente zu erschlie3en.
Hierdurch kdnnten zusatzliche Umsatzstrome generiert werden. Erforderlich dafiir ist ebenso eine
verstarkte Fokussierung auf das Thema Zirkularitdét durch Politik und Gesellschaft, um
entsprechende Rahmenbedingungen zu schaffen und einen nachhaltigen Ausbau zu ermdglichen.

Nichtzirkulares Produktportfolio (negative Auswirkung)

Die KION Group hat den Beitrag zu einer linearen Ressourcennutzung durch ein Produktdesign,
das einem linearen Lebenszyklus folgt, als wesentliche negative Auswirkung ihrer Geschaftstatigkeit
identifiziert. Produkte in einem nichtzirkuldaren Produktportfolio bestehen haufig aus Materialien,
Verbundstoffen und Komponenten, deren Recyclingfahigkeit erschwert ist. Dadurch gehen wertvolle
Rohstoffe im Wertstoffkreislauf verloren, was sowohl die Erschépfung natirlicher Ressourcen
bedingt als auch die Entsorgung dieser Produkte aufwendig und kostenintensiv gestaltet. Im
Rahmen der Geschéaftstatigkeiten tibt die KION Group einen direkten Einfluss auf die Entwicklung
und Gestaltung des Produktportfolios einschlie3lich der Zusammensetzung und der Eigenschaften
seiner Produkte und Lésungen aus. Gleichzeitig ist die KION Group abhéngig von auf dem Markt
verfugbaren Alternativen, um gleichbleibende Eigenschaften der Produkte mit recycelten
Materialien zu erzielen.

Aufbereitung von Produkten (positive Auswirkung)

Durch die Beriicksichtigung von Kriterien wie Haltbarkeit, Reparierbarkeit und Zugéanglichkeit sowie
einem hohen Anteil an recycelbaren Materialien kann die KION Group eine potenziell nachhaltige
Produktgestaltung sicherstellen, sodass Produkte einfacher wiederverwendet und aufbereitet
werden konnen. Da wertvolle Ressourcen und THG-Emissionen bei der Beschaffung und in der
Produktion eingespart werden, kann sich dies positiv auf die Okosysteme und Artenvielfalt
auswirken. Die Aufbereitung von Staplern und Lagertechnikgeraten sowie die Modernisierung von
Komplettsystemen sind Teil des Geschéaftsmodells der KION Group. Die Flurférderzeuge des
Segments Industrial Trucks & Services, die im wirtschaftlichen Eigentum der KION Group
verbleiben, werden wiederholt an Kunden vermietet, zwischen Einsétzen bei Bedarf aufgearbeitet
oder nach der Aufbereitung an Handler und Kunden verkauft. Im Segment Supply Chain Solutions
werden Anlagen instand gehalten oder mit Upgrades versehen, wobei altere Technik ausgetauscht
und durch neue, effizientere Technologie ersetzt wird.

Zirkularitat unterstitzende Unternehmensstrukturen (Risiko)

Fur eine funktionierende Kreislaufwirtschaft missen ausreichend finanzielle Mittel fir notwendige
Investitionen in die Entwicklung und Erweiterung der bestehenden Unternehmensstrukturen vorhanden
sein, um dem Risiko des Verlusts der Wettbewerbsféahigkeit und der Reputation des Unternehmens
entgegenzuwirken. Dies kann ein finanzielles Risiko fur die KION Group darstellen.

Verpackungsabfalle (negative Auswirkung)

Als wesentliche negative Auswirkung wurde das Entstehen von Verpackungsabféllen im Rahmen
der Geschéftstatigkeit der KION Group ermittelt. Die KION Group arbeitet mit komplexen Produkten
und Anlagen, die entlang der Wertschépfungskette in groBen Mengen umgeschlagen werden.
Dadurch entstehen Verpackungsabfélle durch die Beschaffung von Waren in der Lieferkette,
wahrend der eigenen Produktion sowie durch den Aufbau von Anlagen, die Nutzung von Produkten
und Ldsungen bei Kunden sowie die Versendung von Ersatzteilen. Verpackungsabfalle, die

KION GROUP AG 189 Geschaftsbericht 2024



An unsere Zusammengefasster Konzernabschluss Konzernanhang Weitere
Aktionare Lagebericht Informationen

beispielsweise aus verschiedenen Plastiksorten und -auspragungen bestehen, kénnen in hohem
MaRe die Umwelt und speziell die Meere belasten. Die Folgen sind der Verlust von biologischer
Vielfalt und die Gefahrdung der Gesellschaft durch die Aufnahme von Mikroplastik in den Kérper
Uber die Nahrung.

Abfalle aus dem eigenen Betrieb (negative Auswirkung)

Abfélle aus dem eigenen Betrieb der KION Group wurden als eine weitere wesentliche negative
Auswirkung identifiziert. Insbesondere Abfélle, die nicht recycelt werden kénnen, zum Beispiel
Mischabfalle durch Abbrucharbeiten oder gefahrliche Abfélle aus der Produktion, wie beispielsweise
Reste von Lackierungsarbeiten und élbehaftete Arbeitsmittel und Austauschkomponenten, kénnen
dabei eine Rolle spielen. Werden die Abfalle nicht sachgemaf entsorgt und gelangen in die Umwelt,
werden Béden und Gewasser verunreinigt, was zu einer Gefahrdung der Lebewesen und Pflanzen
in dem entsprechenden Gebiet flhrt.

Abfall als Ressource (Chance)

Eine verbesserte Sortier- und Recyclingfahigkeit kdnnte die KION Group dazu in die Lage versetzen,
einen groRReren Anteil des Abfalls wiederzuverwenden und in die zirkularen Prozesse zu integrieren.
Dadurch kénnte sich fur die KION Group eine wesentliche finanzielle Chance durch eine signifikante
Kostensenkung ergeben. Dartber hinaus konnte dies zur Sicherstellung der
Ressourcenverfligbarkeit beitragen. Technologische Weiterentwicklungen in der Recyclingbranche
sowie eine Optimierung der internen Prozesse in der KION Group sind dafir unerlasslich.

Konzepte im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft

Im folgenden Unterkapitel wird ein wesentliches Konzept der KION Group im Zusammenhang mit
Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft behandelt.

Das Handlungsfeld ,Circularity“ steht in der Nachhaltigkeitsstrategie der KION Group noch am
Anfang seiner Entwicklung. Der Fokus lag in den vergangenen Jahren auf der internen
Kommunikation und Netzwerkbildung sowie dem Aufbau des Handlungsfelds. Fir die beiden
Segmente Industrial Trucks & Services und Supply Chain Solutions wird schrittweise eine
umfassende Kreislaufstrategie mit entsprechenden Zielen, Kennzahlen und einem Aktionsplan
erarbeitet. (siehe hierzu ,Strategieziele und Zielerreichung im Geschaftsjahr 2024%)

Fur die Unterthemen Ressourcenzuflisse und Ressourcenabfliisse liegt daher noch kein Konzept
vor, das diese zentral und fur den Gesamtkonzern steuert.

Health, Safety, and Environment-Standard

Das Management des Unterthemas ,Abfélle” ist Gegenstand des KION HSE-Standards. Dieser
regelt neben dem Umweltschutz auch verschiedene weitere Bereiche, wie beispielsweise
Gesundheits- und Sicherheitsaspekte. Innerhalb des Kapitels Umweltschutz werden
unterschiedliche Aspekte wie Trainings, Risikobewertung und Audits, Abfallmanagement,
Verpackungs- und Materialmanagement, Abfallrecycling sowie Klimaschutz, Emissionen und
Ableitung flissiger Chemikalien adressiert. Weitere Informationen zur grundsétzlichen Anwendung
des HSE-Standards sind in dem Kapitel ,Konzepte im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung*
zu finden.
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Der HSE-Standard formuliert die Anforderung, dass alle lokalen Standorte Abfalle, Emissionen und
die Nutzung von Gefahrstoffen in Ubereinstimmung mit dem nationalen Recht und ISO 14001 oder
einer gleichwertigen Zertifizierung kontrollieren und auf ein Minimum beschranken missen. Zudem
gibt der Standard vor, dass die Logistik in Abstimmung mit der Einkaufsabteilung Verpackungen so
zu gestalten hat, dass Material und Abfall minimiert werden und der vor- bzw. nachgelagerte
Energieverbrauch reduziert wird. Dariliber hinaus umfasst der HSE-Standard die Anforderung, dass
an allen Konzernstandorten ein Programm fiur die regelmafilige Sammlung und Entsorgung von
geféhrlichen und nicht gefahrlichen Abféllen durch zugelassene Auftragnehmer vorzuhalten ist.
Diese Auftragnehmer missen zugelassene Fachkrafte auf inrem Gebiet sein und Utber alle nach
nationalem Recht erforderlichen Genehmigungen verfiigen.

Uber die wesentlichen IROs hinaus wurden im Berichtsjahr weitere Aspekte wie die Abkehr von der
Nutzung von Primarrohstoffen, die relative Zunahme der Nutzung recycelter Ressourcen, die
nachhaltige Beschaffung sowie die Nutzung erneuerbarer Ressourcen nicht tber den HSE-
Standard oder andere Konzepte abgedeckt.

Malnahmen und Mittel im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und
Kreislaufwirtschaft

In den folgenden Unterkapiteln werden wesentliche MaRnahmen der KION Group im
Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft behandelt. Dabei setzt die
KION Group insbesondere auf die Aufbereitung gebrauchter Flurférderzeuge, das Recycling von
Lithium-lonen-Batterien und die Verbesserung des Abfallmanagements.

Aufbereitung gebrauchter Flurférderzeuge

Der Prozess der Aufbereitung umfasst die Demontage, den Austausch von Verschleif3teilen, die
Neulackierung und Remontage. Dabei werden gebrauchte Geréte, insbesondere Leasingricklaufer,
nach einem ersten Lebenszyklus von etwa funf Jahren sorgféltig geprift und in einem
standardisierten Verfahren wieder aufgearbeitet.

In den Vertriebs- und Serviceorganisationen von KION ITS EMEA betreibt die KION Group
Aufbereitungszentren an Standorten in Barcelona (Spanien), Lainate (Italien), Stuhr (Deutschland),
Orebro (Schweden), Poznan (Polen) und Cerkezkdy (Tirkei). Im April 2024 hat die KION Group mit
der Erweiterung des bestehenden Aufbereitungszentrums in Velké Bilovice (Tschechien) begonnen.
Die Erweiterung, deren Fertigstellung im Jahr 2025 geplant ist, soll zukinftig die Fahigkeit der KION
Group zur Wiederaufbereitung erheblich erhéhen. Dartiber hinaus wurden im Geschaftsjahr 2024
weltweit Aktivitaten zur Wiederaufbereitung gebrauchter Gerdate an den Standorten Indaiatuba
(Brasilien) sowie Jingjiang (China) fortgefuhrt.

Recycling von Lithium-lonen-Batterien

Im Berichtsjahr setzte die KION Group im Rahmen von KION ITS EMEA Sales & Service die im
Jahr 2023 gestartete strategische Partnerschaft mit der Li-Cycle Holdings Corp. fort. Der mit dem
Unternehmen geschlossene Kooperationsvertrag zum Recycling von Lithium-lonen-Batterien
ermoglicht die ressourcenschonende Rickgewinnung eines Grof3teils der Materialien dieser
Batterien. So kénnen insbesondere die enthaltenen kritischen Mineralien bei der Herstellung neuer
Batterien wiederverwertet werden. Nachdem 2023 mit der Rickgewinnung von Batteriematerial
begonnen wurde, konnte die Menge an recyceltem Gewicht im Jahr 2024 deutlich erhéht werden.

Darlber hinaus wurden weitere MaRnahmen im Bereich der Wiederaufbereitung von Lithium-lonen-
Batterien angestof3en bzw. umgesetzt. Durch die Wiederaufbereitung der Batterien erhalten diese
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einen neuen Produktzyklus, sodass wertvolle Ressourcen eingespart und THG-Emissionen
(Scope 1) reduziert werden. Bei der KION Battery Systems GmbH (KBS), einem
Tochterunternehmen der KION GROUP AG, werden Lithium-lonen-Batterien der Leasingriicklaufer
zentral wiederaufbereitet. Daneben wurde in der ersten Jahreshélfte 2024 damit begonnen, ein
Werkstatthandbuch zur Wiederaufbereitung von Lithium-lonen-Batterien (48 V/90 V) fur die
Niederlassungen von STILL in Deutschland zu erarbeiten. Das Handbuch soll die Werkstéatten der
Niederlassungen zukinftig dazu in die Lage versetzen, die Batterien je nach Zustand selbst
aufzuarbeiten. Zukunftig sollen dadurch Transportwege zur zentralen Aufbereitung bei der KBS
minimiert werden, wodurch die Niederlassungen ihren Kunden aufbereitete Batterien schneller und
kostenglnstiger bereitstellen kdnnen. Ebenfalls wurde in der ersten Jahreshélfte 2024 eine
Machbarkeitsstudie fir die Wiederaufbereitung von Lithium-lonen-Batterien fur den
nordamerikanischen Raum durchgefuhrt.

Verbesserung des Abfallmanagements

Im Segment Supply Chain Solutions wurden wéhrend des Berichtsjahres MalRnahmen eingeleitet,
die positive Beitrdge zur Verringerung des Abfallaufkommens und zur Erhéhung der
Wiederverwertung leisten sollen. Im Jahr 2024 wurde das ,Installation Waste Management Team*
etabliert, das sich mit dem Bereich Abfallvermeidung befasst. In turnusmagigen Sitzungen werden
die Mdoglichkeiten zur Verringerung des Abfallaufkommens an Kundenstandorten
zusammengetragen und Strategien entwickelt. Mogliche Schritte umfassen die Identifikation und die
Zusammenstellung geeigneter Recyclingpartner, die Bewertung der Abfallentsorgungspraktiken am
Standort sowie daraus abgeleitet die Erstellung strategischer Abfallentsorgungsplane. Insgesamt
strebt die KION Group damit den Ausbau der Recycling- und Abfallmanagementkapazitaten der
Anlagen an.

Ebenfalls im Jahr 2024 hat das Segment Supply Chain Solutions basierend auf Aufzeichnungen
und Erfahrungswerten eine Anleitung zur Standortabfallbewertung und Herleitung entsprechender
Malnahmen erstellt. Da an den Standorten von Dematic unterschiedliche Ausgangsbedingungen
vorherrschen, zum Beispiel durch Vorgaben des jeweiligen US-Bundesstaats oder die vor Ort
anfallenden Abfallarten, sind entsprechend unterschiedliche Herangehensweisen notwendig, um
Verbesserungen erwirken zu kdnnen. Die Anleitung ermdglicht eine genaue Bewertung der an den
verschiedenen Standorten anfallenden Abfélle und formuliert Vorschlage fiir Aktionspléane sowie die
nachsten Schritte zu einer nachhaltigen Abfallwirtschaft. Die finalisierte Anleitung mit
Handlungsempfehlungen soll ab dem Jahr 2025 den Ausbau der Recycling- und
Abfallmanagementkapazitaten der Standorte von Dematic unterstutzen.

Ziele im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft

In dem folgenden Unterkapitel wird die wesentliche Zielsetzung der KION Group im Zusammenhang
mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft behandelt.

Steigerung der Wiederverwertung von Abfallen

Fur das Unterthema Abfall hat sich die KION Group das Ziel gesetzt, den wiederverwerteten Anteil
ihres produzierten Abfalls am Gesamtabfallaufkommen signifikant zu erhéhen. Dafir wurde das Ziel
zur Erhohung der Quote an verwerteten Abféllen bei eigenen Betriebstatigkeiten strategisch
verankert. Der fur 2030 angestrebte Wert liegt bei mindestens 85 Prozent firr die KION Group, wobei
der Basiswert aus dem Jahr 2023 80 Prozent entspricht. In der Abfallhierarchie bezieht sich das Ziel
auf die Ebenen ,Vorbereitung zur Wiederverwendung® und ,Recycling“. Die Zielsetzung erfolgte
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freiwillig und ist nicht Teil gesetzlicher Verpflichtungen. (siehe hierzu ,Strategieziele und
Zielerreichung im Geschaftsjahr 2024%)

Die Zielsetzung wurde zusammen mit HSE-Mitarbeitern der KION Group entwickelt, die sich als
Experten mit dem Gebiet Abfallmanagement befassen. Da eine Vorhersage des zukiinftig
anfallenden Abfalls momentan nicht méglich ist, stitzt sich die Zielsetzung auf Absolutwerte aus
dem Jahr 2023 sowie Erfahrungswerte der vergangenen Jahre. Dabei definieren die jeweiligen
operativen Einheiten Uber einen Bottom-up-Ansatz ihre individuellen Ziele in Prozent. Diese
Ergebnisse werden Uber die Absolutwerte zu einem konzernweiten Ziel aggregiert.

Insbesondere bei Umbau- und Neubauarbeiten an Geb&uden und Fabriken kann es zu erheblichen
Mengen an Abfall kommen, die nicht wiederverwertet werden kdnnen. Sind solche MalRhahmen an
Standorten der operativen Einheiten geplant, werden diese in die Zielplanung mit einbezogen, auch
wenn genaue Abfallmengen nicht im Voraus bestimmt werden kdnnen.

Bezogen auf die wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen zu den Unterthemen
Ressourcenzuflisse und -abflusse existiert derzeit weder ein messbares, ergebnisorientiertes noch
zeitgebundenes Ziel, das als zentrale SteuerungsgréfRe genutzt wird. Der Fokus lag im Jahr 2024
auf der Erhéhung der internen Transparenz und der Evaluierung verschiedener Kennzahlen.

Ressourcenzuflisse und -abfliisse

Neben allgemeinen Informationen zu Ressourcenzufliissen und -abfliissen bei der KION Group
werden in den folgenden Unterkapiteln wesentliche Kennzahlen der KION Group in diesem
Zusammenhang behandelt.

Das Produktportfolio der KION Group erfordert im Herstellungsprozess den Einsatz diverser
Materialien. Diese bestehen lberwiegend aus Stahl und Eisen, um die Komponenten wie Masten,
Kabinen, Gegengewichte oder Teile fur Lagersysteme, Forderanlagen und Sortiersysteme zu
fertigen. In die Produktion flieBen dartber hinaus weitere Halbfertigteile und Prozessmaterialien ein.
Dazu gehoren Chemikalien wie Lacke, Pulverbeschichtungen sowie Ol und Schmiermittel. Zudem
werden verschiedene Arten von Plastik und Gummi sowie Elektronik verwendet. Fir die
Flurforderzeuge werden Batterien eigen gefertigt oder zugekauft. Des Weiteren werden
Verpackungsmaterialien wie Holz, Karton und Folien fur die Versendung von Ersatzteilen und
Anlieferung von Anlagenteilen zu den Kunden genutzt.

Haltbarkeit

Die Haltbarkeit und Reparierbarkeit der Produkte der KION Group werden bereits im
Produktentstehungsprozess als notwendige Eigenschaften berlcksichtigt. Im Segment
Industrial Trucks & Services sind die hergestellten Gegengewichtsstapler und Lagertechnikgerate
auf eine lange Lebensdauer ausgelegt. Die Widerstandsfahigkeit der Flurférderzeuge wird durch
ihre Uberwiegende Fertigung aus Stahl und Eisen gewahrleistet. Dadurch erreichen sie hohe
Betriebsstundenzahlen, die je nach individuellem kundenseitigen Anwendungsfall und
Produktkonfiguration variieren kénnen. Die Anlagen des Segments Supply Chain Solutions
bestehen ebenfalls zu einem hohen Anteil aus Stahl, um eine Robustheit und Langlebigkeit von
vielen Jahren zu erreichen. Der modulare Aufbau ermdglicht eine flexible Anpassung und
Erweiterung der Systeme, um den sich &ndernden Anforderungen gerecht zu werden.

Fur die erwartete Haltbarkeit der von der KION Group hergestellten Produkte gibt es derzeit keinen
allgemein anerkannten Branchendurchschnitt, weder fir spezifische Produkte noch auf einer
Ubergreifenden Ebene.
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Reparierbarkeit und Wiederaufarbeitung

Die Produkte der KION Group sind darauf ausgelegt, eine hdchstmdgliche Betriebsbereitschaft bei
den Kunden zu gewahrleisten, da Ausfalle von Anlagen oder Flurférderzeugen erhebliche Kosten
verursachen kénnen. Im Falle eines Stillstands missen Techniker zligig zur Reparaturstelle
gelangen konnen, woflr ein unkomplizierter, sicherer Zugang notwendig ist. Daher hat die
KION Group die hohe Fahigkeit zur Reparatur und langfristigen Nutzung zu einem zentralen
Anliegen erklart. Dies bildet die wesentliche Grundlage fur das Service-Geschaftsmodell.

Ein Bewertungssystem zur Reparierbarkeit von Produkten und Anlagen der KION Group existiert nicht.
Jedoch ist die hohe Reparierbarkeit ein wichtiger Faktor fiir ihre Nachhaltigkeit. Dies zeigt sich durch
verschiedene Indikatoren wie die lange Ersatzteilverfiigbarkeit, auf den Kunden zugeschnittene
Servicevertrdge und den modularen Produktaufbau. Auch die schnelle Erreichbarkeit der
Reparaturstelle, die leichte Demontage mit standardisierten Werkzeugen sowie die
Installationsmoglichkeit von Upgrades und Verbesserungen von Softwarelésungen tragen dazu bei,
dass Reparaturen schnell durchgefiihrt werden kénnen. Durch diese Malinahmen kann sichergestellt
werden, dass die Produkte und Anlagen langer nutzbar sind und somit Ressourcen geschont werden.

Die Langlebigkeit und Reparierbarkeit der Produkte der KION Group ermdglichen es, dass
insbesondere Flurférderzeuge nach ihrem ersten Einsatz beim Kunden aufbereitet werden kénnen.
Dadurch besteht die Mdglichkeit, sie als Miet- oder Gebrauchsgeréate erneut zu nutzen.

Recycling

Der Uberwiegende Einsatz von Eisen und Stahl in Produkten der KION Group kann eine hohe
Recyclingfahigkeit sichern. Auch Komponenten aus Kunststoff und Lithium-lonen-Batterien bieten
grol3es Potenzial zur Erweiterung der Recyclingmdglichkeiten. In Bezug auf Lithium-lonen-Batterien
wurden bereits Mal3Bhahmen ergriffen, um den Recyclingprozess zu verbessern.

Kennzahlen zu Ressourcenzuflissen und -abflissen

Die berichteten Kennzahlen der Ressourcenzuflisse und -abflisse basieren auf spezifischen
Methoden und signifikanten Annahmen sowie gegebenenfalls auf Schéatzungen und
Ergebnisunsicherheiten, die im Folgenden dargelegt werden.

Ressourcenzuflisse und -abflisse

in Tonnen (t) und in % 2024

Ressourcenzufliisse

Gesamtgewicht der verwendeten Produkte und technischer und
biologischer Materialien (einschlieBlich Verpackungen) (t) 989.509

Gewicht der wiederverwendeten oder recycelten sekundaren Komponenten und
Materialien in der Produktion (t) 281.251

Anteil der wiederverwendeten oder recycelten sekundéren Komponenten und
Materialien in der Produktion (%) 28,4 %

Ressourcenabfliisse

Anteil der recycelbaren Produkte und deren Verpackungen 48,5 %
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Als primare Datenquelle fir die Erhebung der Kennzahl ,Gesamtgewicht der verwendeten Produkte
und technischer und biologischer Materialien (einschlieRlich Verpackungen) dient eine interne
Datenbank, die direkt mit den Rechnungslegungssystemen der KION Group verbunden ist und
Uberwiegend auf Primérdaten wie Rechnungsbelegen basiert. Sollten direkte Daten nicht verfligbar
sein, werden Hochrechnungen auf Grundlage des durchschnittichen Materialbezugs
vorgenommen. In die Berechnung flieBen ausschlie3lich externe Einkaufsdaten ein, wobei interne
Materialbewegungen ausgeschlossen werden. Zusatzlich sind Einkaufspositionen, die nicht direkt
zum Materialverbrauch beitragen, wie beispielsweise Reisekosten oder Dienstleistungen, von der
Berechnung ausgenommen.

Das Gesamtgewicht fir das Segment Industrial Trucks & Services wurde auf Basis der verfligbaren
Daten linear hochgerechnet. Dazu wurden anteilig verfugbare Einkaufsdaten sowie eine
zeitanteilige Hochrechnung in Kombination mit einem Referenzwert (kg pro Flurférderzeug)
basierend auf Auftragseingangsdaten der KION Group vorgenommen. Fir das Segment
Supply Chain Solutions wurde mangels Datenverfligbarkeit hinsichtlich des Gewichts der Einkaufe
eine Analyse der Materialgruppen vorgenommen. Aufgrund der Vergleichbarkeit der
Materialgruppen in den beiden Segmenten wurde ein Referenzwert von ITS, basierend auf dem
Verhéltnis von Gewicht zu Beschaffungskosten (kg pro Euro), fir das Segment angewendet und auf
ein Gesamtgewicht fir SCS hochgerechnet.

Das Gesamtgewicht der verwendeten Produkte und technischer und biologischer Materialien
(einschlief3lich Verpackungen) umfasst alle berichtspflichtigen Gesellschaften der KION Group. Die
Datenbasis bertcksichtigt ausschlief3lich externe Einkaufsdaten. Konzerninterne Lieferbeziehungen
wurden nicht einbezogen, um Doppelzahlungen zu vermeiden. Es werden alle
ressourcenrelevanten Einkaufskategorien abgedeckt, wobei stets das Nettogewicht der Materialien
beriicksichtigt wird. Die verwendeten biologischen Materialien fur die Herstellung der Produkte der
KION Group wurden als nicht relevant eingestuft, da eine Analyse der Einkaufsdaten ergab, dass
die Gesamtmenge unterhalb der definierten Wesentlichkeitsschwelle lag.

Eine gewisse Messunsicherheit bei dieser Kennzahl resultiert aus dem fehlenden Vorhandensein
und der teilweise unzureichenden Qualitdét der in den Einkaufssystemen hinterlegten
Gewichtsangaben. Fir operative Einheiten, in denen keine spezifischen Gewichtsangaben
verfugbar sind, wurden Durchschnittswerte vergleichbarer operativer Einheiten mit &hnlichem
Produktportfolio herangezogen und basierend auf den Einkaufsausgaben hochgerechnet.

Mit Blick auf die Kennzahl ,Gewicht der wiederverwendeten oder recycelten sekundéren
Komponenten und Materialien in der Produktion® sind keine vollstandigen Daten aus der
vorgelagerten Wertschépfungskette verfligbar. Daher nutzt die KION Group Sekundardaten aus
international anerkannten Quellen. Fir Stahl und Eisen als grofte Anteile innerhalb der
eingekauften Materialien wird die durchschnittliche globale Recycling-Input-Rate fur Eisen und Stahl
herangezogen. Als Bezugsquelle dient dabei der Recyclingatlas der Deutschen Rohstoffagentur
(DERA) in der Bundesanstalt fir Geowissenschaften und Rohstoffe (BGR).

Daruber hinaus wurde fur diese Kennzahl keine Recycling-Input-Rate anderer Materialien im
Geschaftsjahr erfasst, wobei deren Bewertung in Planung ist. Im Rahmen eines Pilotprojekts wurden
Daten direkt bei Lieferanten angefragt, jedoch war die Rucklaufquote nicht ausreichend, um
belastbare Aussagen zu Recycling-Input-Raten der KION Group zu treffen. Die KION Group plant,
in den kommenden Jahren neben Stahl und Eisen weitere Materialgruppen systematisch zu
bewerten und entsprechende Durchschnittswerte zu bestimmen. Bis dahin wird konservativ von
einem Recycling-Input fur die eingesetzten Materialien von null ausgegangen, da keine
verlasslichen Referenzwerte vorliegen. Hinsichtlich der besonders besorgniserregenden Stoffe der
eingesetzten Materialen finden sich weitere Informationen in dem Kapitel ,Kennzahlen im
Zusammenhang mit besonders besorgniserregenden Stoffen®.
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Fur die Kennzahl zum ,Anteil der recycelbaren Produkte und deren Verpackungen“ dient das
Gesamtgewicht der verwendeten Materialien als Basis fir die Berechnung. [[Die Recyclingfahigkeit
wurde auf Basis eines globalen Durchschnittswertes fur Stahl und Eisen kalkuliert, der dem aktuell
verfigbaren Report ,Global Material Resources Outlook to 2060" der OECD (Publications | OECD)
entnommen wurde.]] Dieser Durchschnittswert findet auch im anerkannten Recyclingatlas der
DERA Anwendung.

Mit Blick auf die Kennzahlen ,Gewicht der wiederverwendeten oder recycelten sekundéren
Komponenten und Materialien in der Produktion” und ,Anteil der recycelbaren Produkte und deren
Verpackungen® ergibt sich eine Messunsicherheit aus der fehlenden Verfugbarkeit von Daten in der
vorgelagerten Wertschépfungskette, weshalb fur beide Kennzahlen als Bezugsquelle der DERA-
Recyclingatlas als Grundlage der globalen Durchschnittswerte herangezogen wurde, insbesondere
fur Stahl und Eisen als wesentliche bezogene Materialien.

Kennzahlen zum Abfallaufkommen

Als Maschinenbauunternehmen bestehen die Abfélle der KION Group hauptsachlich aus dem
Abfallstrom Metallschrott. Ein weiterer wesentlicher Anteil entféllt im Geschéftsjahr 2024 auf Abfélle
aus den Giel3ereien. Darlber hinaus fielen Verpackungsabfélle wie Holz an.

Abfallaufkommen

2024
Nicht
in Tonnen (t) gefahrlich Gefahrlich  Gesamt
Gesamtmenge des Abfallaufkommens 68.620 15.826 84.446
Abfallmenge zur Verwertung gesamt 54.605 11.055 65.660
Vorbereitet zur Wiederverwendung 3.840 950 4.790
Recycling 38.360 8.880 47.240
Andere Verwertungsmethoden 12.406 1.224 13.630
Verwerteter Abfall (in %) 79,6 % 69,9 % 77,8 %
Abfallbehandlung zur Beseitigung gesamt 14.015 4.771 18.786
Verbrennung 2.418 696 3.113
Deponierung 8.678 1.672 10.350
Sonstige Arten der Beseitigung 2.920 2.403 5.323
Gesamtmenge nicht recycelter Abfalle 30.261 6.945 37.206
Anteil nicht recycelter Abfélle (in %) 441 % 43,9 % 441 %

Die Daten zum Abfallaufkommen werden an den jeweiligen Standorten der KION Group erhoben.
Falls eine direkte Messung nicht méglich ist, basieren die Abfallmengen vorrangig auf direkten
Schatzungen unter Berlicksichtigung von Entsorgungsbelegen, Abfallmengen der letzten Jahre und
der Erfahrung der lokalen Abfallverantwortlichen. Eine Schatzung von Abfallmengen erfolgt
grundsétzlich auf Basis einer einheitlichen Konzernvorgabe.
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Integration der EU-Taxonomie

Die Verordnung (EU) 2020/852 (Taxonomieverordnung) und die entsprechenden delegierten
Rechtsakte stellen ein Klassifizierungssystem bereit, das Kriterien fur die Nachhaltigkeit von
Wirtschaftstatigkeiten entlang der folgenden sechs Umweltziele definiert: Klimaschutz, Anpassung
an den Klimawandel, nachhaltiger Einsatz und Gebrauch von Wasser oder Meeresressourcen,
Ubergang zu einer Kreislaufwirtschaft, Vorbeugung oder Kontrolle von Umweltverschmutzung sowie
Schutz und Wiederherstellung von Biodiversitat und Okosystemen.

Gemal den Anforderungen des regulatorischen Rahmenwerks legt die KION Group jeweils den
taxonomiekonformen, taxonomiefdhigen, aber nicht taxonomiekonformen sowie nicht
taxonomiefahigen Anteil am Umsatz und an den Investitionsausgaben (CapEx) und
Betriebsausgaben (OpEXx) fur das Geschéftsjahr 2024 offen.

Die Delegierte Verordnung (EU) 2022/1214 enthalt dartiber hinaus konkrete Offenlegungsanforde-
rungen zu Wirtschaftstéatigkeiten in Zusammenhang mit Gas und Kernenergie. Da die KION Group
keinerlei Wirtschaftsaktivitaten in diesen Energiesektoren verfolgt, ergeben sich keine Auswirkun-
gen auf die Berichterstattung der KION Group und die entsprechenden Taxonomie-Kennzahlen. Die
in der ergénzenden delegierten Verordnung enthaltenen Meldebogen sind nicht anwendbar und
daher nicht Bestandteil dieses Berichts.

Detaillierte Tabellen gemaR der Taxonomieverordnung finden sich im Anhang des Konzern-
Nachhaltigkeitsberichts (siehe ,Weitere Offenlegung zur EU-Taxonomie®).

Taxonomiefahige Wirtschaftstatigkeiten

Ein interdisziplindres Team prufte die relevanten Wirtschaftstétigkeiten des Konzerns und ordnete
sie den entsprechenden, in der Taxonomieverordnung definierten taxonomieféhigen Tétigkeiten zu.
Fir das Geschéftsjahr 2024 hat die KION Group die Taxonomiefahigkeit hinsichtlich der
Wirtschaftstatigkeiten tberprift, die im delegierten Rechtsakt zur EU-Klimataxonomie (Delegierte
Verordnung (EU) 2021/2139), im erganzenden delegierten Rechtsakt zur EU-Klimataxonomie
(Delegierte Verordnung (EU) 2022/1214), in der Anderungsverordnung zum delegierten Rechtsakt
zur EU-Klimataxonomie (Delegierte Verordnung (EU) 2023/2485), im delegierten Rechtsakt zu den
Umweltzielen der Taxonomie (Delegierte Verordnung (EU) 2023/2486) und im delegierten
Rechtsakt zur Offenlegung (Delegierte Verordnung (EU) 2021/2178 in ihrer gednderten Fassung
vom 27. Juni 2023) definiert sind. Die Priifung ergab, dass sich die Wirtschaftstatigkeiten der
KION Group den Umweltzielen ,Klimaschutz“ und ,Ubergang zu einer Kreislaufwirtschaft‘ zuordnen
lassen. Die Ubrigen vier Umweltziele wurden ebenfalls in Bezug auf potenziell taxonomiefahige
Tatigkeiten gepruft; es konnte in Bezug auf diese jedoch keine Taxonomiefahigkeit festgestellt
werden.

Die Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 enthalt dariber hinaus konkrete
Offenlegungsanforderungen zu Wirtschaftstatigkeiten in Zusammenhang mit Gas und Kernenergie.
Da die KION Group keinerlei Wirtschaftstatigkeiten in diesen Energiesektoren verfolgt, ergeben sich
keine Auswirkungen auf die Berichterstattung der KION Group und die entsprechenden Taxonomie-
Kennzahlen. Die in der ergdnzenden delegierten Verordnung enthaltenen Muster sind nicht
anwendbar und daher nicht Bestandteil dieses Berichts.

Die taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeiten der KION Group sind in der nachstehenden Tabelle
aufgefihrt.
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Taxonomiefahige Wirtschaftsaktivitaten der KION Group

Beitrag zum Wirtschaftsaktivitat geman Anwendung der Wirtschaftsaktivitat
Umweltziel Taxonomieverordnung auf die KION Group

3.2 Herstellung von Anlagen fiir die Erzeugung und Herstellung von Brennstoffzellen
Verwendung von Wasserstoff fur Flurférderzeuge

3.4 Herstellung von Batterien Herstellung von Lithium-lonen-Batterien

3.6 Herstellung anderer CO,-armer Technologien  Herstellung elektrisch angetriebener
Stapler und Lagertechnikgeréate

Klimaschutz 3.10 Herstellung von Wasserstoff Herstellung und Speicherung von Wasserstoff
in einer Wasserstoffstation
6.5 Beforderung mit Motorradern, Einkauf und Leasing einer internen
Personenkraftwagen und leichten Nutzfahrzeugen  Fahrzeugflotte im Rahmen des
Flottenmanagements der KION Group
7.7 Erwerb von und Eigentum an Gebauden Gepachtete/gemietete und erworbene
Bilirogebaude
4.1 Bereitstellung von datengesteuerten Softwarelésungen und operative Technologien
IT-/OT-Lésungen (OT) auf der Grundlage kiinstlicher Intelligenz
(K1)
5.1 Reparatur, Wiederaufarbeitung und Angebotene Reparaturtatigkeiten im Rahmen von
Wiederaufbereitung After-Sales-Leistungen (ITS- und SCS-Segment)
5.2 Verkauf von Ersatzteilen Verkauf von Ersatzteilen im Rahmen von After-
Ubergang zu einer Sales- und Kundenservice-Aktivitaten
Kreislaufwirtschaft 5.4 Verkauf von Gebrauchtwaren Verkauf gebrauchter gewerblicher Stapler (mit

der Wiederaufbereitung verbundene Ausgaben
werden unter Aktivitat 5.4 zusammengefasst, da
der Zweck dieser Aktivitat der Verkauf von
Gebrauchtw